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Einleitimg. 



I. Die Besetzung von Eongreßpolen, Litauen und Kurland 
durch Deutschland und Österreich-Üngam im Verlaufe des 
noch immer tobenden Weltkrieges und die f&rcbterlichen Lei- 
den, welchen die „östlichen Juden'' seitens der Eussen ausgesetzt 
waren und, soweit die Macht Bußlands reicht, noch jetzt aus- 
gesetzt sind, haben die Aufmerksamkeit in hohem Grade wieder 
i^uf diese Juden gerichtet 

Ihre Sprache, [das „Jiddische"] ist die Muttersprache von 
6 Millionen Menschen; von einer noch weit größeren Zahl wird 
sie verstanden. Die junge Literatur, bisher größtenteils belletri- 
stisch und erbaulich, wächst schnell auch an innerer Bedeutung. 
Das Jüdische, meist für ein yerderbtes Deulsch gehalten, 
kann auf den Namen einer „Sprache'' mit mindestens dem- 
selben Bechte Anspruch erheben wie das Englische; denn die 
deutsche Grundlage in ihr ist viel deutlicher als die germa- 
^ nische im Englischen. Allerdings ist dies deutsche Element 
I mit zahlreichen hebräischen und, in neuerer Zeit, slawischen, 
^ besonders polnischen, Bestandteilen durchsetzt; aber es fehlt 
J keineswegs an festen sprachlichen 'Gesetzen, und die Fähig- 
V keit zu neuen Bildungen ist sehr groß. 
^ Für das Verständnis dieser Sprache gibt es kein brauch- 

bares Hilfsmittel. Und doch ist ein solches für alle Deutschen, 
welche als Beamte, Soldaten, Eaufleute oder sonst in den be- 
treffenden Gebieten zu wirken haben, von größter Wichtig- 
. keit; nützlich auch für Sprachforscher (besonders Germanisten) 
und für Arbeiter auf dem Gebiete der Volkskunde. Auch den 
nach Erweiterung ihres Wissens hungernden östlichen Juden 
wird es willkommen sein. 

Alles Jüdisch ist und wird mit hebräischen Buchstaben 
geschrieben und von rechts nach links gelesen; daher mußte 
der Stoff nach dem hebräischen Alphabet gedruckt werden. 
Anordnung nach irgendeiner Umschreibung war auch wegen der 
yerschiedenen Aussprache der meisten Vokale in den verschiede- 
nen Teilen des Gebiets der jüdischen Sprache unmöglicL Aber 
mit Hilfe der Alphabetes. IV ff. lernt auch der des Hebräischen 
Unkundige leicht das Lesen jüdischer Texte. 



IV 



IL Jfldisches Alphabet. 



K Aleph wird nicht gesprochen, sondern dient als Vokalträger 

1 stets bei a, ä, o: 

K a: (knrs) tt9-irT3K ändert, na^n ,Band' 

K ä: (voll) nriK Ader ^der*; niHa bird ^art* 

fi( o (kurz); tsfi« ,oft'; OMp kopp ,Kopf ; nb«a ,Gold'. 

2 am Anfang jeder Silbe ,also auch jedes Wortes, wenn 
ein andrer Selbstlauter (außer e 9) beginnt, also: n9a*«M 
iber »über*; p^^na*« indik ,Truthahn'; T^*»« ,ein'; ^•^'« eich 
,euch'; n:P03'« »unter*; O*»*« ,aus*; ypy^MK 6ben ,oben*. 

3 nach w ^^ ,wenn u, au oder 6 folgt, also : iDsnMii ,Wunsch' ; 
•[^•^•»»m wönen ,wohnen*. 

6: afip bob ,Bohne' 

g-: bi$a gall ,Galle* 

d: nyi darr »dürr* 

A: "imn huhn ,Henne* 

w (weich, in nichthebräischen Wörtern stets li) 

u: T^ jBuch'; vor in wird u durch n bezeichnet: popfi<ni« 

juwaksen ,heranwachsen' 
ß (weich, wie französ. z und f in fein): init zuhn ,8ohn' 
cA (hart, nicht in deutschen Wörtern): nsei jOhor* 
/: 9D$:3 täte ,Vater' 
j (weich): y^v^ jauch ,Suppe' 
i: td*^) nit ,nichf 

ü: •pa'^i ,lügen*; 'jjJö'^ttJ Sitten »schütten* 
•i«i E=s eij eUj äu: x^y\ ,wein*: 3?n'»'»nt freide ,Freude*; I53:pp'»*»b leugnen*; 

n5T'»'»n ,Häiiser*. 
•11 BS au^ o: «»inB »Frau*, o*»ina gross ,groß* 
D(7) Eaph ^Ä; •jfi^a'^biD chuligan ,Strolch*; ^nn ,Buch* 
b Lämed /; y\^^h leilech ,Betttuch' 
)a(D) Mem ^; joktd mame ,Mutter*; do ,Giff 
3 (l) Nun «; n«3 ,Narr'; l^^liJ »Nutzen* 

D Sämekh s: (scharf): DMO sos »Sauce* 
^ Ajin im Deutschen fehlender semitischer Kehllaut 

^, ä: ^33? »Ende*; bro» eppel »Äpfel*; «va »Bär* 
i^: in^w, i:pw §en »schön*; orp kepp »Köpfe* 
eu (selten): •)rn:P'nfi frehen »freuen* (auch l^'^^^-iB) 
B Pe /; ■^•joojtD pastuch »Hirt* 
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Beth 
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Däleth 
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He 
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Wäw 
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Z&jin 
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Heth 
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Tsth 
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Jöd 



t (q) Phe /; -inxt fahn ^Fahne*; nro^ ,Vater'; O'^'^D pfeife' 

2 (f) QsAe J wie deutsches §: nyar^ jeber ^uber*; yvbp ^otz* 

p Köph k: p9!P^p krenk Krankheit, Leiden' 

n Ses r; irnrr^n »rühren* 

TD Sin ^^Ä (Jf); ypor^m Si^ke ,(TaDnen-)ZapfeD' 

D Tau nur in hehr. o. aramäischen Wörtern : ^^hti tilüj gehenkt'. 

Die ßnchstaben 3, ta, :, &, s haben am Wortende die Formen: 

7, D, "j, q, f (B bleibt unverändert). 

Verdoppelung von Konsonanten bleibt, außer bei Zusam- 
mensetzungen, ohne schriftlichen Ausdruck: tsM ,Gott'; 'pYa'ip 
kummen ,kommen^ Ausnahme: "p^CDyi fiett^n^, zur Unterschei- 
dung von "pm^a »bitten*. 

Vokallänge wird seltener als im Schriftdeutschen durch h 
(n) oder e (v) bezeichnet, zB: p^^b Rieben*; pbrr>t ,ftthlen*; 
bmmo Stähl ,Stahr (aber: b«tD» ,StallO. 

Leseftbnng. (p ■= polnisch) 

n^a^j:^! or'^n oo5:^p m o«ii py^i^ ci'^'i« a« o'^s x^b i 

iT^by Ti^^:i rxp nsn r« la^rb T^'^n iik tarn« 6 

nna^ü iwvb 11 in üna r« -ma nmanö « ci^'i« 7 

:3nDfc5t3-:^o 0*^3 n«3 oa^b« i^ns otaipya iba^a n«fi 8 

:'pot!rwi T'i tsa^n*) fb«r !^vrpyib y^ispyy\n r^ tDO^a 9 

1 Leg nit &b [verschiebe nicht] auf morgen, was du kennst 
[kannst] heint [heut] besorgen. / 2 nit itlicher [Jeder], was zijjt 
Obenan, iz [ist] a pan [p, Herr]. / 3 d&s aug (d)erjehlt w&s d^ 
har) jneint. / 4 Er lauft arum [herum] un zucht zein ripp 
[Rippe, d. L Eva]. / 5 arein [hinein] iz alle m&l gringer [leichter] 
wi araus. / 6 ärem [Arm] un reich ligen in der erd beide 
gleich. / 7 auf a fremder b&rd [Bart] iz gut zieh ju lernen 
Seren, / 8 far [fttr] geld beknmmt men [man] alles, nor [nur] 
nit tate-mame [Vater und Mutter]. / 9 Bist du hungerig, leck 
she Lp, doch] zalj, wett [wird] dich darSten [dürsten] 
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IIL Zur Grammatik der jüdischen Spraehe. 

1. Hauptwort Oft abweichende Bildung der Mehrzahl, 
er: baumer, Steiner, demer ,Dornen*, grub griber ,Gruben*, riter 
,Euten*, gärten gertner »Gärten*. | s: wolkens, jeichens. | en: 
Stuhlen, pelzen. 

Verkleinerungsformen auf el sind sehr häufig: kopp 
,Kopf keppel, füss flssel, hauz heizeL Bei auslautendem n wird 
d eingeschoben: bein beindel, §tem öterndel. | Bei auslautendem 
el wird nur e angefügt: nägel ,Nager negele. Bei anderen 
Wörtern auf l sagt man: maul ,Mund' meilchel, bip (hebr.) 
,Stimme' Völchel. — 1| Mehrzahl: lech, zB fisslech, meilchelech. 

2. Zeitwort. Statt des deutschen Präteritums (Imperfektums) 
steht das Perfektum mit Aafcen, bezw. zein, 

Ausdruck der Zukunft mit Infinitiv: ich well, du west, er 
(zi) wett; mir wellen, ihr wett, zei wellen; yfn:py pb:P^^ '•'^T ,sie 
werden gehn'. 

Die Leideform aber lautet in der Gegenwart: ich wer ge- 
trägen, du werst, er wert, mir weren, ihr wert, zei weren. 

Das erste Mittelwort (aktives Partizipium) wird gern mit 
der Endung dig gebildet: Sreiendig. Dieselbe Form steht sehr 
oft für Sätze, die wir mit „indem" einleiten: gehendig ,indem 
er (sie) ging(en)'. 

Aus fast jedem hebr. Mittelwort wird durch Verbindung 
mit zein ein neues Zeitwort gebildet, zB napti m^kabber ,be- 
grabend*. Gegenwart: ich bin m. ,ich begrabe*, du bist m., er 
iz m.; mir zenen m^kabber, ihr zeit m., zei zenen m. 

Beim starken Verbum ist bemerkenswert besonders die 
Nichtanwendung des Umlauts im Präsens: Ich träge, du trägst, 
er trägt; ich nehme, du nehmst, er nehmt. — Das zweite Mittel- 
wort wird nicht selten abweichend vom Deutschen gebildet: 
wargen und wergen ,würgen*, geworgen; änjinden, angebunden; 
kriegen, gekrogen, zuweilen: gekriegen; treten, getroten; mesten 
,raessen* gemosten. 

Einzelnes: ich weiss, er weisst OD^'^IV, mir weissen; Inf. 
wissen. Dagegen: er Ä'^lts taug ,taugt* und oft: er brauch, er 
geher ,gehört*. 
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lY. HebriUsches Alphabet und Anleitang zun Lesen. 

a. Mitlauter. 



Zahlwert 




Umschrift und Aussprache 



1 
2 
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4 
5 
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100 

200 

300 
400 
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Aleph 

Beth 

Oimel 

Däleth 

He 



Wäw 

Z&jin 

Heth 

Teth 

Jod 

Eaph 

Lämed 

Mem 

Nun 

Sämekh 

*Ajin 

Fe 

3äde 

Köph 

Ee§ 

Sin 

Öin 

Täw 



\ Vgl. Spiritus lenis 
6 

9 
d 

h. Am Wortende unausge sprocbener 
Ersatz für einen weggefallenen 
Mitlauter: rnsp mijwä ,Gebot* 
(Grundform: mijwath). Hör- 
bares n wird am Wortende Sf^ 
gescbrieben 

w (weich wie engl, w) 

z (weich wie franz. z und deutsches 
f in fein) 

h (hart, nicht in deutschen Wörtern) 

i (hart) 

j (weich) 

l 

m 

n 

s (scharf) 

\ eigentUmL Kehllaut 

S, wie deutsches j 

r 

s (scharf, fast wie D) 

S (seh) 

v\ t, T\ th (wie engl, th in thing) 
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b. Selbstlaater und andre Zeichen. 

1. !Q ä Kämej 
'ü a P&thab 

^ e und 6 Segöl 

ta e ßere (oft *>tt geschrieben) 

t? i Hirek, in betonten und in offenen Silben i (oft '^'ü ge- 
schrieben); in unbetonten geschlossenen Silben i 
5|ti ü Öüre^: 

tt ü Kibbuj 

ta ö Hölem. Wenn der o-punkt mit ü zu8.triffl, wird er 
entweder auf die leere Spitze gesetzt: nttiö iomer 
,Wächter', tätP taphös, oder, wenn er unmittelbar 
neben dem unterscheidenden Punkte des w stehen 
würde, ganz weggelassen : »yo söne ,Feind^ btft) mdie/ 
,herrschend*. — Oft i)a geschrieben. 

'ü ö Käme) batüph, meist in geschlossener Silbe. 

2. Päthab furtivum heißt der Hilfsvokal, der vor wort- 
schließendem n, n, :^ sich eindrängt, wenn ein andrer Vokal als 
a (ä) vorhergeht: n^^ rüab ,Geist, Wind*; rt'^ttftj maöiab »Gesalbter*. 

3. Jede Silbe beginnt mit Einem Selbstlauter. Diesem folgt 
entweder ein Vokal: iüpj kä-tal ,er hat getötet* oder hörbares 
S«wä (l§. mobile), kürzester e-Laut, als Ersatz für ausgefallenen 
Vokal: "^T^X^ inti ,mein Name* von tu .Name; rttg ka-fia ,8ie 
hat getötet*. 

Die Kehllaute M, n, n, :^ haben statt des einfachen l^^wa ein 
durch a ,^ e ^y ö ^ gefärbtes Ö^wä (Hateph): *>?» ''ni ,ich*, Dil» 
,Edom*, •'in ^V/ ,Krankheit*. 

4. In geschlossener Silbe, der noch ein Konsonant folgt, 
wird die Vokallosigkeit durch ruhendes S«wä (Ö. quiescens) 
bezeichnet: bbp'j ßktöl ,er wird töten*. Dieses Zeichen steht 
auch in vokallosem T: ^la bamkh ,gesegnet, gebenedeit* und, 
wenn zwei Konsonanten das Wort schließen: r\bo^ ,du w hast 
getötet*. 

5. Die Buchstaben ü, \ i, D, t, D haben doppelte Aussprache: 
eine härtere, welche durch eingesetzten Punkt, Däge§ lene be- 
zeichnet wird (,VerschlußlauteO : 21, 3, '^, S, D, ri; eine weichere 



IX 

(als Spiranten, .Beibelaute'). Für uns sind am leichtesten zu 
unterscheiden t f und & jh Die weichere Aussprache findet 
statt, nur wenn ein Vokal (lautbares S«wa, Häteph) oder eine 
lose geschlossene Silbe (s. Gr. § 12 i?, g, r) unmittelbar vorher- 
geht: •'Ptt^ro 4ch habe geschrieben* (n und :?), Ife?*) ,er wird 
schreiben* (^ und 3). 

6. Däge§ forte (dem D. lene äußerlich gleich, aber nur 
nach vollem Vokal!) ist Zeichen der geschärften Aussprache 
(Verdoppelung) des Konsonanten: bDf? kittel ,er hat gemordet*. 

7. Der Ton ruht gewöhnlich auf der letzten Silbe; auf der 
vorletzten nur bei einigen Flexionsendungen, zB ^Stf^p kidd^gänü 
,er hat uns geheiligt*, oder wenn der folgende Vokal ein zur 
Vermeidung doppeltkonsonantigen Schlusses eingeschobner Hilfs- 
vokal ist: nDT zökher »Gedächtnis*. 

Y. Zar hebrfttsehen Cframmatik. 

1. Der Artikel lautet 9 mit folgendem Dage§ forte: H^ü 
,König*, ^^tan; vor Kehllauten ©"jnn ,der Monat*, bezw. i?^ ,der 
Zeuge*. 

2. Persönliches Fürwort: -»JK, ''Db« ,ich*; M»« ,du* w, 

PI« w\ ÄWn er, «'^n sie; 'Onj« ,wir*; DP)« ,ihr* w, HDP« w; Dn 

,sie* m, nn und mn w. 

3. Hauptwort Einzahl w meist n^: rrst? ,Gebot*, vor 
Genetiv n.: ^bim nixtt ,das G. des Königs* | Mz w D''.: ü^T 
,Zeugen*, vor Gen.: ?ibtan •>!? ,die Z. des K.*; tv ni: niM mijwöth. 

Das besitzanzeigende Fürwort ist mit dem Hauptwort zu 
Einem Worte verschmolzen: 'n:p mein Zeuge; qi? dein Z. w, 
?n? dein Z. w;; il? sein Z., rn? ihr Z.; W? unser Z.; DDl? 
euer Z. m, iDi? euer m;, tn? ihr Z. m, in? ihr Z. w;. || Mz: 
•^n? unsre Z., q'n:^ deine w, ^"n? m;; n*»!? seine, n*^!? ihre w;; 
«O^l? unsre; DD^n^ eure m, iDvi:^ u;; DSj'^l? ihre w, 15*^1? w;. 

4. Zeitwort Zwei Zeiten: Vergangenheit (Perfektum): 
Ij^fäl ,er hat getötet* und Zukunft (Futurum): jiJj^/dl ,er wird 
töten*. Dem Ausdruck der Gegenwart dient oft das Mittelwort 
(Partizipium). Die 3. Person gilt als Grundform, hat daher 
keine Personalendung. 





Perfektum 


Einz. 


3 m bpJ5 er hat g. 

w nboß sie hat g. 
2 m Thhp du hast g. 

w t^^o'p^ du hast g. 
1 *'l?'5?f; ich habe g. 


Mz. 


3 ^Qß sie haben g. 



Futurum 

ibp"? er wird t. 

bbpn sie wird t. 

bbpft da wirst t. 

•^bijpn du wirst t. 

bbp^ ich werde t 

m ^iop"; sie werden t. m 

w rüb^pr^ sie werden t w 

2 m Dljbop ihr habt g. *öpri ihr werdet t. 

w inbop ihr habt g. ^^^P?? ihr werdet t. 

1 stAojj wir haben g. bbp? wir werden t. 

Mittelwort bp'p, boip ,tötend*. 

Abgeleitete Verbalstämme : 

bop? er ist getötet worden, Fut bp;^^ Mw bop? 
r böf? er hat gemordet, Fut. böj?*;, Mw böj^^a 
\ bef? er ist gemordet worden, Fut. btoj?*;, Mw btpf?ti 
r b^üpn er hat töten lassen, Fut. b*>pp^ Mw b'^pptt 
l bppo er ist getötet worden, Fut. btDp^, Mw bopia 

b©5?nn (Passiv oder medial), Fut b^pn-j, Mw böj^rt? 

Für Weiteres vgl. meine „Hebr. Grammatik mit Übungs- 
buch" 11. Aufl., München, C. H. Beck 1911, geb. 4 Mk. 

YI. Polnisches Alphabet 

Die russischen Wörter sind im Wtb. mit liegenden latei- 
nischen Buchstaben gedruckt 

1. Selbstlauter 

au = IIK: la^pn^Stn haukad ,bellen\ 

i = •>. i fällt vor e oft weg (besonders in Ostpolen): a^pn:^ivi*) 
wieworka ,Eichhömchen*, ^'soT\^ wiosna ,Frtthling*, :^iD«n]j'>D und 
"n ,Fußvolk'; selten sonst: aasttDü ci^g ,Luftzug*. || Einschiebung 
von i oft nach 1: rrsf^b lada ,irgendeiner*, a^ttJOSt^bp klacz ,Stute', 
•ptjQjj'^bÄp kaleczyd ,verstümmeln*. 

7 = *^: p^n byk ,Stier*, "p^lia^p^ia brykacJ ,nach hinten aus- 
schlagen*. 
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^ = D«: 7p3l6 I^ka , Wiese*, 'p^(»)n3»bn bl^dzid ,umherirren*, 
vor b = t3«: M«l dab ,Eiche*. Zuweilen noch anders: fT^ify 
zaj^c ,Ha8e*, a^rr^'üT zf^dny ,b^eiig, erpicht*. 

^=3:^: "pcÄ:?» pjtad ,fesseln, binden*, 03^na3yilwf>gry, Pinnen*; 
vor b: t3M: IP^I^SM g^ba ,Maur. 

c == 1: yptvti cacka ,Spielzeug', a^i^nc praca »Arbeit, Mühe*. | 
Mehrfach üü, wenn auf c ein i folgt: ia^B"t:?üi: cierpid ,erdulden*, 
:ppWDis»bi^ ptöcienko ,feine Leinwand*. Ebenso i:^iDoi)3t$b»i3 
balamucid ,schwatzen*. 

6 = WO: »owb'>ll wilgod ,feuchtes Wetter*. 

cz = üo: tDtajna gracz ,tüchtiger Kerl*, "püiDipsn dokuczad 
jmdm zusetzen, l&stig fallen*. | Selten = l: ypWiKD porzeczka 
,Johannisbeere*. 

8 = 0. p'^SiJ'^o, p^^TW sien(n)ik ,Heu8ack, Strohsack*. 

sz = ü: ba^ü'^i dyszel ,Deichser, :?ba«ü szabla ,Säber. | 
Selten «= o: a^l'^ioiia brusznica ,Preiselbeere*. 

szcz =» löoW: :Pp^X0vlD4'^ jaszczurka ,Eidechse*. 
st = 120: 3^i«t30 stado ,Herde*. 

6 = 0: :^rbo ölina »Speichel*, r^pDK'^bosttt maölanka ,Butter- 
milch*. I Zuweilen = ü: i»bü ölad ,"Spur*; ^^^ü^^l^O und 'tt» 
6mietana ,Sahne*. 

§c = tDO, SO: a^ii-üToo, 3^i*in:^'^so öcierw ,Aas*. 

z = t: a^TK^T zaraza ,Seuche, Pest*. | Nach r = üT: ys'^ttJnK'^ 
jarzyna ,Qemüse*. 

dz = IT: 3^'>n dziki ,wild*. Mehrfach auch iDn: p»nKia 
,umherstreifen, waten', T:?(W)n3«ba. | Selten T: n'^'^T dziad ,Groß- 
vaterX?), ni'^TÄbtJ mlodziwo ,erste Milch (nach dem Kalben)'. 

z = töT: a^SKüT zaba ,Frosch*, TWX 4e ,nun, doch* (beim Im- 
perativ). I Selten = T: ^'pinienstT zaröwka »Glühlampe*. 

Nach r wird z oft weggelassen (nach ruthenischer Aus- 
sprache): yiltD'Jia brzytwa »Rasiermesser*, i:j'>blt3'>*iD przytulid 
,(sanft) an sich drücken*, a^HI'^np krzywda 3öeinträchtigung*, 
■Wb«p kolnierz ,Kragen*. 

ch = n: tötaKH chod ,wenigstens, obgleich*» "pMöKn chapad 
,nach etwas greifen*. | Oft = D: tsnsiD Chart »Windhund*. 

Statt g, besonders vor r» manchmal (nach dem Ostpolnischen) 
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n: ^j^ba^nn grablie Rechen, Harke', Tr\'iT\ oder mna gruda 
,(Erd-)SchoUe'. 

r nach einem andren Konsonanten und vor z wird nicht 
selten weggelassen, zB n:^«9nMfi pogrzeb 3egräbnis\ p^^blQ^^IB^fi 
neben "»r« przytulek »Asyl, Obdach*. 

Der Ton ruht im Polnischen gewöhnlich auf der vorletzten 
Silbe. In den aus dem Slawischen stammenden Infinitiven mit 
der deutschen Endung en aber ist diese Endung deutlich zu 
betonen. 

Die Umschreibung der meisten Jüdischen*" Wörter (außer 
den Stichwörtern) in dem folgenden Buche soll nicht die Aus- 
sprache anzeigen, sondern nur die Benutzung erleichtem. Der 
Leser kann aus ihr sehr leicht ersehn, wie jedes Wort, gleich- 
viel welcher Abstammung, mit hebräischen Buchstaben geschrie- 
ben wird; die Aussprache richtet sich dann nach der in Betracht 
kommenden Gegend. 

TIL ]>atam1>ezeieliiiiiiigeii. 

Am Anfang vieler jüdischer Briefe und Zeitungen wird die Zeit des 
Schreibens (des Erscheinens) bezeichnet dnrch Angabe nicht nur des Tages, 
des Monats und des Jahres, sondern auch des in derselben Woche ver- 
lesenen Pentatenchabschnitts. Daher hier zur Erläntemng Folgendes. 

Das jQdisch-religiöse Jahr ist ein Mondjahr. Die Namen 
der Monate sind: 

1 Nisän 10*»:; 15.— 22. Passahfest riM. 

2 Ijar W; 18. der 33. Tag der *Ömerzählung (s. S. 91b). 

3 SiwänV/p; 6. 7. Wochenfest ni:^«D^*. 

4 Tammüz ntaT). 

5 Ab SÄ (aK DriÄ ,Trö8terO; 9. Zerstörung des Tempels. 

6 Elul b*«! Bußzeit. 

7 Ti&ri 'iiitfrj; 1. (bürgerliches) Neujahr nyiin tiKh; 10. Ver- 

söhnungstag n^iBD tii-i; 15.-21. Laubhflttenfest niso mit 

22. 23. Schlußfest milP ''3*»t3tf. 

» » -5 • • T 

8 HeSwan ))lpr\, 

9 Kislew *M; 25. K.— 2. Tebeth Tempelweihfest TWn. 
10 Tebeth nao. 
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11 Ö^bat tt^f*. 

12 Adar rrtf; 13. Fasten Esther; 14. 15 Purim D'^nifi. 

Zar Ausgleichung mit dem Sonnenjahr wird von Zeit zu 
Zeit ein Schaltmonat, zweiter Adar "^^XS Ti^jt, eingeschoben. Da 
das Schaltjahr 54 Sabbate haben kann, ist der ganze Pentateuch 
in 54 Perikopen (n^fi, abgekürzt '&) eingeteilt, von denen in 
kürzeren Jahren je nach Bedarf zwei an Einem Sabbat gelesen 
werden, so daß die gottesdienstliche Verlesung der ganzen Tora 
stets innerhalb eines Jahres vollendet ist und man am Sabbat 
nach dem Laubhüttenfest wieder mit Oen. 1, 1 beginnt 

Die Jahre werden gewöhnlich ,,nach ErschafFung der Welt*" 
(3760 V. Chr.) gezählt. Der 1. TiSri des Jahres 5677 (r'^rvin: 
n rechts = 5000, n = 400, n = 200, :^ = 70, T = 7) ist gleich 
dem 28. Sept 1916. 

Beispiel: mnn )r^ n^D tipn 'BjParasche tukkath 28. Siwan 
5676' = 29. Juni 1916. 



Alphabetisches Verzeichnis 

Lev 16—18 (29) nitt ''inil 

Lev 21—24 (31) y\m 

Ex 10—13 16 (15) K'a 

Num 8—12 (36) qnib^tji 

Lev 25—26 8 (32) ^ 

Lev 26 8—27 (33) ^npn:ji 

Num 22 8— 259 (40) pbÄ 
Num 1—4 80 (34) na-Jtti 

Gen 1—6 s (1) n^tfjn^ 

Ex 13 17—17 (16) nWÄ 

Dt 1—3 88 (44) d*» W 

Dt 32 (53) 'D'^rifn 

Ex 6 8—9 (14) «njO 

Dt 3 88—7 11 (45) IWinK-l 

Dt 33. 34 (54) rD*tprrf^«>^[ 

Gen 44 18-47 87* (11) tf|wj 

Gen 41—44 1? (10) fj^.lQ "^rrjl 

(Jen 47 88—50 (12) '^n*;? 

Dt 31 (52) ^^';\ 



der Sabbatparaschen: 

Gen 27 lo— 32 s (7) fittn 
Ex 35—38 80 (22) bnp*^ 

Lev 1—5 (24) fienp*5 

Gen 18—22 (4) vrp 

Gen 37—40 (9) a^ 

Gen 32 4—36 (8) nbljj^ 

Gen 23—25 is (5) rnte "^^n 

Num 19—22 i (39)' Mjpn 

Ex 18—20 (17) inn? 
Dt 26—29 8 (50) artnn •»3 

Dt 21 10— 25 (49) Ä3tn «'S 

Ex 30 Ii— 34 (21) «tan -»S 

Gen. 12—17 (3) qb-^' 

Num 30 8—32 (42) rftDti 

Num 33—36 (43) '»?Oti 

Lev 14. 15 (28) TfiTQ 

Gen 41—44 i? (10) TTgt? 

Ex 21—24 (18) ö^pfilp'tJ 

Gen .6 9—11 (2)' ni 
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Dt 29 9—30 (51) D^M? 

Num 4 21—7 (35) MteS 

Dt 7 18—11 S5 (46) ajj? 

Num 2510—30 i (41) on3*»B 

Ex 38 21—40 (23) nijpfi 

Lev 6-8 (25) IS 

Lev 19. 20 (30) d-^ttni)? 

Num 16—18 (38) JTl^ 

Dt 11 26— 16 17 (47) nrr\ 



Dt 16 18— 21 9 (48) ü^lAfiH 

Num 13-15 (37) qb-nW 

Ex 1—6 1 (13) nitaip* 

Lev 6—11 (26) *»?*»ttti 
Gen 25 19— 28 9 (6) n^bin 

Lev 12. 13 (27) ?^n|r) 

Ex 27 20—30 10 (20) n^tn 

Ex 25—27 19 (19) 7WrCF\ 



YIIL Literatur. 

(Nor einige Bücher aus meiner ziemlich reichhaltigen Sammlung können 

hier genannt werden.) 

1. Alex. Harkavy, Yiddish-English Dictionary, 6. Aufl. New York 
(XVI, 364 8. gr. 8) ohne Jahr [enthält großenteils rein deutsche Wörter; 
fast unveränderter Abdruck ron den Platten der ersten Auflage, nur 
S. 346-360 Zusätze], Die 6. Aufl. des English-Jewish Dictionary (Vm, 
759 S.) (Vorwort 18. Jan. 1910) dagegen ist erheblich vermehrt. 

0. D. S p i V a k and SoL Bloomgarden, Yiddish Dictionary containing 
all the Hebrew and Ohaldaic elements of the Yiddish language, New York 
1911 (XXXI, 340 S.) [fleißig und nützlich]. 

G. E. Golomb, '»aittJia D*^i», hebroI§-idiäes werterbuch, Wilna 1910 
(448 8.) 

Jacob Gerzon, Die jüdisch-deutsche Sprache. Eine grammatisch- 
lexikalische Untersuchung ihres deutschen Grundbestandes. Frankfurt a. M. 
1902. (133 S.) [Leider ist die Umschreibung der jüdischen Wörter sehr 
mangelhaft]. 

Leo Wiener, The History of Jiddish literature, New York 1899. 
(XV, 402 S.) 

M. Pin es, Di gewichte fun der judiäer litteratur biz'n jähr 1890. zwei 
Bände, Warschau 1911 (234 u. 210 S.) 

Theod. Zlocisti Von jüdisch-deutscher Sprache und jüdisch-deut- 
scher Literatur. Impressionen. Berlin 1910 (73 S.) 

Heinr. Löwe, Die jüdischdeutsche Sprache der Ostjuden. Berlin 
1915 (25. S. Folio). — Weitere Literaturangaben daselbst S. 23—25 und 
in M. Pin^B, Histoire de la literature jud6o-a)lemande, Paris 1911, 
S. 509-572. 

Übersetzte Texte. J. L. Perez, Ausgewählte Erzählungen und Skizzen. 
Obersetzt von M. Acher, Berlin 1905 (271 S.), J. L. Perez, Volkstümliche 
Geschichten, Heiligen- und Wunderlegenden, Berlin 1913 (139 S.). Vgl. 
y^t .i .'^, alle werk, Warschau. | Scholem Alejchem, Die verlorene 
Schlacht. HumoristischeErzählungen, Berlin 1914 (140 S.) Vgl. S.Eabbinowitä 
(DS'^by D*ib«) alle werk, Warschau. jSchalom Asch, Im Lande der Väter» 
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Berlin 1913 (111 S.) Vgl §alöm Aä, iK^«*^ y^^, Wlna, Kleikin 117 8. | Seh. 
G o r e 1 i k , Die liebe Provinz, ans der mssisch-jüdischeD Kleinstadt, Berlin 1913 
(141 S.) Vgl. §. G., Di liebe provinj, Wlna/^KleÄkin 145 S. | David Pinski, 
Eisik Scheftel ein jüdisches Arbeiterdrama, Übertragung von M. Baber, 
Berlin [1905] 103 S. Vgl D. P., hwtaw p^^^"^, New York, 81 S. 

IX. Da mir vor allem daran lag, den gegenwärtigen 
Bestand der in Polen üblichen Sprache der Juden festzustellen, 
habe ich fast den ganzen Stoff aus Zeitungen und den besten 
Literaturwerken auf vielen Tausenden von Zetteln selbst ge- 
sammelt Für oft gegebene Auskunft sage ich Herrn B. W. Segel, 
dem Hauptbearbeiter des sachlich und sprachlich wertvollen von 
Ignaz Bernstein herausgegebenen Werkes „Jüdische Sprichwörter 
und Bedensarten'', 2. Aufl. Warschau 1908, 723 S., auch hier 
warmen Dank; außer ihm haben die Herren Dr. Heinr. Löwe- 
Berlin, cand. th. Ehr h. Bosse (zur zeit in Warschau) und st bist 
Salmon Bubasche ff mir manchen schätzbaren Wink gegeben. 

Kenntnis unsres jetzigen deutschen Sprachgebrauchs ist 
vorausgesetzt; daher hat das mit ihm völlig Übereinstimmende 
keine Aufnahme gefunden. Absichtlich habe ich auch die „Oau- 
nersprache** beiseite gelassen: wer sie kennen lernen will, ver- 
gleiche die fleißige Arbeit von Friedr. Christian Ben. Av^- 
Lallemant, Das deutsche Gaunerthum, Band 3. 4. Leipzig 
1862. Drittens habe ich auch die zahlreichen Anglicismen, welche 
in New York und in London eingedrungen sind (wie baby^ boss, 
business\ mit ganz wenigen Ausnahmen ausgeschlossen: sie sind 
keine Zierde für die jüdische Sprache. 

Manches Jahr des Sammeins und zwölf Monate angestrengten, 
teilweise recht öden Arbeitens sind auf dies Wörterbuch ver- 
wendet worden. Mein Lohn ist das Bewußtsein, meinem lieben 
deutschen Vaterlande gedient, die Wissenschaft gefördert und 
ein wenig bekanntes (trotz allem in den letzten Jahren über 
es Gedruckten wenig bekanntes) Volk den Deutschen und allen, 
die lernen wollen, geistig näher gebracht zu haben. 

Ein kurzes Lesebuch hoffe ich in nicht femer Zeit folgen 
lassen zu können. 
Berlin-Lichterfelde West, 15. Aug. 1816. 

Hermann L. Strack. 
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Abkürzungen. 



h hebräisch (Altes Test.) 
t talmudisch (neuhebräisch u. aramäisch). 
hd hebräisch-deutsch [h oder t mit deutschen Vorsilben, bezw. Endungen). 
p polnisch, 
r russisch (fast nur solchen Wörtern beigefügt, die im Polnischen selten 

oder gar nicht gebraucht werden. 
m «a männlich; to «i weiblich; a »- sächlich. 

Einz.: Einzahl; Mz: Mehrzahl | Ztw: Zeitwort; Mw: Mittelwort. | Hptw: 
Hauptwort. | Eigw: Eigenschaftswort | Umstw: Umstandswort. | Verhw; 
Verhältniswort. 



TM «= T«i tT»a M, 

,an8er Gott und Gott unsrer 

Väter*. fLand'. 

p^rttK — mDiiUMi f^« ,da8 heilige 

Brttder die Kinder Israer. 

Gott wüf . 

tt VorschlagsilberpDirnfyDaDkl^; 
aheim,ahin, aher, p:^^^ »weg'; 
1!Wi2^« ,gegen(ttbery;f^n« hd 
,außer*. 

K (oft mit dem folgenden Wort 
zus-geschrieben), vor Voka- 
len 11$, unbestimmter Artikel: 
mvatf XL t33^ 2$ ,eine Nacht^, 
ny\it!t ,ein Segen', ^lOM ]» 
,ein Abkommend 

td*^ K, abgekfirzt aus td*^) m 
,wenn nicht'. 

n^, Vorsilbe (selten w) ,ab*; oft 
= r o/, ji od, zB ablegen ,auf- 
schieben*, p odkladad. 

M h »Vater*, Mz rrtn«, vor 
Genet '^n^ o. tmtf, zB '^^ 
d^^ttin-j ,V. der Waisen', Gott. 

1^ n*^a a» ^ «Vorsitzender des 
Gerichtshofes'. 

strack, Jüd. Wörterbach. 



np« ,Train'. p r 

a^Ä-ioÄ »Abwehr*, r 

7*'/ 1 W'^a-n« ,8ehr ärgerlich 
werden, schelten'. 

ina'^'^ia^ ,abwechseln', im Dienst 
,ablösen'. 

Iiwmanii ,verbrühen, verbren- 
nen', zieh a fuss. 

I^^snnnai ,sich brechen'. 

i:^b»>*nfit ^abscheren' das Haupt- 
haar. 

;!^v)b3aK «gleichmachen'. Mw 

ira^aOK, lins ,Ehre erweisen'. 

DpKD^^siK» glatt' gemacht. Decke. 

:^TKb:^90tt ,nachlässig, indolenf . 

|W^m-a« ,gähnen'. 

i:^Tis:^3a«(, (ab)g6waschen' und 
gekämmt 

DDKIWniK «ohnmächtig'. 

•prrtai-a« ,abnagen'. 

majl h «Verlust; Verlorenes'. 

tD*»'»rrvtDa'^*»'''tWO« 4^ gereinig- 
tem Zustande'. 

iwn-a« ,Atem schöpfen'. 

i:^pm« ,enthttllen' Statue. 

iyB«rra« «abkratzen'. 

V^nn» «unterbrechen' dieBeda 

zi hakkt ihm &b. 

1 



•p?ö*^ns» 
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l^^ü^^nn« »behüten* Kind; ,be- 
wahren* jmdn vor Unglück; 
»beobachten, halten' Gebot. | 
äbgehit zein »vorsichtig sein*. 

f s^^td'tnaK »das Beobachten* v. 
Geboten. 

Ä^^TS^^PDK »mntlos*. 

o^^^pa^'-TDinaÄ »Mutlosigkeit*. 

i:^nKlia« »ablehnen, verwerfen* 
Antrag. 

"{l^ai^ntt 1 »entlassen* Beamte | 
2 »sich weigern*; fun »ver- 
zichten auf . .» zurücktreten 

IWfc^n« »aufseufzen*, l^on* . . 

D'^rj'^ö?^ Ä »Melonen*. 

7^T ';:^]i&(ncaK »sich rasch ent- 
fernen» rasch weggehn*. tr&g 
zieh äb»machdich von dannen!* 

'p^0"»'^nt3-aÄ »abschütteln*. 

Iina^^ntdn^ »zurücktreten» wei- 
chen* far'n tcvD »vor dem 
Feinde*; Mw "j^^tDÄlowaÄ. 

l^^^^^irnK »abhaken* einen Wa- 
gen vom Zuge. 

"^M »wenn nur; damit*, abi wer 
»irgend jemand* (Gegensatz: 
ein Vornehmer» Geachteter). 
p aby. 

';nitt^-nb( »erklären»bekannt ma- 

•p'^aij h »arm*; Mz. Lc^en* p 

y^rsK »Tapete*» Mz o. p 

nb n^A» h »hartherzig*. 

bM h »trauernd» leidtragend*, 

n*5« t »Trauer*. 
niKbnK, Kesseltreiben» Treib- 
jagen, p oblawa. 



i:^T»baK »ablassen* vom Preiä; 
dem diddüch »auflösen*, der 
frost hat äbgeläzt »nachge- 
lassen*. 

IW^iba« »kräftig» sehr loben*. 

5'»»«a'»bafc5 »Obligation*, Mz o. 

«•>3:?a*»^ba« »Ableugnung*. 

i:^a'^i^'»ba«, ybM »leer machen*. 

pni^ba» »aufleben*, di ätädt 
lebt &b. 

in:^3^ »aufschieben, vertagen* ; 
auf nach ,bis nach*. 

"I^^p^^bn^^ a beindel (Knochen) 

,etwas genießen', [loschen*. 

i:ro]?ba«, Mw i:ro»b:?3ajt ,er- 

pl^SiK^tantfi 1. ,abmagem*; 2 »ma- 
ger machen*. 

"TKttnx » Abkommen,Abmachung*, 
Mz p. 

l^pbltt-aÄ ,ab-f eiben, -schleifen* 
vom Wasser. 

1VD3*^)23tt ^aufmuntern, wieder 
zum Bewußtsein bringen* 
einen Ohnmächtigen. 

i:^:^%3~n^ »auslöschen, tilgen*. 

I^Ä h »Stein*, inia 'k »Prüf- 
stein*; aio '« ,Edelstein* übtr.: 
,geistvolles, treffendes Wort*; 
niB '« ,Eckstein*; ^rhi k 
(,Stein der Hilfe* 1 Sam. 7, 12) 
der dritte Band des Sulban 
'Arükh. 

irwra« »täuschen, betrügen*. 

■nnoaÄ m ,Ab8urdität*. 

1Ttöiinoo-a« ,abtrotzen'. 

ima^^nüT-a« »aufatmen*. 

l^M, 13:^1« ,Abend*, Mz v. 



1^BtD»-aK 



i:wi'»'»n»aK 



"{"il^tdS^^'nie ,al8 Antwort geben, 
antworten*. 

i:^D:rnt( iSpeisen, tafeln*; Mw 
i:^D!^9C^90K «nachdem er ge- 
gessen hatte*. 

'P^r'ntfi ,e. Ende machen*. 

1"iDB~nt( fid jmdn loswerden*, 
«abfertigen* Kunden, «erledi- 
gen* Arbeit 

"l^n^n^n^^ er hat zieh di fiss ab- 
gefroren ,erfroren*- 

irronM« ,fremd werden*. 

brn(Sd^, «Zahlung*, auf bind 
,Hundesteuer*; mitglieds-äbj. 
Beitrag*, Mz V^30lbnfe(snb(. 

WSd2( ,Absatz* (am Stiefel), p 

:?Ä3^"»nnxn« ,Zange'. 

i:^i9'tnsnK ,abzäunen, abgrenzen*. 

r^^b^pn», «kalken, weißen*. 

'pnaipni^ 1 ,herunterkommen* ,ann 
werden. | 2 beiden* Strafe. 

Va'^lbpaÄ ,erwählen*. 

'jTB'^'»3pa« a röz ,abbrechen*; Mw 

•pMB'^sp^Jaa«. 

TV Tl^bfia^pai ,8ich (die Kleider) 

aufknöpfen*. 
TV v?ab:^pax ,kalben*. 
psD^^npn^ «seufzen*. 
■q« t ,Glied* des KOrpers. Der 

menschliche K hat D*»-DK n" w 

«248 Glieder*. 
•j^ni:n3«n-n» «erretten*. 
pvro» «(trocknes) Futter*, p 
lym-Q« «ausruhen*. 
ir^'n-cMÄ «ausräumen* Wohnung. 
»•»:rTrttÄ «Verabredung** Mzp. 
IS^iKvnK «abschätzen*. 



i:^p2(1B}nK «abschattein*; zieh di 
malbu§im fun'n §nei «sich den 
Schnee von den Kleidern*. 

I^KintDnx «schwach machen*. 

lyinttraÄ hd «bestechen*. 

po'intdVnM an angriff «zurück- 
weisen, abschlagen*. 

binavnK ,Halten« Haltmachen* 
eines Zuges. 

l^binat^nK «O'mdn) anhalten, zum 
Halten yeranlassen*; a }ei- 
tung «verbieten*. || &. zieh ,Halt 
machen*, vom Fuhrmann ,ein- 
kehren*. die ferbindung hat 
zieh abgestellt ,hat aufgehört*. 

i:^t3^tD!m ,über8chtttten* mit 
Schmähungen. 

'''»m« «Achtung, Ehrfurcht*. 

T^'^wa« «Abschied*. 

T»T lyr»*^«!« fun ,8ich trennen 
von*; Mw tn^^'^töiwa^^. 

I^^ni^jajj «abschälen* Apfel. 

P'^vnK «Widerschein, Spiegel- 
büd*. 

"{l^Si^bvn^ derm&hn mich, well 
ich dir &. ,erinnere mich, dann 
werde ich dir's abrechnen*. 

I^^'iw-a« kd ,(durch die Taufe) 
zum Abtrüunigen machen*. 

oyTOtf-SK m hd ,Abrede*. 

•j]?o'>'»tttöa«. äbgeömissene ttj-rin 
,abgegriffene, veraltetet 

i:nKBtD3K ,ersparen*. 

p3:^nfitDl8t ,besprechen* ein durch 
bOsen Blick hervorgerufenes 
Leiden. 

1»'^''n«n» «(gerichtlich) auf- 



p^aKSiK 



tamn^pa'»'« 



schreiben; aufnehmen* Ver- 
mögen. 

p:^:>Vi (p Schwanz) ,Beihe auf 
Einlaß Wartender, Queue*, 
Mz ü:ppy. 

^^ t ,im Vorbeigehen, bei- 
läufig; auch*. 

snäit «= man. 

TT - TT - 

mik^ t ,Verband, Verein*, Mz Ml. 
bia« 1*^« u, y^ÄniÄ ,in Bausch 

und Bogen*, p ogölem. 
•tpSÄ Hengst p ogier. 
px^y pyppvi ,entgegen*. 
i^nÄ« ,Garten*, Mz p. p 
p'^nKiÄK jGärtner*. p 
ülP^y» jStachelbeere*. 

t)^^ h ,Brief . fdem R* 

p3«i«. 'ä dem rabbiner ,Dank 

Tii« X ,Herr*, Mz n'^rii^. piÄ 

Dbi:? .Herr der Welt* Gott " 

T » 

plT« < [festhaltend], Mz n^^pTTK 
jSehr Fromme, Fanatiker*. 

:wiT!J'nt{ ,Abschied8geschenk* 
insbes. an Dienstboten, p 

n-TK Ä ,Mensch*. t^yi '^ »der 
erste Mensch*. 

"VlÄ a^nb^^a .Hämorrhoiden*. 

T ' 

i:^'»n:?i« ,Juden, die an H. 

leiden*. 
nyiK . . nyiK .entweder . . oder*. 

T r ' 

«a'ysjÄ, nam« t ,im Gegenteil*, 
nan« ä ,Liebe*. tita nnn^ ,innige 

Liebe*. 
n-^^nj? ,heim*. [,wohin*. 

l-^n?, iss'^n« ,dahin*; vn^.. wni 
VOS'^nÄ ,hinter'. 
bn« ,Ahle* des Schusters, Mz p. 



in» Ä ,Zelt*; auch von den ge- 
mauerten Betstttbchen der 
Chasidim auf den Friedhöfen. 

a*»t3M^iKnD-3n« »zinsfrei* Dar- 

^•»isn^'^r^nfie ,zahnlos*. liehen. 

ni^nöj jhierher*. 

)Tiint^j la^^ ihr ahrt es nit 
,es macht ihr nichts aus*. 

1», gew. li« ,und*. 

rppni^ÄiÄ jGurke*, Mz o. 

^Ä^3« t ,gewiß, sicherlich*. 

arrt« h jLiebhaber, Freund*. 
b^nte^ '« ,Freund Israels*. 

l^^lünsVn'i«, l^wytorÄll't« »berück- 
sichtigen, beachten*, p 

-P2f miK Ä; er iz 'a 'k iber dem 
geld ,er hält seine Hand fest 
über . .* 

»•»ttWÄta^in« Eigw ,selbständig, 
autonom*. 

p«O0Ä»t3lÄ ,Stadtteil*. r 

a*^*!« 1 ,ob*; 2 ,wenn*. ^^nt« '« 
,wenn das der Fall ist*, er 
6b wer ,er wenn irgendeiner*. 

oa*^^« ,Obst*. 

bM-^l« [Obolus] goldene Schau- 
mfinze, als Schmuck getragen. 

1W«1K ,oben'. 6. derm&hnt ,oben 
erwähnt*. 

lÄSr^a*^*!« jObenan*. auf n 6. Stehn 
,obenan sein, Vorrang haben*. 

va'^lK ,Ober, Dame* Karte. 

0B*^nnn:?a''iÄ »Oberhaupt*. 

nKSttrmr^a'^*!« hd tückischer 

T T J " 

»Eunstgrif zum Schaden ei- 
nes andren. 
tDlüni^a'^lÄ »Oberst*, auch von 



y^Mk 



iris'W'iD'»'« 



Zweien: di 6-e lipp. Derö-er: 
Gott. 

a-^^iÄ ^uge', Mz )T. Vk :^b:wi'»i«, 
Mz i:?i<^)aviöj u. "»•'»t. 

inn'>l« ,Ofen*, Mz o. 

Ä3itr»'»anK0'>i«, Mz p. Milch-'« 
^ilchpräparat^ 

irrmno'^n«. aosgebädene junglech 
,die gebadet habend 

';:^'bDn-D'^*iK hd men h&t }a zein 
kopp aasgebatelt alle beize 
lialömöth ,maD bat alle FlQche 
auf ihn gehäuft', wOrtl.: alle 
bOsen Träume zunichte ge- 
macht 

'):^o'>'»ao'^lÄ ^umwechseln* e. Geld- 
stück; yertaaschen* altes auf 
neies, Mw i:n3*^n:?ao*^iÄ. 

i:n3:^nD^*iM [ansbetten] di gtiwel 
mit f ater ,die Stiefel mit Pelz 

ausfuttern'. fanstalt*. 

rirroMnt«D»o^n« ,Besserungs- 

•j3n'»p*i*D-0''1« ,(mit Steinen) 
pflastern'. 

"irwrinao^^iÄ ,ausbrttten*. 

lyDrocw feier (Feuer) hat 
ausgebrochen. 

V^5o:?nno^lK »verschwenden*. 

on^iO'^lK Ausfluß, Mandung* eines 
Flusses. 

•jr^D^^^^bao^^n« di beiner ,aus- 
Btrecken'. er h&t zieh mit alle 
ausgegleicht ,mit allen sich 
yerglichen, Ausgleich ge- 
schlossen', heo!^. 

•p^nr^JO*»*!« e. Tochter, verheira- 



•jlWTyao*»*!« ,unter-, ver-gehn* vor 
Hunger. fg^ön*. 

i:^n$b^aiD'fnfi( ,ausschweifend; ob- 

ir^b^^SiO'^nK ,ausgerenkt' Hand. 

td-ünsttianD^ntt ,ermattet'. 

tMroÄfi-:?ao''')K ,wohlgenährf. 

O'n5ij"yao'>n« hd ,verendet, kre- 
piert' V. Tieren. [arbeitet'. 

tDyiWttjnfi-no'>1« ,mühsam er- 

i:^K&!^]iD^lM »außergewöhnlich'. 

VWkÄllöa-o'^l« ,gewaschen'. 

in*»'uno'^1K »ausgestreckt* auf n 
gr&z liegen. 

tanMllp^^^iO'^ntt ,ausged5rrt, ausge- 
trocknef , Menschen, Bäume. 

tDSkVTDirtt^ip-^^ao*»*!» ,rund (ge- 
macht)'. 

:n3tt''np:?ao''lÄ Sich [krumm] »aus- 
getretene Schuhe'. 

oa^s^^nt^^^lK, di aus-e angtalten 
,die angezählten, genannten'. 

:n3n"»tDtD»-!WiO*»^« jeihn ,ge- 
fletschte Zähne'. 

•'•'nwao*»W ,Herausschreien', Mz 
):p ,Ausrufe'; im Parlament: 
,Zwischenrufe'. ^tgen. 

'j:^aÄ'tt"0'^1« aus- scharren, -kra- 

7*»T lyptarjo'^l« ,verdampfen'. 

pn"no'»W,Ausdruck'( Wort),Mz "p. 

'jyp'»TiO'>n« ,ausdräcken'. 

in pnmo*»*!« fun ,sich los- 
machen, sich entwinden'. 

iyi"in«n-0'>*i« ,(ernähren und) 
aufziehen'. f^uuff. 

amvtDb«no*^i«, haltbar* Mei- 

i:rtrr»ino'>*iÄ ,aushöhlen'. 

I^^binyiio^i« ,ausrotten'. 



' 



l^^r'^ilo'^lÄ. wi's weizt aus ,wie 
es sich zeigt, wie ersichtlich^ 
zi hat ansgewizen wi a kind 
,sah ans wie . ., machte den 
Eindruck eines Kindes'. 

Vb'»*»110*»lK ,auswählen*. 

'j:pp'>'^l10'» W ,einweichen* Wäsche ; 
^durchweichen' Kleider durch 
den Regen. 

S'^srnio'^*!« ,au8wendig*; etliche 
:^DO*M momenten ^äußerliche 
(das Äußerliche betreffende)'. 

1:6tto''1» ,aus8chelten, schimp- 
fen'. 

ITB^rrcnÄ »entreißen; vorweg- 
nehmen', er hat mir ausge- 
chappt d&s wort aus'n maul 
,Yom Munde weggenommen'. 

l^tüts'^'^DO'^ltt »auslegen, deuten'. 

yns^^o-o"«*!», hd '« zieh ,die 
Diskussion (die gegenseitigen 
Einwände) zu Ende bringen'. 

tö'^bn:?üO"»n» ,außerordentlich, 
außergewöhnlich', zei haben 
o:r» ibergelebt ,durchlebf . 

i:n3DÄ"it30"«iK ,er8innen, erden- 
ken'. Mw t3DJtno:?ao*^i«. 

•j:nDrnt30'^*iK. Mw 'pojtnt3:^ao*»i« 

^ausgetreten' Weg. 

T^ i:?T»bo'>l« ,aufhören, sich en- 
den', der g&lüth läzt zieh nit 
aus: Mw ümb^^ao'^n«. 

7'>T l^DÄbo'^iK fun ,lachen übei-'. 

in'>T'>bo'»iK, ']?bo'»l« ,ausleeren' 
ein Haus. 

1^3'^bo'^nK »verrenken' ein Glied; 
Mw lypsibno-^lÄ. 



6 v;''^^»^''''Ät 

pa:^bo'^1« 1 deuten'; 2 »ortho- 
graphisch schreiben'. 

fsr^SC^bo'tlK. a modne 'M »son- 
derbare Rechtschreibung'. 

I^^Sir^bo-^iÄ »gründlich lehren'. 

l^Wbo-'l« tt. rr 'Ä »erlöschen'. 

1'no«iti-o*»1« hd jmdm Moral 
predigen'. 

irr-^^^ttO^lÄ »vermeiden'; di ätr&f 
»der Strafe entgehn'. Mw aus- 
gemeidt» ausgemiten. 

irt^'^tsD^^lK zusammen-» durch- 
einander- mischen. 

•prprtt-o'^l« »auslöschen, tilgen'. 

^'»bttrWÄ'^l« Eigw »andersar- 
tig, besonders'. 

I^^sci« ,durch List gewinnen' 
die Erstgeburt; jmdn über- 
listen'. 

i:n3n3^0*»l«. der ganjer plan hat 
nit ausgenummen bei di gest 
»hat den Gästen nicht gefallen'. 

l^^r^ao*)*)» »naß machen'. 

l?^i>Ätio-o*»i« (den Ofen) »aus- 
brennen lassen'. 

'i:^n«tD0-0"«1« »sich schneuzen', p 

l'^'^T I^O'^IM »auf etwas aus sein» 
im Sinn haben', in dem bin 
ich ajund nist 'K; er iz niSt 
'« kein nnn »ist nicht auf 
Gewinn aus'. 

T»bn:?o'^l» »von außen kommend'. 
HÄlbn !^-« »auswärtige An- 
leihe'. [Äußeren'. 

Vt30'^D'^ti-'|-üWD*»*iÄ »Minister des 

liJ^^bÄfi-o*»*!« (den Ofen) »aus- 
brennen lassen'. 



VbariB'O'^iÄ Ad! [bn] ,auswirken, 
durchsetzend 

irna^^bfi-o'^i« ,verlosen*. 

ayi»n«wiÄ »(gerichtliche) ün- 
tersuchang*. 

niT^M-^i« 1 ,Au8fahrung*.'Ä-orgaii 
(v. derPolizei). | 2 ,Ergebni8*. 
er kommt gum 'K. 

71T •j:w»'»TO"»l« 1 ,8ich als fein 
(gut) hinstellend | 2 ,empor- 
kommen, ein Vermögen er- 
werben*. 

l'W^'^o*^*!« ,verbe8sem* den Zu- 
stand der Straßen ; T^ 'vt fiich 
yervollkommnen' in Kfinsten. 

Silsc^iK .Auszug*, aus Akten,Mzp. 

^•^T i]?nr'>xo'»i« ,sich (empor)- 
recken*. 

irb^^ipci« 1 ,abschlachten, nie- 
derhauen*; 2 »erschießen*. 

'pr^aipO'^iK ,zum Judentum zu- 
rücktreten* Yon Qetauften. 

l!^rrpo'»iK, '« zieh ,kalt werden*; 
übtr. ,sich beruhigen*. 

irTün''p-0'>n« »umdrehen* den 
Wagen zur Heimfahrt 

'|W^">bpO'^i« »auswählen*, Mw 
1wbp]?ao'»n«. 

i:^B^po*)-)t( »erkämpfen, in Be- 
sitz nehmen*. 

pD^^'npO'^lÄ, di hir zenen aus- 
gekrochen ,sind (allmählich) 
ausgefallen*. 

p^a'^inD'^iK »ausräumen, leer ma- 
chen*. 

'I^^pino'^'iÄ »vorrücken* V. Truppen. 

]7D"»'>TD'^l« er hat die band fun 



di gelenken ausgerissen »ge- 
brochen*. 

"pnrw'^nK »sich selbst (beim Be- 
ten) durch a profanes Wort 
unterbrechen*. 

i:^nt$VD'^lK dem 6wen ,den Ofen 
auskratzen»gründlich reinigen*. 

lW'>nt3üO'^l«» ausstreichen*» Mw 

V^'^TO'^n«. Mw •pro« wao'>n« mit 

»überschüttet mit*. 

'p^itDO'^nM »beschuhen» mit Schu- 
hen versehen* Arme. 

I^D'^VO'^nK [losschießen] ,(pl5tz- 
lich) laut ausrufen*, a gelech- 
ter 'tt 4^ ein G. ausbrechen*. 

tn'^TO'«'!« »Kundschafter*. 

'j:rt3'>'nfiTO'^i« ,ausbreiten*. 

1»*»'^1TO'>1« ,sich etw. ver- 
schreiben, bestellen*. 

TTiJ'^t« ,Kreis* Teil eines Gou- 
vernements, r farzt*. 

:W"TTy»i«. der u-r doktor ,&eis- 

V*»*« »Ohr*» Mz 1; ,Henkel*» Vk 

i:rt3ö'»n-n:^*»i«»0hrringe*. [^^"^^»^ 

q*^*!« »auf; auf ju »um zu*. 

0'>*»ptDti''nnnfc'>i5t (ts-i^^piDtDÄnO 
»Aufgeräumtheit, gute Stim- 
mung*. 

inirTÄn-t'«'!« »großziehen, auf- 
ziehen* e. Kind. 

irob«rÄ'>*i« »aufrechterhalten* 
dem frieden» di alte zitten. 

pD'>nr«'^iÄ »erheben*; ^n U 

'|»n«nnfi'>lÄ »vorwerfen* jmdm» 
az »daß*. 

f ^T&'^IK »Aufsatz*» Mz 1:^. 



IJftWTfi'«'»« 
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i:^B«rrfc'>l« ,aufgreifen*. jeder 
gesprech wert aufgechappt 
(von Auflaurern); 7*»T '» ,sich 
aufraffen, sich erheben' aas 
dem Schlafe. 

intDD*»*!« ,Hervortreten* mit Lei- 
stung oder Gfedanken« zein 
erster 'M iz gewen ,8ein erstes 
Tun, erste Maßnahme^ 

'{*int3&'«*i2( ,etwas anfangen, unter- 
nehmend 

i:^'»^no-fc'^lK ,erzittem machen* 
die Luft durch den Donner 
der G^chfltze; ,aufrütteln' 
die Menschheit 

^^^iKb&'t^K , Auflage, Abgabe* MzD. 

I^^nr^b&'t*!» »aufleben machen, 
(wieder) ins Leben rufen*. 

i:^3mt3&'<nK dem lichtabsähl ,die 
Lichtsteuer einnehmen, ein- 
treiben*. 

ina^pKb&fi'tlM, entflammen* a rwyo 
,e. Feuersbrunst*. 

imaipfi'^i« ,emporkommen*; -fc*^l« 
•t^53?ti1p:^3k »Emporkömmling*. 

ttmnfi'ilfce ,in Erregung ver- 
setzen* die Muhammedaner. 

po*^'^ifc*»1« ,platzen, explodie- 
ren* V. Bomben. 

o*»'^nfc'>n», Mio*^'>nfi*»i» ,Explosion*. 

i:?tt^*iWfc*»lÄ der gedank iz auf- 
geäwummen »aufgetaucht*. 

i:^fc*»1itDfc*^*iÄ ,auf-, empor-schrau- 
ben* den Preis. 

n^^SHJ t [griech.] ,Luft*. '«-jnDiÄTQ. 

Vn^3Ä jübel riechen*. 

^b^tl^ h ,vielleicht*. 



ttl« Vorsilbe: 1 ,um*-;2 oft,un*-. 
ts'^'^attl« ,Veränderung'. 
i:n3''*»Ml« ,umwechseln, verän- 
dern* die Herzen; Mw^^Äiai« 

t3n$p:^ni9nK ,unbekannt*. 
p^byü^V^ ,ünglfick*, Mz p ,ün- 

glücksfäUe*. 
^•»bp'^bam« »unglücklich*, f^en*. 
otJVTJij^aiai« »anders gewor- 
i:^302|(9C^3it3lK ,ohne gegangen zu 

sein*. 
I^^D^^SC^SitaiM ,ohne gegessen zu 

haben, nfichtem*. 
ibl-W^am« ,üngeduld^ 

a*»ibrT:?»i« »ungeduldig*. 

i3nT:^Mi« ,ungesund*. 

tD-ü^iaib^^atan« ,ungeheuerlich, 
fibertrieben*. er h&t u. grosse 
fiss. 

tDb:^x3ip:^ÄttiK »kunstlos*. 

tss'tni^SiiaiM »ohne daß man sich 
darauf gerichtet hat, uner- 
wartet*. 

tDD:^n:?M*i« er iz u. »hat Unrecht*. 

inr3it]lK [ungern] »ohne es zu 
wollen» unabsichtlich*. 

tsp'^tDr^att*!« »ungeschickt*. 

VD"«n31« »unsicher*. 

tsD'^naiM »umsonst*; auch Eigw: 
u-e billeten »FreibiUets*. 

■jn'ttlK hd [in] 1 »Unschönheit*; 
2 »unfreundliche Gesinnung'. 

»•«ItDttiÄ fun di ferheltniSen »Ver- 
änderung*. 

!^»*»tilK» 'ti»» :?M^b«^tii« »ab- 
sichtlich*, p umyslny. 



■riasnan« Ä4,EntehniDg,Schande* 

7'^b3ü^t3n« »unmöglich*. 

S'nrrtan« [vgl. tsana^»], ,traurig, 
trttb*; auch Wetter u. Töna 

Dlt3:^)Q*iK [um und um] ,überair. 

0:^3*1« [Unmut] u. tD'^^^pa'^tD^wi« 
»Schwermut, Melancholie'. 

^i^tamanM »traurig, melancholisch^ 
u-e neies »traurige Neuig- 
keiten'. 

T'^ba'^tD^^tilÄ. mir iz u. auf dem 
harjen »trüb'. 

o'^^bßttl«, 'WW l,ünflat, Schmutz ; 
2 »Ungeziefer*. 

a'^tD'i'»«n« »unreif. 

7*»T "p^lpTQi« »sich umsehn'. 

VVj:?ptn« »zurück-, wieder- 
geben'» di kosten »erstatten; 
u. zieh »sich umwenden'» zieh 
aheim n. »nach Hause zurück- 
kehren'. 

tD'^l-ipm« »Unkraut'. 

nteiri nüi« t (er sagt u. tut) 
»gesagt getan'. 

m*itil« »Unruhe'; rm*m*i«. 

1'>''ntil« »unrein*. 

t»ntil« »Unrecht*. 

a'^ibwtai« »unschuldig'. 

i9Kt3«9tt1M »Umstand', Mz p. 

tD3i«T:?a-or'»tD»tDl« [»dem Steine 
sei's gesagt'» geklagt] »leider*. 
Auch 'ütt*^«» tJ'^tt, '«ti. 

'pfibKn^^ns^tt »ohne Hülfe» hülf- 
los'. 

t30lK*i*i:^a3lK »unbekannt'. 

tD^'»rrvt33Äp»3i« »ohne (ihn, sie) 
zu kennen'. 



9 iMnat^dttt 

a'^Yn^SWm-S'^ hd ,unbarm- 

herzig*. [senheif. 

t3-)^pd:^b«9:^n3^K ,Unentschlos- 
•^in:?Mn« ,ungeheuer'. 

tDD*»na?Mn« Catan«) ,unerwartet'. 

tD'>^rrm3D''t^a3i« Umstw. 

0''''p'T!^'»T3l»t »Unsicherheit*. 

iiny\» i »unter'; 2 'K der it&dt 
»auf der andern Seite» außer- 
halb'. 

t^tDDl« als Vorsilbe oft = rp 
pod »heimlich» versteckt*. 

nywi« »Unter» Bube' Karte. 

'p^pl9Kn--t^03^2( Jmdm leise zu- 
rufen', p (brummen» sununen). 

l^ma^anrtDai« »heranrücken'. 

•prbttrmytMnfit »ein wenig schla- 
fen*. 

i:^Km!^Witt 1 ,unterhalten'; 
2 »aufrechterhalten» stützen', 
a Nachricht »bestätigen*. 

i:^Knn:^t3yiK di flss »abhauen*. 

i:^wrrOTD3*i« ,aufhetzen*. 

TTWPWaaiÄ .belauschen*. 

'p^Dpisnn-ünadiK ,heranwachsen, 
größer werden*. fgtern. 

i:?3k«nytDy)fie ,vorsagen, zuflü- 

i:^Kn*n:n3r)M 1 ,auffangen* einen 
Ball, von unten angreifen, 
erwischen; mit di hend »halten, 
stützen*. I 2 di red ,unter- 

brechen*. p[)en*. 

i:^'tttnn-n3^05^« hd ,unterschrei- 
lÄrraimDr« »Untertan* Mz 



1?a«*^on5ü31^^ 
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VaÄitDir^osiÄ /stützend, auf 
sich nehmend) tragen'. 

irfc'^nb-ünDSn« jmdm ein Bein 
stellen*. 

i:^ort^tDr« ,etwas essen*. 

i:?n"»bfc-n:?t53nÄ ,niedrig (dicht 
über der Erde) fliegen*. 

i:^i3*^ii:?03iK ,in Brand stecken, 
anzünden*, M w "pnaisiWi vtan». 

irß'>npt^tD31« ,erkaufen, beste- 
chen*. 

•jrpDmtDir^tDSiK. der teich h&t 
ontergeSwenkt di Owens ,der 
Fluß hat die Öfen unterspült*. 

tDtön:?tD3*i» ,unterst*, auch von 
zweien: di u-e lipp ,ünter- 
lippe*. 

3k«>bytDttrvt33*i«, u-e rates ,rück- 
ständige Teilzahlungen*. 

lW^^ntDttnytD3i« »nachdrücklich 
hervorheben, betonen*, auch 
mündlich. 

i^i^onytDSn« »Unterschied*. 

'|:m'»t?t^tDrÄ »unterscheiden*, 

Mw t3T^»'. flhren. 

•jyrt^atD'Vo:'!« ,abschneiden* 

"pm^fitru^iDriM ,stützen, tragen 
(e. Last)*; di zeil (,Säule*) 
gparrt unter dem dach. 

»•»-Wirr^MiK ,ohne zu fühlen*. 

^•»barTQir^Kn« Eigw ,ohne Ver- 
mögen*, riosigkeit*. 

t3"»'^pD'>b3i:?tin:^3iK ,Vennögen8- 

('pr)'^int3ll3lÄ l ^Mißtrauen, Arg- 
wohn*; 2 ,UnzuverlÄssigkeit* 
fun di beamte. 

tD'^V^"'^"^'^^ »Unruhe*. 



inKtSD*)» ,Statut* eines Vereins, 
Mz ir. r 

l^'^Kpx&oiK »beruhigen*, p 

pim,'3Cnn« »hinweg*. Oft Vor- 
silbe: »weg*-. 

i:?wa3im^ »weggehn*. 

ViM-ayili? hd Jmdn (von sich) 
entfernen*. [Fuße. 

i:w«p-amK »wegstoßen* mit dem 

-Dm« »Abend*, Mz i:^. 

pTC\% in Anrede an Mehrere: 
is^^^m fun mir! 

IvabÄllpyil« »wegwälzen*. 

Tl i:?mbpr)l« »sich fortbegeben*, 
zei haben zieh awekgeläzt. 

mK-ifinÄ »Verwaltung* einer 

Stadt r ften*. r 

lapK'^blii^nBn« »verwalten, lei- 

qi« zuw. = 5|*»i«; heib uf! 

"pWD'>nb:?afc*i« weren »in Zorn ge- 
raten*. 

Ifci« t »Art» Weise*, auf aza 'K 
»auf solche Art*. 

pÄ*»si»» plj'^n« »machen an u. 
»weglaufen» entfliehen*, p 

■üpÄ h »Schatz*, Mz n\ 

OÄpÄ Umstw ,schräg, über- 
zwerch*. p ukosem. 

:^50»pl« Eigw. 

BÄiplÄ ,heißes Wasser*, p 

ii« Ä »Licht*. 

yfwk h »Hinterhalt*. 

nni» Ä »Wanderer» Durchreisen- 
der*, Mz n-^nni». 

pKüiK »Tür-zapfen, -angel*. p 

niÄ Ä »Zeichen*, Mz rri. 

ni« t ,Buchstab*, Mz nvrix. 



tM 
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tsB'nn-isa'^« 



T^ ,daß; als; wenn'. 

^T^ ,80 ein, ein solcher'. 

rnntÄ? t »Warnung*, Mz ni 

•^ITX ,80*, a. gerufen ,so genannt*; 
wi az6? ,wieso?, 

n:?r*iTÄ ,80 einer*. 

yir>T», T\PX^ ,See'. r 

Wir», h ,Ohren*. 

-ü^Db:^« ,8olcher'. 

«r« 1 ,sogar*; 2 ,bis*. p a*. 

:^r>3:^t7r» ,6rombeere*, Mz D. 

ir« ,Einer*, das letzte Wort 
in Deut 6, 4, dem Glaubens- 
bekenntnis der Israeliten. 

rmm t ,Einigkeit*. 

f in-« hd ,außer* — T^n. 

nn« ^^'^n» A ,unser Bruder n« 
bist du*. 

nn« A ,nach'; frmii h ,letzter*^ 

«:«nnK, 'D» ,Sicherheit8poli- 



zd*. r 



y(p)3«nn«, 'D« 3ewahrung', bes. 
,6ewahranstalt* für Kinder, p 

m'^ym t ,Verantwortlichkeit, 
Haftbarkeit*. 

D&( i ,hier, da*; 2 Ausruf: ,sieh! 
nun!*, w.. t3M ,bald . . bald; 
jetzt . . jetzt*, p ot 

V^W »Erholung, Ruhe*, p 

'P^D'^its«, ,sich erholen, aus- 
ruhen*, p oddychad. 

rp*iixt3Dt3&( ,Entlas8ung* aus 
dem Dienst, ,Abschied*. r 

D:p(n)iD« ,Atem*. 

i:pw(n)tD» ,atmen*. 
poiBtD« ,Urlaub*. r 
i:?ll«nBTD« ,abfertigen, erledi- 



gen*; 0. zieh ,sich auf den 
Weg begeben, abreisen*, r 

TKptDM ,yerwfiigerung, Abwei- 
sung*, r 

i^*i-it3^ ,Detachement, Abtei- 
lung*, r 

0»tDntD» ,Kleie*. j> otrf by. 

i:nn9tDK,,Beihenfolge* zei ätehen 
in U r. 

inr^ni^DM ,in Reihe stehn*. 

*iK . . *i^ ,80wohl . . als auch*, p 

•^Ä *<« ,na und ob!* p ojoj. 

lya-»» ,über'. H als Vorsilbe oft 
-«r j>ere, p prze. 

1Ä''''»n:?n'^« ,übereilen*. Mw 
tsb'^'^Än't^n^« ,übereilt* Wort. 

i:?o*'^n-n:^n'^« ^verändern*, di 
bemihungen kennen (,kOnnen*) 
nit i. di läge. | i. zieh ,8ich ver- 
ändern, wechseln*, di dekorajie 

hit zieh i:?tD'^n:?3iiyn'^Ä. 

i:^o*)^nn2^^*^K ,ein wenig essen, 
Imbiß nehmen*. 

«•'i^n'^'ibniyn'^« ,Überbleibsel*. 

l^nM^nnr^n*'« ,abbitten*. 

•pa^^anya*'« ,berichten*. di aei- 
tung git iber. 

•pa^^aiyn-^» Eigw ,ergeben*. 

TS^^nn'vn'^» ,vorübergehend*. 

l-^n'^rron*'» jmdn durch Zu- 
reden zu etwas bewegen*. 

•pbwsn^^inw« ,wiedererzäh- 
len* etwas Gelesenes. 

'ppÄmi^n'^Ä ,unterbrechen* e. 
Erzählung, jmdn beim Reden: 
er hakkt ihm iber. 

Wiim^l'^» 1 ,ttberhaupt*; 2 ,ins- 
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Ä'»n(^)a'»« 



besondre': di befelkernng, i. 

di jadiSe. 
Tü^^'JTt^n'^» ,überspringen* beim 

Zählen. 
i:Win«nTVn*'« ,erwürgen*, Mw 

TT>n«wr». [schöpfen*. 

^rsi^n'-crn'^M dem äthem ,Atem 

l'nm— ü^n*^« hd jwiederholen*. 

•jr^bn— ü^n*»« hd [nbn] ,sehr 

schwach machen* das Herz 

durch Fasten. [kleiden. 

I^T Ci«nt3-)i*intD-^n*>» ,8ich um- 

'p^aÄntD-ü^n'^« l ,ertragen*; 2 i. 
zieh ,die Wohnung wechseln, 
umziehn'fun. . auf , von. . nach*. 

nrw'^-Tyn'»» »Schaltjahr* (Volks- 
etymologie fttr nia?). 

l^TKb'Tyn'^«. ich l&z zieh iber 
das recht ^ch behalte mir das 
Recht vor*. 

lya^^b-ü^n*^« ,erleben, durch- 
leben* §rekkliche teg. l^w 

M'iarpbn:?!'^« ,Erlebnis*, Mz p. 

i:^xi3n2^n*)M »umgestalten, ver- 
ändern* e. Gesetz, ein Ver- 
gnflgungslokal in ein Theater. 

iyiiyx'^3-na^n'^« »wenden* ein 
Kleid zu neuer Benutzung. 

lynnÄßnw^« er iz B iberge- 
fähren »hat B (mit dem Wagen) 
fiberfahren*. 

■ir^T^ß-ü^n''» »Fährmann*. 

T'^T T^^mm»''» »verziehen* nach 
einer andern Wohnung; er 
hat zieh ibergejdgen auf . . 

a^tD^^'^x-ü^n'^« »fiberreif. 



m ir'iabÄ-u^a'»« hd »sich be- 
kreuzen*, [beruhigen*. 

WD«p-ü^'^». es wet zieh '« »sich 

m 'i^pblp-ns^n'^» ,a Purzelbaum 
schlagen*. 

I^na^ip-iya»^« »überstehn*e. Gefahr. 

V"^ •Jl^lp-ü^l'^Ämit »Blicke wech- 
seb mit..* 

IWlbp-ü^n"^« »sichten*. 

in •jW^'^bpnya'^« »umziehen* in 
e. andre Wohnung. 

•jynwpnya'^» 1 »umkehren» um- 
wälzen {h If&n); 2 i. zieh »die 
Beligion wechseln, sich tau- 
fen lassen*. 

ü'^5nwpiyn'W»Umkehrung,üm- 
wälzung* des Bestehenden. 

T^O'^'^n-üPn''» ,ab-» auseinander- 
reißen* a Brficke» alle Be- 
ziehungen mit jmdm; unzer 
gmu es (Unterhaltung) iz iber- 
gerissen geworen »unterbro- 
chen*; di §timm iberreisst 
zieh »fiberschlägt sich*. 

•ppsyiW^l*^« »übergießen*; an 
iberge§wenkte jauch »wäs- 
serige» verlängerte Suppe*. 

'|n«b«n:^n*'« »unterbrechen* die 
Rede jmds. 

i:^r^B«nw» »fibertrumpfen* 
durch Schlauheit Mw iber- 
g^^piiit »allzu klug*. 

•jl^n'^intni^n'»» l »abschreiben*; 
2 »umschreiben* Eigentum auf 
einen andren Namen. 

3i''n(y)n'^» ,abrig; fiberflttssig; 
überschfissig; fibermäßig*. 
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15'»i'io-3'»'^H 



T» Jude; Vk 9bTrv^ 

pÄ'^bT'^» jSchlechter Jude^ 

iwri*^» ,Jüdin*- 

«nw Di*»« h [Hab. 1, 7] »schreck- 
lich nnd furchtbar'. 

p'^ütDTÄl^ir» ^etskutscher*. r 

■^D'^bo'^K jeder*. 

•'•^Ä w Ei; Mz i:rt»r'^». 

^i'^n'^'^M ^ewig*; gefengenid ,lebeii8- 
längUch'; ort Friedhof. 

py^^v^ 1 »derselbe^ das eigene 
was ich zäg I 2 »eigentlich* 
mir zenen di eigene merders 
,die eigentlichen MOrder* | 3 
eigener »Verwandter*. 

in*»''« 1 »edel*; 2 »höflich* aufn 
eidelen )t/i^ (Art), zB hat 
man widersprochen. 

tD'^'^pbin*'*'« ,edle Gesinnung» 
edles Wesen*. 

Drr"^« »Eidam*, Mz 0' u. C9\ 

^lirv^'^t!^ 1 »als*» nach Kompara- 
tiv 1 2»ehe»bevor*, gew. id«*<3 '«. 

bm»^«, bstP »Esel*» Mz i^Pbr*»», 

. il^ry; Vk Ä^*'». feisen. 

pr'^tl^ »Eisen*, Mz 0» zB Plätt- 

n:^'^'^« »Euter*. 

t^'^'^» (-CWto:?) »Äther*. 

bjp^'^^nt »Eichel, TrefP Karte. 

b^*»« »Elle*» Mz p. 

b^'^V^ (bw» b9) »Ol*. 

(D'''ö)t:iynb'''^» »Ölbaum*. 

«•'Di^b'^'^» »Eile*. 

p*fK 1 »einzig*» kein ein groSen 
2 »allein» nur*: di r&ben eine 
allein h&ben gekraket (ge- 
krächzt). 



IW-nÄr*»« »einrichten* die bek- 
kerei iz glecht eingeordnet; 
lekjies »Vorlesungen veran- 
stalten*. 

IJ^r-nna-D'^'^»» Mw tDS'^T^inni^ü'»'»« 

»schmutzig (geworden)*. 

in paiWü'i*'» »gelingen*. Der 
K^ito h&t zieh nidt eingegeben 
»der Feind hatte keinen Er- 
folg*. 

M'^ibaiWO'»''» in »voll Glaubens, 
Vertrauens zu jmdm*. 

tDn)^'»1pm3'^'^K »gekrümmt* we- 
gen der Kälte geht der 
Wächter. 

tD:PTÄ«o-l?M'»'»». ich bin '» »be- 
täubt* durch den Ofendunst. 

ir^^'&n^^i-^M. men h&t 'm »einge- 
wendet*, [sinnig*. 

D'UtBVr:^*)'^^^ »hartnäckig» eigen- 

T"^ ^TcbvsrO'^'^lit »an sich halten*: 
zieh ni§t tl kennen »sich nicht 
enthalten können*. 

T»T irc^ro*»*»» ju Jmdm (genau) 
zuhören*. 

';rB^rd'^*^K »einziehen, einsaugen* 
den Duft» das Wasser. 

irc^Td*)*)». laut'n '» fun ,nach dem 
Fttr-gut-halten des . •* 

i:j*'bltD-D'»*'« ,an-, hinein-drücken*. 
Mw tDiJ^^blü^M'^'i«, daa ferd 
hat dem weidele 'K unter zieh 
»den Schweif zwischen die 
Beine gedrückt*; di kinder 
zi jjen 'K ,aneinandergedr ängt* ; 
'tt in fat§6iles 4^ Tücher ge- 
hüllt*. 
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b:^^3^i« ,EDkel*, Mz irrtp'^r'^». 
IWis*^*»» 1 ,niederreißen' e. 

Mauer; 2 ^einsetzen' im Spiel. 
l^Wbs*''^« ,lÖschen* e. Feuer. 

Mw i^CÄbyas'^'^K. ^p 

l'^T p«n«r3'^'^« ,8icli einnisten*. 
b»W'^'^« ,Einfair, Mz )y. 
onbW'^'^» ,Einfluß* Mz )9. 
■jr^n^xr'^» jzomig machen'. 
aixs'i*»» Eigw ,einzeln*, r^ hei- 

zer yHäuser'. 
r^*iia*>X5'''^» ümstw ,einzeln, ei- 

ner nach dem andem^ 
a'^tD'^*^S3*'*>« ,gleichzeitig*. 
T^ l^tJonKp-:'^'^« jSich zu8.rol- 

len* vor Kälte. 
t3&31pd')*fK Einkommen, Mz 1!^ 

,EinkOnfte'. 
•jyti'^^i'ti'»*'« ,zuflastem, zuraunen*. 
linsD'^'ti'^'^K ,(ttbel) zurichten*, d&s 

tidtuch ,schmutzig machen*. 
«*>5nyn3'^*^« ,wa8 man sich ein- 
geredet hat*. 
•jrt^'tDTO*^'^« ,still, ruhig machen*; 

'« zieh ,still, ruhig werden*. 
MW'^tstW''*^» ^Übereinstimmung*. 
^yn:?t^«5*<*^Ä l ,wohnen, logieren*; 

2 ,standhalten, Widerstand 

leisten*. 
b)^TOi«i« ^Eintreten (für etwas), 

Wagnis*. 
i:^:^tDV3*)*^t( ,einrichten, in Gang 

bringen* dem ferkehr. 
T'iT i:ä:^ü3'^*^« far ,far jmdn 

(verteidigend) eintreten*; zieh 

[Dativ] d&s leben 'M ,sein Le- 
ben daran wagen*. 



ü^3!^b:^©3h«ifi^ ,das Einü-eten* für 
jmdn. 

l'niÄttrs'^'^« M, trunken machen*. 

i:^:^b©3^«iK ^einschläfern*. 

iyoyit3«-3'^*>» das fögele ,ein- 
reden auf.., zubereden suchen*. 

in i:^BttJ5*''>K ,sich [Dativ] er- 
sparen*. 

ini:nKD«r'>» ,sich versteifen 
auf; bestehn auf, TM ,darauf 
daß*. 

3i'>tDD:«tyi'^« ,ehegestrig. 

l^nDD^siy'^'^» ,vorgestern*. 

ns*^» A 1 das alttestl. Buch 
der Klagelieder, benannt nach 
dem ersten Worte ,ach wie!* | 
2 Klagelied, Mz nis^^. 

n^*)t{ t ,Beschaffenheit, Qua- 
lität*. fMz 0. 

y^nb"^» ,Einbildung, Illusion*, 

ma*^« A ,Schrecken*, ma-^^a 
mn-^ni ,mit Sehr, und Furcht*. 

a'^Tnia^« M,fürchterlich, Furcht 
erregend*. 

y'XKnÄ*>t3*^« ,Einwanderung*. 

nw^ti^» (tjy) ,irgendjemand*. 

13:^13'^» Lebhaftigkeit, Eifer, 
Schnelligkeit p impet 

tDÄÄW-os'^'^otJia''« s. toiai«. 

1^« h in enger Verbindung mit 
einem folgenden Worte l*»« 
,es ist nicht*. | "^b pK ,ich habe 
nicht(s)*, sagt der zahlungsun- 
fähige Schuldner. | «oS ]•»« ,wir 
haben nidit, wir können 
nicht* I ürfi V^ fi^^ haben 
nicht* I MS l'^sn «ti*» V^ >kei- 
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ner geht (ging) und keiner 
kommt (kamy. 
n^'b *|*^K t ^icht abzuschätzen, 

ungeheuer*. [rechnet). 

D:^*>*>«r« »zusammen* (zus.ge- 
yn«i»r« ,f remdbürtig*, Mz o. r 
irs3M9D*^K ,ganz und gar, ganz*. 

er iz i. aufmerkzam. 
■u^aso*»» ,Ingwer*. 
l»*^ar« ,in Kürze, bald*. 
(^)bnD'^« ^unge, Jünger. 
p'»T3*>« »Truthahn*. 
ns"^» ,Woge*, Mz \ 
y^:Ti^T^^, a^o'^'^w'^» »inwendig*. 
iDOrsyn'ti'^« der i-er mechanizm 

,der im Innern befindliche'; 

dl i-e ,das Innere (Eingeweide)* 

eines Tieres. 
isi^pti^'tDr« ,Traulichkeit*. 
t3:»Drn:^t3D*^t( 1 ^Interessant*; 2 

Interessent*. 
ra'»io3'^«, Mz ,Eänke*. 
tlttD«*>X'^5*>« ,Urheber* eines Plans, 

Mz i:?. 
t3DrT^X5*>« ,Zwischenfair, Mz "j:?. 
•p^vriDO'^« ,erschrecken*. r 
po^^K ,(Yor Gericht gemachte) 

Forderung*, r 
M"^», 'Vtsx'^» jetzt*. 
y^jäv^^k, a'^TVor^« jetzig; -it:r^« 

bMia DrSi ,diesmar. 
TT Vp"»» ,stottem*. rp 
tf-^K A ,Mann*; D^^rt^« '« ,Gottes- 

mann*; b^^n 'K ,Eriegsmann*; 

•»ban '» ,FÜßsoldat*; '« •»Btj '« 

,einer Yom(Mundedes) andren, 

durch mündliche Überliefe- 



rung* i Mz D*^«;«, vor Gtenet 

tDKh2i*!fK t ,anmaßender Mensch, 
der obenan (t$Kh Kopf) stehn 
will*. Eichtiger: ttJi-iaD?. 

np« A u. 3i*>i'nnnTD« hd ,grau- 

^*™** [samkeit*. 

ni^-TTD» A u. ts'^'^p-« Ad ,Grau- 

ri:i^:fi^ h »Essen, Speise*. 

•jyto» Arf ,(tüchtig) essen*. 

rp303K t [griech.] ,Wirtshaus, 

Herberge*, Mz nn*^. 
ip«-o«, yp3«nD5j s. 'm. 
b« »all*. oo'tt-OÄT-bK ,aile8 Gute*. 

Dativ: allemen. ich bin heint 

nit mit allemen ,heut nicht 

ganz wohl*. 
b» A ,Gott*. D-^tann «bt; b« ,Gott, 

der voll Erbarmens*, Anfang 

eines Gtobets zum Andenken 

an Verstorbene. 
«bÄ, t nur, außer, sondern*, gew. 

nach einer Verneinung; ^ 

w&s? ,was denn?* 
'):^'^i3»bK ,alarmieren*. 
D%n'bÄ A ,Gott*. 
a"ii^i*it3b« »altes Zeug, Lumpen*; 

knaul a. ,Lumpenbünder. 
ptna^tsbK 1 ,alt*, an a-e ,alte 

Frau*; 2 ,altertümlich* Haus. 
XD'^^'ptDb« ,Alter*. 
W5« ,Eller, Erle*, r 
Tiosbjj t ,schräg, schief. 
•^ttbÄ t [aus TO-b?] »wozu?- 
■jöb« A »Witwer*. 
nstib« A »Witwe*» Mz ni. 
■ü^übÄ »Schrank*. 
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DbKbdl^btt Jedenfalls'. 

C|b^ h ^tausend', "^läßn 'M ,das 
6. Tausend' der jüd! Zeitrech- 
nung nach der Schöpfbog. 
5001 «= 1241 n. Chr. 

qbK Aleph, erster Buchstab des 
hebr. Alphabets, fun der a. 
anheiben ,Ton Anfang an'. 

f b« [alles] ,Töllig, ganz'; immer, 
di freg (Frage) iz allj ernster 
geworen. 

"i'^pb» ,Alkoven, Nebenstäbchen', 
Mz Vi-t^b«. p alkierz 

CM ,Amme'. 

n« h ,wenn'. üt6n ntin dj? 
,wenn Gott will* (Jak 4,15).] 
*|$ ti^ ,w6nn das so ist'. 

btttsK 1 ,ehemals, einst' | 2 ,dann 
und wann, manchmal'. 

ä'^b^ia^ ,ehemalig'. 

y-^x-^nti« ,Ehrgeiz', Mz o. 

rra« h ,Elle'. nia» :^ani| ,vier 
Ellen': 1 der eigne, wenn auch 
beschränkte Baum; 2 geringer 
Baum, beschränkte Wirksam- 
keit 

rrm h , Volk', Vk hd :?y ma«. | rrtt« 

Dbvn (die V. der Welt) die 

nichyttdischen Völker. 
n55|tt» h ,Glaube'. 
:j'^X'^31t3» ,Munition'. 
tDöÄ ,Amt, Behörde', Mz p. 
»niöK t jüdischer Gelehrter 

vom Anfang des 3. bis Ende 

des 5. Jahrh. n. Chr. 

:wiö^w s. 'üi«. 

rr 'j-üWatJ^ ,sich streiten'. 



nn^tt K [mehr] a, well ich es 
nit thun ,lieber nicht'; a. z&gt 
es ihm ,sagt es ihm lieber*. | 
mit abgeschwächter Bdtg: a. 
far w&s geht er nit? , warum 
geht er denn nicht?* 

»•»Dn»ia« ,das Streiten'. 

n^TfyiA int» h ,sagt es Gott' 
spottend für weggeworfene 
Worte. 

nti« m. h {w) ,Wahrheif Mz 
bittere Vni3K z&gen. || Eigw an 
n:?'nt3« freind ,ächt, wahr'. 

yn'tmvt hd ,der Wahrheit ent- 
sprechend'. 

1« unbestimmter Artikel, vor 
Vokal (« Tor Konsonant). 

3» Vorsilbe bei rttckbezüglichen 
Verben (mit Tt) oft = ,reich- 
lich, übergenug*. 

(n:?)T3K3« ,einander'. 

I^^^XK ,anbiet6n'. 

i:Win»n3« ,viel borgen*. 

Tninyn*»X>5 auf ,ärgerUch wer- 
den, schelten auf. 

t^o-i^Xi?, Frühstück'; Ztw »früh- 
stücken'. 

ir^b'^XÄ ,anbellen, kläffen*. 

i:^mbn3^. &. zieh l ,8ich aufblasen, 
stolz werden'; 2 ,verdrießlich 
werden'. 

•poyi3Ä ,bitten, einladen'. 

i:?iaip»3K »erhalten, bekom- 
men'. 

rt VTai^ü-S« hd [nS] ,zich er- 
zürnen'. 
'p^'^SOij ,anfailen' zieh mit bron- 
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feD. Mw di aagen angegossen 
,mit Tr&nen gefällt'. 

tSDXK ,AngstS Mz *|:^. 

ir^TKbn:^ l »aufgeblasen, stolz'; 
2 »verdrießlich, übel gelaunt'. 

yo'ni-Q-WO« p&nimer »ärgerli- 
che, zornige Gesichter'. 

o'^'»-Q^30K ,bereit'. 

tDlP^ilTTÄrriWOÄ ,müde von der 
Arbeit, abgearbeitet'. 

V^n:^^ ,herankommen', an geht 
J. ,da kommt Joseph!' 

I'^r iiPnyMK ,viel gehn, sich müde 

gehn'. [Frage. 

t3a9tDn!ni":?30« »schmerzlich', zB 

tDb:nnp-yMWt ,erfreut'. 

iD5o:ntD«n3«. a-e bejihungen ,ge- 
spannte'. 

•|:wr"a-3« ,knabbem»nagen an'. j> 

•j:^^in3C» »zubereiten* Mw -5» 
o'^'^nsü^a »bereit(et)'. 

•j:^«!":« »sich entleeren'. 

•pÄTlT^jt »zum Narren haben, 
täuschen'. 

'l^^b'i'pK dem kopp Jmdm den 
Kopf wirr machen'. 

tmrns« »anders'. 

ptjnyroi »ändern' e. Kleid. 

obr^tt^'Tn« weren »einschlafen*. 

iyi*ian«m« »erarbeiten'. 

n^'inDÄ, n'^'^rD» »Anfang*; fun &. 
biz'nsoph »von A bis zu Ende'. 

IW'^'iro», iw^^rcK »auch ^n 'rm 
,anfangen'. di limmudim wel- 
len zieh ä. »der Unterricht 
wird anf.' 

•jr>bK11-Mi ,aufhäufen*. 

strack, Jttd. Wörterbuch. 



T'f ^yo^TOtf; ,lange warten'. 

l^r^^TO^ ,hinweisen'. es wert &n- 
gewizen az »es wird darauf 
hingewiesen daß'. 

tDb«i3W, t3b:^W ,einst, vor 
einiger Zeit*. 

0^3K h ,gezwungen', Mz w^W^ 
bes. die zur Verleugnung der 
jüd. Religion Gezwungenen. 

•jnn'tt« [ohne etwas werden] 
,verlieren'. ihr hat dem räd 
ängeworen 4hr habt das Rad 
verloren'. fpen*. p 

:proK» yütD'^DÄ, yr^D« »Fußlap- 
i:r&^nK. Mw \3Bmt:^9dk,, ä. mit 

lebenskreften »der sich voll- 
gesaugt hat» angefüllt'. 
V^ i:?B*iTD« »sich füllen' mit einer 
Flüssigkeit» auch von Bienen: 

mit Blumensaft fschnauzen'. 

'pbT'^rs» »(grob) schimpfen, an- 

^i^fm'^nK »ansehnlich'» ä. un gross. 

A'ni'il^:^ »ansehnlich» bedeu- 
tend'. 'K*DV*^3 »unansehnlich, 
unscheinbar'. 

ir^A^^DimM ,(ganz) sättigen'. 

*|:^s:??3» ,Bankrutt machen', zeine 
ninin "^bw 1 ,seinen Gläu- 
bigem nicht zahlen'. 

yyotf ,Bankrutt', Mz )9. 

I^BÄrrD« »anpacken, ergreifen'; 
materialen was können leicht 
ä. zieh »können leicht Feuer 
fangen'. 

7^ lWtD«B»bn-5« »sich sehr an- 
strengen*, r chlopolati 

i:^«nn"5Ä »(viel) spucken', p 

2 



t33i? Vorsilbe, zuweilen tD^. 
'jnntD"M5 anziehen, bekleiden; 

Mw iintD^M» ,bekleidet*. 
innt3-3Ä s jKleidung*. 
•|yb'^'^nt3"3ij »austeilen, geben*. 
Sonbp'^'iitDS« »Entwicklung*, 
ll^ß'^lbtDS« »weglaufen, fliehen*, 

Mw ir^i^bos». fbaren*. 

';]^p:^Bi33M (£31$) ,enthfillen, offen- 
I^Sü^piDS« ,entgegen*. 
'p'^int3"5K ,anvertrauen* jmdm 

etwas zu tun. 
•pW'^ntDS« »entrinnen*. 
l^pD-^ntD-iÄ ,zu trinken geben, 

tränken* Pferd. | ä.zich,reichl. 

trinken' fun a fri§en quall. 
•jn^'inüts:« weren ,still werden, 

verstummen', zB nicht mehr 

weinen. 
l^^xbtDDDM ,einschlafen*. 
1:^:^1^*3» ,anhaken, befestigen*; 

ä. zieh ,8ich an jmdn anhaken. 

Streit anfangen*, p 
in iytDy«o-DÄ ,sich erfreuen an 

etwas*, p 
■»Djf A 4ch*; V^^. "^^^ 4ch glaube*. 
'jy3«''-2K »verjagen» einholen*. 
n:?T^3Ä »nieder» hernieder*. 
tD*^3i? (tD'^3 iö »wenn nicht*. 
yx^^Sij, :?s*üK »Fußlappen*, p 
V"^ i:w:p*''^bD« »sehr viel lesen*. 
1»:j*^b-3« ,(etw. (ankleben*; 1 

zieh» fest zu jmdm (an etwas) 

halten*, p przylepid 
V^ p:i^^^ lange (zu eignem 

Genügen» vgl. Qen. 25» 8 »le- 
benssatt*) leben*. 



18 irfii^^K:« 

pa^«t5"3Ä »ermatten» ermü- 
den*; &. zieh »sich ermüden» 
leiden*. 

i:?t5t3ntnK »quälen» peinigen*; &. 
zieh »sich sehr quälen*. 

iy'3Äbt3-3« hd [rn^biQ »(Geschäft*] 
»sich entleeren'. 

1^ora~3tt »messen» anmessen*» 
Mw l^nDOÄttlWD« I T'^ '» »sich 
anmaßen» sich herausnehmen'. 

13p«ntDO-3« »zurechtmachen» zu- 
bereiten*; Instrument »stim- 
men*, p nastroid 

i:?«»-nD0-3« »bedrohen*, r 

V^ l^WDr^». gew. mit tDjer ^2 
»reichlich (zur SättiguDg) 
essen*. 

im*^op:^»annektieren*einLand. 
T3^«tD«B*3« jmdm (schallende) 

Ohrfeigen geben*. 
*|:^)ro9B"'39 »schmutzigmachen'.i? 
^r^t^B*:^ »zu trinken geben', p 
i:^TTipo«B-3» 1 »besudeln'; 2 

,sich entleeren*. 
•pn»B-DK 1 »durch Dampf (para) 

erwärmen*; 2 mit D. füllen*. 
*|:rara*3K »mästen*, p pasid 
Tü^o:«bB-D« 1 ^verwirren*; 2 »Un- 
sinn schwatzen*. 
bi<&3K »Angriff» Überfall*» Mz p. 
i:pbK&3K »angreifen*. 
30lin'^M« Leitung, Vorsitz' einer 

Kommission. 
*imn'^&:9 mit der arbeit »leiten» 

vorstehen*. 
l^ß'^'^W« 1 »pfeifen*; 2 »hinter- 

gehn» anführen, betrügen*. 
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3Dnp:^&3M, %m^ Enthüllimg, 

Offenbarung. 
'ppr^b&SK, ^t33K ,enihflllen'. 
0^3:^n:mni3M ^was man anhören 

muß, Wink, Warnung*. 
•|rT3*>x:« ,anzünden*, Mw -yxs^ 

"|WWp-Mi ,füttem, nähren*, p 
pwps» ,ankommen*, ju ^ 
jmdm (bittend) gehn mfissen*. 
l^bn'^p'D« »sich sehr freuen*. 
^3iKbp3K .Anklage*, Mz o. 
l^'^'^bp*:» »ansammeln*. 
in*>3p3Mt ,anknapfen*. 
yoyp'S» ,enqudte, Bundfrage*. 
i:^«Mtfnp-Mi,8tarken*Wäschaj> 
l(n)»'»nn3K ,mit Bauch JfUlen* e. 

Stube. (jmdm sagen*. 

I'^r li^ßinD« ,au8rufen*, ju ,zu 

1:^-0» ,heranr&cken* etw.; &. 
zieh ,sich nähern, vorr&cken*. 

inrn^t 1 «einreden auf jmdn, 
überreden*; &. auf , Böses reden 
über jmdn*, &. zieh ,8ich gründ- 
lich ausreden*. fschrapen*. 

pnKtDDK »schalen, abschaben, 

1*>r i:WD'^nt:ü"D« ,verstehn*. 

birWDK ,Anspriich*. ihr fihrt 
dem ä. weiter 4hr besteht 
weiter darauf. 

i:^^ntDt73K ,(jmdn) rügen*. 

irsoirntdOdK, di bejihungen zenen 
angestrengt ,gespannt*. 

w^löyf h ,Männer* (Mz v. tf *«»), 
vor Genet •'«|[3». 

«)n3]^^)09^ ,Schicknng*, insbes. 
,Mißgeschick, Unglück*. 



•p'nis^n« hd ,trunken machen*; 
&. zieh ,sieh betrinken*. 

i:^b032( ,YorschIagen, antragen* 
jmdm ein Geschäft 

Tt 1»itbTOÄ ,aussehlafen*. 

*|:^:^)rai ,riechen*. Mw er iz 
änge§mekkt mit ,angesteckt 
von* Ketzerei. 

*pnKBtmi( ,andrücken* den Kopf 
auf die Hand; es äparrt ihm 
&n ,es drückt ihn, er ist un- 
geduldig*. I L zieh ,sich lehnen* 
an einen Zaun, .sich stützen*. 

i:;*4'^BV9tt ,anstecken* mit e. Na- 
del gpilka; ,zuknöpfen*. 

ir^^^nv^tt ,anschrauben*. 

T:ilM» ,Person, Persönlichkeit*. j> 

•w« 1 1 ,verboten'. n^mi '» ,ver- 
boten wie Schwein*, d. h. ,Un- 
sinn!* | 2 »wahrlich nichf (es 
soll mir verboten sein). 

niD« t ,Verbot*, Mz D''. 

sstntaoK ,61ockhaus, Gef&ng- 

^^'' ^ [note*. p 

r^SKU'^OK ,PapiergeId, Bank- 

V^^'sy^o» ,anweisen* zur Be- 
zahlung, »bewilligen*. 

n^i3Mb*ft3'^DK jemand der sieh 
andren in Sprache» Lebens- 
weise usw. angleicht» Mz p. 

yp'WOVb'^iOi'^orji w^ Mz D 

Trm. JEspe*. p 

•ppOÄ ,Herbst*. rp 

ns^^Dtf t ,yersammlung*. 

an !ino« (Ps. 118, 27) der Tag 

nach Passah, Wochenfest» 

Laubhüttenfest 

2» 
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P'iD^ hd ,für verboten er- 
klären*. 
n'^aajn nnoij ,Estherfasten* s. 'n. 
BX, Versilbern», zB lina'^nfi», 

p:wintDKB« jVerband* der Wunde, 

Mz o:^pD'. p 

oiöintDiDÄ t [griech.] »Vormund*. 
n^iOBintDiB« ,Vormund8chaft*. 
T^ •p'p^^rin-ß» fun ,8ich lustig 
machen über, bespötteln*, vgl. 

Plin. 

p'^'^tDö» »Apotheke*. 

:^Vi3^BK , Apotheker-*; a. watte 
»Verbandwatte*, 

:?pr^D» »Vormundschaft*, p 

ftaip'^BK t [griech.] »Jubellled* 
mit feierlichem Umzüge nach 
dem Passahmahl. 

onip'^D« t [griech.] »Freigeist, 
Ketzer«, Mz D'^pTip^'B«. 

tjvonip^^ö« hd »ketzerisch*. 

Mnnrop KDM t »das Gegenteil 
wird richtig befunden*, an 
i. m. jud »der stets das Ge- 
genteil behauptet*. 

ll^^'^^bB»» -pWiB« auf Speter 
Jmdn auf spätere Zeit ver- 
trösten, hinhalten*. 

•jr^syp^^^bDK »ableugnen*. 

1!^p:?tt"B«»abwi8chen,auslöschen* 
die Sünde. [haben*. 

inM3&^ »täuschen, zum besten 

D^^^B'^l M ,wie es aussieht, er- 
sichtlich*. 

l*ip:?C^)ö« »Vormund*; »Beschützer* 
zB von Armen, r 



C|» zuw. = ti^i«. af n kopp. 
in:nD» »abspenstig machen* 

jmdm die Kunden. 
tSB« »oft*; öfter, öfter* | Eigwran 

öfter gast »ein häufiger Gast*, 
n^'fc« »hervor*, a. nehmen zieh 

»sich vornehmen*. 
ift^ t »sogar*. 
I^BK, offen. 

tD'^n-WW» Umstw »öffentlich*. 
tD^^-ipM^B« ,6ffenheit*. 
n:?rrnBK ,zuerst» vorher* vor 

etwas andrem. 
niD£« t »möglich; vielleicht*. 
ya^ffcj Ä »Finger*» D\^K '« (Exod. 

8, 15) ,F. Gottes* Wunder. 
TS'^SK, iD-^x« jetzt*. 
W^i>»p« (üm-)Gegend. p 
:mmjp», BKpK 1 ,Graben mit 

Wall, Schützengraben* 1 2 übh. 

,Graben*. 
tDt!5n«p« ,nur, soeben*. 
niti^« t »zum Anfang*, Anfang 

eines Liedes zur Verherrli- 
chung Grottes am Wochenfest. 
yblp« »Hai*, r 
llpK, ^Dp^ »Barsch*, p 
yp^W']pv^, VnKlölp« »Hebamme*. 
nbj'itDpÄ »Schauspieler*. 
OpK ,Öchs*; Vk :^yop« u. 'p2?. 
bWpK »Schulter*» Mz l^bop« 

(gew. ow'^bö). 
•jyaypK ,gegen, entgegen*. 
ainpÄ »Kreis» Bezirk*, r 
T'^0 '^»Sünnp« »Kreisgericht*, r 
Oü^Töinp«» l^p' »Kuchenkrümel* 

beim Zuckerbäcker, p 
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^^pv-^np« ,Topfdecker. p 

o5:?-ipÄ »Schifi; Fahrzeug*, p 

Ml» ,herab', häufig Vorsilbe. 

'};^bo*>'^nt3-n»ns »abschütteln*. 

i:^TKbnKi^ dem kopp, di näz 
,senken* aus Scham. 

insn^^Da^n« ,hinab-, hinunter- 
kommen^ in eine Grube. 

rnt3ö-i»i« hd fun zieh dem bi:^ 
,das Joch abwerfen, ab- 
schüttelnd 

in l-ü?b«pnKns5 ,herunterrol- 
len^ der nämen kollert zieh 
glattik fun der jung. 

T^ irb'^npnÄn« [kollern] ,her- 
unterrollen* Träne über die 
Backen. 

i:^p-j^paKnK ,herabwälzen'. 

Vf i:^'bDte-a«n« fan hd ,sich 
durch Klugheit b^i frei ma- 
chen von*. 

iyp3^nntDn«n»t C'^^^iw) ,herabwa- 
schen' etwas von einem Felsen. 

tD«ti»n» ,Aroma, Duft*. 

iro'^'^in« CW«) »arbeiten*. 

in-i:?t3''''nn« »Arbeiterin* Mz o. 

niM? :?an» t (Jes. il, 12 ,vier 
Ecken*) viereckiges Tuch mit 
einem Loch in der Mitte, durch 
das der Eopf gesteckt wird; 
an den Ecken die 3^^^^» ^^° 
den Männern getragen. 

bwi« »Ärmel*. 

panÄ »erben*. 

OMiÄ »Erbsen*. 

3i"iÄ »schlecht, gering*; -ü^an:? 
»schlechter* zB Sorte Brot. 



tDÄS'^TiK »Majoratsherr*, p 

T;>iVjy^ryaty l, Majorat*; 2 wahl-o. 
»Wahlreglement*. 

O'^in« »heraus*, häufig Vorsilbe. 

P'xa-o*'*inK hd a. zieh »sich hin- 
ausstehlen» sich heimlich ent- 
fernen*. 

tDytD:?rmo'»in« »ausgesucht*. 

I^^M'^mo'^nn« »folgern*. 

T^r •pwn-ro'^'n» »sich entwin- 
den, sich frei machen* aus 
einer Gefahr. ^ ^chen*. 

V^ i:w«ro'»*n« »sich ausspre- 

i:MB«n-o'»*iiK »entreißen, mit Ge- 
walt wegnehmen*. 

•pbn-wn-o'^*in« »hervorröcheln, 
röchelnd sprechen, p charchad. 

l^tsniD-O'^inK ,hervortreten*. er 
iz arausgetroten (Kna) ,er hat 
sich geäußert*. 

30itD:?ntDO''*inÄ l ,Äußerung* einer 
Ansicht; 2 ,Vorstoß, Vor- 
marsch, Offensive*; 3 , Aus- 
schreitung* gegen Juden. Mzi:^. 

l^^nÄD-o^'in« ,herauslocken*. der 
wind hat ihm trehren araus- 
genarrt ,Tränen entlockt*. 

lytDtD'iÄtso-o'^l-W hieraus-, her- 
vor-ragen* aus dem Schnee, p 

V"iüö"0'^'^'i» hd jmdn entfernen* 
den man loswerden will. a. 
zieh ,sich losmachen*. 

nmfco^nn« m ,Ausfuhr*. 

ST»b»"0'^*in« ,das Ausfliegen' 
Schwärmen der Bienen. 

in 'i^n'»'»bp-0'nn« ,sich entfer- 
nen, sich fortmachen*. 
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•jyi3'^n*i»o^n« di frage iz araos- 
geöwnmmen ,aafgetaachV. 

B'^'i'Ui ,herauf , häufig Vorsilbe. 

a-npf^in« ,bergauf . 

I^^T iWÄTTt^inK ,sich hinauf- 
arbeiten*, p 

r^ybrr\Tt'^T» ,heraufwftlzen*. 

i:W5«p-»*'inK, auf etwas tropfen*.^ 

D*i"iK ,herum*, häufig Vorsilbe, 
in einige teg a. /von jetzt 
an) nach einigen Tagen'. 

irj-^b^imai?» ,bummeln'. p 

)Tb1»yrTQir^)!t ,unstät sein, um- 
herschweifen*, [waschen*. 

•jr^Kiina'nÄ ,(jnidn) gründlich 

"jrwsÄnna'n? ,(etwas) umfassen, 
(jmdn) umarmen*; ,rings er- 
greifen*, vom Feuer. 

rtsnn^ Eigw ,herum befindlich* 
di a-e felder. 

•jrpttniprttin» ,umklammern, um- 
fassen*; zi zijjen ärumgenum- 
men ,in Umarmung*. 

Xrjynrüi"« di fragen fun^m fer- 
ein ,besprechen*. 

1*<T "pfil^tJOT« ,8ich herum- 
treiben*. 

'pprpttflna'n« ,herum-riechen, 
-schnuppem*. 

'p?n*'nB«"t3'Ttft ,mit großenSchrit- 
ten umhergehn*. 

•jr^M'^nia*!"!? ,rings umgeben*; e. 
Festung ,einschließen*. 

•pn^ A 1 Lade; tfipn '« ,die 
heilige Lade* mit den Ge- 
setzesrollen I 2 ,Sarg*. 

n:?t:5in» ,herunter*. 



u^^n nn« A [J^ad des Lebens* 
Psalm 16, 11] der erste Band 
des Sul^n 'Ar&kh. 

t3T« 8 1 ,Ort*; 2 ,Platz, Stelle*. 
0. machen ,Platz machen' ; auf n 
0. ,auf der Stelle, sofort*. 

a*>t:"iK am Ort befindlich; o-e 
19&Bt3^p ,örtliche Kämpfe*. 

bi^'^tDn» ,Aufsatz, Artikel* in 
einer Zeitschrift Mz l!^p'. 

nr^n*^"!» l ,herüber, hinüber*; 
2 ,vorüber*. 

■tflKß'vn'^n» m ,Überfahrt*. 

TW>'n3«5n»*>nK »übertreffen*. 

'p'^nK hierein*, auch Vorsilbe. 

•pT TMKm'^'^nx ,hinein-gehn, 
-dringen*. fses. 

bKM'^'^n» ,Mttndung* eines Flus- 

nnnw'^'^n:« »Einfuhr* yon Kohlen; 
a.-port ,Einfuhrhafen*. 

T^ •j}^'^*^n"3*'*'nx ,sich hinein- 
di^gen, hineindringen*. 

'pnfc»tr3*>*'nK »hinein - stecken, 
-drücken* Geld in die Hand. 

ni3*^n^ t ,Ausftthrlichkeit*, 'jfa 
,in A., ausführlich*. 

D-^n« (tMn«) ,arm*. ■wa'^nJjCrwt) 
,ärmer*. • 

15«t5'^"ii5(l«t3"oan«) ,armerMann*; 
Mz tD'^'^b rtan«. 

or« ,Arm*, Mz oian», 0)3'»nK. | 
-pKn*^ ,Armband; Armbinde*. 

tD'^'^ptan» ,Armut*. 

:r^tin« ,Armee*. oifin>ep-'« Ar- 
meekorps*, Mz p. 

p^ri^,^ P'^'n ,8tören, küm- 
mern*, ihm art ni§t was er 
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iz hangerig ,es macht ihm 

nichts aus, daß . / 
man» ^acht, Pachtzins', p 
py^'T^Tü^ »pachten*. 
nÄtSÄTD^-« ^achter*. 
•pboDan« »ordentlich*. 
tDor« ^aft* als Strafe. 
in'^iDorTiJt »verhaften*. 
b^yff^ f "3^ »das Land Israel*. 
ü'^iyt '*> *» »Altweibersommer*, 

Spinnweben im Herbstanfang. 
Bipo'^^'^sn« »Erzbischof. 
I*»«"« »russ. Elle* 1M=1»45 A. 
tDK »Asche*. 
töK h »Feuer*; mnb tf« »Feuer- 

flamme* ( Jes. 4» 5)» adverbiell: 

»in heftigem Zorne*. 
ntf« h »Weib*» Mz D'^ttJa; vor 

Genet ntf », •'ti:. 

tdOiVK »Betrüger* als Schimpf- 
wort p oszust 

rastDK »Deutschland* (s. Gen. 10» 3). 
D*^T33tf (( die deutschen Juden 
und die J. mit deutschem 
Bitus. 

Kiißi^ h »wir haben uns ver- 
schuldet*» Anfang eines Sün- 
denbekenntnisses. 

ns; n^(jt »der geschaffen hat* 
den EOrper mit seinen Glie- 
dern» eine zB nach Leibes- 
öffnung gesprochene Lob- 
sagung. Daher n'^»ö "^ '» 
»Elosettpapier*. 

"^nuhfi »Heil denen*, Anfangswort 
von Psalm 84» 5; 144» 15» die 
zusammen mit Ps. 145 im 



täglichen Gebet dreimal ge- 
sagt werden. [früher*. 
ipntfit t »im vergangnen Jahre, 

^3nnnn nn» ,du hast uns er- 

wählt*» in Festgebeten. 
r*>Knn nn&( ,du hast zu sehn 

»••IT T • ' 

bekommen* Deut 4» 35 Anfang 
eines Pentateuchabschnittes, 
der am Tage der Gesetzes- 
freude vorgelesen wird. 
äiitiK t »Paradiesapfel* beim 
Laubhüttenfest gebraucht 

n"ü^=biT} ^D^ »alles zus.ge- 
rechnet, im Ganzen*. 

n"M, n"T»— D«Sn mrw ,mit 



Gottes Hülfe*. 



Iherr*. 



n"n» = n"?an b?a ,der Haus- 

n A 4d» mit*, nur in Zusammen- 
setzungen: rn;M, bbs^ usw. 

tp Vorsilbe =:?!: M^^tsWl ,be- 
stimmt*, o*<'^3Jp ,erneu(er)t*. 

itin (türkische) ,Bohne*, Mz 
'7:Ä»iia. p 

:^n2p ,altes Mütterchen, Groß- 
mutter*, Vkr^iÄi, ^pD-^aM, 
l*^3»Kn B Hebamme (gew.»). p 

rpon^n ,einer alten Frau eigen*. 
ni»i»n 'n ,Hausmitter. 

r^nnn e. Gebäck, p 

latCL 3iber*. p 

"j^'T l^^Otp mit ,herumwühlen in, 
sich eifrig zu tun machen 
mit*; p babraö sij • 

wwy»2 »Gepäck*^ b-ne kwittel 
»Gepäckschein*. 
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ü^iÄÄn ,Bajonett* Mz p. p 

wn Bad. 

•^«IM ,0 daß; daß doch; wenn*, p 

nrsibp, gew. -irrsM. 

irwn ,baden'; Mw lyTÄSn. 

nnn^a h ,in nin« Liebe*. 

i:m«n »Baumwolle*. 

rsbyi'^M baumwollen*. 

V^ V^l^^; jSich vergnügen*, p 

i^K^< »Erklärung; Kommentar*; 
bes. von den Erklärungen in 
der Mendelssohnschen Über- 
setzung des A. Test 

öi*n ini«2 t ,an eben jenem öi*» 

Tage*. feenblick*. 

nn irri«a t ,in demselben Au- 

»iparntD ^^sma A ,mit meinen eig- 
nen Ohren habe ich gehört*. 

D^ia, a bot thun »ein Angebot 
machen*. 

:w*'ll(tD)tDÄa 1 »weißer Mangold, 
Beißkohl*; 2 »Suppe aus B.* p 

pxn^'Jp »Nichtstuei-*. r 

1V1K y^tim t »auf keine Weise*. 

*|^3it6Ka »Jahrmarktsbude*, r 

i:^t3i%3MbHn »f aseln»schwatzen*.i7 

ir^Kb^a »schwatzen*, p 

ibKa Y »bald*; 2 ,gleich*. 

l«*ilb»a »Klotz, Tölpel* (Schimpf- 
wort), p 

'j:j*<»tDb»a »schwatzen, plappern*, r 

y^bKn »Zuber*. j> balia 

ir^inrj^'bÄn »in Saus und Braus 
leben*, p 

fi^VtsKirb&ea 1 »plappern; 2 
schwerfällig^ undeutlich re- 
den*. 



l^bKn »Ball, Zeugnisnummer*, p 
iypi)»a 1 »Balken*; 2 »(Zimmer-) 
Decke*. flicht. 

D«4 < »wenn*; «"b D«a »wenn 
^\yö nD«rt3«a < »auf mein Ehren- 

^^^'- fben*. 

ntib«? njiUK^ A mit vollem Glau- 

ppt3«a »das (reUgiöse) Singen 

mit der Silbe hom begleiten*. 
nt3»a A »in nia« Wirklichkeit, 

in der Tat*. 
l»n ,Gutschein, Bon*; Mz oy. 
lD«n ,Band*; Mz nrT2» ,Bände* 

(Bücher). 
rTD»! »Bande* (Menschen) Mz o. 
nrD«n »Böttcher*, tibtr. ,roher, 

grober Mensch*, p bednarz 
:j^5«a ,Kürbis*. p bania (eigen«.: 

Zuber). 
p3«a »Bank*; Mz p3M; Vk "D» 

:?brp. »Banken*: benk» banken. 
b:pt3»-p5«n »Schlafbank*. 
^«a »Schröpfkopf; Mz o. p 
p«CÖo«a (Barfüßiger) »Strolch*, p 
D^^pKDKn »(billige) Schuhe*, p 
•jIPtKa [puffen?] »schlafen*, ver- 
ächtlich, bes. von Betrunkenen. 
•jÄ'^SÄa »Storch*, p bocian 
pM ^acke*, Mz 1^; Vk b:^M, 

Mz 7^2?pW. 
pKn. di zun hat angehoben a 

bakk ju thun «= zu backen, T 

zu wärmen. 
p^n ,Seite, Flanke*, er geht di 

hend in di o:^Kn; vgl. IM. p 
tD^i'^bp :^'»'^b»p»n ,Kolonialwaren- 

laden*. p 
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TSOpM [Bockshorn] bracht des 
Johann esbrotbanina'. 

lÄM-isa .Tronuner. r 

V lyOi»)"!» ^Dgen*. r 

i»3,p«a jBirne'. 

1S1S3 .Hamniel'- P^ haran 

3i-«a,Berg',Mzl'W3; Vkbss-Wl 

-jmsa i .leihen'; 2 ,borgen'. 

Twa u> ,B&rt'i Mz Ttfa. 

oni-isa ,barfnß'. ois ycc^a 
,blo'ße Füße'. 

Oieniia Barchent, p [öpenjer. 

l^siMa ,aas Barchent'; a b-er 

pbta, -i«3 ^irne', Mz omwa u. 
ir»a; Vk iJbr«3. 

tnnsa ,Bürate'-, Vk bstsoiya. 

Tsa»-wa, 'ys .barsten'. 

VDtn^ta ,Snppe Ton roten Bä- 
ben (oder Sanerarapfer)'. r 

iv'^a h ,veiV. laa 'a ,«egen . . 
also; veil . . also' ('a dentet 
kurz an, daß die Einzelheiten 
angefahrt worden sind). 

ni^ytt-itaa [la A] .Ammenmär- 
chen'; Mz. rri'te^-Kaa. 

rnino-iaa t .(Terlegene) wert- 
lose Ware'. 

ISS h .Kleid', Mz cnlli; anch 
TOD den Totenkleidern. 

raiä "HU h .sabbatliche, fest- 



inr'pia, inw'pa hd ,nnter- 
sachen' (das Innere geschlach- 
teter Tiere). 

Tiyi Ai .i™ Wege ^^ YOn; nach 
Arf. Tias 'a ,anf anständige 
Weise' (zB verdienen). 

rri^na t .in Anbetracht dessen 
daß', gew. rrm. 

nbna Ä, Schrecken, Bestflrzong'. 

manä h .Vieh'.Mzrrinna. Gotts 
l^'TWfQ .dnmmer Mensch; 
Schäfchen' (in Anrede). 

'•^'gj im l ^nf mein in Ja; anf 
mein Wortl' 

rmn nor^s / [mit Entschwin- 
den ans dem Denken] ,obne 
daß man daran denkt'. 

Dscna (fia) / [oao] ,in Über- 
einstimmung mit'. 

nsjsna / ['n das Umhergehn] 
^nf Kredit, anf Borg'. 

nanina t .mit Bequemlichkeit, 
mit Behaglichkeit'. 

-laia h [Mw V. laa] »VerrSter*, 
Mz D-'-O'ia. 

■^OTia t ,gewiß, sicherlich' = 

pTia / [Mw V. jna] .tJnter- 

Bucher', s. inypna. 
"■■»ma 3alle'. p bnhaj 
Bjna (oina) .Basen'. 
iTTia h [Mw V. ins]; b. sein 
bstria .Flasche'. " ' Uw^tleoi"- 
Q-i^a '<triä A ,Eomm in Fr>e- 
' den! Willkommen!* (ans dm 
Sabbatliede nn ni". 
■n .BaofbMd'. p 
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p^'^'O .beugen'; b. zieh. 
Va'^ia »Bogen*, Mz o' u. py^^. 
T»*a ,Wagen mit Halbverdeck* 
(mit Zelttach überspannt), p 
orr^i:! ^Boden* (Heuboden usw.). 
T'O w ,Bauch*, Mz nw^'^a; Vk 

l]?DÄB-7'»*0 »Leibbinden*. 

0*^*0 ,Baam*, Mz ■wa'^ia ("Wa'^'^a); 
Vk b^'^'D, Mz 7]?b(]?)fi'»'a 

b'»'»Kfi'»*D, b^^tt'^'a [Baumöl] »Oli- 
venöl*. 

bÄl'itt'^ia, b:pr\t^ »Baumwolle*. 

tiv^^ »Bohnen*. 

Tia »Buch*; Vk bw'^a, 

wbnn »Kartoffel*» Mz o. p 

übia t [Mw V. üba] »hervor- 
ragend*, auf n b-n öfän »auf 
besondere Weise*, es hat zieh 
noch b-er arausgewizen »noch 
deutlicher gezeigt*. 

^^b'ia »Weißbrot» Senunel*. p r 

idin »Einband* (eines Buches). 

:^i3in »Mantel* aus grobem Tuch» 
bes. für Fuhrleute. 

njia A [Mw V. ro:}] »bauend*; 
Mz D^^iä »Bauleute*. 

ta^^D »Bund*» bes. »unerlaubter: 
Meuterei» Verschwörung*; Mz 
13^. ganje bunten licht »Bün- 
del*, p bunt 

p'»«01')«ü3'D, p'^SI'i«' »Aufrührer*. 

iri'i^ta:^ »aufhetzen*, p 

byia A [Mw V. b?a]; b. zein »als 
Mann (geschlechtlich mit 
einem Weibe) verkehren*. 

7*^T \PpT\'^ »dick tun, prahlen*, p 



T^ "p^ia »sich bücken*. 

")^ ^ »unwissender Mensch*. 

«Tia A[Mw v.K^a] »Schöpfer*. Oft 
in liturgischen Lobsprüchen: 
ü«n '»niKtt 'a ,der die Licht- 
strahlen schafft*: rrtsina '»3'^tt 'a 
»die Arten der Speisen*; nitfc: 
»die Seelen*; if^h •^•jc ,die 
Frucht des Weüistocks*. 

pKnia »Runkelrübe*, p borak 

•pÄtDnna »verdrießlich knurren*, ß 

pKbnin »grober» ungeschliffener 
Mensch*, r 

:m:i 1 »Sturm» Unwetter*; 2 ,Läxm» 
Getöse*, r &ur;a 

nnia < [Mw v. n-m]. b. zein 
»wählen* (bes. von Streitenden, 
welcheSchiedsrichter wählen). 

ti^nnisi t Schiedmannsamt*. 

rrtg^"! h ,Schande; das Sich-schä- 
men*. 

"pm^Vin ,toben» lärmen, heulen*» 
vom Sturm, r fchin*. r 

bwna, »Storch*; »'»b:^'ia ,Stör- 

Tiv^bn nra ^ »mit diesen Aus- 
drücken» also*. 

•«ira A [rm verachten] »verachtet*. 

71*^53 A »Verachtung, Schande*. 

bira t ,billig*; biffl bira ,aafs 
allerbilligste*. 

niara < ,durch n^or das Ver- 
dienst des . . ; um . . willen*. 

njn ifita A 4n dieser Zeit*. 

a^np par^ t ,in kurzer Zeit; 
demnächst* ironisch gebraucht 

nina A junger Mensch, Jung- 
gesell*; Mz D'^nina. 
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T'»*nV'Tinn hd ,al8 Junggesell'. 

ttf^n^ t [ttJin] »deutlich, klar*, 
fohlen usw. 

nynii t jErwählung*. 

ü'sna hd [Tn] janmutig*. 

üini h »umsonst, vergebens^ 

um *^sn2i t .halb umsonst'. 

Dnn2{ h »unter Androhung des 
Dnn Bannes' fragen. 

n^D^ A ,zu dem man Vertrauen 
haben kann, zuverlässig'. 

niniü^ t ,Sicherheit, Garantie'. 

b^m t ,Geringschätzung'. 

TinM h ,Vertrauen'. 

bQ^ h ,zunichte geworden'; b. 
weren ,znnichte werden, auf- 
hören'. D^'TB^tia 'a ,(Verbotenes) 
das (als solches) nichtig wird 
(aufhört verboten zu sein) 
durch 60' (durch V ermischtsein 
mit 60 Teilen von ünverbote- 
nen) \wms^ '^ »V. das nichtig 
wird (sogar wenn) in einer ge- 
ringen Quantität (befindlich)'. 
Vgl. btDM. 

ibM t ,Maßiger, Mflßiggänger'; 
bes. von den 10 Männern, 
welche gegen Bezahlung wäh- 
rend der Gottesdienstzeit in 
der Synagoge sind, damit die 
Zehnzahl y^yn voll sei. I Zuw. 
^=' ,weltunkundig, weltfremd'. 

rt»^^ t ,Beiwohnung'. 

:^b*in*^a ,Zigarettenpapier'. 

man tj^ h ,mit hoher T Hand, 
in Frevelmut'. 

yr^a ,Unglflck, Ungemach', p 



:m^n ,arm, elend', p 
•pT^n ßiene', gew. 'p'^a. 
orwjrn'^a ,Budget'; Mz •;]?. 
Kn'i'^n 1 ßttro*; Mz or^l-^a. 

VWtf'an'i'^n Bürostunden. 1 

2 ,Schreibtisch' mit Fächern. 
ypr\'^:x l ,Schreibtisch'; 2 Jjaden- 

tisch'. 
Xöv^Si t ,Schande, Beschimpf ung'. 
na ,bis*; •tm« 'n ,bi8her'; n«A a 

,gar sehr*; tDü'^S nn Bdw ,bis*. 
rM^'Ä-ra Eigw ,bisherig'. 
^^ta-^a ,Bitte, Gesuch'; Mz o. 
blpr^"^^ ,Bretzel, Beugel'; Mz ir'. 
brr''»n ,Hflttchen' Vk v. Tia. 
riDb'^rr'^a in ,behilflich bei'. 

(]?)p'^a, rivr-^a, a'^-w»*^! [böse] 

»heftig, zornig'; ümstw -»"^a. 

Vf^^my [den, schelten'. 

pl^P'^a, gew. b. zieh ,böse wer- 

tD»i')pnia »Zorn» das Böse-sein'. 

ü^^^^n »Beet'» Mz "p; Vk ^^brü'^'^a. 

a'^»t3'''^a Eigw »am Tage statt- 
findend' Unterricht usw. 

b:n3'»''a »Beutel'» Vk r^^^D-^ia. 

i;9iä^'^^ Mw irxD'^aiWi »verändern' 
Namen» Wohnung; ,vertau- 
schen» wechseln' Geld; ma- 
chen a beit »wechseln'. | b. zieh 
»sich verändern', »di läge beit 
zieh; t&g mit nacht beiten 
zieh »wechseln miteinander'; 
mit di erter »die Plätze wech- 
seln', fwbroo'^'^a. 
«tr^^a »Peitsche'» Mz 1^; Vk 
a'»D'»'»a »bauchig; rundlich', Pfir- 
TÄD^'^a »trinken'. Isichkern. 
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b'^'^a ,Beule*. 

briD'^'^a jBäumchen', v. D'^na. 

V"^S [Bein] ,Kiiochen ; Kern (vom 
Obst)^ biz'n b. ,bis auf die 
ElnochenS Mz n^ anch ,Beine^ || 
Vk bria'^'^a. a fetten b. &b- 
lekken ,etwas Gutes zu essen 
bekommend 

r3'»'^a, a'^TW^'^n, T^"^^^ »kno- 
chig, knöcherig*, Hände. 

1]?p3'»'»n ,8ich sehnen*, gew. 'M. 

';:^'^'»n ,beißen*, anch yom In- 
sektenstich. 

•jj^tt^ip^ia ,überwinden*. 

ij^Tioüiia ,Pfosten* der Tür. 

nbiD'^a t [h bb) ,kann*] b. zein 

,im Stande sein*. 
^A^^ [,billiger* d. i. mit mehr 

Recht] ,der nächste dazu, der 

zuerst daran ist*. 
j^b'^a. a b. wer ,irgend jemand*. 

p byle ,irgend'. 
üj^b'^a ,Billet*, Mz i:p. 
pb**^ jbellen*. er bilt, Mw ge- 

bilt a b^^l geben ,bellen*. 
'p^afi-'n [bimmeln] ,läuten*. 
rm'»a t l »Rednertribüne*; 2 ,er- 

höhter Platz in der Mitte der 

Synagoge*, 
•pa h »zwischen*; b . . Va ,zw. . . 

und* II ?f3 V?'^ V, r? ,während 

dessen, mittlerweile*. 
nittSöQ^n va t ,Abends* zwischen 

l^Iinha u. Ma'arib (eine Zeit 

zum Beten). [weile*. 

is'^ab iD"^a t .inzwischen, mittler- 
b^^DS-^a, Vk V. DD^a, »Bündel* Holz. 



r'^Yia^^bo'^a »bei kleinem, all- 
mähUch*. fvbyo^a. 

:?b:^^a »Wenig» Bißchen*, Mz 

BKpD'^a »Bischof. 

«bT^b^J^a »weiße Schminke*, p 

l^-^a »Biene*» Mz 1^. 

pKt3ü::^*)a »Bienenstock*» Mz i:^. 

nr^a A Ei» Mz D'^t'»a. 

p'^a »Stier*, p byk 

Dp'^a »Büchse* (Gewehr), Mz ^y. 

i:^'^a bücken, gew. ):pp^x 

:?(«)n'^a»B8rse*(fttr Kaufleute), r 

mh'^a h »durch rnh'i Erb- 
schaft*. 

ITja h »Haus*» Mz d'^M (ä); vor 
Genetiv: tr^a, Mz T^a. 

T«: n'»a < »(rabbinischer) Ge- 
richtshof, 

W'^ban rr^a t »Schlund*. 

D'^binn n^^a / »Krankenhaus*. 

D^tin n"^a ^ »Friedhof. 

nojan n'^a t »Synagoge*» Mz 

Kö^n rY^a «»Abort, Abtritt*. 

tirran n'^a t ,Lehrhaus, Syna- 
goge*, Mz D'^ttJ-j-na "^na. 

ttSnpian n-^a t »Tempel* (in Jeru- 
salem). 

Dbi^ n'^a h [ewiges Haus] u. 
Vttbr n'^a t »Friedhof. 

ü(n)Ät3D:?fi2 n'»a »(christlicher) 
Friedhof, p cmentarz 

nina^n n'^a t [Haus der Grä- 
ber] »Friedhof, Mz t- 

-riaaa A ,mit -riaa Ehre*. Eigw: 
a b-e rettung »Ehrenrettung*, 
a ^^a'^'Tüaa geätalt »würdevoll*. 
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•»IM ["^2 1 ,damit*; b. ju ,um . . zu'. 

l^iiDa t ,mit "jl'^? Absicht, ab- 
sichtlich'. 

•riDÄ h »Erstgeborener*, Mz D''. 

trfo^ h ,Erstgeburt(srecht)'. 

D'^n'iÄ? A ,Erstlinge'. 

nb^ h ,mit nb Kraft', b. zein 
,im Stande sein'. 

iorPM io*»» ioisa < ,an seinem 
oi3 Becher (Trinken), am o*^? 
Beutel (Geld), am D?? Zorn' 
erkennt man den Menschen. 

b)o^ t ^m allgemeinen'. Dnta 
im besondren'. 

IM t ,also, demgemäß'. ||i(.]|( 

area A ,in ans Schrift, schrift- 

Kba A ,ohne'. 

«ba, HÄba, »»iba ,blau', Mz 

TKbn, a b. thun ,blasen; wehen'. 

pÄrTÄba ,Blasebalg'. 

I^^n^ba ,blasen'. m'bläzt zieh 
,man ist ärgerlich'. 

:?tDÄba ,Sumpf, Pfütze; Straßen- 
kot', Mz 0. p Woto 

■):^üÄba ,Blatter, Geschwür'. 

'p(©)rT3Äba ,umherirren, sich 

yerirren'. p [-schweifen', p 
pps^b^. arum-b. ,umher-irren, 
i:^3Äba ,blinken'. [Mz ü\ 

b^ba t ,falsche Beschuldigung', 
'^nba,blau'. Vkal^pD'^K^'lbaöissel, 

,eine blaue Schässier, 
l'^b'nba ,bläulich'. 
nba ,bloß'. b-e ni» ,bloße 

Batschläge (ohne tatsächliche 

Hilfe)', b-e baumer, blätterlos'. 



•«ba A ,ohne'. KSfJoi? 'a ,ohne Ee- 
sultat' u. ms 'a ,ohne Gelübde' 
bei Zusagen, durch die man 
nicht unbedingt gebunden sein 
will, pto 'a ,ohne Zweifel'. 

n^ba t ,Morschsein', s. W'^nfj. 

tD'»'^2D30'imba ,Blütezeit'. 

p]?n"»ba ,die Blüten'. 

:WT'^ba ,Narbe'. p blizna 

'»'»ba ,Blei'. Eigw •p'^'^ba , bleiern' 

(zB ffimmel). [glänzen'. 

•jr^is-^ba ,1 blinzeln'; 2 ,blinken, 
D]?X3'^ba ,(flache) Pfannkuchen, 

Fladen', r 

13^tötDtö"^ba ,blitzen, glänzen', p 
blyszczed. Subst tötDttJ^'ba. 

r-ö:?»ü»''ba ,funkelnd', Augen. 

T?^a t ,in fremder Sprache'. 

a*^n5?o:Äa. b-e baumer ,Laub- 
bäume'. 

Vba 1 ,Blech'; 2 ,Blechgefäß', 
Mz 1!? u. ^. 

"ü^ayba ,Klempner'. 

T^naa t ,in Frevelmut, absicht- 
lich'. 

TTattia, D^siarea 1 4nbar' s. lisTtt. 

nb^^niaa t ,mit Erlaubnis (ge- 
sagt), Sit venia verbo'. 

Tü^^tDa t ,in Anwesenheit'. 

Diptta A ,an Stelle von'; der b. 
,der Stellvertreter*. 

'^1^^^ t ^ verlauf von'. 
ia A ,Sohn', Mz D^'ja; vor Gene- 
tiv '^ XL. "^33. Vk hd b:?Ta 
DlÄ"ia A,Menschenkind,Mensch' | 

rrja-ja A ,Hausgenosse' | -ja 
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n*>na <, Bundesangehöriger, Ju- 
de* I b'^a-'ia t »Altersgenosse'. 
D'^sjJT-'ia [Sohn des Alters] ,den 
Eltern in hohem A. geboren* | 
r7in-ia [Sohn Freier] ,freier 
Mann* | T^n^ "jai »einziger 
Sohn* I b^nteVl^ »Israelit* 
n^i-ja ,dem Tode verfallen* 

Ifbta-ia, Prinz* | nb-ja|A,Nach- 
komme Noahs' | m)W nnio la 
(Deut. 21, 18) ,widerspenstiger 
Sohn* I y^yr)^ h »derselben 
Stadt angehörig» Landsmann*. 

nn1n-i5 / »(in min» jüdischer 
Wissenschaft) Gelehrter*. 

nirfijjja t »in 's» wahrlich*. 

nisa / [:??;] »in Betreff» in Be- 

Ijsa h »Gebäude*. Iz^g auf. 

t^Tü^ t »häufig zu finden» nicht 
selten*. 

n5«D^>3a / u. a''Tnifi'»:^a hd »in 

nTO«»!^» sanft» gemütUch, be- 
haglich*. 

"rioa h [TiD »Geheimnis*] »im 
Geheimen*; '1 halten »geheim 
h.* niTio lioa »im tiefsten G*. 

bit] !f oa t »in Summa» im Ganzen*. 

"^tioa h »im Verborgenen*. 

c»]?a:^a l »Gedärme*; 2 »Lum- 
pen» geringe Habseligkei- 
ten*, p bebechy 

:ppa:^n l »Pilz*; 2 »Geringwer- 
tiges*: nit werth kein b. 

TDbKa:^! [pbM] »geschoren» ra- 
siert*. 
t3*inpot3nK9i]^n »Begabung*. 



öbiSi^^n »yergoldet*. 
i:?'bn-» hd [bra] »berauben*. 
ps-^Sü^a »früher Morgen*. 
Kbm < »in Bälde*. fp,j,^) 

M'^lbX^a ,vertrauenswürfig^ (^ 
1^'a»-M hd [n?ä] »bestehlen*. 
rt 13?TOa:?a 1 mit: »mit jmdm 
verfahren» sich zu jmdm ver- 
halten*; 2 ohne: »sich behelfen» 
sich einrichten» auskommen 

•plÄlM^a »vergraben*. lohne*. 

1W*<Mnx?a »begrenzen*; begreni- 
jet weren fun »ausgeschlossen, 
femgehalten werden von*. 

T»*«i:?a ,müssen» verpflichtet 
sein*; er bedarf kein initt nit 
haben »braucht keine Furcht 
zu haben*. 

an» m »Bedingung*. 

TT "pSO^lM »(etwas) abmachen*. 

■Wiyn »Böttcher*» s. •nnsM. 

■UHM »Bademeister*. 

»WD-un» »Bedürfais*, Mz -p. 

VobKWa »verstecken*. Mw 
i:^t3bKWn» zi iz a b-e »eine 
verschlossene* (nicht offen sich 
aussprechende). r^^^^i 

n^'^m^^übr^m^ »im Verborge^ 

üyi'iKTOa» »bewandert» bekannt 
mit etwas*. 

3013i'^b'»%nM »Einweihung* zB 
eines Friedhofes (A r^^yn), 

a-'Db'^wa »behttlfiich*. 

»»'S^^tDb^wa »Hinterhalt, Ver- 
steck*» Mz "p. 

nöb^wa» ni^Db» »Schuldiener, 
Gehilfe des Melammed*. 
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Tr 1]?o»:mM ,sich eng an- 
schließen an' [h pli]. 

liPsr^nKilM ,8icher stellen, Für- 
sorge treffen (gegen)*. 

Don^irn ^bekannt, bertthmt'. 

a"'3'^nD0'i«nva ,mit Bewußtsein'; 
b-e menSen ,klar denkende'. 

TTßn«ii:?a »belasten* (mit Ar- 
beit). 

'pT^'^'T):^^ zei haben ni§t bewi- 
zen änjukummen in der gehe- 
riger jeit ,haben es nicht er- 
reicht* I b. zieh ,sich zeigen*. 

D'^ann so^^niai^a h ,um unsrer 
vielen Sünden willen*. 

TM ,zomig*, s. r'»'»a. 

TM ,Flieder*. p bez 

p"^5t3:j'^iTM ,ein Kinderloser*, p 

W»3W'nTM ,eine Kinderlose*, p 

"p^r^TM »besitzen*, di pöliöe 
Sprach b. »kennen, inne haben*. 

DTTM »Besen* Mzn:^; Vkb]?fi:^]?a. 

7*^T ps^M »sich niederlassen» 
Wohnung nehmen*. 

:raüt:!^BTM »unbesorgt^ sorglos*, i? 

tD'»'»p:wüDWT:?a »Unbesorgtheit*. 

Di^n r\^r:p^ t »mit Gottes Hülfe*. 

DM »Bett*; Vk :6yt3:?a, Mz 

tÄÄn^i:«!::» »Bettzeug*. 
•jr^D'^i-wa »Bettbezüge*. 
'pl'^nDM »betäuben» übertäuben*. 
IKD*^*»»! »bedeuten*. 
t3t3!m*M hd »wohlschmeckend*. 
•pDM »bitten*, 'a Dib^* »um Frie- 
den*, ich bet» men bet; Mw 
a*^T3]?wa »bittend*. Igebeten. 



'pQDKnxDM.aprojessb. »verhan- 
deln*. Mw oaintDi^a. 

l^r^Di^a. di ausgaben b. mit 
1000 rubel »betragen*. 

tD3rvuOM »bejahrt*. 

''n'^än "»yM h »mit meinen eig- 
nen Augen habe ich's gesehen*. 

•^nn^-b^a t [nns Zwang] »gegen 
meinen Willen*. 

n^ b?a t »mündUch*. 

b?a A »Herr» Besitzer*; auch 
vom Träger einer Eigenschaft. 
Mz D'^bM, vor Genetiv •'bl^a. 

K^SDDX bM t »Inhaber eines 
'Gasthauses, Wirf. 1 nioa bM 
»vertrauenswürdig*, bes.: »zah- 
lungsfähig*. 

n^an bM »Hausbesitzer» Haus- 
herr*, auch: »Gastgeber; Ar- 
beitgeber*; Mz (5) D'^PQ »'bM. I 
:?tD'n'»an-bM hd 3au8-herrin» 

-frau'» Mz o. | i^i^ir^'n-^arrbM 

A^^ »als (Haas-)Herr auftreten, 
befehlen'. 

tD'»V*^*>arrbM, iD'^^'püvnan-bM 
»Hausrat» Wirtschaft' (Möbel, 
Greschirr usw). 

rn^U'bM »hochmütiger Mensch*.) I 
V'=? 'a »Prozeßgegner* | )igyi 'a 
»Wanderprediger*, 1 ain 'a 1 
»Gläubiger*; 2 gew. »Schuld- 
ner*. B MpKtD 'a »Pächter ei- 
ner Fleischbank*. | «"^tD 'a 
u. pD'naitD 'a »Wohltäter*. || 
D'»"V)©'j 'a »Leidender*» bes. 
»Kranker*. | rn» 'a [n53j »Kor- 
rektor* von Handschriften u. 
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Drucksachen. | lant) '1 [-ün] 
»Verfasser* | nDKbtt 'n »Hand- 
werker; Künstler*, Mz "»bl^a 
tTbÄbta. I nttnbfi 'n »Kriegs- 
mann*. I b^][;%3 a »Kabbalist*. 
03 b:?a .Wundertäter*. || nb3ü^ '1 

»Fuhrmann*. | pD? 'a »Ge- 
schäftsmann*. I Tpw 'a »eif- 
rig tätig*. I ns? 'a »Rat- 
geber*. II iiT]?B 'a »bei dem 
etwas deponiert ist*. 

npis 'a »Wohltäter, freigebig*. 

D'^tarn 'a »barmherzig*. 

nntate 'a »Gastgeber*. 

Oti b?a »Wunderrabbi*» der mit 
den heiligen Namen Gottes 
Wunder tut; bes. berühmt ist 
Israel aus Miedziboz 1700— 
1760 (aio üt 'a oder Beseht). 

STj^n b» u. p'^ilTiÄn 'a hd »gie- 
'rig*. I ?5in 'a u. W'»pi? 'a 
»der das Hom ißitti (insbes. 
beim Neujahrsfest) in der 
Synagoge bläst*. | rfttP 'a 
»Vorbeter* in der Synagoge, j 

na^tön 'a »der Buße tut*. 

DiBDin '»bM »Verfasser derTosa- 
photh* (Erläuterungen zum 
babylon. Talmud). 

ÄDIS^^'ibM [Belohnung] »Entschä- 
digung*, z6 für etwas in Be- 
schlag Genommenes. 

1]?tD'^'»b» »begleiten*, [ptn'^^b. 

i:?tDD'»'^bw »beleuchten* Mw -» 

:^ttb]^a »dünnes Häutchen*» auch 
Ton dünner Eisdecke. j>bielmo | 



Mz o:n3bM »Star*, Augen- 
leiden. [Liebhaber*. 

ibra t »der Lust zu etwas hat, 

•p^a^^bM »belagern*. 

•t^tt:p$M »der erhöhte Platz in 
der Mitte der Synagoge» auf 
dem die Tora vorgelesen wird*. 

'Mnhn = n:?Db:mM. 

'pÄ'^tDO'^ttra, 'W^fi »(den Boden) 

düngen*. (machen*. 

*j^r l^ü'^iÄSM »sich zum Narren 

Vr la^awa »sich begnügen*, 

T"^ psi3W mit »benutzen, ge- 
brauchen*. 

1!?'^'»3M ,erneuem*. 

M1Ä'»'»3M ,Emeuerung*. 

(1*>T) VP^y:i »sich sehnen*. 

0^3^p3]^a u. t3&2$tDp3ra »Sehnen, 
Sehnsucht*. 

T;w?(tD)3M [benedicere] (Gotte) 
lobsagen*; zB nach dem Essen» 
am Freitag Abend (seitens der 
Frau) wegen der angezünde- 
ten Lichter» daher tDa'»b"te3:pa, 

ü«tD3:?ttD]?a »christlicher Fried- 
hof s. n'^a. 

'p^'b'j?-» jmdm Unrecht tun*. 

pbi(E)» »anfallen» überfallen» 
angreifen*, zei zenen b. »sie 
haben überfallen*. 

b'^nwa »Befehl*» Mz ):p. 

awa^'T'Tfiya , Entschädigung» 
Vergütung* für Mühe. 

'j'^T I^ST'X^a ju: »sich verhalten 
(im Benehmen oder Tun) zu 
jmdm*. 

D5:?tD''''2ya »beizeiten*. 



D^ra 
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DS7ä t ,in Wirklichkeit, eigent- 
lich*. 

W2?a t [ü2:p] ,er selbst*. 

irÄpM Mz'Vk V. pM ßock*. 

I^^na^p^^a jbedenken, erwägen 
(etwas); nachdenken*. 

p^Tp:^^ C«p^^) »bekannt ma- 
chen*; oft: b. zieh mit . . 

ni^pM ,Bäcker*, Mz o. 

•t^a ^är*, Vk rb]?n5?a u. -^^ 

Tyin:?a^n:?a ,rauben*, etwas. 

üfcwa DtDM ci'^lK ,wie Gk)tt 
führen wird*, wenn man er- 
klärt, jmdn der göttlichen 
Führung zn überlassen. 

a'^in:?^ ,bärtig*. 

ii:?-n:?a ,Bärtchen* s. Ti«a. 

:n»'^n:^a. ,Birke*. p brzoza 

n]?in^nM ,der sich rühmt, Prahl- 
hans*. 

^•j?a t ungefähr. 

^^YiÄtrt^a ,Birken-*, zB b.-holj. 

'ITiTXP^ ^verleumden*. 

bytD«nja ,Bürstchen*. 

•j^t3ü-)]?a, i^^btDttn» ,bürsten*. 

ll^&Dt«]^! ,(er)8chaffen*. 

Miwa ,beschuht*. 

'pTOtD»:^a ,bestehn*. di familie 
iz be§tannen fnn 6 perzon. | 
zein Stedtel b. s. b^w:p'Qlo. 

'p^tD'^üM ,be-, über-schütten* mit 
Kugeln, mit Bitten. | elfen- 
bein "p^td^V]^! mit perl ,mit 
Perlen bedeckt*; Mw auch 

i:n'>'«üW dem oibn »Bescheid 

strack, Jüd. Wörterbuch. 



geben über den Traum, ihn 
deuten*. 

T'f irw'^'^Wl ,sich selbst bespie- 
geln, sich für gut halten*. 

•j'^bn:^B3''''Wa [scheinbarlich] ,of- 
fenbar, augenscheinlich*. 

13^5]?«» »beschenken*, Mw -M 

D*TOn ,Beschluß*, Mz p. 
'j'^T ir^'^bwa ,sich entschließen*. 
«•'ar^wwa ,Geschöpf , Mz p. 
•t^WWr^a ,Schöpfer*. 

n?a Ä ,in der Zeit*. Tr» wa Vroa 

,während des G.* 
TwyiQ t\T^ ,während das ge- 

schah, während dessen*. 
IHK nt^ h ,mit Einem Munde, 

einstimmig*. 
myi bnp **:» h ,vor Versamm- 

lung u. Gemeinde, öffentlich*. 
lä'Cfü brP^Si t »wirklich, in der Tat*. 
mp&4 1 ,im Auftrage, im Dienste*, 

fun gott [deutUch*. 

Ü11M [vr\'B] t ,ausdrücklich, 
vy^^ t ,im [infi] Besondren, 

speziell*. 
niata t ,in ntas der Gemeinde*, 

bes. b. dawnen ,zu Zehn beten* 

rxik^'s^ ip4 u. nsiK'^nan *^ t ,in 

gutem Gesundheitszustande*, 
gew. mit Vemeinungswort 

O'^bin n^ipa < ,da8 Besuchen 
Kranker*. 

"^P^ t ,sachkundig, bewandert*. 

n^K*^p2} t ,Sachkunde*. 

n^atp^ t ,in Kürze, kurz*. 



nibija 
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ntf^^a t ,Bitte, Ansuchen'; bes. 
V. der Zahlung an den Wan- 
derprediger. Mz t\\ 

-Ä t ,Sohn*. 

irta na t der von uns Getrennte, 
,der Verstorbene', Mz hd 

mstt na ^ .Sohn des Gebots'. 
Mit 13 Jahren wird der israe- 
litische Knabe zum Halten 
aller dem Erwachsenen gel- 
tenden Gebote verpflichtet 

1]?nÄ*Q ,klirren, rasseln' von 
Ketten. 

T^^ ,Maische'. 

a^l^iÄHinn ,Warze', Mz 0. p 

irwmna l ,umherstreifen'; 2 
jwaten*. p brodzid 

p^^sns'iisia grauer', p 

tD'»'^p'iiKna, Bravheit, Tapferkeit' 

OK*Q ,Bruder'. p 

pvitT)^ jbraten'; di zun tDÄna. 

7«-)^ ,Bruch', Mz T^^na. a broch 
thun mit di hend ,die Hände 
ringen'. 

rüTDÄia ,Branche', Fach oder 
Zweig einer Tätigkeit. 

T^^ ,Egge'. p brona 

iJ^'iWbpa ,eggen'. 

i:?)D5Ä*a »Branntwein'. 

pKnn jMangel', Mz O!?. p 

pvn^ ,Brocken', Mz 1!?. 

ppfcro ,ii^ Stücke brechen, zer- 
bröckeln'. [Spitze'. 

©Via h mit Herrn N b. ,an der 

tiSa h ,in t^h Zorn*. 'S zein. | a 
' nj^'TJiina ,ein zorniger'. a'^TTJi'ina 



,zomig, ärgerlich'. | T^r ITaina 
»ärgerlich, verdrießlich wer- 
den'. Fschöpfe'. 

D'^fcnn!! h [tna schaffen] ,Ge- 

•nna ,Schmutz'. p 

a''"nna ,schmutzig'. 

]?3T1ia ,schmutzig'. 

tD'^'Tü ,Brot, Brotgetreide', Mz 
p; Vk yb^^tD'^'ina. 

^m A von Gott: nnjÄ a ,ge- 
benedeit seist Du'. | K^n 'n 
,gebenedeit sei Er!' | üxsn 'a ,g. 
sei der Name! Gott sei Dank!' | 
D^^nta njnt? 'a ,g. sei der die 
Toten lebendig machf (2. Lob- 
spruch im 18-Gebet) (•»?■) t»» 'a 
,g. sei der mich befreit hat' 
von Verantwortlichkeit. 

^na h von Menschen: «asi 'a 
,gesegnet sei der Kommende!' 
übliche Begrüßung (Antwort: 
«ttan 'a ,g. sei der Anwe- 
sende!'). Daher :mirh&t derTTa 
,die Begrüßung' nit gefellen. 

Vttl^, a brum thun, auch von 
Bär, Kuh, Schwein: ,brüllen, 
schreien'. ^ 

D^sina, ']T^m jBrunnen'. 

01^ jbehauener Balken', M z or . i> 

j^fSOina ,Preiselbeere, Krons- 
beere', p brusznica 

pina ,(Straßen-)Pfla8ter'. erdener 
b. ,Estrich'. p bruk 

13n'^pi-Qu."jn*i:^p'i"ü, pflastern', p 

r\^pra, :ppwro ,Kohlrübe'. p 

a'^TD'an'Ta hd ,behaglich, be- 
quem'. 



»^•na 
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•»•ja t ,gewiß' (Ausdruck fester 
Überzeugung), "^b"'! ,es ist 
mir gewiß*. 

nK'^ia t »Erschaffung*. r«'»n^ 
Dbii^n i. der Welt*. 

n«"^na, n^a ,Qeschöpf . In der 
Bedeutung ,tüchtiger Mensch* 
gew. nj'ja oder n^'Ta ge- 
sprochen. 

tDC W'n^^n^ tD'^'^ptö'TP'j^ hd Tüch- 
tigkeit*, bes. ,Mut*. 

V^ ll^Wn'^-ü ,Ekel haben*, p 

ll^b'irT'-ü »Stiefmütterchen*. 

irrT^nn l ,brtthen, abbrühen*; er 
hat zieh gebrüht die hend 
»verbrannt*. | 2 »brüten*. 

tD^^'^i-n'^na »Brutzeit*. 

bnT»na Vk zu qir'^na »Brief, 
Mz Trb'i'i'^-ü. fMz 0. 

]?pb«Äp-ü ,(Kinder-)Klapper*» 

';Kt3*^"ü »Bulldogge» bissiger 
Hund*» Schimpfwort, p 

tpyyo*^!^ »Basiermesser*. p 

ü's'^nn »breit*, er lebt b. »auf 
großem Fuß*; a breiter men§: 
kein Knauser | Vom Ausdruck: 
»freundlich» behaglich*, a brei- 
ten gut'n äwend eich. 

a'»i]?5'''»a-tD'''^na »breitbeinig*. 

tD»i»iptD'''»na »Breite*. 

I^M'^'^na »bringen» s. 'nci. 

pÄTÄp l^brß^'^'nn »tatkräftige 
Frau* ; B. E. Hauptgestalt einer 
Komödie von Abr. Goldfaden. 

•j^pii-Q 1 brauen*; 2 »lang hin- 
ziehen*» jmdn mit Reden: ich 
well eich nigt lang b. 



irÄ'^na »brüllen*. 

p^b^ina »Mützenschirm*. 

1!?('JV)p'>na »nach hinten aus- 
schlagen (vonTieren) »locken*, j) 

rn>y^ t Wahl, 'n ^^«3 »ohne 
Wahl, notgedrungen*. 

n^^na h »Bund*, nb^^fi 'a u. ein- 
fach 'n »Beschneidungsfeier*. I 
nia« a der B. mit den Vätern | 
ntJinn 'a »der Neue Bund*. 

nD'Ta A 1 ,Segen,Segnung*; 2 , Bene- 
diktion*, b. machen ,die vor- 
geschriebenen Benediktionen 
aussprechen*, nbtdnb '2i ,unnüt2 
gesprochene Lobsagung*» da- 
her: »unnütze» vergebliche Ar- 
beit*. Mz niD'TS; vor Qenet 

rona u. niDii' Vgl. briu u. 

DWnn »Weißbrot für den Sab- 
bat* (verstümmelt aus: Berch- 

tas Brot): [Anspielung*. 

npty)4 1 »mit einem Winke» einer 
3ijJna »Ufer, Rand*, Mz o^. ohn 

a 'a ,uferlos*. pr 
o^na w 3rett*. 
I^^D^^nn di hend, mit di hend 

»die Hände ringen*. 
D!?na; gew. Mz p ,Brauen; 

Augenlider; Wimpern*. 
1^"D ,das Brennen, die Glut*. 
O'^iDp-'j^na »Zündschnur*. 
•j^aor^ ,bringen*. 
1iw:?na ,brennen*, Mw taD^na^^i 
rT5]?3a?na »brennend*, auch übtr: 

a b-e freg ,brennende Frage*. 

b]?p:?na ,Bröckchen*. 

3* 
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nittJ^ t .mit nitin Erlaubnis*. 
rrfim h ,(frohe) Botschaft*. 
D^TOteSi Ä, Gewürze, Wohlriechen- 

des*. 
nfea h »Fleisch*. DTj '3 ^Fleisch 

und Blut, sterblicher Mensch* ; 

Mz D'fi-n 'a. 

aaiflJa < »irrtümlich, ohne Absicht*. 

l&iK Q^ti^ 2 ,aaf irgendeine 
Weise*; stets mit Verneinung, 
zB 'K '1 niSt ,auf keine Weise*. 

Dibtf a h ,in ofttf Frieden, Med- 

lieh*. fyoUständig*. 

nittbttJa t 4n Vollständigkeit, 

DtD'a A jm Dtf Namen yon*. 

n:PÄa oder n:?tfa ,in der Zeit 
[A nyw jStunde*] von, während*; 
nterpa'a ,während das ge- 
schah*. 

n^a h ,in ytig Reichlichkeit, 
reichlich*. 

0*^36 ntfa [A nv$a Scham, Schande] 
»schamhafter , schüchterner 
Mensch*. 

npj'^n^IJa t ,in Schweigen*. 

nnt2ntf a 1 4n Genossenschaft, ge- 
meinsam*; Eigw »"»Ta. 

wa Ä ,Tochter*; Mz nisa, vor 
Genetiv nisa. | rn'^n'j na ,ein- 
zige Tochter*; b^nterj ns ,T. 
eines Israeliten*; irö ng ,T. 
eines Priesters* (Levii 21,9). 

bip na t ,Stimme von oben, 
göttliche Stimme*. 

nbina A »Jungfrau*, Mz ni. 

n^ina ,in der Weise von, als*. 
rtpit (Wohltat) zoll men ge- 



ben rwnbn 'a ,wie ein Dar- 

TT 1 - ' 

lehen*. 

D^^na (ä) A »Häuser* s. n'ja. 
•^Ksna < »unter •'«n der Bedin- 
gung*. 

n^x n*'M = itjn n**«« »Wohl- 
tätigkeit*. 
b]?5«tt-b:Wi«a »Getränk aus Eiern 

T » ' 

und Bam; übtr: Gemisch von 
unzusammenhangenden Din- 
gen oder Beden. 

rn^l h ,Hochmut*. 

a'^VrrjK? hd ,hochmütig*. 

•pKä /»Exzellenz* Ehrentitel her- 
vorragender Gelehrter zB des 
EUa Wilna (f 1797). 

tö'»'3iKa hd ,großartig*, g-e ein- 
fallen ,gr. Einfälle*. 

nainiM ,Plauderei*, humori- 
stische Erzählung, p 

wa ,Qas*. 

:j'>DllÄma ,Gasan8talt*. 

:nD:nÄa »Zeitung*. 

DÄa »Gott*; l-^i^^üWi »lieber Gott!* 

Oj'ptDÄ^ oyi^itDÄÄ »Unterhosen*, p 

bM »Galle*. 

bM »kahl* vom Kopf, p 

bM h »er hat erlöst*. 

ifilÄbWi »Haupt*, r Votädw 

»Stadthaupt*. 
)V^^ ,Lump(enkerl)*. p 
n)m h »Erlösung*. 
I^bto »rasieren*, p golid 
n:ÄM »Rasierer*. fknopf . p 
^b$3i 1 »Stimmkugel; 2 ,Stock- 
invpbM »ballotieren*. 
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y:iioM i':n) ,Maar. p g^ba 
yp{i)xm ,Schwamm*. p 
ypbmM CttttM) »Quarkkäse' mit 
Eflmmel xl Senf zubereitet, p 
3D^9i Beihe od. Anzahl zusammen- 
gehöriger Sachen; ag. niita^ 
,Talmud^ 
n^ea ,Gans', Mz lin; Vk 7:6wx 
2n33Mi,(Dach-)Schinder, Mz D. p 
p'^DÄa ,Gang, Galerie* (die Vor- 
derhaus mit Hinterhaus ver- 
bindet), langer Balkon, p 
^^y »Gänserich*. fsund*. 

p^ai 1 ,ganz'; 2 ,uny erletzt, ge- 
^"O^y »große Flasche*, p 
üM [Gasse] »Straße*, Mz 7^^; Vk 

CM ,Guß*. zieh a g. thnn ,sich 
ergießen* (auch von Tönen). 
tDOKSi ,Gast*, Mz ^oyx 
"l'nKfiOÄa »Herr*, auch in Anrede, r 
y^'HKBOÄa »Hausherrin*, r 
ywsa »Gimpel, Tölpel*, p gap 
n^ ,Erähe*. p gapa 
bnnty »Gabel*» Mz ir^BM; Vk 

IM »ganz*» steht bei Zeitw u. 
Eigw vor dem Artikel: gär 
a guter topp »ein sehr guter 

Topf. fiizist*. r 

•»«llÄTÄn»» [Stadtwächter] ,Po- 

rpütDir«3i »hitziges Fieber; Fie- 
berhitze» Heftigkeit*, p 

:^A^n»^ Branntweinbrenne- 
rei*, p gorzelnia 

an»a »Buckel, Höcker*, p 

IMiWi »gerben*. 



bwwa m »Gurgel*. 
b:^nÄ3i »Görtel*» Mz •pbtDiieÄ. 
i:?ün»a »Garten*, Mz niwonr^a, 
selten )TQ'):py xl osron^a; Vk 

WütnÄÄ 1 ,Senf ; 2 »Senfpfla- 
ster*, p gorczyca 

yb'm ,Kehle*, p gardto 

^i'^M »Gamiererin*, Mz o. 

ü^onM »Korsett, Schnttrleib- 
chen*. p gorset 

l^^nM »begehren*, Mw t:i«»a. 

•pn«a »Stockwerk, Etage*, p 

a'n2r«r'»'m ,drei Stockwerke 
habend*. 

niMa t »Vorsteherschaft*. 

•«Äai, "»ai ^ 1 »Vorsteher* einer 
Synagoge oder Wohltätig- 
keitsanstalt; 2 »Steuerein- 
nehmer*. II :WD'^«a| hd ,Vor- 

steherin*. 
b^ A ,Grenze, Gebiet*. 
tia? A ,Held*, Mz ü\ 
nniaa A ,Stärke*. 
n'»5J A ,Beicher, Vornehmer*. 
»'»'n'»aa A4 »vornehm*. 
DWia A »Hohnreden*. 
ni^a A »Größe*. 
n*ia < 1 »Größe*; 2 »zur Schau 

getragene Wflrde, Hochmut*. 
]bi| t ,hochmfltiger Mensch*, 
biia A [Mw V. b«?] »Erlöser*. 

pi^ '3 »der rechte Erlöser*. 

ibÄYia Cnva) 1 ,Gewalt, Gewalt- 
tat*; 2 ,GewaltI (Hilferuf), 
Hilfegeschrei*; Mz "}!?. 

a'^Tbinna »gewaltig*. 
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rj'^-n«™ ,Garde*. p 

pbKfi-'Ä jGarderegiment'. 

tao'^inÄl'ia ,Gardist'. 

nittDK5"ü?aia .Gouverneur*. 

rj'^sni^aia w ,Gouvernement*. 

ngia [Mw V. nna ä] g. zein ,be- 
herrschen, überwinden'. 

nria h [Mw v. nw], g. zein ,be- 
stimmen, anordnen*, ein Fa- 
sten. 

tD'^'^potDia ,Güte*. 

D1Ä n:^t3ia »Friedhof . 

inÄ*» "^w^ u. "^ tny s. in«''. 

Ti'» "ü^tD'ia jWunderrabbi* der 
Chasidim, Mz 'jm'^ ^OU 

•^iä Ä 1 ,Nichtjude* | 2 im Gegen- 
satz zum Gutsbesitzer (Parij) 
der »einfache Mann* | 3 »Un- 
wissender* in bezug auf jü- 
disch Religiöses. Mz D^iä. | 
•^ia-natö der christliche Die- 
ner, der am Sabbat die Juden 
verbotenen Arbeiten macht. 

rria t, :ptD'^ia M »Nichtjüdin*. 

ü"»ia ,nach nichtjüdischer Art*. 

n^n'^ia [in Österreich: Goder] 
»Kropf, zB der Gans. 

irrbia, "^a »Gulden*, Münze. 

bbia t »Grabstein* vor der Grab- 
höhle. 

Cbia t (vgl. Psalm 139, 16), plum- 
per, unbeholfener Mensch, Tol- 
patsch*; verstärkend: a lei- 
mener g. 

bttia Ä [Mw V. b?a, ,er hat er- 
wiesen*], g. benöen ,Dem, der 
Gutes erweist, lobsagen* nach 



überstandener Krankheit oder 
Gefahr. 

^^tt'ia ,Gummi*. n^^ir^ :wrfiiÄ 

,Gummiräder*. 

liVWX »Gaumen*. 

l^ttn 'Dia gossudarstwennaja 
duma ,die Reichsduma*, r 

13D131 »Geschmack*, auch übertr.; p 

ODia t [Mw V. DDä] ,im Todes- 
kampf, in Agonie liegend*. 
Davon als Verbum: Vooia, 
llwr^O'ia, ll^'Dia u. als Eigw: 

Cjia A »Leib» (menschlicher) Kör- 

K&^a 2 »selbst, an und für sich*. 
teh winä dir was mir g.; di 
freg g. dint als grund. 

b^ia h »Los» Geschick*; f^ionÄii 'a 
»Losziehen*. 

onia / [Mw V. ona]. g. zein »ver- 
anlassen» verursachen*. 

onia t g. zein 1 ,e. Lesart haben*; 
2 »Zustimmung geben*. 

•jl^'bn hd [Ä bta] »rauben*. 

nbra A »Räuberei*, ibta ^ »Räuber*. 

ma < 1 »Übertreibung*, Mz ni; 
2 ,sehr viel*, zi hat getrieben 
a g. zachen. 

ira t ,Entscheidung* bes. im üblen 
Sinne ^"7 *^ ,Urteü*, bes. des 
himmlischen Gerichts. 

JTjra t ,Verordnung*, bes. juden- 
feindliche. II rrjttJ 'a ,Schluß 
aus Wortgleichheit* auf sach- 
liche Ähnlichkeit (eine tal- 
mudische Auslegungsnorm). 

t:a t »Scheidebrief» Mz ^tDa. 
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)T*m hd »scheiden* O}':«! »ge- 
schieden*. 

''Ä zuweilen Vorsilbe fttr :?a, zB 
^^^t)^y = nn-twx f,Hölle*. 

Bin*»! t [h ti&r^^ Tal Hinnoms] 

•V^*»» (Geher) jAusträger* v. 
Waren. 

T^ [jach] »schnell*. ';:?D'»a V« 
oder IM^'SO'»«, bald*; 'Mn B'^IÄ 
T^ XL T^ -ü^i pÄ ,bald*. 

tD'''>pD'»a »Schnelligkeit*. 

reC')Tb'^3 ,Gilde*. 

{rrb-^a Cna) »Gulden*, 1 poln. G. = 
15 Kopeken» Mz D. 

irrb^^a O^bW) »golden*; auch 
T^'inp ynrfe'^a »güldene Krone*, 
a'^'^b n:^:*ünb*'3»güldenerLöwe*. 

nn« ^^srrb'^a »Hämorrhoiden*. 

l^rb'^A »Hülse» Zigarettenpapier*» 
Mz 1 u. 0. 

l^^b^^a »gelten*. 

a'^o'^b'^a jgttltig*, Passierschein. 

oo'>TK5fi'»a »Gymnasiast*. :^-a 
,Gymnasiastin*. 

ibKaa^a ,feines Gold* [A ons] 

ir6K50'»a Eigw. 

K^ntdia'^ä ^ [griech.] e. talmudische 
Ausdeutungsnorm (nach dem 
^ahlenwert der Buchstaben, 
auch durch Geheimalphabet). 

m>a »Glas*, Mz -wyba; Vkb:^:?bx 

tSKbSi Umstw »einfach, nur, 
schlichtweg» nichts als*. 

ro^bs eppes iz nit g. »nicht in 
Ordnung» nicht wie es sein 
sollte*. 

l^'btDÄba »glatt*» Eigw. 



y^tStlAy »glänzend*. 

IWÄba [glotzen] »stieren» starr 
wohin blicken*. 

pKba Glocke; Vk b:?pyba. 

b|b| h »Rad; iTinn 'a Planet*. 

biaba < 1 »Seelen Wanderung*; 
2 »Wandlung oder Wechsel 
des Geschicks*; Mz ü\ 

n^b^ t »geschoren* der sich gegen 
jadische Sitte den Bart hat 
scheren lassen, Mz D'^nnbl 

ni'^n:? •>5ib^ t »Blutschande*. 

SOia^'lba »Überzeugung*. 

y^y^^by »gläubig*, 

'p^l'^lbA »glauben* ; d&s glaubt zieh 
nit 4st unglaublich*. 

pi'^lbA , Glaubensbekenntnis*» 
Mz D. 

tDD'iba »Gelflst*. 

i:^i3D*ib3i »gelüsten, yerlangen*. es 
glust zieh mir »mich ver- 
langt*. 

"püibA »betäuben* durch e. Hieb. 

niba tn» Ä »Exil, Vertriebensein*; 
Mz ni'^ba. 

nb| < [nba ,scheren*, wegen der 
Tonsur] römisch-katholischer 
Geistlicher, Priester oder 
Mönch; Mz ü\ 

l'i'tb^ t »(der unbedruckte) Band' 
(eines Buches); Mz niyi'^ba von 
Talmudausgaben mit breitem 
Bande. 

"jni^Wba [gelieren] a blut gliw- 
wemde angst »das Blut er- 
starren machende Angst*. 

ütD'^ba [glitschig] »Eisbahn*. 
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T'T VÄtD'^ba »gleiten; auf dem 
Eise laafen^ 

T'^ba ,al8 ob*. 

T*^b^ »gleich*; ,gerade' (in di 
äugen kukken); gleicher b^h 
»gesunder, gerader Verstand'» 
gleiches geld »entsprechendes 
Geld' (nicht zu teuer): in 
gleichen geld kaufen. || nr^'^'^bSi 
»besser» richtiger'» g. niSt ge- 
boren weren. 

'p^D'^'^ba »vergleichen'. 

onÄirT^^ba »Sprichwort; Witz'. 

b:?o-cnr7'''»bÄ Witz. 

iybot^l'0'^'>bÄ »Witze machen'. 

p'^ba »Glück', di rifi'^pij (Ver- 
sammlung) brengt 'p^'^ba »Vor- 

-^rsiby »Glaser*. Iteile'. 

P'QlSb^ »streicheln', a t3:6ai in 
bekkel geben. 

a-nar^isyba »glänzend'. 

:fbyp:pby »Glockenblume'. 

D3 Ä »auch'. naitD^ «ir d| »auch 
dieses (scheinbare Unglück) 
ist zum Guten'. 

•DW t »vollkommen', 'a p^^ns »ein 
ganz Gerechter'. 

-ron nibnaa »Wohltätigkeit» 

Wohltat'; kuch: »Gefälligkeit'» 
»Darlehen'. 
l^'fta) »Gemeinde', p gmina 
«•jM »Gemara'» jüngerer Teil 
des Talmuds (Erläuterung der 
Miöna). | bl^B^p 'a »Talmud- 
kopf der an scharfes Denken 
(über den Talmud usw.) ge- 
wöhnt ist. 



T3?n3 h »Garten Edens, Para- 
dies'; auch jene Welt'. 

a*n'n?-j|i hd »paradiesisch'. 

•^«35» «^sa t »Schande'. 

aia h »Dieb; Mz D\ 

niä Ä »Diebstahl' Mz m. 

10'ny}% hd [diebisch], ,nach Art 
eines Diebes, verschmitzt, 
listig' blinzeln. 

p'^>, i:wn33 hd [a^aj ,stehlen'. 

rr^Ä »Läuseei' (in den Haaren). 
p gnida (Schimpfwort). 

nD*»©! t [Doa] »Todeskampf» 
Agonie'. 

ü'»3^b'»'»«]?Ä »das Eilen*. 

3i«D-pn»a^a »Geburtstag*. 

'pi^'D!?a. der t&g fun nr^-^r g. 
»ihr Geburtstag*. 

^n^'^^y »Gebäude'; Mz o. 

'»hni^b^'a:^^ »Gebell*. 

•pn^a »geben* ich gib, du gist, 
er git, mir giben» ihr git. 

üp:p^^ »Gebackenes, Backwa- 
ren'. 

•p^tD'»ba:?a [Geblüt] Mz ,Leiden- 
schaften'. 

obKX^a ,glatt rasiert*. 

oinb^'M^a jgoldig*» zB g-e felder. 

i:^TKbÄ:?5» tfr^b^y »glasiert*. 

T^b^ntD yor-^'^baya »Glastüren*. 

l^-^bM^a »gleich, vergleichbar*. 

xsMm [gedacht]. ni§t g. far 
mir ,das treffe mich nicht' 
(A 15^$^^ Kb). 

Tb'nw s ,'Geduld'. 

p]?«nya ,gedünstetes' Fleisch. 

m'>i:py ,dicht', Wald, Nacht. 
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»WDrri^a, tr«:tDDrT:^a ,Gedächt- 

DiJTD-WTOa jgehorsam*. l^^^^'- 

o'^'^ptifi^TDnKWa »Gehorsam*. 

o^'Wa »vorsichtig*. 

Tb'^wa jHallen, Schallen*. 

i:m:^A auch:, näher kommen*, der 
Winter geht 

^•Wil^a »gehören*; wi es gehert 
ja zein »wie es sich gehört*. 

nnfijiva. wi di jeitung NN wert 
g. »wie sie erfährt*. 

nb^nva» Hülfegeschrei* s. nia. 

•p^irrbiTinn »um Hülfe schreien*. 

a'nb^iii^a »gewaltsam*, d&s g-e 
einnehmen fun . . »die Erobe- 
rung von..* 

'a^r\:^y »Tuch, Stoff. 

^•»btDr '^nm, wrim »gewöhnlich*. 

V^ lT3'''^in:?a, i:wmn:?a »sich ge- 
wöhnen*; Mw tss'^ifinvi 

OD^'lir^a »Gewinn* (in der Lotte- 
rie); Mz i:r. 
Tiw^'nva »gebären*; Mw^wiKni:^! 
T^-Ti^r'iVJ »eine Gebärende*. 
a'^ttöxraWD'^nva »gewissenhaft*. 

li^op^'nii^a »Gewächse* s. opyivi 
i:b:^p't*)i:^l a g. kind »ein durch- 
triebener Mensch*. 
o^^'^nanyTiya »Gewohnheit*. 

rbtD3n:ni:^a s. T^tD3*'*'*ii:^i 

•irwva 8 »die Waffen*. 
onva »das Wetten* in a g. 

gehen »wetten*. 
ATmpy [Gewölbe] »Eaufmanns- 

laden*; Mz i:p u. "JIT. 
Va^'tDb^'ilI^a »walten» herrschen*. 
op^*iV5i, Op'»wa»Gewächs*Mz'j:^. 



•pTWva »währen» dauern*. 

y»T^y »Gesang*» Mz p. 

TDITI^^ 03' s »Gesundheit*. 

TSnrrWi, m* »gesund*, der g-r kern ; 
zei mir g. »lebe wohll*; das 
wollt far alle g-er gewen 
»wäre besser gewesen*. 

ir^borirrwi »gesund*, 

tD'»''mrDWa 4n Gesundheit*. 

Ol3''T:^a »Gesims*» Mz p. 

i:'^m »Familie» Hausgenossen- 
schaff. Vk bro^'Tl^a auch — 
»Schar*: 'a-TrT«*>üpK »Schau- 
spielertruppe*. 

TT V^X^n »Abschied nehmen*. 

btsr^Si »Ansammlung*. 

cpKfi:^^ s. ppti^'o. 

T^'oyy [göttlich], g-er men& 
»Gottesmann* zB Prophet 

p3«nwa »Getränk*» Mz ^:p. 

p^yyo:py »anvertrauen*. 

tDJDW*'''*iwa »Treue*. 

ay»:^a,das Jagen*; der n*'*'^ Löwe 
geht auf g. 

tD'ni^Tp-i^a [nre h schreiben] 

»(in Eursivschrift)geschrieben* 
Ggsatz: Quadratschrift wie 
im gedruckten A. Test 

b:py 1 »gelb*; 2 »rothaarig*. Solche 
gelten als listig u. gerissen. 

bMb:^5i »Eigelb*. 

y^v^^byy »geläufig*. 

p^'^blpy »der gelitten hat*. 
:^::^'^b:?rm3nbtt »die durch 
den Krieg gelitten haben*. 

pxpbyx g. w^ren »gebären*. 

^XPb:^y 1 »Bettstatt» Lager- 
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Stätte', Mz D; 2 ^Krankheit, 
bei der man liegen mnß^ 

■^tDD:?b:?a m ,Gelächter; Vk b:ri 

P^:p^:p^ »Eigelb*, Mz -^D'. 

'jn^'üyy [gemächlich] ,in Enhe'. 
läz mich g. 

MWa ,Maur 8. 'Kl 

•ptDOÄWa ["p^Do:^] »gemessen*. 

p:?ri wa »(bewachsenes) Sumpf- 
land, Eöhricht*. 

pj^TDiian »Gemisch*. 

byü:^y ,Gemälde, Bild*, Mz ^. 

p"Wa:?a, pn^wa [Mark] ,Grenze*. 

tDrn3:^3i ,geneigt*. 

o^'^on »genötigt*. 

7*^7 'jn'^tD^'Wa in ,nötig haben*. 

tD*)'ip'^n3ra »Genauigkeit*. 

:?a'^m »genügend*. 

tD'^3:?a (orPS^a) ,erfahren, prak- 
tisch, tüchtig*. 

ü*)iptD''3n"1»JD ,Fachkenntnis*. 

OöMJtDWa »Erfahrung*. 

cron. g-e zachen »gebrauchte* 
(zB beim Zoll). [Schreiben. 

•j:^ :?3:wn »Gänsefeder* zum 

•j:^'^3:?a (1:?x:wm) ,gähnen*. 

a'»i2''3:?a, a g-e pauze ,Pause in 
der man gähnt*. 

f:?5Ta ,das Gähnen*. 

ison 8 ,Gastzimmer*. 

ü:?li:^tDKüo:?a »gesetzt* vom Be- 
nehmen, p ustatkowany 

m'io-^^a [nio] hd ,Gestank, ver- 
pestete Luft*. 

'inb^'Wa ,Gepolter, Lärm*. 

i:^bK)D:^3i ,f allen* (sich ereignen): 
es gefallt auf n dritten tag. 



i:^bm:^3i »heruntergekommen» ver- 
armt*. 

Q*tV^^&:^3i »Gefallensein» Ge- 
sunkensein*. 

bn-^Wa m, ,Geführ, Mz -j:^. 

V^'i&I^a ,finden*; g. zieh ,sich be- 
finden, vorhanden sein*; Mw 

i:w**:^a u. py\t:py feilen*. 

•p^I^fin »gefallend*; g. weren,ge- 
•;;rn'»*infc:^a Stähl ,erstarrt*. 
tD^'^'m^^ox^-tiDn, niSt g. ,ohne ge- 

firagt zu sein*. 
tD:^XK»a 1 ,verziert*; 2 ,ver- 

hätschelt*. 
•pabpl^a »gewaschen*, gew. u. 

gekämmt 
•paaifintc^a. a g-e ferwaltung 

,Zwangsverwaltung*. 
y^*itp% [Gezeug] ,Handwerks- 

Körät*. fSicheL 

obrrsrp^'^a ,gezahnt, gezähnelt* 
:pvhTC^t!P^ ,wenige*. einer fundig. 
p:^p:^a (otDD) ,Gekochtes*. 
rip:^a ,Gezänk, Streit, Hader*. 
tD»tD'^'^3p:^a »runzlig*» Stirn. 
1]^tD«n:?3i »gelingen*; Mw von Men- 
schen: »wohl geraten*. 

o:?pn:«t3 annw-ü^a ,Stempelmar- 

ken*. r [Lärm*, 

imn^^a ,unruhige Bewegung, 
ttb^^tD^'^in^^a ,gerötet* Nase. 
W^ir^^ ,geräumig*; v. der Zeit: 

,geraum*. 
lO'^i^y ,Geräu8ch*. 
OD^'-ü^a w ,Gericht* (Speise), Mz'p^. 
V^ai^tdrt^, a g. auf h&ber ,eine 

gute Haferemte*. 
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tDDrt^a ,\m Recht befindlich*, du 

bist g. ,da hast Recht*. 
rtDD:rü?a »gerecht* regieren. 
tt5ri":^aÄti, Getöse* von Menschen. 
•potnrri ,Gerste*. 
i:^tD«wa »geschattet*. 
p3d(0:^3i, m »Geschenk*. 
f DTb^'llwa »Geschwulst*. 
(h«)-^)tjMjv,»itj:^a »Gezwitscher*. 

t3Ba(t3V:^3i. a. g-e ganz »gef&llte*. 
BlDV:^3i »Gestoße» Gedränge*. 
tDb:?BlD wa 1 »stopplig* ; 2 »blatter- 
narbig* Gesicht 
I3«)'ipüp''«:?a »Geschicklichkeit*. 
nrrbwa »Zubehör*. 
X^bwa »Schlägerei*. 
Tb«n ]^tDT«i3wa hd [w(^] 1 

»Prasser» Schlemmer* | 2 »fre- 
cher, gottloser Kerl!* Schimpf- 
wort. 

p^t3tD:^3i »wohlschmeckend* fid; 
übh. »angenehm*, a g-er rr^^ 
(»Geruch*). | tüchtig: er h&t g. 
gegläfen; a g-er hakk »kräf- 
tiger Hieb*. 

tDJD^^wa »Geschäft*» Mz p. 

(TWa) •Wd:?^ [Geschirr] »Hand- 
werk8-zeug,-gerät*. 

f DM^'^'nwa, *ixi »Geschriebenes*» 
Ggsatz: Gedrucktes. 

OOJD'inwa s »Inschrift*, auch auf 
Münzen. 

na t 1 »Proselyt*; 2 »Ausländer, 
Fremdling*» Mz D"^. 

a«"tt 1 »dick* Bauch; g-erfinger 
»Daumen* | 2 »unwissend» un- 
gebildet*» bes. grober jung. 



rj-^blÄ-tt »Rechen, Harke*, p 
"p^n^na »grabbeln» scharren» 

kratzen*. 
b:^^'Ui »Kratz» Schramme*. 
PMIS^ »Graben*» Mz o. 
t3'''«pnsnai »Grobheit*. 
n^^a^na »Schnarre» knarrendes 

Instrument*. Mz on:?aüna; Vk 

Mz ir^na^a^'-^ia. 

ina^a»ia (mit dem g.) »knarren*. 
p^'SbÄtJtDÄSfi^^TKia »Stadthaupt- 

mann*. r 
a^jna l »Wandbort, Etagöre*] 

2 »Tritt* tragbar mit einigen 

Stufen. 

nipa (fipa), •»nia »grau*, Mz 
:pntin%, :m>r\%. Vk p'^Änia, 

a g. f5gele. 

m-tt »Gras*» Mz "p; Vk :^:^T:^-tt. 

:w'»'Ti«n«*üi Erbsenstroh, p 

Tüt^ »Gitter* am Fenster oder 
Garten = :^ö«np, Mz o. 

:^tDÄia »leichter Gewinn*, p 

«OÄia »tüchtiger Kerl*, p 

D»n a [Gereim] »Reim*, a g. zuchen 
ju.. 

na^ab^^ro^na »Reimschmied*. 

D^*^D0-Dd(-0 »einfältige Reime*. 

■pöÄt» »Karaffe*. 

i:rvstna (polnischer) Groschen. 

a-nx^Äfijna Eigw a g. lichteL 

rrh^ h »Gurgel*. 

nina »Grube*, Mz ■vn*'"tt; Vk 
bw^'ia. lym'tt V. Bergwerken : 
zalj-gr. 

'j^'^niia »Grobian» grober» unge- 
schliffener Kerl*; w yp'. 



l^j'^mna J)ezember*. p 

mia ,harte Scholle*, p. Übtr: 
er geht auf grudes ,stolpernd* 
ans Mangel an Kenntnissen. 

D''1*Ä »geräumig*. 

O^^n-Ä 1 ,groß\ -C^l^-tt ^ößer* | 
2 w ,Größe*. 

tDinpo'^l'Ta ,Größe*. 

tD'>''P*'1ia ,Grausein, trübe Stim- 
mung*. 

T3ina ,örund*, Mz p. 

:PT\'^wrOi »gründlich* Gelehrter. 

a'^iMina ,gi'ündlich* Überlegung. 

O^i-tt ,Gruß*, Mz V. 

:^MSi ,Gruppe*, Mz o. 

ti^n| t »geschiedener Mann*. 

Ttt^v^ t »geschiedene Frau*. 

tiina t »Vertreibung* g. Lodz 
»Vertr. aus Lodz*, Mz D"^. 

a^*^n*>na »Ponnytolle*» die kurz 
in die Stirn herunterhangen- 
denHaare. ^grzywka»Mähne*. 

Vgl. ani'^na. 

bw^na. zieh a g. thun »grübeln*. 
oiWM^'na u. •jyri^'na »Grieben*- 
■^n'^ia 1 Gräben, *yfW »Schüt- 
zengräben* I 2 »Gräber*. 
^^Ti'^na »Mähne*, p grzywa 
:^tD«ma »Kummer» Herzeleid*, p 
V(»)n"tt »nagen, kauen*, p 

7!Än:?a''*'n3i Vk Mz v. ^ytk^. 

P^'na »Fehler* in Wort oder 

Schrift 
ll^n'na e. »Fehler machen*. 
'j:^bn'»ia »kräuseln* die Locken; 

»wellenförmig bewegen* der 

Wind die Gräser. 
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bl^n^'na, 'np »Locke*» Mz '\shf. 

D^'^'na »bereit*. 

"pxä^"^^ »bereiten*. 

«^•»pü^^'-tt »Bereitheit'. 

'jW^'^'na »reichen*, g. ju jmdn er- 
reichen» zu jmdm kommen'. 

^^b^'^'na (7:^0 »greulich*. 

D^'^'na, D^ia. jum g. ,des Reimes 
wegen*. 

^r-'-tt »Korkzieher*, p 

Ip^"^^ »Töne von sich geben* 
vom lauten* Schreien der 
Krähen, a fb*>"tt thun, vom 
Summen der Mücken. 

ptD*>"tt »grimmen* vom Winde: 
»grimmig sein*, esgrimmtihm 
in beichele »er hat Bauch- 
grimmen*. 

p»2l3'»'Ta »starker Zorn*. 

VTA 1 jgrün*, Vk p3''3'»na | 2 »kin- 
disch »unausgebildet*, bD^ Ver- 
stand. 

X^^ »Grün, Pik* Karte. • 

as'^ia »leicht* zu tragen oder zu 
tun. g. wi a feder; es iz ge- 
gangen gringer. 

i):^T3''na [Grind] »Schorf. 

oria 1 »Grünes*, men pu^t di 
gtub mit grinsen. 2 »Gemüse*. 

IIPÜV^^'^ »Grünzeug* (Grünes, Ge- 
müse usw.) funreif. 

D*i''m:r3'»"tt ,im grünen Zustande, 

f '»■tt »Grütze*. 

]^p*>"tt »Buchweizen*, p gryka 

oa^na» f a^ia »das Rülpsen, Auf- 
stoßen*. 

•p^a^na »rülpsen*. 
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t^y^ [Gerät] ,(Leinen-) Wäsche*. 

tD*)3:?D]^n(:^)a l »wohlgeratener 
Mensch'; 2 ,gate Erntet 

r^'ai^-ö, "pr^^r^ ,Grenze*, Mz ^^ 

•^tatDä »körperlich, materiell*. 

W'^ttf a t »Materielles, Körper- 
liches*; 2 ,Materiali8mus*. 

nit« 'T < [niBij »n« vier El- 
len] ,kleiner eigener Platz*. 

^•^•TÄnwn ,Hinzufügung, Za- 
gabe*. r 

prr^^l ,erreichen, erlangen*; 
d. di leber Jmdm zusetzen, 
bis aufs Blut ärgern*. 

f«»ö*iüt3«-D^T,Wohltätigkeit*.i? 

•p^nstagn gefallen, befriedigen, p 

riMi [gespr.: dage] h ,Sorge, Be- 
kümmernis*, Mz ni^. 

ynastn hd ,besorgt sein*; d. zieh 
»sich sorgen, sich kümmern*. 

i^'mi »Beweis*, p dowod 

'pil'i^i [latein. devovire] »beten*. 

nsTKT »(Schul-» Synagogen-) Vor- 
steher* OkäI), Mz d:^, 

y^vn [dasig] »der erwähnte» 
dieser*. 

:^tDDd(i »Sommerwohnung*»MzD. r 

W^rwn »Eimer» Melkeimer*, p 

7K1 m »Dach*; Vk b:p^yi. 

:^p11KD«T »Dachziegel*, p 

DD^T es dacht zieh »man denkt 
sich» es scheint*; mir dacht 
zieh »mich dünkt*; T^t$b 
px^Mi 4ch lasse mich dün- 
ken*; es h&t zieh mir geducht 
Vgl. Ü2M. 

y^i:iPüMi »indem er (man)dachte*. 






^^'SWtbHn, ^J^'^Äbi ,flache Hand» 

Handteller*, p 
y»Tbt^l »Wollte es Gott!* »Bei 
Gott!* Ausruf und Schwur, p 
l^wbwn, r^onbi »Meißel*, p 
l^tDbin ,weiter! weg!* r 
D(D)bKlS2$l »dann* nach diesem» 
auch auf die Zukunft bezüg- 
lich; »damals*, 
a'^iob«»«-? »damalig*. 
ni3«i »Eiche*, Mz Dl^nWT p 
:^ni3«T w »Damm» Deich*; r 
^Wi Eigw. »Damen-*, p Spilen 

in damkes »Dame spielen*. 
^^itn »Anzeige, Denunziation*, r 
l^i'^OKd^i »denunzieren» anzei- 
gen*, fziant*. 
p^)D0««3«T »Angeber» Denun- 

potfn [»Das* tun] »sich entleeren*. 

OÄiDan, (gerichtliches) Verhör*, r 

'pt^'ipfejii jmdm zusetzen, lästig 
fallen*, p dokuczad 

T^bp«! »(amtlicher) Bericht*, r 

n«T »dürr» vertrocknet*. Vk 
a^a-^nKT hend. 

(p'^3)ir»«ti-i»n Schmarotzer*, p 

XMTt (•p^nKT) »Dom*» Mz -wn:?!. 

ir^^T h^i dürr] dem kopp »den 
Kopf sorgenvoll u. schwer 
machen*. 

la^nin. l »bedürfen, nötig haben*, 
gezunde darfen nit kein medi- 
jin; ich darf noch niät ju kein 
mengen ,bedarf noch keines 
M.* I 2 ,verpflicht6t sein*. 

tr«ftnK-j. d-e meidlech »Dorf- 
mädchen*. 
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tDüniJT C^^i) ,Dur8t*. 
a'^t3»n«T »durstig*. 
i:^tni$"? jdursten*. mich darSt. 
p:PWtn ,Mützeiischinn*, Mz 

ü:ppmi. p 

pia'^ t ,bÖ8er, unsaubrer Geist*. 

nsia^ t ,dÄS Sprechen*. Mz D"^ 
, Worte, Eede*. 

nipan t jHingegebensein* des 
Menschen an Gott, religiöse 
»Begeisterung*. 

W h ,Wort, Sache, Angelegen- 
heit*. Mz ü'^^Tij vor Genet 
■D'7 u. "^W I "VI? 'n ,andre 
Sache*, etwas was man nicht 
nennen will, zB Schwein. 
D*)boa D*iw ,Nichtiges*. ^^nnn 
D«)»»n D^'nS« »Worte des leben- 
digen Gottes*. 

r-^i W »reden*. f^eißt*. 

^d'^'^nn ^ »nämlich» das ist, das 

V3fi5*'"«'i'iT »Edelmann*, r 

«"i^itDOSK^inÄ'ni »Adel*, r 

pWfi^l*)"? »Hausknecht*, r fgack*. 

rrn, yprn »Sackpfeife, Dudel- 

yrrn »Bogen, Halbkreis*, p duga, 
duha »Bügel über dem Pferde- 
kummet*. 

nrjin A [rinn], d. zein ,weg- 
stoßen, zurückweisen*. 

CDIl. ducht zieh ,es scheint, es 
schien* oft eingeschoben; s 
ducht zieh aus ,es machte den 
Eindruck*. Vgl. tDD«T 

T'^^irrb'n »Irrenhaus*. 

•p^l"? »wirr machen* er h&t mir 
gedult mein kopp. 



l»y^l »Donner*. 

TWn »donnern*. 

fc^bp-wn »Donnerschlag*. 

•jDin t der Standort in der Syna- 
goge» yon dem aus die Prie- 
ster den Segen (Num.6,24ff.) 
über das Volk sprechen. 

p'^yn hd »den Priestersegen 
sprechen*. 

y^mm »dumpf (Luft). 

ipvn »hoffen, vertrauen* auf 
Wechsel der Umstände, p 

pw t »Puls*. 

«J^nn t »genau*, er gefeilt mir» 
d. wi er Steht un geht. 

•lil A »Generation» Geschlecht*» 
Mz Tfrm. I b^iarin -rii »die 
Gen. der Sintflut*, mbtn nin 

T T t - 

,die G. der Völkerteilung*. 
plX^^'^ »Dummkopf r p. 
py:nn:pysy\i »durchdrungen* mit 

dem geflhl [Passant*. 

n^^n^^son'n »Vorübergehender» 

•jr^n^'ntD^^aDn'n [durchtrieben], ver- 
schlagen*. 

D^^iDnii »dadurch*. 

'j:?p'»*'*i*iDl'n »durchweichen*. 

ir^öÄrDnii. ganz Polen iz durch- 
gezappet mit blut »durch- 
tränkt^ getränkt*, p zapi(f 

irWÄ^'TDn'n »durchsieben*. 

'ps:^^'!! »durchnässen*. 

in*n »Narr, Einfältiger*, p 

•p-vn dem kopp = p"ib?n. 

i«öDn*n ,(militär.) Niederlage* 

Mz 1^. [halten*, 

in ir^oantitTDl'n hd ,sich unter- 
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T^'T ir^-WteTOnii »sich durch- 
dr&Dg6n^ 

r^ttni „beklemmend, erstickend^ 
Luft in einem Baume, p 

)!Ptm »ersticken'; ihr du§et mich 
(durch E&ssen). 

:^Tn ,Lanze*. p dzida 

'ir:j''a:j'»n ,Teer*. p 

p'^3b:prT »Verteiler* milder Ga- 
ben, p 

Tp^TJ ,wild*. p r 

1»l»n jpicken' mit dem Schna- 
bel p 

iK^'tDn ,alter (armer) Mann\ p 

:pr>:h:p'on (yri) »Stadtteil*, p 

pn^ t »Mangel» Not*, in geld. 

tvipm t »Bedrängnis» Mangel*. 

•^^ h »genug*» 13^ »genug für uns*, 
nr)irn*'nA(Exod. 36» 7) »genug 
und darüber'. 

:ir^r^^m »Division*. 

:?(«>•>•»■? ,Teig-trog,-mulde*. p 

tjitjtD'^'n »deutsch*. 

T>1 »Dickbein*, p dych. 

p^'^i »atmen*, p 

r^o^'tt'n »Dimission, Amtsnieder- 
legung*. 

Q3:^%3'^1 »Diamant*. 

X>^ »dünn*. 

V"^ h »Gesetz* Mz D'»3n rnin ^n 
ProzeßnachmosaischemRecht 
Tiatin') V? äfgeben Rechen- 
schaft und Bechnung geben*. 

1^ h »Bichter*, bes. jüdischer. 

pXi*^i ,mieten*; d. zieh »um den 
Preis handeln*. f Preis*. 

iD't3:^!k3')l »das Dingen um den 



ODa*^"? 1 »Dienst*; 2 »Magd*» Mz p. 

ij'^S*'"? »Melonenkürbis*, p 

^J'n »Sache, Angelegenheit*» 
bßs. Gerichtssache, r 

Tyivop*!! diktieren. 

rni? t »(Miets-) Wohnung*, Mz tri. 
dira-geld »Mietspreis*. 

bytif^l »Deichsel*, p dyszel 

bl h »arm*» Mz D-^i??. f^n^e*. 

n*? t 1 »Armut» Elend*; 2 »der 

IJ^'SäXk)! ,Handfläche*. p 

IMlbi' »aushöhlen*, p 

TilDbn 1 Name eines Sohnes Ha- 
maus I 2 ,armer Schlucker* 
(wegen des Anklangs an bn). 

:^tD*i, p'^o^'bi, :^DaÄ«i ,Meißel*. p 

fi-^m h »Einbildung; Phantasie*. 

«n ,Boden, Grund* eines Ge- 
' fäßes. p dno 

:^p1l«'^n ,Bast eines Tages*, p 

HTl h ,Meinung, Ansicht*, nit 
ein d. haben ,yerschiedner 
Ansicht sein*; di Diy^ h&ben 
zieh juteilt »sind auseinander- 
gegangen* ; (jmdm) a d. zagen 
,die Meinung sagen*» schelten; 
kein d. nigt h&ben in der 
gtädt »kein Ansehen» keine 
Stimme haben*. 

nWT m »Wahlspruch*. 

in*'2p:^rÄTrT »desinfizieren*. 

IWlDtD^^llÄDn »asthmatisch*, p 

ij^'brn (polnischer) Oberrock, p 

mx^bT] »Delegierter*. 

Db« WT (Ob^^tiTT) »dann» damals* ; 
fun d. &n »seit jener Zeit*; 
auch von der Zukunft: »dann*. 
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a^^lobfi^ttTT »damalig*. 
yiiKni3:n pichen-*, d. bäum. 
wyüT] jEichen*, Mz von nti»i. 

•»asn ,Qeld'. r 

tDT^l'in:?3:^T ,nervös, aufgeregt*. 
Winfi-tÄKon [franz.: descente] 
,Landung8ver8uch*. 

OKOIWI »Deputierter*. 

p:n jBoden* einer Grube. 

■^ni?p:n »Dezember*, r 

'^^'0'p:n das seidene Tuch, mit 
dem das Gesicht der Braut 
auf dem Gang zum Trau- 
baldachin verhüllt wird. 

■^l Vorsilbe oft gleich ,er*- zB 

tD^^'ipa'^tti^nnn »Erbarmen*. 
T^P''an:?i »böse, zornig machen*. 
a^'Ä^'^'n-tn »dabei befindlich*, d. 
gessel »benachbarte Straße*. 

)TtV^y)^ 1 »einer Sache nach- 
gehn, etwas zu ermitteln 
suchen* | 2 ju der polijei iz 
dergangen az »durchgedrun- 
gen, bekannt geworden, daß*. 

l^^nvtDSIia-^i ,ergründen*. 
IW^i^'na't^i »erreichen*. 
•j^^iDlTnan »ersticken* einen Auf- 
stand. 

ir^sr^^^Ttn »erdienen*» auch: zieh 
d. ju georgi-kreij^ea »Georgs- 
kreuze (im Kriege) sich er- 
werben*. 

TTüi a Kartenspiel 
ir^n^i^in-ü^T »erheben*. 



Dö^'imrrr l überhaupt*; 2 ,ins- 
besondere, namentlich*. 

i:^D*i'^n-ün C^'imn) ,erhöhen*.. 

ina^DI^mrr ,erhöhen*; »Stimme 



laut machen*. 



rten*. 



l^^Wa-in-ün hd ,erschlageD, tö- 

•panÄi^in:?-? s. 'rmn. 

pti^'i^^iin:?! ,erwärmen*. 

i:^tD'»*''i'inn. stehen fun d. »weit- 
ab, fem stehen*. 

l-ü^tD^i'^innyi »entfernen*; d. zieh 
»sich entf.* 

b'»'>1*i-ü?i es helft nor auf d. »nur 
auf kurze Zeit*. 

a'^b^i^ill'Vi »zeitweilig, interimi- 
stisch* ^"^-^2 »Brücke*. 

TT •p^O^i^i'ivi »(durch Erkun- 
digung) erfahren*. 

T>T 1:^5^11^:^ »wagen*. 

'pa*i:^*l"ün »erwürgen*; d. zieh 
»ersticken* (intrans.)» bei zus.- 
gepreßter Gurgel; Mw -vt 

V^-^,^^- [sehn*. 

VTOITün »ersehen; etwas genau 

i:^&i$Qn:n fassen, greifen, er- 
wischen*. 
i:?DrÄno-ün »ausdenken, durch 

Denken finden*, Mw tDD«nD-ün. 
i:?p3*iltnrT ertränken; zi h&t 

das Siflf dertrunken ,versenkt*. 

dertrunken weren ,ertrinken*; 

er h&t zieh dertrunken ,er ist 

ertrunken*. 
I^^ps^^nonr? ,ertränken*. 
l^^afiJ^'Tn (nachlaufend) ,ein- 

holen*. 
nM^^nn ,deshalb*. 
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T:ra«btn ,laben, erquicken'. 

•pn^Ätn ,zulassen*. 

•pJOÄbtn »verabreichen*, a ätoch 
,einen Stich versetzen*, a knkk 
auf ,einen Blick richten auf, 
a gedrei »ausstoßen*, a bitte 
,einreichen*. 

l^^^'bnn »erlösen*. 

•p^X^b^ün [erlegen] »bezahlen*. 

•pwnÄtitn 1 »erwähnen | 2 mir 
darfen zieh d. »wir müssen 
uns erinnern*. 

ü'^TOMn »damit* (mit dem). 

DiTDfijaiyi »nach dem, danach*. 

T1 TWDiTttwnrr »sich nähern*. 

'pnn:wnrT »ernähren*. 

^nn Mz von p«T »Dom*. 

II^Dl^nin 1 »zur Genüge essen*; 
2 »sich überessen*» daher »über- 
drüssig werden*, ihr derest 
das Spielen. 

•po:?nyi Eigw. der alter d-er 
pizmön »die alte» abgestandene, 
langweilige Litanei*. 

nKJonrj »dafür*. 

I^^rr'ftnin ,fahlen, empfinden* 
zB Freundschaft [frieren*. 

•pn^'^injovi Cp^n«nO weren ,er- 

•pwt^nßirr {p'^'> ) ,erfreuen* ; 
auch: d. zieh. 

*ür\T] ,dazu, außerdem, überdies*. 

•pbwinin ,erzählen*. 

•pwna^nrr ,erzümen*. 

VtDttip-nrjCpÄT) »belästigen*, p 

pp'^'p'^Pl »erquicken*. 

•prü^bpnn 1 ,erklären* | 2 d. zieh 
,sich überlegen, nachdenken*. 

strack» Jfld. Wörterbnoh. 



p^p*xn ,erkennen*. 

iy3a^Tann:n hd ,erzürnen^ 

•pnrntn ,durch Beden erwir- 
ken*; d. zieh, durch Aussprache 
zu e. Einvernehmen gelangen*. 

•j:^ntrt)nr? ,ersticken*. 

»•^D^^^naw^in. was zi^jt ihr in 
engdaft un d. ,in Enge und er- 
stickender Luft*. 

i:r3ife(btnrT l di arbeiter haben 
zieh (im Bergwerk) d. ju »sich 
durchgeschlagen, sich durch- 
gearbeitet zu . .*; d. zieh ju a 
kapital ,sich ein E. erringen* | 
2 ,durchsetzen*, bes. ,f&rsich*: 
er derdlägt zieh d&s fertrauen. 

)n:pb't0^cn ,(fort-)schleppen*. 

•p^^^vnrj ,wittem, ahnen, vor- 
ausmerken*. 

T:rn'»'»'i«nr? ,aufechreiben*. 

n$n h ,Erkenntnis; Erkennen; 
Meinung*. 

V(^ t ,Blatt* eines Buches. 

DWJ [griechisch] (Buch-)Druck. 

p^'^p^ t ,Genauigkeit* des Aus- 
drucks; ,Grammatik*. 

n«'!-? ,roher Kerl*, p 

:p(po'>^'r\ ,(eßbares) Gekröse, 
Klein*, Mz o. p drobki 

f^^i 1 ,zart, dünn, klein* Wel- 
len, Hända 2 »Kleingeld*, p 

«riÄpÄTÄTT ,Droschkenkut- 
scher*, Mz ü:p. 

Xätirn ,Draht*, Mz ']:p. ohn d. 
,drahtlos* Telegraphie. 

mo«m ,Pechdraht* des Schuh- 
machers, p dratwa 

4 
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ystirn ,Staiige* ; auch vom Sonnen- 
blumen-Stengel; Mzn^asym.p 

W^5l«m ,Dacli-Schinder. r 

l^^ßi^m jkratzen*; auch von zän- 
kischer Frau, p 

:?p«m ,Rauferei, Schlägerei*, p 

tri-m h ,Süden*. tD^^n-nn^-n 
Südwestseite; d-prowinjen. 

'j:?o*''im, gew: in d. »draußen*. 

tDi^T^ t [f6y\\ nichtwörtliche, bes. 
erbauliche »Auslegung*. 

ir^n'^m ,ab-nutzen, -tragen, -rei- 
ben*. 

•^•^n"!!. in dreien bögen zieh ,sich 
tief verbeugen* zweimal ein- 
knickend, mit Kopf und Leib. 

bTi^^'^TJ (byiWTi) eine Art »Krei- 
sel*, bes. zur Zeit des Cha- 
nukkafestes gebraucht; Mz 

paxr^'^'m ,Drehbank*. 
tSD'^'^m ,dreist*; ,mutig*. 

t3*)^pt2D'^'^m ,Mut*. 

^"^"^m 1 drei (polnische) Gro- 
schen I 2 Dreirubelschein. 

b:?tt''TT, byri:pM »Schläfchen*. 

ir^btD^'li (':^-n) ,ein Schläfchen 
machen*. 

^Tas^'m ,folgem*. derfun iz ge- 
drungen »daraus folgt*. 

•j]^p*i*n »drücken*. 

Hyi h ,Weg; Mz ü'^^yi u. vor 
Genetiv •»D^?. 

m» tfn^beiläuflg,imVorbeigehn*. 

Tl4 "^yi ^ »Lebensart, gute Um- 
gangsformen*. 'K '^ haben 
»jmdra Achtung beweisen*. In 



Briefunterschrift: mit 'fi^ 't 
»mit Achtung'. 

^b-an '^yl h »Hauptweg*. 
riTn »Drehung*. 
T'^T i:^ii:rn ,sich bewegen zwi- 
schen.., verkehren mit..* 

pb'üm s. i^^btt'^m. 

rr&r; t [ti-rr] ,Predigt, religiö- 
ser Vortrag*; bes. 1 bei Bar- 
mijwä-feier» 2 des Bräutigams 
beim Hochzeitsfeste» daher 
d.-gesank»Hochzeitsgeschenk*. 

I« nn t »Prediger*, bes. »Wander- 
prediger*. 

p'wr^, pyp'^C'ri hd »predigen*. 
np:?a tin t, d. b. zein »mit Füßen 

treten» für gering halten*. 
nn (Ä Gesetz) »Religion*, m 

tY^n'^tJian »die christliche ße- 

ligion*. 

b"Mn = nnitDb ^yf:>:p (n«2in) «an 

»der (Tag» das Jahr) welcher 
(welches) für uns zum Guten 
herankommt*. 

i"i73n=niKb «^'lim »der Her- 
ausgeber*. 

y5n = b'^?b (D'^)n3nn ,der (die) 
oben erwähnte(n)*. 

n"npn=Ä'in tj'i-o tiiipn ,der 
Heilige, gebenedeit sei Er*. 

i-i''«)tDn=iii3n7 ütsjn ,Gott, ge- 
priesen sei Er*. 

«i'itD03'n«n ,Habgier*, 
7yn:^3in«n, •p^^i'i^^nÄn ,habgie- 
rig sein*. 
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V^n ^liaben'. ich häb j^n ihm 
nit yhabe nichts gegen ihn^ 
•>:?n«n ,Hafer*. 
b:pytxn ,HagelS Mz vbawtn. 

1T(tD)n»n es hadzet mich ,es 

ekelt mich*, r 
•pi^iTTKn, v^iwnÄn ,(ein Kind) 

aufziehen, ernähren*, p 
:ppl^ ,häßlich*. rp 
Hn^n jHahn*, Mz -wruwi. Vk 

bTrsn:pn. 

^rt^riy -«n .Haar*. Vk b-«n. 

■na Tni«n .Der in der Hand 
hält* das Maß der Gerechtig- 
keit (ein Hymnus für Neu- 
jahr u. Versöhnungstag). 

i:^il$n ,in Anspruch genommen 
sein* durch Geschäfte oder 
Gedanken. 

tD^'DyiiKn Jn-Anspruch-genom- 
men-sein, Beschäftigtsein*. 

"ppiigtn jbellen*. p haukad 

T»tn ,Hase*; Vk r^byr^n. 

7:?bO'»3 T^yiv^r^ ,Haselnä8se*. 

byatfn ,Hoter, Mz i^^. 

p*^tDtDÄn jHaken, Häkchen*, p 

yC»)bn«b»in »Gabeldeichsel* an 
einspännigem Wagen, p 

^py^nitjtbiKn .Habenichts, zer- 
lumpter Kerl*, p 

y'^si'iKbwin p u. r^wi'iÄbKn r 
»Feuerbrand, Brandscheit*. 

:^t3Kb^n »Gesindel*, p holota. 

c«b»nLänn, Geschrei, Trubel*, p 

nb»n, auf der h. ,zur Hälfte*. 

rfflSlh-nb«n M,halbmonatlich*. 

ibwtn, ob«n [hold] h. haben ,lieb 



haben*; h. haben zu gehen ,gern 
gehn*. 

lirfcwtn ,kollern* vom Truthahn. 

pThm (pThri) ,liebkosen*. 

pb^ ,Alaun*. 

Tb«n ,Hals*, Mz i9rbyn. 

•jl^Tbgtn ,umhalsen*. 

obKn w ,Halt*. 

pxA^n 1 wi halt es mit der 
freg? ,wie steht es, wie ver- 
hält es sich?* I 2 mit „in** 
oder „bei** u. Inf. Ausdruck 
der Dauer: er halt in ein 
feifen ,pfeift fortwährend*; er 
halt beim Starben »liegt im 
Sterben*. 

■^ob«n ,(Feder-)Halter*, Mz D. 

l^bgtn »Halle*, Mz o:^. 

:^b:?ö:^ib«n »Holzapfel*. 

■|:^lVtt«ri ,zurückhalten, bän- 
digen*. 

■^ti^n ,Hammer*, Vk b'^wn. 

ina^iD«n ,hämmem*. 

rt T>:?fil38tn »sich streiten*. 

mÄ-WiSÄn jmd der ein Ehren- 
amt hat*; Umstw »im E.* ar- 
beiten. 

TDÄrt (onjn) »Hand*, Mz isi^n; 
Vk i^tD(n)3:^n. 

D»t)D-DKn Gefäß zu rituellem 
Gießen von Wasser über die 
Hände (groß, von Kupfer, mit 
2 Henkeln). 

^TTSÄH »Zierpuppe*, p gf6 (Gans). 

i:W8«n »Hopfen*. 

yp^txn [Hopser] ein Tanz. 

tDtsn 1 »Haft*; 2 »Stärke, Kraft*. 

4* 
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^n^n fiB,fen\ Mz d. 

a'^Tt^ftKrt jhoffärtig*. 

p«n 3acke\ Mz p:m. 

i:^^ 4^ackeii' ; h. zieh in kopp 
arein ,8ich vor den Kopf 
schlagen'. 

ni$n ,Herr*. 

'p'^*i«'T«n, 'pn'ünÄn schwer ar- 
beiten, sich abrackemS p 

nnKn {herb] 1 ,heftig, hart* 
Strafe I 2 ^schwierig* Frage, 
Gebot 

a'T«n 3öcker, Buckel*, p garb 

D:^'»«D«nnKn ,Teekuchen', vgl. 
yn. 

^mtiar^n ,bucklig*. 

tDonni^n ,Herb8t'; oft lij-^o«. 

7"^? 'pnn»n ,sich tief verbeugen'. 

b:^iD'T«n ,Hermelin*. 
^f^SiTTünÄn jdas Sich-abmühen, 

angestrengtes Arbeiten*. 
:^br^n Branntwein*, p 
Xntmi 11^^ ,lästig, überdrftssig 

sein*. Dn«n T^ ,mir ist 

lästig, mich stört*. 
tt^ftian^ ,Geschtttz, Kanone*, Mz 

'\:p, p harmata 
'pKn,Herz*, Mz ■vsn:^n(V2*Wi); 

Vk b:^xna^n. a h. haben auf 

,böse sein auf. 
3i'»inKn jherzlich*, grüßen, 
»•ni^r^n ,herzig, herzlieb*. 
»•»»öKbprHgin »Herzklopfen*. 
ri:!ryn t [bna] l der Lobspruch 

beim Ausgang des Sabbats 



oder des Feiertags | 2 das da- 
bei angezündete Licht. 
rmMH. t [npa] ^Zusage, Ver- 
heißung*, Mz rri. 

bijn h ^Eitelkeit, Nichtigkeit*, 
Mz D-^inn. 

^ybnn hd jtÄndeln*. 

n3in t «Yerst&ndnis*. 

rrnain t [nij^] ,das Aufheben* 
der Torarolle nach dem Le- 
sen (e. Ehrentätigkeit). 

man t [isd] ^Erzählung*, bes. 
die E. in der Passahnacht 
vom Auszug aus Ägypten. 

mm t [nja] ^Berichtigung* ei- 
nes Fehlers. 

üyn t jObgleich, wenn auch*. 

Tinsn ninn t ,Ehrerweisung*, 
mit'n gressten h. 

t3i*'7?3[griech.] ,einfacher Mensch, 
Laie* (in Kunst od. Wissen- 
schaft). 

ijn npb"pi t [p^'=T] , Anzünden 
des Lichts* am Freitag Abend. 

Oin A 1 ,Myrte* | 2 durchbro- 
dienes Büchschen mit Ge- 
würzen, an denen man bei der 
Habdala riecht; Vk b'oin. 

D'»3ö t\y]n t »ehrwürdiges Ge- 
sicht*. 

•p^(tJ)mn ,8ummen* von Bäumen, 
von schwärmenden Bienen. 

rrjji t »Gegenwart*. 

imn ,Henne*. 

oin ,(Frauen-)Hut*; Vk br^tD'Ti 
Kopfbedeckung des Mannes, 

Mütze, Mz i;shtm. 
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y^^n Haube; Vk bw»*»?!, Mz 

iw^in, 'jM*''^ »heben*. | a n'^in 
thnn zieh ^ich erheben'. 

V^ pTinC-p:^) ,8ich (schaukelnd 
oder wiegend) bewegend 

rt^w der Gottesname Jhwh. 

bro^n, bvin »hohr-, äl&fen auf der 
h-er erd ,auf der bloßen Erde'. 

rTi ,Hau8*, Mz tPt^^'^n ; Vkb:^p'»n, 

Mz 7^it^*'^. 

T3*'T:^aT''*in »Ha^sgöi^ossen, Fa- 
milie'. 

pr^V^ ,Hosen'. 

td'nn ,Haut'. fun der heier haut 
,aus heiler Häuf. 

rin w 3öhe*. 

'T'nn ^och'; ylauf Stimme, Mz 
I^D'^'in; n:?D:m ,höher*. 

t3*'*'pD''*in ,Höhe; Anhöhe*. 

b^'in ^ttUe*. 

bCn^'in 4iohl', hole haut un 
beiner ^lur Haut und Kno- 
chen*; hole baumer ,kahle* 
ohne Blätter und Frttchte; 
mit di hole hend ,bloß mit 
den Hftnden*. f^en. 

py^in »lagern, liegen*, von Her- 

^l^^nn ,Hof , Mz p, zB -otö'n:^a 

•jyfi'^tn ,Haufen*, Mz o. 
^p'y^n C'>\n) ,Buckel, Höcker*. 

a^'-rw^'^in ,höckerig*. 

'^iStabin ,au8gelassen, sittenlos 
lebend; Taugenichts*, p 

ypUf'^b^n jLustbarkeit, Pras- 
sen*, p 



pK'^b'in jmd der ausgelassen lebt, 
Lebemann*. 

p^'^bm »ausgelassen leben, bum- 
meln*; auch yon Kindern u. 
vom Winde, p hulatf 

bw !fbin h (Sprüche 11, 13) 
»Verleumder*. 

Tarn, tD3nn ,Hund*, Mz la^^n, tfi'^n; 
Vk i^bKaa-^n. 

trcmnn Modert*, Mz i9. 

ixnn JEusten*. 

I^^oin ,husten*; a hus thun. 
nroin t [qo^J ,Hinzufttgung; Zu- 
lage, Lohnerhöhung*, Mz ni. 

•pwin Mpfen*. 

rairin t [wk^J l ,Ausgabe*, Mz 
m I 2 das ,Herausheben* der 
Torarolle aus der heiligen 
Lade. 

^by^ ipin h [Sprüche 25, 17] 
»setze selten deinen Fuß* in 
das Haus deines Freundes. 

mm, Dfi^^tD-nn ,en gros*, p 

pymtmrm ,Großhändler'. 

anwrrnn. h. fiö-D*'in'io ,Groß- 

Fischhändler*. 

Diwmn, b:^ Win ,8charenweise*.i) 

«3a}t!ln[genauer«D-:^rin A]l,hilf 
dochl* ein Gebetsruf | 2 die 
Weidenrute, die am Hoga'na- 
rabba-tage abgeklopft wird. 

navsoiwJin 7. Tag des Laub- 
hüttenfestes. Die Gebete für 
diesen Tag: rris^in. 

nrsrst} nnjrj t [nrrr] ,sei sehr vor- 
sichtig*. 

p'^jn t [pT3] Schaden Mz nipm 
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n^tn i ["513 '^*^ Erwähnen*. 
rilBti: riTSTn o. rrain ,das 
Denken an die Veratorbenen, 
GedÄchtnisfeier' vgl. Aller- 
seelentag. 
roBin t [yax] .Vorladung", 
nöbnn t [lAnj .Bestimmnng, 

Entschluß, Entscheidung', 
va'^n. Kapital .stattlich', meidel 

ziemlich herangewachsen'. 
•ipytn (-ffwn) Riesiger*; der 
higer rab ,der hiesige Rab- 
biner', fhocb!' 
Tpn h (Jerem. 48, 33] ,harra!, 
irrn Jl6nne;Huhn';Vkbm{n>n 

^flhnchen'. 
nnrpn ,Hnhn-', y-n ei ,Htth- 

nerei'. 
Di<n h 1 .dieser Tag, heute'- 12 An- 
fang der Verse des letzten 
Glebets am Neujahrstage; da- 
her: nach alle hajjöms kom- 
men ,za spät kommen'. 
«iTSW «ri»n<,anaiinareD Wor- 
ten ergibt sich' az ,daß'. 
rrt"'!? i [rrn], in Anbetracht des- 
sen daß, da'. 
bjn^n Vk von tnn. 
ysti^Ti .hüten, beobachten* den 
Sabbat; h. fon ,behflten vor', 
■»■»n ,Hea'. 
■•»^stn. waiin .heben', a a-^in 



ji-iyp%-il, heißer'; 2 .(geschäft- 
lich) in Schwierigkeiten*. 

7ibj'<-Ufi'*n Umstw .heiser*. 

nn»''-^''n, ■iy'>%T .heuer, dieses 
Jahr'; a''ViK''-^in .diesjährig'. 

V^n, Tinn ,Höhe'. 

b(n)'''>n .Höhle', Mz yv. 

a''!5'*"'nv.Zähnen,w&hrscheinl.mit- 
telhochdeutsch hellec jnatt', 
Übersetzung von nnj; .stumpf 
werden' Jerem. 31,29f. 

W'''T\ w ,Heim'. in der heim .da- 
heim, zuhause'; a heim .nach 
Hause'. 

nt^13'<'<n geflüchtet und daher 
obdachlos. 

iss^yn .heut'. 

o^"'pO''in .Hitze, Wärme' des 
Gebets. 

bjBiin Vk 1 V. TM'^n .Haufen'; 
2 V. C|''in ,Hof . 

TJB''"'" 4iänfen'. 

pvCTi .Heuschrecke', Mz v. 

«S-Ti t .wo?. MW 71 ,wo fin- 
dest du?' = wie ist das mög- 
lich?*; di ganze gewichte iz 
eppes Vi 'n ,etwas Unbegreif- 
liches'; vgl. «rri?. 

bs-^n A .Tempel'. 

y^in .Hülse' für Zigaretten, Mzi- 

TbTi .SchaU'. 

vA''» .schallend', Gelächter. 
»iTT ,schaUen, tönen', v. Ge- 
schützen. 

rtcn .Hülle*. 
■iWÄ''n .hölzern'. 

\ra^n .Himmel'. Mz i^iB-'n. 
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nb^^'^n ,zum Himmel gehörig, 

im fl. befindlich'. 
tD'f lad'^n ,nach Art eines Hundes'. 
p:^'>'»nin5n3D''n ^dnterrttcks* 

(meuchlerisch). 
:w*'tn«t3»"):^ia'^ jugen ,Vor- 

ortszüge'. 
ytDtrtnao'^n ^hinterste' auch von 

zweien: di 'n fisslech ,Hinter- 

füße'. 

rb:^tÄnjn»'»n ^rückstÄndig*; 'n 
bleiben zurückbleiben'. 

IS'^rn »zugrunde gehn, verfau- 
len' vgl. r gnW 

DrbB*m^n,Verzückung,Ekstase'. 

a"n^m ,latni*. 

ü'»'»m:ra*n2^'^n »hinkend' Umstw. 

yMjP)'^^^ »hiesige' Zeitungen. 

y^PV^n »hfipfeut überspringen', 
im Lesen, im Damespiel. 

T'^T VX'^n »hitzig werden, sich 

ereifern*. fjmdm*. 

ptvn Jhrzen, Ihr sagen zu 
lorr^n »Hirse*. 
i:wn''n »wiehern*, a wwn thun 

»(einmal) wiehern*. 
'pn'^n t [pri] ^st das richtig?, 

kann das sein?* 
"^"^n »Erlaubnis* s. np\n. 
rrt^TV^n t [tins] »Ableugnung*. 
bbjsn t[bbi\ »die Hauptsache ist; 

kurz» mit Einem Worte*. 
Tpyn t ['TD] »Vorbereitung', Mzm. 
nosDri t [Ddd] »Einnahme*» Mz m | 

D'^nniM no^Dn das »Aufnehmen 

von Wandrern*» Gastfreund- 

lichkeii 



nap^DH t [:ra] »Unterwerfen; Un- 
terwürfigkeit'. 

Si^nrii^SDn hd h-e Sefelech »unter- 
würfige Schäflein'. 

ntiDJ3 t [itiD] ,Qültig-» Erlaubt- 
er kl&rung*. 

mSabrj t [önb] »das Bekleiden'. 

MKlbn t [Wb] 1 »Darlehen; 2 An- 
leihe, Mz n\ 'n :?'ntt53 ,zu 
mäßigen (nicht wucherischen) 
Zinsen*. 

^'«Jbn < »gebe Gott!» o daß doch!* 

pmbn gew 'bxn »liebkosen*, r 

^n Ä [,er ist gegangen'» -f^n 
Inf.» ^b5 Fut] der o'^jbj if'in 
nit »es ginge wohl, aber es 
geht nichf . 

nDbn t »Gesetz; gesetzliche Be- 
stimmung'; Mz T\\ 

Wi^'ttStÄ «Min t »Satzung (erst) 
für die Messiaszeit*» d. i Zu- 
kunftsmusik. 

b^n h »Lobgesang' bes von den 
am Neumonds- und Fest- 
tagen gesungenen Psalmen» 
vgl. Matth. 26, 30. 

•^iWbn t ,warum' = ''Kia*- 

TIOT h »(lärmende) Menge', 
DrTiian »Volksmenge'. 

«•»siian Ä [«15 »Der da hervor- 
bringf , auchK'^iiti» Lobspruch 
vor dem Genuß von Brot. 

"jrWÄO-TW dreieckige mit Mohn 
gefüllte' Kuchen für das Pu- 
rimfest. 

r\'^^t[n t [wna] »(witziger) Ein- 
fall,Spaß*;Schabemack*,Mzm. 
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Dipian A ,der Ort*, d. i. Gott, 
stets mit folgender Benedik- 
tion, bes. K^i 9^n^ ,gebenedeit 
sei Er!' 

*sfWiän t ,Fortsetzung' fon der 
ferzammlung. 

yn ..^ t ,sowohl . . als anch^ 

nwn t [nri] ,Genuß: Vorteil, 
Vergnügen'. 

mrm t [n^] ,Erleichterung, Zu- 
geständnis'; Vk a yb'nnsn. 

wwn t [rm] l ,das (Nieder-)Le- 
gen'; 2 ,Voraassetzang'. 

C2^1-lDn hd Sofa mit Kissen 
ffir den Familienvater an den 
beiden ersten Passahabenden. 

m&n t [yic], bnaa naon ,Ver- 
rückung der Grenze', bes. v. 
Verdrängung des Nächsten 
aus seiner Stellung. 

D^on t [DDD] ,Übereinstimmen' 
in h. mit ,in Einklang mif • 

ntaidon t [ud] ,6illigung, Zu- 
stimmung'. 

iwn t [IBO] ,Elage um einen 
Toten; Trauerrede'. 

ttpwn t [pro] ,was jmdm zum 
Unterhalt gegeben wird, Ver- 
sorgung*- 

n^^n t [rrjy] (Verkrümmung) 
»Verzerrung des Gesichts, 
Grimasse'. 

npjn t [T?] ,Ktihnheit, Frechheif . 

avrVlj^jjj hd ,frech'. 

D^ ,weit'; biz het het ,sehr 
weit', p 

V^ilpn ,höher* (s. 7*»in). h. 200 



nemen ,mehr als 200 Namen'; 
h. fun 100 Rubel ,mehr als 
100 R' 
p:?Dyn ,erhöhen' den Preis. 

byn ,hell', Mz :^yn. 

byn Jieil' s. D'nn. 

»•'ibyn ,heldenhaft'. 

D-^^^pÄVTbyn ,heldenhafte8 Ver- 
halten'. 

«•'byn Jiöllisch' nur v. Feuer. 

Ta«ßbyn, Dir^byn ,Elefant'; 
V^^a-'n ,Elfenbein'. 

tD'^^'pbyn Helligkeit*. 

■nayn ,Hemd', Mz 't?. 

b:WD:^n ,Gehänge'. 

Dl-DyB-DiTsyn in stürmischer, 
fröhlicher Bewegung: jung- 
lech laufen h. p. p [schuhe'. 

cypwixm, cipptmspn ,Hand- 

bKsarm ,Stiel, Griff" des Messers; 
auch: Federhalter. 

yoKi ,Wandleuchter*. 

tDWn ,Heft', Mz p. 

Ttm ,Hetze', Mz d:^. 

pKi ,Nest' abgelegener, unbe- 
deutender Ort 

n:^yn ,(Pleisch-)Hacker*. 

•t^pyn ,Kleinyerkauf ; y)9pTn 
[hökem] im Kleinen verkaufen. 

^^rcm Jierab', C^rxm ,heraus', 
V'tnrm ,herauf , nrün ,her- 
um', -»ytÄl-Wi hierunter*, 
va^^n^n ,herüber', V'^'^^i »her- 
ein* u. Zus.setzungen s. D^^inK 

Lusw. 

l'Wi ,Wappen', p herb 
ürtDÄ'Wi ,Tee*. p herbata 
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p^^Dwa-üm ,Teekuchen'. MzD^. 

Tiyim t ^bschätzuDg, Taxie- 
rung^ 

•pnyn Jiören*. fun dem brief hert 
zieh der n*^! GQeruchO fun 
ferwelkte blnmen 48t spürbar'. 

a'n5:^"^n. umglikk wet zieh h. 
maehen ^an wird von Un- 
glück hören'. 

a'^i^iDvn »herrschend*. 

njjwm t [pro] .Übersetzung*. 

H^vn t ^Gegenteil, das Entgegen- 
gesetzte^ 

D^^fin S. ÜKW. 

rriMn (gew. rnböi gesproehen) 
t das nach der Vorlesung aus 
der Tora vorgetragene Stück 
aus den prophetischen Schrif- 
ten (Rieht — 2 Könige; Jes., 
Jer., Ezech., 12 Proph.) 

^tT} h ,d&s ümgekehi-te, Gegen- 
teil*. 

If^tn t .veränderlicher Mensch*. 

Kbri &6)E»i [Jes. 29, 14] .höchst 
wunderbar, sehr merkwürdig*. 

npDfin t [pDfi] »Unterbrechung*, 
a. fun 3teg ,e.U.von 3 Tagen*. 

npt)r;<[ipfi] l , herrenloses Gut*; 
2 ,Zügellosigkeit*. 

^•'l'njjtin hd, h-e willkir ,schran- 
kenlose W.* 

aai'^iptn hd .zügelloser junger 
Mensch*. 

nnpfin t .Willkür* auf Juden 
»gegenüber J.*. 

nnbsn t [nbi] ,Gedeihen, Er- 
folg*. 



tfiip^n h ,der Heilige*, gew. mit 

rmnpn t [o-ip] .Vorrede*. 

Wpni^TR] 1, Geweihtes*; 2, Spi- 
tal*. 

n&pn < [e|p3] .das Herumgehn, 
der Umzug* bes. am Fest der 
Gesetzesfreude; Mz nit^n. 

in h Berg, ü'^rpm tri .Ölberg*. 
Mz rrt:payi ü'^yi .(Berge und 
Hügel* (Jes. 42,15) fer§prechen 
.goldene Berge'; ?f^n "^y} ,fin- 
stere Berge* = fernes unbe- 
kanntes Land. 

jjC')ba«-in , Rechen, Harke*, Mzo. 
p grabie 

TXyyn h ,das Hinschlachten, Mor- 
den*. 

bryn t ,Gewohnheit*. 

p'y\n, ):fi^'yTt hd .töten*. 

imyrt <, Sinnen. Denken* ;rnw'n 
u. Mz D*»:?-! D'^ninnn .böse Qe- 
danken*. 

Minn .Ofenloeh. offener Ofen 
zum Kochen*, p gruba 

aiinAl .Getöteter*; 2 Märtyrer. 

Mz ü^ymn. 

pvim .nagen, kauen*, litwak. 
Schreibweise f. i:^*»n3i. p. 

TVEynn t ,Ein-, Nieder-reißung. 

ripnt [ate3] ,das Begreifen*. 

riiiw t [bDte] »Aufklärung*. 

r^lßn t [l^tf] »das Zurückgeben*; 
rrar^ nij^'n »das Z. von Ver- 
lorenem*. 

n»tin t [rÄl^Jrr] ä] < ,das Be- 
schwören*. 
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maip'n t [nxo] l ^Aufsicht*; kin- 
der ohn L | 2 »Vorsehung*. 

ülBn h ,der Name' d. i. Gott. 

rmiaipn t [owS] ^uslassuDg; 
ausgelassener Satz (od. Wort)*, 
Mz niüQ^Jn. 

•JB ?|b ^yo/in h [itt^*] ,httte dich 
zu..* (drohend). 

STtWp'n t [^16] »Vermutung*. 

nntn t [roti] »Einfluß', bes. 
Gottes. 

n*'TO)j}n t [bnttJ] ,das Sich-be- 
mfihen, Bemühung'. 

rmnni|Jn t [nnti] ,das Sich-nie- 
'derwerfen*. ' f^en*. 

nsMorirttpn t [cinttJ] »das Teilneh- 

n!)-ni2inn t [la] »das Abgeson- 
dertsein, Einsamsein*. 

n^nannn t .das Sich-verbinden, 
Sich-vereinigen' mit jmdm. 

n'ia^nnn t [a»n] ,Verpflichtung*, 
Mz \ri^\ ly'nin. 

nbnnn t [b^^nnn] ,das Anfangen*, 
Mz ni »Unternehmungen*. 

ntaribnn t [anb] ,Entflammtsein, 
Begeisterung,Inbrunst*. h-dige 
tetigkeit ,begeisterte*. 

rrjtjnn t [ittn] 1 J)auer*; 2, Fleiß'. 

irnajnn t [iyi\ ,Widerstand'. 

nibatjnn t [b»] ,Verteidigung, 
Entschuldigung* gegen Vor- 
würfe. 

nib^Wjnn t [b:Pfi] ,Entzttcken, Be- 
geisterung'; kelberne h. »när- 
rische B.' 

nJQngrrj <[anR] »das Sich-nähem, 
freundliches Verhältnis*. 



nijn [ins] 1 ,Erlaubnis, Dis- 
pens I 2 »was man sich er- 
laubt Sünde*. Mz D\ 

ninnn t [mn] »Warnung*. 

0*^71? mnn t hro] »Auflösung 
von Gelübden*. 

b^Tl = VMb *>Ti »und es genügt 
für den Einsichtigen*. 

*^y^ = ii^i »und so weiter*. 

a»/1 1 »Wage'; 2 »Gleichgewicht*. 

IMÄli ,Waggon*» Mz oy. 

«•^::^b3i«"n »unstätes Umher- 
schweifen*. 

•pawni »Wagen*, Mz 'i:^ar"n u. 
03:^31^11 ;Vk:^br3üm u. brwx^^n. 

«p»in »Branntwein', r 

■tfiÄl*! »wahr*, auf n w. ,in der 
Tat» wirklich*; -nn-'D« »nicht 
wahr? 

^}K^^^ »wo?', wu es iz »irgendwo*; 
wu nigt wu »an manchen Stel- 
len» hier und da'. 

X^TC\\iC\^ »wohin*. 

tD'»1«11» o''«1l »Dorfvogt*. p 

b^^)3(^^ »wohl* Umstw. 

b'^iÄ'n, bn»r\ Eigw 1 ,gut' a 
w-e Stell »gute Stelle, Stel- 
lung*, a w-e judene »e. gute 
Jüdin, a w-er jungel ,braver 
Junge' I 2 »übermütig*» der 
Winter iz a w-er StiferiSer 
n')nÄ,üb.,mutwilligerBursche*. 

«•»'t^b^'lÄll Umstw »übermütig» 
dreist' antworten. 

3i«ob*'l«il »Wohlergehn'. 

^Tr^y^^^ »wohnen'. 
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-ir»*!«'!'! »Wunder*, Mz o. 

pyiÄii, ps^'ii ,Wiiik*. 

«51«*n ,Wunsch*, Mz p, 

p^5ÄT«*i1 ,(Blumen-)Vase*. 

Trvir\ jSuppenschttsser. p 

T^m^Ti »wichtig*, p 

P'ii:ra«l1 »wattieren*. 

-i:Mönr»ll [voyageur] ,(Qe- 
schäfts-)Beisender*; Mz ):p. 

p^'^^Sf^'i^ri eigtl: »kämpfen*; bes. 
,sich umhertummeln* v. Kna- 
ben. 

^T^txr\, '\2^Mifir\ »heulen*, bes. vom 
'Wolf. p wy<5 

^ijjll »Woche*, Mz 1»Äin» drei w. 
»die drei W. vor dem 9. Ab» 
während derer fromme Juden 
kein Fleisch essen. 

a*'l»«1*i »Alltags-*; w-ekleider 
»Alltagskleider*, a w-e» dön a 
juwochedige zach ,eine all- 
tägliche» gar zu allt Sache*. 

tD^^'^pa'n^Dinn »Alltäglichkeit*. 

o^'^n'T»«')*! »wach* Umstw. 

p^^riÄim 'D1«11 ,Wucherer*. 

bt^") »Welle*, p wal 

bvtr\ »Wolle*. 

tDO»b«*i*i »(ländlicher) Amtsbe- 
zirk*, r 

V^abKn »rollen» walgem* bes. 
Teig. Davon: fb«rrn:?abint || 
w. zieh »umherrollen» sich um- 
hertreiben*; ich thu mir a wal- 
ger »ich wälze mich* vor Ver- 
gnügen auf der Erde. 

5^1lb«*in »wohlfeil*. 

ib^^^'s Wald. 



"^"^bt^^ »marsch! voi-wärts!* r 

y^bVir\ »Kropf, p wole p^ 

llf'bÄll »wälzen, stärzen» werfen*. 

p>btim »Überstiefel* aus Filz» bei 
großer Kälte auf Fahrten ge- 
tragen» Mz D^. 

:^3bKni »gemächlich, langsam*, 
wolner thut zieh besser, p 

t|bH11 »Wolf» Mz C|b:Pl\ 

fb«n% Ty^blf\^ »Walzer*» Mz ):f. p 

i:^b«ll '»Wolke*» Mz o. 

bttKl^ »Bauch* sofern er mit 
Speise gefällt wird» »Kaidau- 
nen*. 

nyb-pyn-iy D tt«1l »Darmhändler*. 

lÄ'il ,fortl* (zum Hunde), r 

lisil »Wand*» Mz ism; Vk Mz 

a^pisirin» :f'pvr\^ »Angel*, p 

i:^D3tt11 etw.,riechen,schnüffeln*.p 
1TO3Ä11 (X)» D^ODÄli »Schnurr- 
bart*, p 
T^tim »Wanne*, Mz D. 

ixmri •pß» p^r\ x^t »woher? 

OKni 1 welch(er» e» es), einer 
was (»welcher*) z> di kraft 
was er hat bewizen »welche 
(oder: die) er gezeigt hat*. 

2 bm K DKin Jedesmal*, di 
fiss weren w. a. kelter un 
gwacher »werden immer käl- 
ter und schwächer*, w&s a 
t&g »täglich*. 

3 beim Komparativ u. Super- 
lativ: er ferbrengt di jeit w&s 
nijlicher »so nützlich wie mög- 
lich*; w&s ium gichsten »so 
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schnell wie möglich' | w&s 
mehr., was mehr je mehr., 
desto mehr". Ebenso: was 
mehr., allj mehr; was len- 
ger . . d&s mehr Je länger . . 
desto mehr'. 

4 D«11 "lÄS »eben erst*. 

5 0*^3 . . 0»*ii »alles was*, w&s ihr 
zollt ihm nit forl^en iz gut 
,alles was ihr ihm vorlegen 
werdet, ist gut'. 

D«*i1 ,was'; w. ara ,was für ein*. 

OÄti .daß' Bdw. er iz nit wert 
was di erd trägt ihm. 

•TyD«*i1 (lOÄ'il) ,was fttr ein', 
wässere kerblech ,was fttr Eu- 
belscheine'. git (jgebV) eich 
a nämen ir^D«*!*! ihr willt 
»welchen ihr wollt', wu ge- 
flnnt men :^n:WD«*ii es iz ar- 
beit »wo findet man irgend- 
welche Arbeit? So auch: w. 
nit iz »irgendein'. 

niWMSII jWasser*, Mz p. 

a''Tt^0^n%wässerig',zupp,Suppe'. 

:^Bttl'i »Kalk', p 

o:^ft«ni »Waffeln'. 

bKtpÄll »Bahnhof. 

in pbpS'i'i- der preiz wakkelt 
zieh zwüen . . un ^schwankt'. 

KiKII »aufgepaßt! Platz ge- 
macht!' Besonders beim Vor- 
fibergehn zu ehrender Per- 
sonen: m' hat gemacht far 
ihm a grosse mjTi. p 

pntjo'»*^a«n«11 »Sperling', r 

:w«nKin jKrähe*. p wrona 



anwni [Werk] »Sachen, Zeug', 
zB anKw:«::^ »Speisen'» -a-^^^bp 
anKi^Kleine, Kinder'»an« wm 
»Pelzwerk*. 

IM^II Cni) »würgen', Mw 

•pWi^^lWl. r "^eil'. 

onnK^X üT\vm (rn«1*i) [warum] 
tr«'il »Wort'» Mz ■i:?tD-üni; Vk 

"p-^ltTÄll »Wärterin'. 
lÄtiotrwn »Mann von Wort'. 
i:p©tr«l*i .knurren' v. Hund, v. 

verdrießlichen Menschen, p 
o«'»n«ii w :^' »verrückf . p 
D^^ptt'n«*!'! »Wärme'. 
7r«1*i »Weihrauch'. 
TWn»*i*i »warnen'. 

üT^r\ ,weil' = D«in«ni. 
orwni, D^^iÄii »Wurm', Mz-yii 

DTi; Vk bW^ini Mz -y*n 

orttsii u. ai*^-nDr«Ti »warm'. 

•prap^ll »wärmen'. rg^j^*^ 

Dytir«11 [Warmes] »Mittages- 

SroTttnn »Eingemachtes', Mz ta^. r 

p^^STttOI »Krapfen' mit Fleisch 

oder Käse gefüllt, großer als 

krepplech. 

«•^Mn(n)«*ii »Warnung'. 

•pW^II »warnen'. 

•pftnÄin ,werfen'. das ferd hat 

ihm a worf gethun in zump 

arein »hat ihn in den Sumpf 

geworfen'; er git a worf ein 

aug auf ihm ,er wirft ein 

Auge auf ihn» blickt auf ihn'; 

zieh a worf thun »zurück- 



'A 



\ 



schrecken, -fahren^ iu'n fen- 

ster ,zam F. eilend 
a»rS|i«*il. a w. thun ,etwas weg- 
werfen, -stoßen'. 
b:^in«ni 1 ,Wurzer; beim same w. 

,gerade bei der Wurzel*. | 2 

,Warze'. Mz 'pbt. 
^ypi^^ ^ren' v. der Taube, r. 
OÄtDtrw'n 1 ,Werkstatf ; 2 , Werk- 

bank*,Drehbank usw. Mz p.p. 
•piDiJI*! »waschen*, er waSt 
•»«^5 i ,gewiß, sicher*, auch ''OT?« 

u. •'»ma. 
•^i^T t ,(Sänden-)Bekenntnis' bes. 

vor dem Tode. |weis*. 

rrvtin «rrj t ,und da ist der Be- 

n^m ,Schablone* bei Handar- 
beiten, p wzor 

•»11 wie? •'irij ^^r) »wieso?* || wi 
es iz irgendwie*; wi am 6neU- 
sten ,so schnell wie möglich*, 
ebenso: wi weit meglich 
gicher. 

•''n ,wie*. wi ich trig b&rd un 
rvi«ö ,so wahr wie. .*. 

*f11 ,als ob* zei h&ben zieh iber- 
gekukkt (3iicke gewechselt*), 
wi zei wollten bewundert ,als 
ob sie bewunderten*. 

tD'^5 . . •'l*! ,wie sehr auch*, kin- 
der wie klein zi zollen nit 
zein zenen ni6t blöz fressers 
nor (»sondern*) auch gebers. 

plS^^tÄ^'ll »Windmühle*, p 

puK^y) ^welken, dahinschwin- 
den*, r 

yboi^^ni 1 JRuder*; 2 »flache Schau- 
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fei*» zB zum Hineinschieben 
in den Ofen, p 

ppvm\ »die Pferde ermuntern» 
wio rufen*, p 

"i^y^r] »Wahl*, Mz oy. p 

rna^ A [Gen 31» 21 »da floh er*] 
a w. machen »die Flucht er- 
greifen*. 

:n»3l*^')1 »Vorteil; Bequemlich- 
keit*, zB Gas u. Wasserlei- 
tung in der Wohnung» Mz D. p. 

pvrv^yy »Ansicht*» was man sieht, 
Bild od. Schauspiel, p 

:^bT^ni (:^b*'ll) »Heu-» Mist-gaber.i> 

tri^l') zuw. »als*: mehr w. friher, 

bip-nn'^il hd »Widerhall, Echo*. 

^•'»Btnrril »widerspenstig*. 

'pa*»»fitinrr»'i1 »widerspenstig, 
unbotmäßig sein*. 

"^rr^ h [»und es geschah*] »Un- 
glück*» Mz D'^mi. Diese Ver- 
wendung von w. hat darin 
ihren Anlaß» daß im Alten 
Test mit diesem Worte mehr- 
mals die Erz&hlung eines 
Unglücks eingeleitet wird. 

DW "^im h »und es geschah ei- 
nes Tages*. 

ü!PTV^r\ »Augenbrauen* (ukrain. 
Wort). 

T'f 'p(W)t)''11 ju »begrüßen» 
bewillkommnen', p witaö 

^•'•»•il Weib; Vk rpbM^-J^*!. men- 
nele un weibele »Haken und 
Öse*. 

bn'^^^ni [Wedel] »Schweif; Vk 
^brr'''*i1; Mz 7ybT*»*»ir 
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'pt'^'^i*! ,zeigen*. zieh weizen auf 
der gass ,auf der Straße^ a 
weiz geben mit'n tlnger ^t 
dem P. zeigen* |I O"^*!« tDr'^'il 
jOffenbar*. 

■W^'>*11 ;Zeiger' der ühr. 

o*»*»l*i ,weit*. fun derweitens ,von 
weitem*; ebenso: fun der wei- 

a'»TCnD*^'v^l ,weiter* Eigw. l*®^^^- 

a*ni'iKi:PTtD^'»l') »weitblickend* v. 
einem Herrscher. 

^•^•ipo^i^ini ,Weite*. 

o^^pD^i^n»! »Weichheit*. 

b'^'^r) 1 »weil*; 2 »während*. 

^pb'^'^X alle w. ,alle Augenblicke*. 

pb'>'^ii^ jmdn »unterhalten*; w. 
zieh »sich vergnügen» Kurz- 
weil haben*. 

a'^5*»'>ii» ai*»::?'in »wenig*. 

Vi^'-^ll »Weinhändler*. 

^:^bVBr*'*T) »Johannisbeeren*. 

bTloy^'^r\ 1 »Weichselkirsche*; Vk 
Mz 'jyb:?«:'»'^^! I 2 eine Gri- 
masse durch Aufst&lpen der 
Lippen: er hat gemacht a w. 

O'^'^n weiß; Vk p3*»0'»'>'il. 

man ^ :pd'>*»*ii M »mutwillige 

Sctar*. [Junge*. 

p^^yrnqn-^D*»'»^-! hd »mutwilliger 

b:pO'^'>n »Eiweiß*. 

p'^r\ »Weizen*. 

'p^p')*''!'! ,(ein)weiehen*. 

iDt3rD'>*i1 »Strohwisch* zum Scheu- 
em; auch von einem unbrauch- 
baren Menschen, p 

VD*»11 »Wirbelwind*, p 



ütÄJib^'in »Feuchtigkeit» feuchtes 
Wetter*, p wilgod 

Tb'^ll »ungeheuerlich, ungewöhn- 
lich*. 

'pniyTb'>'n »wild sein*, der po- 
grom wildewet; di harmaten 
haben a gangen tag gewilde- 
wet »gewütet*. 

tD'i^'pTb^^ll »Wildheit*. 

:^'>11, :rt)T1l »Heugabel*, p 

1:^^11» häufiger i:rb:^-n »wollen*. 
a*»Ta:pb*'*i*i tD^'S »ohne zu wollen'; 
w. nit w. »wollend oder nicht 
wollend» gern oder ungern*. 

Tpb^ri »Ofengabel*, p widelki. 

13^1% t)5'»11 »Wind*» Mz -p?; Vk 

(:^)b:nÄ*^n Mz vbtÄ^^ii 

a^^TtTtÄ^^I") »Winter-* Eigw. 
y^ty^'\'\ »wenig*, winjiger fun allj 

»weniger als alles (andre)*. 
bypa'ni »Winkel*» Mz irpb; Vk 

ifb!ppy^r\. 

I^Wll» i^iWi^ll »wünschen*» 
Mw V^TOlÄ^va. 

D:^DÄ*nyü3*»l'i »Wünsche*. 

tDO'^m »wüst» leer*, abgeerntetes 
Feld; Witwe »einsam» ver- 
lassen*. 

:pp1lÄtD0*^l*i »Ausstellung*, r 

xo'^^n^v\ »Wüste*. 

7^b3i'>D*'ni »wissentlich*. 

pc*^y\ »wissen*, w. zein »(dauernd) 
wissen*, ihr darft wissen zein 
»ihr müßt wissen*; zieh nit w. 
machen »tun als ob man nicht 
wüßte*. 

^•^•WD'ni »wissend*, zieh nit w. 



rao*^in 



63 



or^-^aani 



machen; ju-w. geben ^u wis- 
sen gebend 

^00*^11 Jnser. p wyspa. 

'»t)D«l3fcri:j^1*i Leitung*, r 

TyplOüsr^ri »Abendmahlzeit*, p 

p^itDor^l") ,Bote'. r 

'XPWJ^y^ »Wildschwein* Mz 0. p 

p:?nö:f*'*i1 Mensch der zu viel ißt. 

A^K^^S'^'il »Anszug* zB aas Akten, 
Mz 12^. p 

5ipj;r»5 h [,da schrieen sie*] »Ge- 
schrei*, d&s hat araosgerofen 
a grossen w. 

7:?b:^'^l1 »Windeln*. 

p«T11 »Urteilsspruch)*, Mz ):p. p 

üy^V\ »Haus-wirt, -eigentflmer*» 
Mz tD*'*'bötn'>n 

rpi-^ii (T):p'^n) »Lineal*. 

*\:r\'^r\ »liniieren*. 

pifi'^diD'^'il »Eirschschnaps*. 

rmin?n t [nw] ,und derglei- 
chen*. 

T]^ t »Disputation*; »Debatte* 
z6 im Parlament, Mz D'^ms']. 

rvr\ ^y\ t »und also geschah es*. 

:?p»tDlb'i*i »Wollgarn*, p 

no^ t »Regel*, das Monatliche 
der Frauen. 

rp"^a:?li, r^nn'W*! »Eichhörn- 
chen*, p wieworka 

5i:?"n ,Weg*» Mz ^y. 

b!Wiyn »kleiner Wagen*. 

ir^ 1 1 »Zusammenkunft» Kongreß* 
bes. jüdischer Gemeinden. | 2 
»Kollegium*. 

nirj^ :^anK ^in t »Vierländer- 
Synode*' (1580-1764 Groß- 



polen» Kleinpolen» Podolien» 
Wolhjrnien). 

a'ibT^'i'i »entsprechend» gemäß*; 
w. er zagt »nach dem was*, p 

^Äortni »Schmerz*. 

l^^nn*! (yp^'^Ti) l »wehen*; 2 »wor- 
feln*. 

«•^»nni »(Geburts-) Wehen*. 

•pnnni »wehren*. 

um »wird* V. 'i:^"tni »werden*. 

Dbd*b:n h »und zu allem hinzu; 
mehr als alles; überhaupt*. 

1't?ab:^ni vgl. '«11. 

b:^'i*m» '«11 »wohlfeil*. 

t3b:ni. zein w. flhren »sein Aus- 
kommen» sein Leben haben*. 

n« d:^ VDbni »irgendein* | wel- 
cher pauer «mancher Bauer*. 

•ji^brpll Hülfszeitwort: 1 Zukunft: 
's wellen aufgefihrt weren 
einakters »werden aufgeführt 
werden* | 2 Bedingang: woUst 
du gewttsst» woUst du gestor- 
ben »hättest du . . so wärest 
du*; n^en wollt gekonnt »man 
hätte gekonnt*. 

pbTi^ »wollen*, nit azo wi unz 
willt zieh »nicht so wie wir 
möchten*; ihm willt zieh nor 
njn Dbi:^ »ihm liegt nur an 
dieser Welt*. 

•pil 1 »wenn*; 2 »wann*, zelten 
w. »es war selten der Fall*; 
w. nit w. »gelegentlich» manch- 
mal*. 

orw:P1i »Finnen* des Schweines, 
im Gesicht p w^gry 



ir'Om. es wendt zieh &n dir 
,es hängt von dir ab^ 

ypi:Ti% '«11 (Fi8ch-)ADgel. p 

ybom, yboK*»l1 jEttder*. p 

:?DW11 JFrühliDg'. p wiosna 

3i*na:?bopm »wechselnd*. 

b:P0pyi1 »Wechser, Mz 'pbo'. 

"t^ll . . nyil 4er eine. . der andre*. 

»n:jO)ll ,Weide* (Baum), p 

pyiyir\ ,würgen* = '«11. 

Tf 'pitartni [Wort], mit Worten 
streiten, spitzige Beden wech- 
seln*. 

D^^'t^m, tDTWi ,Würmer*. 

TVII ,das Obere*, 1 »Oberleder* 
am Stiefel; 2 der flache Ober- 
teil des Spodek (Pelzmütze). 

^•^•TOrc^lljWurmig, wurmstichig*. 

«m ,Wä8che*. 

iKbpll ,Einlage (in einer Bank), 
Depot*, r 

r3i|-ni, 'nKin ,Krähe*. 

tD)D5 t ,Speiseröhre, Schlund*. 

p'yrn t, Mz rp^ni .Sorgfältige, 
sehr Fromme* die bei Sonnen- 
aufgang schon mit Beten fer- 
tig sind. 

i-jn? t .freigebig*. 

yr = nDinb irtnDt ,sein Anden- 

ken in Segen!* 
yil = riD-ub p^^iat nDT ,das An- 

denken des Gerechten in S.I* 
b^pixT = renab «nipi p^? idt 

,das Andenken des Gerechten 
und Heiligen in Segen I* bei 
Erwähnung eines besonders 
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frommen Verstorbenen, insbes* 
eines Märtyrers. 

T^ pp'^tm ,anfangen zu stot- 
tern, stammeln* wenn man das 
rechte Wort nicht gleich fin- 
det*, p zaj^kaö si^ ^p 

D^^nttlt^tabergläubischeDinge. 

nipÄT »Unterhaltung, Zeitver- 
treib*, p zabawa. 

"p^SiKT. a ^fe( t thun ,(etwas) sagen*. 

T«T .Hinterer*. ü'^''bft-p'n«T 
,Fleisch vom Hinterteil*, p 

p:nMn«T Handgeld*, p 

:ppütMn«t »Aufgabe*, r 

•pWiTÄT »ersticken* einen Auf- 
stand, p zadusiif 

T«11«T ,Fabrik*, Mz p. r 

ybKlIÄT »Sperre, Hindernis im 
Wege*, p zawala 

:^0«'niÄT,Turband mit der Angel*, 
Mz o:^Dr''ll«T. p zawias 

M'**tpil«T,bnwetter* mit Schnee- 
gestöber, Mz c:p, p 

13KT ,satt^ essen ju zatt (zett) 
,bis zur Sättigung*. 

Qfe(r »Saat*. 

pbtÄT ,satteln*. 

b:nD«T »Sattel*, Mz i:pbtD»T. 

t)'>*'ptD«T Sattsein. 

i:^B:^VtrKT ,anpacken, angreifen, 
anbinden* mit jmdm. p 

f :j^«T »Hase*» Mz wr^^l. p 

7«T »Sache*. 

"p^DKr »siech, krank sein* (in 
unfreundl. Sinne). 

bSt ,Saal*» Mz V. 

ÄÄbatt ^fand*. r 
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»ItDÄbÄT jSkropheln'. r 

pbv^'t ,sollen'. Im Bedingangs- 

satz: a ferd zoll fallen, wollt 

men zieh mehr interessirt 

,wenn ein Pferd fiele, würde..' 
:^&bKT ,Salve\ beim Schießen, p 
-nsÄT ,Sand\ Mz imMfit ,Sand- 

strecken'. 
ym ,Ähre*, Mz p. 
ypi^ü^r ^Hinterhalt*, p 
:^5Äbo«T, :?prtD«t ,Ofentttr' zum 

Hinanterschieben. r 
i^s^^Db^öÄT »Feuerzeug*, MzD-i? 
:ppb9&KT »Zändbolz*. p 
2^3KB^T metallener ,Enopf fQr 

Manschetten, p 
OÄfiÄT ,Vorrat; Eeserye*. p r 
:^DKB»T ,Beseryisf . 
t3&KT w ,SaftS Mz p. 
:PtKT ,Sopha', Mz D. 
TriiÄT jSafran'. 
yp'nrf'XÄT, '•'üOÄt »schleimige 

Mehlsuppe', p zacierka. 
p«T ,Sack', Mz pyt; Vk Mz 

7:^pyt 

p«T »Strumpf, Mz p. 

Wp«T ,Auftrj^. r 

:pK3TKpKr ,einge8chrieben' Post- 
sendung. 

IttpKT »Gesetz', Mz D2^. r 

p^^^MpKT »Rechtskundiger', r 

p'^rwbpÄT »Geisel', p 

:^1«-«T »Glühkörper*. p 

TOiÄT »gleich» sofort'. 

yT«-n|iT »Seuche, Pesf . p 

:wbytD^mtÄT, m^'bmnÄT ,an- 
steckend', Krankheit 

strack, Jüd. Wörterbuch. 



tfa^i abn rar h »fließend mit 

Milch und Honig'. 
TDyf »vorausbezahlte* Pacht oder 

Miete, p (zaplata zgory) 
:^5b«iT »fähig* Arbeiter, p 
2^^r^t ^geschickt» gewandt', p 

anr h »Gold'. 

aw < ,(polnischer) Gulden' = 
30 poln. Groschen =^ 15 Ko- 
peken; Mz D^^ainr. 

v^, n?TiT »Glanz', ein Hauptwerk 
der Kabbala. 

3iiT ^ »Paar*, Mz niaiT. 

n^siT < ,Gattin'» •^ra'iT meine G.'» 
in^tt seine G. 

Si^'TiT »siedend» heiß'» auch von 
Tränen. 

)mf »Sohn', Mz imt; Vk brwnr, 
Mz lybisn^'T. 

Vi'^1 1 1 ^Genosse'; 2 ,Ehegenosse' 
Candre Hälfte*)- 

«•^D^nr ,Gesumme* = 'wr. 

i:P3i*»1T 1 ,saugen'; 2 ,säugen'. 

3i*»iW1T ,saugend', z-e Kinder 
»Säuglinge'. 

•pÄ-^lT »Sohlen*. 

Iira^nr ,säumen'. f^^ ^ 

lira'^nr »Saaten'» di mauz esst 

niw^'lT. a zöner »so einer*. 

m\i h [Mw V. rer], z. zein 
,wert (gewürdigt) sein, er- 
langen*. 

V^^^DV ,das Suchen', n&ch a 
lang z. 

bit t ,Wohlfeilheit; billige Zeit'. 

«aioi bbir A [Deut l, 20] ,Schlem- 

mer*. 

5 
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i:^ir C^ilDT) mummen*. 

"t^lslT ,Sommer*. 

a^^TVÄ^iT »sommerlich*. 

bn'>1t"W3*iT ^Schmetterling'. 

l^^bpD^^^^nöÄVtilT (pbpO ,Som- 
mersprossen*. 

filsiT ,Sumpf , Mz t:?. 

r&tt^r ,sumpfig*. 

11T ,Sonne'. 

Ä'ns^W'iT sonnig*, Heimat 

«ir A [Mw V. nst] ,Buhlerin'. 

ära^nt ,Sonntag*. 

ötr 1 ,Suppe*; 2 .Schluck, Zug*. 

•pölT 1 flüssiges (bes. Suppe) 
genießen* | 2 .schlürfen* (auch 
mit der Nase: den Schleim 
hinaufziehen, wenn man kein 
Taschentuch hat). 

••T ,sie*; Mz "^V. 

y>tpy^1 .siebzig*. 

pbn*»r .(be)schimpfen*. 

•»•iVbTt .Schimpferei*. 

VT h ,Qlanz*. «"^Dt^n ^^1 .der Gl. 
der göttl. Gnadengegenwart*. 

ti^^r t ^Fälschung-. 

•»v .sei*; T3ir:?a •^•^t 4ebe wohl!* 

-M'y^l .ühr*; Vk i)(:P)l]?a*'n .Ta- 
schenuhr*. I 3 a z. ,um 3 Uhr*. 

'pWi'^^'T .säugen*, Mw "pÄ'^wa. 

VVa'^^'T .säugendes Weib*; zeine 
z. .seine Amme*. 

T^n .Seide*. D^^nKlll^'n .Seiden- 
raupe*. 

irp^'T .Großvater*, Mz D.jp dziad. | 
'r^t^tDby .(Urgroßvater); Ahn- 
herr*. 

irP^'T; a zeidener jud .gelehrt 



und vornehm* (Benennung 
nach dem seidenen Eaftan) || 
z-e mengen .fein* in ihrem 
Auftreten. 

tD*»*»T .Seite* des Körpers. 

y^'Q'^'^1 1 .nebensächlich*; kleider 
zenen g&r a z-e zach .etwas 
Nebensächliches*. | 2, nicht zu- 
gehörig, unbeteiligt*. 

•prrn, p'^'^l .säen*.- 

b^^n .Säule*. Mz V. 

•t^^^T. ITOT .sehr*. 

V*^''T 4hr* (auf Mehrere oder auf 
Ein Weibliches bezflglich). 
V^'>*»T erleizer .ihr Erlöser*; 
far tDt^'^^'T wegen ,um ihret- 
willen*. 

y^l^^'^r .ihrig*. 

Tt^*»*^T .einsäuern*, Teig, auch 
Gurken; z. zieh .gären* nur 
vom Teig. 

7*^? .sich* 1 statt .man* (oder 
Leideform), was hert zieh in 
W.? .was hört man in W.?* | 
2 statt .mich, dich* usw. beim 
rückbezüglichen Zeitwort: 
derm&hn zieh .erinnere dich*; 
wendet zieh ju N. ,wendet 
euch an N*. 

tD^^^pVD^^T .Sicherheit*. 

VT .Sinn*; in zin haben. 

•t^ÄDn .Sänger*. Mz o. 

Vnnan .Sängerin*, Mz D. 

p:Wk3n .Gesänge*. 

Ta*»T .Sünde*. 

tÄV (lan) .seit*. 

tD^i^ipon .Süßigkeit*. 



• 

:PtD^a:?'^T siebenter*. 

a*»»aa^v siebzig*. 

3i'>Tar7^n »siedendheiß*. 

sn ^ieb*, Vk b^BV. 

ll^'^T »sieben*. 

ft^l ,Seufzer*, Mz p. 

"p^tt^ft ,seafzen*. 

a'^iartt^'T »seufzend*. 

ü''\nnya'n3:^»it ümstw ,sitzend*. 

X'^i^ yp^r^l Hökerin*. 

n'or t [rot] »Verdienst*, Vor- 
recht, gate Leistung, nintt 'r 
, V. der Väter* (der Vorfahren) ; 
in z. fun ,um . . willen, mit 
Bücksicht auf . .* 

*)% "^v^ »unschuldig, gerecht; 
freigesprochen*. 

rnr t ,Auszeichnung, Vorzug*, 
di z. haben ,den Vorzug, das 
Glück haben* = (V^'t reit). 

Mz r\\ 

nDT h »männlich', Mz D^'^Df 

nDf h ,das Gedenken*; fun di . . 
kein z. niSt »von . . wird nichts 
gesagt, verlautet nichts*. 

Tinsr A,Gedächtni8*; riDiab irtnDT 
»sein G.seiin Segen*. Mzniyin^T 
,Erinnerungen*. ^^^^ 

birbr i ^Beschimpfung*, mit Wor- 

niT^W h »Lieder*, bes. Festlie- 
der für den Sabbattisch. 

Itit h »Zeit*, Mz ü'^m. fi^y^ pr 
Zahlungstag*; (^ •pjrbi^die 
ganze Zeit, so lange als*. 

^T t »Gesang, Lied*» Vk b'itDt. 
er iz araus mit demzelben z. 
»er singt dasselbe Lied*. 
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nw Ä »Buhlerei*. 

Ä:?r*,Säge*; pxsfr »sägen*. 

r»5i^ »Sägespäne*. 

bn^r »Gesäß*, Hinterteil der 
Beinkleider. 

5öiwr »Vision*; nacht-z. »nächt- 
liche Erscheinung*. 

)9T\yr »sehn*;di ädern zehen zieh 
durch »sind (durch die zarte 
Haut) hindurch zu sehn*. 

a*nivrw »sehend*» z-er weren 
»besser sehn*. 

nwr, '^^•^•'T »sehr*. 

iXPt anessen zieh ju der zett» 
ju zatt. (tMtr) »zur Sättigung» 
ganz satt*. 

tD^i^pa^itayr »Sattheit, Sattsein*. 

»byr »solche'. 

•WbW »Soldat*. 

ta^i-a ü^-wbyr »Kommißbrot*. 

nma:^ »Sandbüchse*. 

:^nit30iayT »Landschaft(sverwal- 
tung)*, Mz D^ »Landstände* (in 
e. russ. Gouvernement). 

woyr »Sämischleder» weiches 
gelbes Leder*. 

tsttWT »Senf. 

ptyr »setzen*, a zejj geben 
Jmdm eins versetzen» jmdn 
schlagen*; zieh az. geben »sich 
(Einmal) setzen* in einen 
Schlitten. 

tDtaip b:^i«pT »Willkommen 1* 

Igt A, Greis» Ältester*; MzD^^Dgr» 
vor Genet •'Spr. 

•jbp Cipt 1 e. hebräischer Accent; 
2 erdichteter Name eines Orts 

5* 
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bei Salöm Alechem; z. k-er 
Juden ,kleine Gernegroß*. 

:?T»1T jFleisclikugel, Klops*, p 

n^j'^nT t ,Säen, Saatkorn*. 

:p^JA,Same; Nachkommenschaft*. 

•'SiDta^^T geschickt*, p 

T'int t »bereit*. 

T^W »Frosch*, p zaba 

V*i*iSW »Eost*. p rdza 

M«b»»T 1 »Beschwerde, Klage- 
schrift*; 2 »Trauer*, p 

^p'^^tirmbvim »Gehalt*, r 

•p*in:Ä»iDr jkarg sein» sparen*, 
wir 'W nit unzer jeit un mih. 

MTSKtDT, 'ün »Verwalter*, p 

n^ftDT »Glut, glühende Kohlen*, r 

:pV^r$tn »Mühlstein*, r 

nsrCÄtöT »Gendarm*, p 

»•^srPtDTWT »das Summen*, r 

'|:p(3:p)»niDT »summen, sumsen* r 

T11ÜT »grober Sand» Kies*, p 

p^'blOT »Spitzbube*, r 

•ptilW, TTls^iT »summen*. 

)?s»ifi1tOT »langes Gewand* unter 
dem Mantel getragen, p 

pWT »Mistkäfer*, p 

fy^'m^MOf »Moosbeere*, p 

T^iDT ,Jude*.p fcyd (im Russischen 
verächtlich). 

a^n^iwn^'Är Jüdisch*. 
^^pb'^m »Ader, Sehne*, p 

rppb^'tDT »Rippentabak*. 

2jO)D:raür »Handvoll*, ruthen. 

:m »doch, nun*, bes. in Fragen 
u. Aufforderungen, was ytöT 
»was denn? p ze. 

2?-ü:wt ,Rippe*. p zebro 



W7:wt ,erpicht, leidenschaftlich 

bedacht auf. p z^dny 
iy*^«b:MDT , wünschen*, r 

p^ar)(:^)»T u. f :?anWiDr »Fül- 
len* (Pferd), gew. männliches, 
doch auch allgemein, p 

i"yn = rm m^^ myn s. T"an. 

V'n (ü"nn)'= oibtf') 'on. 

t3"nin = T?iBn bin. 

b«rn = nDtab d-ot 'O'naDn ,unsre 
Weisen gesegneten Anden- 
kens*. 

äTi = Mött Dsinrj. 

p^n = 1 «**''?B rnnrj »Beerdi- 
gungsverein* I 2 tö^^'^jp "'tn 
Halb-Kaddisch* s. 'p. 

n eigentlich nur in hebr. Wör- 
tern» jetzt oft auch in polni- 
schen» zB ^p^fi^n. Sehr selten 
sonst, zB nyopstnsin C^äd). 
Hier Vermißtes suche man 
unter 'D. 

•«ü«n»Proflt,Bestechungsgeld*. r 

•^«tasrwtn »Rechtsanwalt*, bes. 
Winkeladvokat r 

,als 'n tätig sein*. 
Vll«n e. Kind ,aufziehen*. p 
:^«n »Hütte*, p chatka 

ütastn (wt3«n, :?SÄn) ,obgleich» 
wenn auch» doch wenigstens*, 
das wett chotö (»wenigstens*) 
teilweiz helfen. 
taÄb»n »Schlafrock*; Vk b:^. r 
ryao^b^n »Lumpengesindel, Pö- 
bel*, p 
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yin(5)»^i)«n, a^pWbKH (Stiefel-) 

Schaft, Mz D. i> cholewa 
SVbÄH jCholera'. 
ttlti«n, ta3«tJ^n ^Kummet*, Mz 

oy. rp 

D«n ,Packen, Griff, a chap thun 
(oder: geben) ,einen Griff tun, 
greifen nach etwas, ergreifen' 
zein hat 

Ä^A-fiS^n ,schnelle8, hastiges Zu- 
greifen*, p chapad, lapad 

TOöKn »Haufe, Schar* zB von 
Gassenjungen. 

•pfi^ftn ,nach etwas greifen, er- 
greifen* Banditen; a klapp 
,einen Schlag abbekonunen. | 
eh. zieh 1 (mit ju oder Infin.) 
,zu etwas greifen, sich ent- 
schließen*, zei haben zieh 
gechappt ferentfem ,sie haben 
angefangen od. sich aufge- 
rafft sich zu verantworten*; 
2 ,begreifen*. p 

n»»n ,(Ta8chen-)Dieb*. 

i:pbm«n ,röcheln, mühselig Töne 
hervorbringen*, p 

i"2n (maDn Weisheit, to/ä Ein- 
sicht, nyn Erkenntnis) Name 
einer chasidlschen Sekte (nach 
drei Eigenschaften Gk>ttes in 
der Eabbala). 

p-^s^n M jAnhänger der Tyn- 
Sekte*. 

nan t Jiebe, t^t nsn Jj. zu 
Zion*. 

*^|n ta^n t ,Züchtigung im 
Grabe* die der Tote für seine 
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Sünden erleidet (vgl. Fege- 
feuer). 

nnan t l Werk, Buch*; 2 , Ad- 
dition*. 

ynsinn hd ,addieren*. 

m'Dn t ,Gesellschaft*. 

trb •'birj h ,Geburtswehen*. 

nnn A, Genosse*. D^n^an bKite-^-to 
,alle Israeliten sind G-n.* 

•j^^T T"qn hd ,Kameradschaft 

machen mit*- fschaft*. 

ta*'''p'nnn,taftKtj'nnn M,Kamerad- 
man A,Genossenschaft*«tf '>tp 'n 
,heilige G., Beerdigongsver- 
ein*. 
liitti-nnan, p*^3'it)!an »Vereins- 
mitglied*, zuw.: ,Vereinsmeier*; 
weisser p-n JBengel, Gassen- 

jniige*- fnie*. 

Knnnin t ,Gesellschaft, Eompag- 

«nan t [eigtl. Mz v. vran ,Ge- 
nosse*], Gesellschaft, Kom- 
pagnie, Bande*. 

nn^n A, jp'ü'^n u. •j'i'wa'ian hd 

Gefährtin, Freundin*. 
yry h ,Fest*; rriKT^n yn ,F. der 

ungesäuerten Brote*. 
Kän t »(christlicher) Feiertag*. 

Mz weihnacht-niKän. 

T 

in h ,scharf , w tirVn. 

Vin^'^n t ,ein Böckchen*, ein an 
den beiden Passahabenden ge- 
sungenes Lied, bei dem man 
nach der letzten Strophe wie- 
der die erste singen kann; 
daher: a min (^Art*) bad gadjä 
,ein Hinundher ohne Ende*. 
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töi^n t 1 ,Neues*, bes. neue Er- 
klärung einer Stelle im Alten 
Test, oder im Talmud 1 2 »Wun- 
derbares', Mz 0"^. 

Ä"^Ttf i'in hd »wunderbar, wun- 
dervoll', V. einer guten Arbeit. 

T^T i:?'tf l'in M ,sich wundem'. 

irvn hl jZimmer'; 2, Elementar- 
schule', beder-jungel || i^nti 'n 
»vervollkommnete Schnle* wo 
auch in andren Fächern unter- 
richtet wird. 

tÖTii h »Monat'; Mz D'^tfin, 'T\ 
lang ,monatelang'. 

avTtt*»tt5in M a T'T!r\'n:pt än- 
gtrengung »zehnmonatlich'. 

:j*^b«n*in »Welle', Mz o. a pogrom- 
'n hat zieh jugossen, ergossen'.j? 

a^tasn^in »unternehmend, ge- 
schickt, fix', p chwatcki 

ain h »Piaicht, Schuld'. Mz niain 

auch ,Schulden, Anleihen'. 

t^t anin h ,Liebhaber Zions', 
Mz Ti''* "'^^in (Name eines 
Vereins). 

Pl^h (p:?Tnn). 'n machen ,Spaß, 
Spott treiben', 'n soll der 
Name eines dem Till Eulen- 
spiegel ähnlichen Narren ge- 
wesen sein. 

njin < ,[zurückkehrend, wieder- 
holend'] naiüna 'n »bereuend*. 

"oin h ,Faden'; rtrttän "oin,Rück- 
grat'. 

«üin h [Mw V. KtDnJ; 'n zein 
,sündigen', b^:^ä ,mit dem gold- 
nenKalb'iD^^a^^n-n» «•^tsniaVn 

1 •-▼ T •-«- 



»sündigend und die Menge ver- 
führend' (Jerobeam), übh. von 
schwerer Sünde. 

«Din t »Gelächter, Spott'. 

n?in t »Pächter*. 

bin h ,Sand'; ü^n bin ,S. des 
Meeres*. 

T?iBn bin t [wörtl.: das Pro- 
fane» Minderheilige des Festes] 
»Halbfeiertage'» die Tage zwi- 
schen den beiden ersten und 
den beiden letzten Tagen des 
Passabfestes» bzw. des Laub- 
hüttenfestes. I Ä^^'i^iBn-bifi 
gekleidet (nicht festtäglich, 
aber besser als gewöhnlich). 

nwiSin t »Krankheit*; a 'n fer- 
ötehen »nichts v.', Mz y. 

nbin h [Mw. v. nbn] »krank', 
ISOti 'n »gefährlich krank*» Mz 
D^^bin u. (spät) D'^Kbin. 

ti^^n t [h öttfi »Fünftel*] »Pen- 
tateuch*. 

Cijin t [Mw V. Cjrn »ruchlos sein*] 
»Schmeichler*. 

f in h »außer', rj^b 'n »außer- 
halb des Landes (au. Palä- 
stinas'). Oft f !in «. a chuj di 
birgerliche rechte. 

•>in,nh A »Loch'» tibtr. »Gefängnis'. - 

x6m t »Sinn'. o?on 'n »Qeführ, 
ttfitSion 'n »Tastsinn', ^tx^n 'n 
»Gesichtssinn', n^^nn 'n »Ge- 
ruchssinn', n:p*^tD»*n 'n »Ge- 

hörssinn'; nijis ^^ 'n »Wahr- 
heitssinn'. Mz D''. 
D^tf'in t »großer Narr, Idiot'; 
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eigü. Name eines Sohnes Dans 
(Gen. 46, 23). 

itfin t [Mw V. -Dön]. 'n zein ,in 
Verdacht haben'; D'^ntiM 'n 
Jmd der Unschuldige ver- 
dächtigt. 

TiMTi Ä »Gesicht, Vision', Mz 
rrtDinn. 

TTH Ä,Schwein',MzD^ VkVn'^Tn. 

'TT'^nÄ'T^Tn Arf »Schweineohr* Be- 
zeichnung einer verhöhnen- 
den Grimasse. 

p'^^'n'^tn ,der Schweinefleisch ißt' 

- die Speisegesetze nicht be- 
obachtet 

DWB"n'>Tn »Schweineschmalz*. 

1^ t »Vorbeter*, Mz ü\ 

ty^ycn Amt des ifi. 

tD*^'yrn hd .wie ein Ch., nach Art 
eines Ch.' 

rtpvn < 3ö8itzergreifung, Besitz- 
recht*; 'ngeld »Ankauf des Vor- 
rechts'. 

nnm t ,das Wiederholen', ins- 
bes. von Gebeten seitens des 
Vorbeters | 2 ,das Zurück- 
geben', der weksel iz änge- 
kummen 'n 4st zurückgekom- 
men, nicht eingelöst worden*. 

pjn hd [v. nm q ,wiederholen'. 

Äon h ,Sünde', Mz ü^^m. 

rwDn h ,Sünde', Mz niÄDH, vor 
GVnet.ni«iDn; d*>ii:p3 rt ,Sün- 
den der Jugend'. 

"^rÄon Ä ,ich habe gesündigf ; 
ich bitte um Vergebung* (vgl 
latein. peccavi). 



"^n h jlebendig*. 

D*J?T ^^ * »Lebendiger und ewig 
Bestehender* Anfang eines 
Gebets. 

a^n t ,schuldig, verpflichtet*. 

wn »es sei denn', p chyba 

tVTi h »Tier*, bes. wildes Tier» 
auch von rohen grausamen 
Menschen | Mz rrt'»n 1 ,Tiere'» 
2 »Lebewesen'; Vk Mz 7:^b'rpn. 

anii < »Pflicht*. 

nwn t »Ernährung, Lebens- 
unterhalt*, di ti. sieben fun. 

nn*n « »Leben» Vergnügen*. 

p^ta'^n »schlauer Mensch*, p 

rvo'^n »listig» schlau*, p 

XpyxP^'O'^'f^ ,listig» schlau sein*. 

TOiipyro'^n »List» Schlauheit*. 

b-jn h »Heer*; Mz rrib^n »Scha- 
ren*» bes. feindliche. 

D'^*n Ä »Leben*; 0"^?^!; »zum 
Wohlsein!'. Vor Genet. "^^n, 
zB DW "ijn »das L. des Men- 
schen*' Titel eines Buches 
(Auszug aus dem Sulban 
*Arukh); Dbi^'^^n »ewiges Le- 
ben'» nre '>;n»L. einer Stunde' 
zeitweilige (kurze) Erleichte- 
rung von Sorgen oder Krank- 
heit- [»profan*. 

1[Si>n 1 h »draußen stehend*; 2 

l^p'^n »die Kehle durchschneiden'. 

Tty>on hd »Pacht*. 

Dsn h »weise*» Mz DnaDn. 

TODH Ä »Weisheit*; rrtMn 1 Mz 
»weise Aussprüche*; 2 »wissen- 
schaftliche Bildung*. 



t|irjfiri tmm t jPhysiognomik*, 
die Ennst den Menschen nach 
dem Gesicht zu beurteilen. | 
T^rj nMn t »Chiromantie', Ur- 
teilen über den Menschen nach 
den Linien auf der Hand- 
fläche; ^-j-j 'n »griechische Phi- 
losophie*, in Polen in Bezug 
auf Griechisch - katholische : 
Bauernklugheit 

bn t tiäl zein ,gttltig sein, in 
Kraft sein, stattfindend 

tfani abn h ,Milch und Honig*. 

ibn t ,das dem Juden zum Ge- 
nuß verbotene Fett, Talg*. 

a'^Tabn M ,Talg-*, zB :rn licht- 
lech. 

nsabn (A Galbanum, stark rie- 
chender Bestandteil des heili- 
gen ßäucherwerks); t »miß- 
ratener Mensch in einer guten 
Familie. 

nbn 1 (Ä) ,Teighebe*; 2 »Weiß- 
brot (für den Sabbat)*. 

VP'^bn t, nur vwbnb »gänzlich, 
völlig (aufhörend)*. 

bibn t Entweihung*, Dtfrj 'n ,E. 
des Gottesnamens*. 

Dibn Ä »Traum*, Mz t\\ 
'i:^'tiibn M ,träumen*. es h&t 
zieh ihr getialömt 

qibn t ,Tausch» Vertauschung*. 
f)bn t h der welcher sich den 

Schuh hat ausziehen lassen» 

s. nx-^bn. 
p'ibn < 1 »Unterschied*; nirj •'gibn 
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»Meinungsverschiedenheiten* ; 
2 »Teilung» Division*. 

"^bn h »Krankheit*; btt *n »fal- 
lende Sucht» Epilepsie*» auch 
D-'bfeiD 'n (Kr. der Fallenden); 
:^n 'n »Cholera*. 

nb"»5n A »fem sei es !, behüte Gott*. 

i:^D'^bn »schluchzen*, p 

trvbn t »Das Schuh-ausziehen* 
(Deut. 25, 9) beim Schwager; 
'n geben, die Frau des kin- 
derlos verstorbenen Bruders 
von der Schwagerehe frei er- 
klären*. 

bbn t »Höhlung» Hohlraum*. 

t|bn t »Schlachtmesser* Vk b'fcbn. 

)tbjn t »(Geld-) Wechsler*. 

pbn h »Teil» Anteil*» (jmdm) a 
'n geben »stark schelten*; a 
hundert-t. ein Hundertstel*. 
Vkb'pbn, Mz7:^b't:'^pbn. 

«an Dbi:^ pbn t »AnteU am 
künftigen Leben*. 

n)?bn t »Verteilung* die Geld- 
unterstützung für die armen 
Juden in Palästina. 

i:^'tibn hd 1 »schwach» ohnmäch- 
tig werden*» er hat gehalleSt. | 
2 »lechzen, sich sehnen nach*. 

nwTDn t 1 »Schwäche, Ohn- 
macht*; 2 »Ekel*. 

an [Ä Sohn Noahs] »bäurischer 
ungebildeter Mensch*. 

:^'tin »bäuerisch» ungebildet*. 

:nwnan »finstere Regenwolke*, p, 

^TW^xm »dunkel* Farbe der Au- 
gen; »finster* Himmel. 



njjn 



73 






rtan h ^om*. 

■rttin h ,Eser. fmung. p 

:wniin Muster, dfirter' Stim- 

•pan Ä Sauerteig*. 

a*n'itin M ,was mit Sauerteig 
in Berührung gekommen ist*. 

•ftjfi h ,Ton (Mineral), Lehm*; 
daher: «d^r menschliche Kör- 
per*. 

vnian, 'in < »Schwierigkeit': 1 
'schwierige Frage; 2 Strenge, 
Erschwerung in der Beur- 
teilung religionsgesetzlicher 
Fragen, 'nb ,nach der Strenge 
hin, erschwerend' entschei- 
den. Ggsatz tüj^b. 

rninn •»tf^n ntf^n t ,die fünf 
Fünftel (Bücher) des Gesetzes'. 

IT! Ä 1 , Anmut, Reiz, Grazie', 'jn 
machen ,sich zieren, scham- 
hafttun' ;!^11»n«-a-in ,Schön- 
heitswarze'. \ 2 ,Hufd'. Vk 

byrsn. 
a^nnvjn, »"niVaTi ,anmutig'. 

tjnn t ,Eingewöhnung, Erzie- 
hung^ der Kinder. 

psf^Dn »dürftiges Kerlchen*. 

nfi*»3n ^»Heuchelei, Schmeichelei*. 

p*»yülB*»?n ,Schmeichler'. 

nsan h ,Einweihung', insbes. 
,Tempelweihfest' (25. Kislew). 
n'^^s? rosn ,E. des Hauses'. 

Dsn Ä) Din^ < ,yergebens; um- 
sonst*. 

i:^(M?)'tDrt hd ,schmeicheln'. 

DH < ffern sei es!' (oft mit 
rh'^Tf). ^•»»tTibt; orj ,fem sei es 



(mir), das erwähnen zu wol- 
len' l mbf\ on ,behttte Gott'. 

Ton h ,Gnade, Freundlichkeit, 
Wohltat', Mz D'^Ton. 

■npn 1 h ,£romm' | 2 Chasid; 

• • -1 

nnron ,Chasidismus' (e. jü- 
dische Sekte). 

»•»'T^pn ,zu den Ch. gehörig'. 

niön t ,Verminderung, Subtrak- 
tion*. 

npn h ,ermangelnd, mangelhaft'. 

p'^s'ny^-non hd ,verstandlos*. 

•pnOT^ A ['öri gesprochen] ,Man- 
gel, Fehler', Mz m. 

trffn h 1 ,Traubaldachin'; 2 ,Hei- 
ratszeremonie', Mz t\\ | 'n- 
wetdere ,Hochzeits-Abendge- 
sellschaft'. 

I^tf^^p*] TWn t ,nach mosaischem 
Gesetz vollzogene Eheschlie- 
ßung'. 

yvn h ,(wertvoller) Gegenstand' ; 
Mz D'fX&n oft ,Hausrat' (auch: 
Möbel).'" 

tflin t ,frech, unverschämt'. 

n&^sn ,freche Frauensperson'. 

nisn^Ä 1 ,Hälfte'; 2 ,Mitter- 
nachtsgottesdienst*, *n ab- 
richten. 

"^sn A Hälfte, tthn 'n Monats- 

mitte'; n^an b»? 'n < ,halber 
Hausherr" scherzhaft für ,Ver- 
walter, Ökonom' | Din •»atn(a) 
< ,halb umsonst'. 

TtBXr\ t ,Frechheit'. 

a^n'^nösn hd ,frech*. 
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nxn ,Vorhof bes. des Tempels. 

ph Ä ,Satzung', Mz D'^^n; ph 
nh:?? «"b^ [Psalm 148,6Vfe8te, 
unverbrüchliche S. 

rn'^pri < »Forschung, Ausfor- 
schung'. 

7n ynpn Ärf ,grübeln, philoso- 
phieren*. 

I^pn < ,Forscher, Nachforscher*. 

•p^yipn, 'n zieh hd ,nachfor- 
schen*, grübeln*. 

nr^M^^n ,Qraf . p hrabia 

:?3'^a»nn »Gräfin*. 

ti^n 1 »Schnarchen, Schnauben*; 
2 »Ärger, Groll*, a chrap ha- 
ben ,ärgerlich sein auf jmdn, 
ihm etwas nachtragen*, p 

p^^n ,schnarchen; schnauben* 
(auch vom Pferde), p [^^d 

i:^gnn ,sich räuspern*, p char- 

T\h h »Schwert*. 

ann h l »zerstört, verfallen, 
wüst*, ;nn machen .veröden* 
di riiinp (Gemeinden); auch: 
y*>1'yyn hd. I 2 »gefährlich 
krank*. 

na*jnÄRuine»Mz(Änia'3n)nia"}n. 

ia*jn, 'n t »Zerstörung; Verhee- 
rung*. 

ainn t »zerstört*; T)m'ü'!\ üinn 
»ganz zerstört*; 'n machen »ver- 
wüsten*. 

V\rm t (Schmähung); mit tfM 'n 
»mit Geringschätzung des Le- 
bens» mit Lebensgefahr*. 

rrnn l »Freiheit*; 2 »Ungebun- 
denheit*. 



rroyi * ^ 3eue*; 2 ,Räcktritt* 
von einem Geschäft 

pp'^nn jgrunzen*. 

V»*»nn »Meerrettich*. 

q'^nn t »scharfsinnig* ; v. Waren : 
»gangbar» guten Absatz fin- 
dend*. 

nt'^^n t »Scharfsinn*. 
'|:^ö*»nn »heiser sein*, p chrypad 
D^fi ,Bann*; D*ina s. a. 
naijJsi ein »der zerbrochene 
Scherben* der Mensch. 

nohn t »Fruchtmus* in der Pas- 
sahnacht gegessen. 

ttffyi h »Schmach, Schande*. 

«nn h (Jos. 2, 1) ,Schweigen*. 
'n nehmen »heimlich, unter 
der Hand* (Bestechung). 

liatin Ä »Berechnung*, oft 'rn ^n 
»Rechenschaft und- Rechnung*; 
iDtÄ? 'n »Selbstprüfung*. 

itirj [itin gesprochen] t ,Ver- 
dacht*: Mz D'^Ttin. 

aitD'n * ,geac^tet, angesehen* 
Mz D'^aittfn, to roittfn. "^awn 

-j' T -I •• n 

n^^^Si »die Honoratioren der 
a^Taitfn hd = aittJn. iStadt*. 
n^*ft£in t das »Ansehen* in dem 

man steht. 

•ftf n A »Finsternis*. 

D'^ÄDitttin Mz »Hasmonäer*. 

'QW6'ü itin (»Brustschild der 
Rechtsprechung* Exod. 28» 15) 
der vierte Band des Sultan 
'Arükh. 

ptf n h Jiust, Begierde*. 
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i6wn t ^Besorgnis' (daß etwas 
Unerlaubtes vorhanden sei). 

Dinn [Ä,versiegelt'] t 'n u. titsm 'n 
»unterschrieben*, Mz D*>Äinn. 

Tinn t ,Verschwägerung*. 

ntt'^nn < i,Unterschrift\T-nÄ^nn 
»eigenhändige ü/ | 2 »Siegel*. 

•p'tinn hd »unterschreiben*, 'n 
zieh ,sich (seinen Namen) un- 
terschreiben*. 

inn h fiTüntigsm'. 

mnn ä »Hochzeit*. 

D^ü = n»10 nvtD »Schreibfehler*. 

Mtd ,da» nun» also*, jp to. 

2^n!j*»p»a8rD ,Tabaksdo8e*. p 

■wbiabro t&g ,Festtag*. 

3i«o »Tag*» Mz ayo. 

i:?3i«ü »(irgendwo) bei Tage sein*; 
wu er t&gt» dort nechtigt er 
ni§t. 

n»^l«t5 »Ware*, rp 

:?nsni»to jug» :?ii»n¥ni»ro jug 
»Güterzug*. 

bmsto »Tafel* für Bekannt- 
machungen; Mz i:?b*i1«t3» Vk 

yoÄü »Vater*» Vk rü'^'osttD. | 

yTSSnD-r'oato »die Eltern*. 
'TT'OÄ'0 1 »Tatar*; 2 »Kurpfuscher*. 
'pmo^ts »drechseln, bohren*, p 
:^tro^ »Schiebkarre*, p 
:^'>^ »geheim*, p 
Vr>9ü »verbergen*. 
Vt3D«t5 »Tochter*, VkbrWDD:^. 
bnKO ,Tar Mz p. 
tröitttbbro, ütD^Äibts »Dolmetsch*. 



f:pb^. a t geben araus »hinaus- 
werfen*. 

pbbro ,Ordnung, klarer Sinn*; nit 
ju keinem t kummen ,zu kei- 
nem Einvernehmen*. 

"p^lt^bbjro ,erklären, sprechen*. 

p'yynw (pvDO Tombak*, a t-ene 
keit ,Eette aus T.* 

•WD^, nti«t3 [h nÄ«P) ,du könn- 
test sagen*] ,vielleicht*. 

TRO ,Ton* (Laut), Mz 1:^:^3. 

p'^DttTDöTO ,Trödler,Althändler*.i> 

-C^T»«i5)Bj-ü:^T3«ro Schneider, der 
billige Massenarbeit macht 

ps« ,Tanz*, Mz p^Q. 

T:?(nv)o»o ,mischen* Karten, p 

fibfro ,Topf , Mz b:^; Vk b:^'sTQ. 

•jÄütDöbro ,Prit8che, Schlafbank*. 

i:^tDDfi8tt) »stampfen* mit dem 
Fuße, p tupa<5 

D"»*n-b«fi»« »Pappel*, p 

übWbro »doppelt*. 

ll^bTo »tasten* mit den Händen | 
fi^ »Anfassen*, er hat ihm a 
tapp gethun beim halz »hat 
ihn beim Halse gefaßt*. 

ysiü »Speisebrett, Tablett*; Mz 
p ,Becken* zur Musik. 

"^pbro (ypwro) ,wirklich, in der 
Tat, sogar*, istfirtn 'o »gerade 
deswegen*, trüt^^ 'o ,wirk- 
lich?* erstaunte Frage, p 

ppt^ ,drechseln*. di wege ze- 
nen glatt getoket ,glatt und 
eben gemacht*, p 

"XPptfü, n«' »Drechsler*. 

'i'^'TTptft'O »das Drechseln*. 
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'p^V'O^bjrQ ,we]t aufmachen' die 
Augen. 

DWnsns« [Trara] »Tummel, lär- 
mende Unruhe', mtvj (jHoch- 
zeitO ohn dem ganzen /T3. 

"l»p»n^(große)Küchen8chabe'. r 

MiKta ,Sack', bes. ,Bettelsack*. 
mit di "Q gehn. 

aiÄD p (r «) jHandel, Verkauf, 
Auktion^ 

trivang« («) »handeln*; »bieten* 
bei Versteigerung. 

•jin»» (ö) ,dttrfen*. er thut w4s 
men tor nit 

)T\tfo (ö) jmdm einen Stoß 
geben, aufrütteln*. 

2^"\8« ,Reibeisen*. p 

•j^^pnWD, 'ym ,kitzeln, reizen*. 

:mDV^ {:p'ü0Wi) das,Band*. p 

nb'^aü t .das rituelle Unter- 
tauchen, Tauchbad*, besonders 
der Frauen (monatlich), aber 
auch yon Männern (vor dem 
Beten) | 2 ,Taufe*. 

X^» n?''M t ,schneller Blick*, 
Fähigkeit mit Einem Blicke 
etw. zu beurteilen. 

:pm t ,Natur*. 

Tto. Hier Vermißtes s. bei 'ü. 

b«mD, gew. bn«D ,Tal', Mz i^'. 

Tirro, l^rro ,tun*, oft mit dem 
substantivisch gebrauchten 
Stamm eines Ztw: akukthun 
,blicken' ; a gleider thun ,schleu- 
dem*. Mw innür^a, ^t^rm^x 

f »*irTO ,das Tun*. 

•rinü h ,rein*, w minü. 



bwa b'''>(n)t3 ,manchmal*. 

y^no ,Tür*; Vk Mz 7:Äl\^i2. 

mm h 1 Reinheit*; 2 , Ab Wa- 
schung des Toten* vor der 
Bestattung. 

p:^*i»nno ,Quark*. p tworog 

T^Q h ,gute Sachen, Qiiter*; 
a!io-bs »allerlei Gutes*. 

aio h ,gut*, Mz D''. 

nnio h ,Gttte, Wohltat*, naio 
bb;Dn ,das allgemeine Wohl*. 
nniob ,zum Besten, zu Gun- 
sten von*. 

baita A [Mw v. bau] t. zein »ein- 
tauchen* die Geräte (Mark. 7). 
zieh t zein ,ein Tauchbad neh- 

l^bsio hd == ba*TO zein. N«^*- 

Witt »dicht bei*, p tut 

"^10 »Tau* (der). 

3*^*10 »Taube*, Vk bM^^-^o. 

a^ntD ,Teig'. 

•pWi^^no »taugen*; er a^^iü. 

r»lo ,Daus, Aß* Karte, Mz n^^o. 

iD:^*'ni: »tausend*, Mz yp. 

'O'^lo ,Tod*, Mz fp. 

•p^-o'^lta, "^"»tD ,töten*, Mw i3*»io:^a. 

-o^^myö^^itD ,tot* Umstw. 

'0*»*»pt3*»no ,Tode8zustand*. 

nyilta ,Tor* (das). Mz 'pn^'^iü. 

bio ,Schleier*. 

filbio ,Pelz*. r 

7*»r 'pJ*»b*io ,sich anschmiegen*, p. 

)vm\o ,zerstreuter, zerfahrener 
Mensch* (p ,Nebel, Dunst*). 

br^mo 1 Jiärm» Tumult*; 2 im 
Kopf: »Taumel, Wirrsein*. 

5i'»Tb:W5lt3 »lärmend, geräuschvoll*. 
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XshtiyQ 1 ,lärmen, in Unruhe n. 
Verwirrung sein*; 2 4^^ V. 
versetzen'. 

y^ia'mo ,dumpf . 

Tita ,Tonne'. 

bypym ,danker. 

*p^3*iD «tauchen*. 

nyits t [Mw V. n^. zieh t zein 
^ich irren*. 

asita [Mw v. d?d] t. zein »(Eß- 
ware) probieren; t. d:^. zein 
,den Geschmack von etwas 
versuchen, probieren*. 

I^its t [Mw V. T?p] ,der e. For- 
derung Stellende, Kläger*; 
»Anwalt*. 

in*iD »stampfen* mit di fiss. p 

üT^bfm, D^^btitt [Pan-toffeln] 
»Halbschuhe*. 

pta J)utzend*. 

f «pt3 »Mörserkeule, Stößel*, r 

•ppliD »eintauchen*. 

'p'Vpn'Q »Badefrau* beim Reini- 
gungsbade der Frauen. 

Tonm »Gefängnis*, p 

orTn-o »Turm*» Mz D. 

'pp«'«'0, irpDÄ'^i: »schlagen» klop- 
fen* vom Herzen. 

nn'^o» •t^'^ta »Tier*, h rrm. 

b5|"»t3 ,Tüll*. p 

bnona »Titel*, Mz t:?. 

'p'O'^o »Rauchtabak*, p 

ypiöji^ii »Pfahl*» Mz D. i? 

•»''o» •»•'no »Tee*. 

bM"»'nD, byin'^^'Q »Teufel*. 

^•»na »Teig*; ir^r-^ta »kleine Teig- 
stttcke*. 



»•^a^bW*»« »teuflisch* ümstw. 

byw^yQ »Dattel*» qj*D-"o. 

bw»*»^ [Deuter] »Stäbchen mit 
dem der Lehrer zeigt*. 

•j:^t:'^''tD »mit dem St. zeigen*. 

XW^'^'ü deuten*» Mw «•»•»tOTi. 

i:^*»*»^, IW»^^ »töten*. 

üoi*»t3 [deutsch] »Übersetzung, 
Bedeutung*: m^dry iz der t. 
fun DDrt (weise). Als Frage 
'13, häufiger Vc'^'tw »was heißt 
das? Ausruf der Verwunde- 
rung u. der Entr&stung. 

•p^ta^^'^t: »übersetzen, erklären*. 

7'^'^o 1 ,Fluß* zB Niemen; 2 ,Bach* 
zB Kidron, Vk :ÄW<*»t3; 3 
,8ee*. 

r^'^TOW»"»« ,8tromweise* Trauen 
vergießen. 

b''''(n)t3 ,Teil*, Mz p. 

^»^^•»•»(n)^ ,manchmal*. 

nyao*»"»« »Brieftasche*, auch ,Ak- 
tentasche* desRechtsanwalts.i> 

•C^'^'^Q ,teuer*. f^ede. 

t^*»ny»''o als freundliche An- 

b'^tD Hinterteil; Hinterer, p tyl. 

XfTb'^'Q »tilgen*. 

tÄ'^'O »Tinte* 'ta-ninaon» »Schu- 
sterschwärze*. 

r«rro3^'o, •WM'^tD ^Tintenfaß*; 
Vk br\:m3"»tD. 

ps'^o »Tünche*, p tynk 
•pnvpöna »tünchen*. 
trarw-o »Tiefe*» Mz p. 
n:?"»'o ,Tier* {h rrm) tieriSe nijjitj 
n'^o, Trro »Tür*.' l,Gelüste*. 
ID'^ü »Tisch*» Mz p. 
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nnDO jlltis*. p tchurz 
»ntDta ,Feiglpg*. p tchörz 
bü Ä 1 ,Tau*; 2 e. Gebet am 

Passahfest. 
"Wm bü A ,Tau und Regen*. 
Diese Worte sind im 18-Ge- 
bet, weil nur im Winter ge- 
sagt, klein gedruckt, werden 
daher im Sinne ,etwas Klei- 
nes* gebraucht 
«bibo t ,Scherz'. 
VOWffibta, 't3b«t3 ,Dolmet8ch'. p 
p«ttibt3 Cbp) ,Bund, Bänder. 
'jlWT'btD »glimmen*. afeier(,Feuer*) 

o^j'^b'O. p tli(5 sij 
n'^btj t ,Qebetmantel*. )vp^ 'tD 
,kieiner G.* s. nifci? yani. Mz 

K^tj h ,unrein*. 

nK)3t3 A , Unreinheit*. MzDiMt^D. 

üwm t ,geschlechtslos, Herm- 
aphrodit*. 

q!)ip 1 1 ,ünrat, Dreck*; 2 »billige 
Ware*; 3 »Taugenichts*. 

lyaÄ^o »Theater*, Mz f. 

n^i^tD t 1 Irrtum*; 2 »Druck- 
fehler*. 

3iKbK3D:^Q »Techniker*, bes. von 
Studierenden. [Euh*. 

^t'^b^na ,weibliches Kalb, jange 

:n3^na:?b:?o w ,Telegramm*. 

3^tDD''5M:Ä:^ü ,Telephonistin*. 

•Tl^br^tD »Teller*. Vk b:p^byQ fun 
dem himmel »Mond*. 

üin h 1 »Geschmack*; 2, Grund* 
VMn *^txm ,aus diesem Grun- 
de*»^ Mz 0*^)33^:3. 



:?11«pWtD:^tD, '«o »aus Tombak*. 

W^'DWta »Gefängnis, Kerker*, r 

:wwt3 ,finster*. r f^mno 

ra:^t3 ,stnmpf; dumm» schwach- 
sinnig*, p tepy 

■Vb-wia »Trödler» Althändler*. 

ns^tt < »Forderung» Klage; Ver- 
antwortung*; roipjsi 'Q [An- 
spruch u. Antwort] »Disput*. 

)'nyq hd »erklären» behaupten» 
mit Granden etwas sagen 
oder fordern*. 

Di*D3:nrt3 »Tannenbaum*. 

i9^!Pt> »Töne*. 

nr^bo:^ »Zimmermann*, p ciei§la. 

):^üyo »zimmern» behauen*. 

■VB^o »Töpfer*. 

bO)«-«?^ b(*^)oiya e. Kartenspiel. 

:^ytD »Mappe* für Bücher usw. p 

«•^p-C^o »türkisch*. 

IM pfui! r 

nco h Handbreite*. 

b^D t »nebensächlich» unwichtig*. 

tDra t »Dummkopf» Einfalts- 
pinsel*. 

pastno 1 »tragen*; a trag thun | 
2 »schwanger sein*. 

a^Jl^WiÄits »schwanger*. 

^^p'^Wtn'O »Dreigespann*, r 

7e^no »tüchtiger Hieb*; Umstw: 
»Krach! Knacks!* 

I^^Ddtnta »sinnen, erwägen*; a 
tracht thun. 

:^paÄiptD »Posaune*, p f^^hn*. 

•'«nnttyno ,elektrische Straßen- 

pOsntD »knallender Schlag*. 
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^ypD¥"io ,knallen* mit der Peit- 

8cha p trzaskaö 
&Knt3 ,mas]kalisch6s Zeichen, mu- 

sik. Aussprechen'. 
•p^BWntD ,Tropfen*, Mz d; Vk 

2^&Mnt3 Lappen, Wischlappen; 
übtr ,f eiger MenscV. r trjapka. 

q^pD [treffen] halb-t leienen 
«buchstabieren'; (ganj) t L 
jSyllabieren*. 

qKn'o «Zufall, zufälliges Ereig- 
nis*, p traf 

or^'^SMnta «Sägespäne*, p 

läpvno «Heerstraße, große Land- 
straße*. 

:wityö)DwntD, ysnDOwntD 3ohr, 

Schilf; Spazierstock'.i? trzcina 
ni-ntD< beschäftigt sein. In An- 
spruch genommen sein*. 
»laKannt) «Trompeter*, p tr^bacz. 
M^TO «Trompete*, r 
3^nn'T0«Röhre; (Tabaks)-Pfeife*.r 
mtt t «beschäftigt, in Anspruch 

genommen*. 
p'^yilwmTo, Mitglied der Arbei- 
terpartei*, r 
TTTiio ,schwierig, mühsam*, p 
D*>nntD «Traum*, Mz p. 
y^T^^^TCQ ,traurig*. 
'0''''tt*nt3 «Trompete*« Mz -jy 
mrrrOj xrr\'ü ,Sarg*. Mz d. p 
D?'n3«Feigling,Memme*, Mz 1^. rp 
ril^pointa «Erdbeere*, p 
V\1Q «Leichnam* Mz d:^, p. rp 

^ipprro «trocken*. |Mznin-itD. 
nnnp t «Belästigung« Mülie*« 



•^'^ta «treu*. 

'öi'>m'»nü, tÄ^'^'^nö «Treue*. 

n:wo''a''*»i'o« wa'^'^nt) der« wel- 
cher die zum Genuß verbote- 
nen Adern aus dem Hinter- 
yiertel des geschlachteten 
Viehes herausschneidet; t'^yo. 
Ztw 'pw»*»'i'0. p trzebiö 

'W'^no «Trost*. 

•pnao^^^^no «trösten*; er treist 

T'^ •jrÄD'^'ntD ,zittem*. di fenster 
t. zieh; ,sich schütteln* yor 
Lachen, er h&t di zeilen 
(Säulen) a b^^'^'^nö gethun 
«zum Zittern gebracht*. 

TbÄn nrar^'^'^nö hd Jmd der sei- 
nen Hals durch nicht-rituelle 
Kost (s. rrß^tD) verunreinigt* 
(Schimpfwort). Ebenso: a 

n:wni5no pisk 
Dp^1-W?*»nt) «Siegellack*. 

V'DtD s. eno. [trocknen*. 

•p^ap'^io «trocken werden, ver- 
)Bji3ypint3 1 ,das Trockene* (Land) ; 

2 «Trockenheit*, 
•pniwno «(heftig) fordern*, r 
yawnirro «Getümmel, Unruhe*, rp 
']TüTyQ «treten*, Mw is^wnora. 
bntD «Triller*, Mz 1^. 
TOttTTO «dicker Bauch**, p 
l'^T f^'xrm «sich ertränken, er- 
trinken*, 
in püTm «zittern*; «sich hin- 
und her-neigen* beim Beten. 
»no »Treppe*; Vk Mz l^^böno 

auch ,Stufen*. 
bwrto »Tröpfchen*. 
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i:^t!ntD 1 ,vorkonunen, sich er- 
ereignen'; 2 ,raten\ trefft 
,ratet!* 

t\('>)'^'0, religionsgesetzlich un- 
rein*. Die Verstärkung b')Ofi"''0 
insbes. v. Büchern weltlichen 
Inhalts, welche zu lesen Fana- 
tikerverbieten, nw-o, streng 
verboten wie Schweinefleisch*; 
allj was er redt iz 'd. 

iwy^ h »verletztes Tier das zum 
Genuß verboten ist*, übh. »ver- 
botene Speise*; a t kerbel,mit 
Unrecht erworbener Rubel'. 

Vnfintj s. 'jyfe'^'nö. 

pÄ'^rfe^^ntD ^ude der die Ritual- 
(bes. die Speise-)gesetze nicht 
beobachtet. 

^^O (-«no) »Trftne*; Vk Mz 

irwo^ntJ »krachen, knallen* 
von Geschützen, p treszcz6<5 

Vt3 wird nicht selten für s ge- 
schrieben, z6 ^^iBna^iBna ,Spiel- 
zeug, Verzierung* für :^s^. 

iMna ,Dunst, Qualm* aus Küche 
oder Ofen, p 

:p'orfVQ, Schar*, p. r'^vnyowo- 

p^^Pü^ftfü ,wegelagern, auf- 
larfem*. 

:^pi3M39)B9t3 ,Schwindsucht, Aus- 
zehrung*, r 

t33:^bKVt3 die am Freitag vor- 
bereiteten Sabbatspeisen, die 
im Ofen heiß gehalten werden. 

90K)B9'Q »Luftzug*, p ci^g 

Wtro ,Schopf . p czupryna 



fiKtTt) »Bassin, großer Behälter* 
für Wasser usw. Mz Wtß^. 

(T»T) ^Tptj^tO^ ,fröhlich, lustig 
sein*. 

i:^Küa ,anstoßen, anklingen*, 
mit di glezelech (Gläsern), r 

aityö,(Haar-)Schopf ; Vkp-^ailDo 
auch vom Federschopf des 
Vogels, p czubek 

pmütD, pst' ,Zwecke, Nagel*; Mz 
oypynniD'o. p dwiek 

t^1*i:^yniDtD jBenagler* von 
Schuhen. 

p*»3iiüt: ,Teekanne*. rp . 

V«JO »Rang*, r 

p^^mwa"»)^:: »Beamter*, r 

anao'^iDt: »rein*, p 

^^nKp-^löt) 1 »neugierig*, auf tfi-s 
fregen »aus Neugierde, der 
Merkwürdigkeit halber fra- 
gen*. I 2 ,wunderlich, sonder- 
bar* s. 'p?^s. 

•p^n'^löt) »zirpen*» v. der Grille, p 

tannitarvo Getreidemaß, 2101. r 

p'^-^^tün'Q Getreidemaß 26,25 1. r 

p'^n^'^b^^^ta »Geselle, Handlungs- 
gehilfe*, p czeladnik 

1¥T«tt^t3 ,Koffer*, Mz oy. r 

ne^borV'o, 'TQ ,Zimmermann*. p 

WOfi^wo ,(Frauen-)Haube*. p 

inrmo ,anhaken*» bes. «ergrei- 
fen*; er tSeppet nit kein flig 

auf der wand. | zieh t§. mit 

• 

,Händel anfangen mit*. Vgl. 

»tD-tmo »Linie» Strich*» bes. die 
Linie, welche das den Juden 



im russ. Beiche zum Wohnen 
erlaubte Land begrenzt 
wnyüQ 31ft^"> Heidel-beere*. p 
:piTX^tro ,Herde*, Mz d. p 
'QTXPtfO Röhricht, Schilf, p 

7»n D^^syort^im: ^chilfdach*. 
rD8tfir>:?t5o Schildkröte*, r 
prtWOjFurunkel^iterbeule'. rp 
pv^lO'Q «erdulden, tragen*, p 
p mtn^ 1 wimmern, behauen* 
(meist ^yo:^). I 2 »trösten, er- 
mutigen*; Ü. zieh »fröhlich 
sein mit*, p ciesad 

t3"v == ait) Di'' ,Festtag*. 
^''•^i^ 15)05 trt'^ ,Ver8öhnungs- 

tag*. 

p"31«i = 'jtDß n!|B? Di'' ^deiner 
V*. der Tag vor dem Neu- 
mondstage, fwein*. 

»"5 u. W*"^'> = V(yo T?:? ßrannt- 

,Wein, Weihespruch, Licht, 
Trennungsspruch, Zeit* Rei- 
henfolge der Lobsagungen, 
wenn die Passahnacht eine 
Nacht zum Sabbat ist hand- 
ien mit T^rop'' ,mit Wein und 
Licht fElr Sabbat usw.* 

p*»yt^a^ »Denunziant* (bes. vor 
Qericht). r 

irwir^a^'' »denunzieren*. 

m^ ,Beere*, Mz o:^; Vk -rjas*» 
7^b. p jagoda 

'pWiWt'' jagen*, er hat a j4g ge- 
thun zein ferd mit di Sporen 
»angetrieben*. 

strack, Jfld. Wörterbuch. 
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:?bT«'» ,Tanne*. p jodta * 

•jrTjft'' [eigentl.: ,fressen*, p jadacf] 
,ärgem» quälen*. 

ni''b»rT¥'' »asthmatisch*, r 

mir» (nT3«'>) »Stein» Kern* 
von Obst» Mz D. p j>dro 

in«'» »Jahr*, Mz p. isw^ ^ n«fc 
»für ein Jahr*; 'pnrwi^ K lÄfi 
»vor einem Jahre*; j.-jehrlich 
»alljährlich*, äwarzer j.: men 
trefft zieh, der §. j. weiss» mit 
wemen ,der Teufel (das Un- 
glück) weiß*; euphemistisch 
in gleichem Sinne: der guter 
jähr. Bei Wünschen dagegen 
sagt man: a gut jähr! | fun a 
gana j. »alltäglich» gewöhnlich*. 

t3''''Xnrwf» ,Todestag* von Vater» 
Mutter» Kind» Frau» Mann. 

Tf )^'^9'^ »sich zeigen, sich stel- 
len* bei der Polizei p 

2^niip ,Anzeige*; ,Erscheinen' 
vor Gericht r 

tfvo t ,Verzweiflung*. 

p'^Vt«'' ,Igel*. p jez 

:^D¥'' »Fleischbude*, Mz o. p 

^rTibD«*» h [sie werden es fressen] 
das geld iz j. »verloren*. 

yin^b^r »unfruchtbar* Kuh; übtr. 
V. einemnichtssagenden (»steri- 
len*) Redner. 

fi^bK*» »plumper ungeschickter 
Mensch» Tölpel*, r 

Tb«*» ,Qigerl» Prahlhans*, bist a 

j. az (»daß') du fregst, ironisch: 

,du bist ein kluger Kerl» daß 

du fragst*. 

6 
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n:^t3«*^ ,Jammer'. 

l^^b'C^Ä«'^ jämmerlich*. 

2^t3»'^ »kleine Feuergrube, Feuer- 

^^•»D«'' ,Esche*. p [statte*. 

:^bo^ Zahnfleisch', p dziaslo 

n«p»*> ^nker*. r 

ys'^tDn»^ »Gemüse*, p jarzyna 

:^bnt5l»^ jSammetkäppchen' das 
man trägt um nicht barhäuptig 
zu erscheinen. Scherzweise 
= Himmel. MzD. ^jarmulka. 

^pO'T*% j- mittägen fun 50 pf. an 
»vegetarischer Mittagstisch'. 
p jarzyna (Gemüse) 

yp'^Vi'y »Frühjahrs-, diesjährig*, 
n»inn "> ,Sommergetreide'. p 

p*^»üüÄ*» ,(hölzerne) Butterdose* 
bes. für Reisen, p jaszczek 

:^pn:^t3tDS*^ »Eidechse* p] mit 
j-s ,mit Bauchwackeln*; mit 
j-s lachen »mit inneren Schmer- 
zen*. 

rrtJa*^ h »das Trockene» Land*. 
rtn:^5 Ti^^l* Jes. 51, 11 »Kummer 

und Seufzen*. 
nr'^a'j t »Mühe*» Mz m. 

•'DäMI "^r^W Ä ,ich habe mich 
bemüht und gefunden*. 

1*1 h »Hand*, D?T »Hände*; nn» TJ 
(Eine Hand) machen »gemein- 
same Sache machen*. 

a'^i'^pTJ »bekannt*, a j-e zach »e. 
bek. Sache*. 

i^Tj h ['^ gesprochen] »guter 
lYeund*. 

n?*n7 t »Nachricht*; Mz nir^T;» 
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Vk i:rt)'W'^Ti »nette Nach- 
richten* ironisch. 

^n A »er hat gewußt*. 

•jan^ t »Kenner» kundig*. 

niin? t »Jttdischkeit*. 

Titn^w h »es sei der Wille 
(Gottes)*, in vielen jüdischen 
Gebeten. 

bni*» h Zeit von 50 Jahren, vgl. 
Levit. 25. 

yp^y^ ,Frauenrock*. r 

ly^ »Jude*, Mz ir; r^am*^ »Jüdin*. 

"Qi'>ptr-n'^ j. annehmen »Jude 
werden*. 

?Ti'' W«^ ^li"^ t »einer der 
weiß, daß er nicht weiß*. 

7^1*» »Suppe*; Vkb»'il\ ypn\ 

tDDI*», t»n*» »Juchtenleder*. 

:^nn«t3Dl*» »Juchten-*. 

:^^y> ,Blut* von Tieren, bes. 
Schweinen, auch Schimpf- 
wort, p jucha 

di^ A ,Tag*. i^^n "i »Tag des 
Gerichts* Neujahrstag oder 
Versöhnungstag, für Bäume 
der 15. Sebät I T&>i^ "^ ,Tag 
und Nacht*. 

aio Di^ Ä,Festtag*» Mzd^a'i'o-Di\ 

a'^Tano-DI'^ »feiertäglich*» Spei- 
sen, Kleider. 

n?)öS Di"^ t »Versöhnungstag* 10. 
TiSri. lüß '3 "^ »kleiner V.*der 
Tag vor dem Neumondstage. 

vr\yßi «tti*> < freier (Ferien-)Tag. 

Tj'j'Tl »Griechenland*; 2 »grie- 
chisch-orthodoxer Christ*; 3 
»Russe*. Mz ü^T\\ 
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SDi*^ 1 ,Junge' auch von Bedie- 
nenden I 2 ,Kerl, Mensch' a 
durchgetribener j. »d'irchtrie- 

toen'. [Mensch'. 

tJo^psn'^ ^ober dreister (junger) 

b:py:y> ,Junge', Mz 1:^301'^ u. '3"»\ 

^•isn'üDi'' ,unerwachsene, junge 
Menschen*, vgl. anst^ns^^'^bp. 

pütt:WiDl'» (nur mit Hptw) jung*, 
a j-er h&hn. 

ta'i'^mrsoi'' 4^ der Jugend*. 

f ^i-i h [Mw V. f rj ^Berater*. 

:pnVj ypw^ [Joppe] kurzer Ober- 
rock der Männer; Ober- 
kleid (Jacke, Jacket) der 
Frauen. 

Äii*^ h [Mw V. ^r] j. zein ,frei 
werden, seine Pflicht oder 
Aufgabe erfüllen*, fun j. we- 
gen ,(nur) pflichtmäßig, um 
einer Pflicht zu genügen*. 

nti% Mz ni-tfi'' Lobges&nge, 
welche im Morgengebet nach 
■ri» iri'i eingeschoben wer- 
den fftr Sabbate und Feier- 
tage; kelbeme j. ,Geschw&tz, 
Gew&sch*; di j. haben zieh ge- 
biten ,die Verhältnisse haben 
sich geändert*. 

d"»rj-jtfTq nji*^ ,Diener* (Mz), der 
Liturgie entnommener Aus- 
druck mit eigtl andrer Bdtg. 

ini*» h [Mw V. TTj) ,ein Herab- 
gekomjnener, Verarmter*. 

nri nni'' [,er lehrt Erkenntnis^ 
Jes. 28, 9] zweiter Band des' 
Sultan 'Arükh. 



:^r^ ,beschränkter Mensch*. 

«'li'^ [tfnv| ,Erbe*, Mz ü*>i6,yi\ 

Xn^'y ,fließen,triefen'(vomBiut).i) 

ypm> 1 »Ofenklappe*, r | 2, Süpp- 
chen* Vk V. T^\ 

*ri3fj t [Er möge gedenken] An- 
fang u. Name eines Gebets 
für Verstorbene. 

D^n*? t ,(gute) Abstammung oder 
Familie*; j-brief ,Adelsbrief . 

T»n^ h ,einzelner Mensch, In- 
dividuum*. I '^ 1^ «einziger 
Sohn*, Vkb:^'T»n^ "ja. Irrj'^n^ ra 
,einzige Tochter*. | Mz '^i'^n'j 
nk2UD «einzelne Auserwählte*, 
Ggsatz: breiter üV\:p ,große 
Masse*. 

rrirr], abgekürzt •^n*; A [mi\ ,er 
soll leben*, oft in Briefen nach 
einem Namen. 

lon^ t ,von edler Abstammung*; 

rniDon^ t ,edle Herkunft'; Eigw 
j-dig ,von edler H.* 

«J^'^n;; hd, j-e D^^nnio ,vor- 
nehme Geschäftsleute*. 

■n*» usw. = T^«, -n^ ,Jude*. 

T« A ,Wein*. | ^oa r [gew. -p? 
gesprochen] , Götzenopfer- 
Wein*, übh. Wein der wegen 
seiner Herstellung den Juden, 
bes. zur Passahzeit, für ver- 
boten gilt ^rßtiqn -j^ ,der 
(von Gott den Frommen fftr 
den künftigen Äon) aufbe- 
wahrte Wein. I d^Tte 1^ ,ßrannt- 

wein, Schnaps*. 

6» 



b:py^'^'> Vk V. ayiv, anch ßn\>& 
im Kartenspiel. 

rü ntf*>^ t ,die Kraft erstarke! 
Glück auf!'; jmdm '3 "^ zagen 
,Dank sagen'. fn^^i 

bis^ h ,er kann*; ir^'biDI Aci ,kön- 

rtb-j A ,Können'. 

JT»;« l^b) [Hiob 14, 1] ,vom Weib 
Geborener, Mensch'. 

nbb^ Ä ,Weliklage', Mz m. 

d'j A ,Meer', Mz 0*^13^, hd pla\ 
'otJOViÄ-D-i^ (ä) ,Meerbusen'. -D*^^ 
nir^'^ps »Seereisen*. tiio-D? A 
jSchilfmeer*. bMöi^p-D; »Meer- 
enge*. rr\'^ri o; ,das Eismeer*. 

D^^aio D^no"^ A, auch D'^aits-oi*» 
»Festtage*. 

d*»«7i3 D-^tyi ,die furchtbaren 
Tage* die 10 Tage bis zum 
Versöhnungstage (10. TiSri). 

itttj n-a^ A [Ps 109, 13] ,sein 
Name werde ausgelöscht*. 
Davon als Schimpfwort n'ß'; 

r^!?''?'; < 1 ,das Saugen | 2 [das 
Eingesaugte] »Nahrung*, a gei- 
stige j. 

"rio^ A »Grund, Grundlage*» Mz 
T\\ in j. ,im Grunde» eigent- 
lich*. 

ü'^yio*; t »Leiden» Schmerzen*. 

^•»■f ti*»'?')©'! A^i j-er weg »Leidens- 
weg*. 

ü:pbyp'^ »Hirse*, p jagly 

nm^\ nryn:^"^ j'eder*. 

:pmb:p'> »Tannen-*, r 

»h^) rA^i »Emporsteigen und 
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kommen möge* das Gedenken 
an uns. Anfang eines Ge- 
bets das am Versöhnungstage 
mit lauter Stimme gesagt 
wird. Daher nb:^'> als Hptw: 
»Lärm» Getöse* j. machen. 
üb«w% t3b:w:r» »damals*. 
•p^tDo^^i »stöhnen» seufzen*, p 
ir^n iro« ,Herbst*. p 

a'^üs:^'^ »jetzig*. 

n^ifa rifc'^^ A, w »schön von Gestalt*. 
D^'TSp n^'^r» »Auszug aus Ägyp- 
ten*. 

TTi ni2 A ,der böse Trieb, sün- 
dige Lust, Leidenschaft*. 

aita n:|5 ,der gute Trieb*. 

n'JÄ'^ran nj?^ t ,etwas Seltenes* 
[-Tp^: »teuer*]. 

nsjip? « »Teuerung*. 
infj;; Jmd der hohe Preise for- 
dert*. 

D^w; «:!^ t u. «1^^, Mz ü'^vni, 

»gottesfürchtig*. 
D-jw; n«-j"; « »Gottesfurcht*. 
•pwn'; [Exod 15» 14: sie geraten 

in Erregung] »heftiger Zorn*. 
l^T [gespr. '•;] t ,(Jahr-)Markt*; 

Mz ü'^i'^y> u. VTi'^. 
iTj^^n*; t »Hinabsteigen*, insbes. 

»Arm-werden*. 

TMSryyy (A Zelttuch) 1 »Vorhang* ) 
2 eins der Pergamentstäcke» 
aus denen die Torarolle zus.- 
genäht wird. 

rrtä^i h »Erbteil*. 

•jl^Csr^yÄT hd »erben*. 






85 



r? tir.? 



b^nte"? Jsrael; Israelit', [^es*. 
tf;» < ,ein Wesen, e. Existieren- 
S'fi^ < [atf ; er hat gewohnt] ,Nie- 
derlassong, bewohnte Gegend^ 
T\!srnr\ ait^'j ^eife tJrberlegung'. 
T"^ 'p'ai«^'? M ,bei sich über- 
n?!|ttJ? A ,Httlfe, Heü'. ll^«^*- 
nn*)tf^ 2 ,talmadische Lehran- 
stalt*. i!)na-"» »Student einer j.* 
rhsna bt riT^io^ t ,die obere Ge- 
richtssitzong' (die im Himmel). 

•^ag»*? (Hoheslied 1, 2) ,er küsse 
mich* oft in vulgärem Sinne. 
ntf ^ h ,Billigkeitsgefahr. 
11*5? ^ »gewissenhaft*. 
Diri'' Ä ,Waise*, w ntiim; Vk 

finn'? h »Vorzug*. 

«i"3 = -i^^ nns »Handschrift*. 
r"bD = ntar •'bs »Musikanten*. 

b^iD^nbwb nsr» »wie oben 
▼ I - « -1*1 ' 

erwähnt ist*. 

f "D = p-jÄ irö »wirklicher Ko- 
ben* priesterlicher Abstam- 
mung. 

r)"iöD = 'imÄcn nt tiM »die 

Wftrde seines glänzenden Na- 
mens* ehrende Überschrift in 
Briefen. 

D. Hier Vermißtes suche man 
unter n 5 nÄpiftn» :Ppü^n, "p^n. 

'3 abgekürzt aus l"«« : n^n '3 »ich 
habe*; V»b 'D ,(so wahr) ich 
lebe; wahrlich*. 



;9 h »wie* stets mit dem folgen- 
den Worte zus.geschrieben : 

:^finb»D »Hütte, armseliges Haus*. 

rna^ »öffentliche Dirne*. 
n»D (Musik)Ghor. 
:^nKn»D »Krankheit*, jp 
pn^r^p »krank sein*, p [rieh*. 
:^»n3«n»D »Fahnenträger; Fähn- 

trwö »Windhund*, p Chart 
•pbD^iWD »röcheln*» a'^i5:^Dn«D 
-riM Ä Ehre. Lröchelnd*. 

■nSD < »Ehrung*. 

bid^a^ < 1 »gleichsam» als ob es 
möglich wäre* | 2 »Gott*. 

^Wi nÄ-i» < »Selbstbeherr- 
schung*. 

TgWttJjrpD t »wie im vergangnen 
Jahre*. 

•»?a-D < »wie es erforderlich ist*. 

nwin? < »zum Beispiel*. 

W5 Ä»Ball*, f3»n '3 »Erdkugel*. 

''IS, •'»rD ["^n ' a' »genug*] »der 
Mühe wert, verlohnend*. 

'n^ 2 »um zu» damit*. Ebenso 

WtDH ipns < »nach dem Wege 
(^tt) der Natur, auf natür- 
liche Weise*. 

bÄnte^-j n^tt rm t »nach dem 
Gesetze Moses und Israels*. 

ISTb Ä »Priester*» Mz D*'??*. 
biia '3 »Hoherpriester*. 

nmi^^ h »Priesterwürde*. 

T?? Sll^J^ '4^ einem Augenblick*. 
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irni^ [h ,Helm'] ,Mütze, die man 

dem Toten aufsetzte 
•pns t »Absicht'; 'D2l ,mit A/ 
IDiÄ A Stern, Mz D\ 
13?D1D jhauchen, blasen*, p 
IKÄ^^bnD ,Strolch*. 
bbiÄ < »Vereinigung* jüdischer 

Gemeinden zn ünterstützungs- 

zwecken | '3n an ,Oberrab- 

biner*. 

bbi3 (0. '3 zein »enthalten, in 
sich fassen*. 

ro^S 1 1 »Absicht*; 2 »Andacht*. 

DisA »Becher*» nb?nr)n Dia [Jes. 
51] »Taumelkelch* des Lei- 
dens; auch nois u. hd :^is | 
niob wn» die »,4 Becher**» 
die man an den beiden ersten 
Passahabenden trinken soll. 

p*th^ hd »trinken» pokulieren*. 

nfiis t »Leugner*» Ungläubiger; 
^fT^ 'D der das Wesentliche 
(Gott) leugnet. 

D^'^TiÄ h »Niederknieende*, d&s 
iz gewen a langer k. »ein 
langes Niederknieen* (am Neu- 
jahrstage u. am Yersöhnungs- 
tage fällt die Gemeinde beim 

^vir des Zusatzgebets nieder). 
'd fallen »niederknieen*. 
STÄ A »Läge*, Mz D^atÄ; oft 'D 

ng^l grobe Lflge. 
"lars t »Lügner*. 

n^j? t »soviel wie eine Olive* 

It\^1 h ,01ive*). 
nb Ä »Kraft» Stärke*, "p^^^ir! nb 



,Vor8tellung8krafl:*; Mztrirel 
nbt? ,wegen*. 
r»whn nb ,Vollmacht*. 

TT,-- ' ^ 

ni1»n Ta •i^hD [Jer. 18, 6] »wie 
Ton in der Hand des Töpfers* 
(aus einem Gebet am Vor- 
abend desVersOhnungstages). 

I^TjD t ,wie bekannt, bekannt- 

P^^:d ,kichem*. lUch*. 

D^Ä A ,(Geld-)Beuter. 

n^^Vo^Ä hd ,Taschendieb*. 

?IS t »so*; •ID'J Ijs »so und so, fol- 
gendermaßen*; inTi t{D »so ist's 
geworden*. 

bbn nibsd A »als alles vollendet, 
fertig war*. 

bb, "bs ,all, jeder*, mit folgen- 
dem Artikel »ganz*; ito »es al- 
les*; liro'nKöiTi? ,alle Sorten*. 

ia-bs »Alles in ihm*: 1 Name 
eines Werkes über den jüdi- 
schen Gottesdienst u. jüdisch- 
religiöses Leben [ 2 »zu allem 
fähig» frivol*. In dieser Be- 
deutung gew. p^'Sia-bs. 

b^'^Tl «in^ij iBD-i-bs jeder, der 
hungrig» komme und esse*. 

bb) bb »alles und alles* von einem 
Hervorragendes leistenden 
Menschen. Spöttische Ver- 
stümmlung: tfi") bi etwa »Fac- 
totum*: er iz geworen der 
ganjer Hb\ bb ju ferätuppen 
alle lecher (Wortspiel mit 
T«b »Loch*). 

(ti) TttrbÄ »die ganze Zeit, so- 
lange wie*. 
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n'^'ü-bs »allerlei Gutes'. 

•^ti^-bÄ ,alle meine Tage* [D'na'^J; 
•)*»t5'»"bÄ ,sein ganzes Leben'. 

D'»ian binte'^bs ,alle Israeliten 
sind Brüder'. 

•^mrte ,alle Gelübde', eine For- 
mel, die an dem Abend, mit 
dem der Versöhnnngstag be- 
ginnt, gesprochen wird. 

t3tJ'>D"b3 hd ,gar nicht'. 

'^'»biy'to hd ,allerlei'. 

lÄti"bÄ i ,nm wie viel mehr'. 

mn »"te < ,als wäre er nicht 
gewesen'. 

n*» «"bs < ,als hätte er nicht 
gewußt'. 

-!•> nnKbÄ < [,wie hinter der 
Hand'] 1 »nachlässig, sorglos'; 
2 »beiläufig'. 

B«bD .Bauer, bäurischer Mensch' 
(milder als on). 

:^fi«bD Mühe, Plage, Sorge, 
Mz D. r [p s. 'bp]. 

"ptDttK&KbD ,sich bemühen, sich 
plagen', r 

:ppD&8tb3 ,bäurisch, plump'. 

abÄ Ä ,Hund'; auch Schimpf- 
wort. 

:rt3'ab3 Ad 1 , Hündin'; 2, schlech- 
tes Veib*. 

nb? Ä ,Braut', Mz nib?. 

ntaibÄ f, 'ütD'itt'ibÄ hd ,so zu sagen, 
gleichsam, angeblich', a klö- 
mar^ter motiw »angeblicher 
Beweggrund'. 

''bs h 1 »Gerät, Gefäß' | 2 Organ 
zum Singen, zein "^bD anstel- 



len ,sich zum Singen bereit 
machen'. I Mz o'^b? ,Geräte; 
Kleider', araus fun di k. zein 
,aus der Haut, außer sich sein'. 

VX ^^^ * ,Waffen'. 

^J "^bÄ 1 Instrumente' | 2 ,Mu- 
8ikant(en)'. 

ID-jp "»bÄ t 1 ,heilige Geräte' | 
2 Rabbinats- und Synagogen- 
beamte. 

*i«n *>bs t ,so viel!' Ausruf, be- 
deutet: so viel Lärm um we- 
nig! 

1:^81*^^3 ,peitschen, schlagen*, p 

'pfiS'^i^ ,spritzen*(mit der Hand), 
»verschütten' Flüssigkeiten, p 

bbs t ,Allgemeines, Allgemein- 
'heit, Regel', bbsn , das Ergeb- 
nis ist, in Summa, also'. 

Tyini3"bbs ^n gemeinnützigen 
Angelegenheiten tätig*. 

^bbs ,allgemein'. 'D K:iü ,allge- 
meiner Feind*. 

•jirairb'D s. 'D (S. 85 a). 

^ifibÄ t ,gegen . . hin, gegenüber', 
zB der Vertreter der jüdi- 
schen Gesamtheit fin 'ä ,nach 

außen hin'. 
mas A ,etliche'. 
pWÄ t ,selbstver8tändlich*. 
n^iad t ,Quantität'. 
-OTG^ h ,beinahe, fast'. 
lajÄ A , gegenüber, entsprechend'. 

rmo 'D rrro ,Maß für Maß'. 
n33, Mz D'^ö < ,Läuse'. 
Ä'in» t ,wie es gewöhnlich zu 

sein pflegt'. 
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pK*>3D »armseliges Kerlchen* kör- 
perlich oder in der Kleidung. 

nbiian n^ös t ,die große Syna- 
goge*, 'sn n*'! ,diö Synagoge' 
als Gebäude. 

nfiD? < eine von den vier ^cken* 
des Tallith, s. rrtS)3? wn«. 

«ö3 A .Thron*. TiMn '5 ,der 
Thron der Herrlichkeit*. 

•i-jM t ,der Ordnung (tto) oder 
Reihe nach, hintereinander, 
regelmäßig*. 

a^iTTjM hd ,regelmäßig*. :r^ 
D^^DIODD ,immerwiederkehren- 
de Streitigkeiten*. 

C|M A ,Silber; Geld*. 

(nntin) nft?? [Gen. 32, 25] ,wann 
das Morgengrauen sich er- 
hebt* beten. 

D?i A ,Zom, Ärger*, in 's weren 

4n Zorn geraten*. 
•jD» < jähzornig*. 
Tn 'JIP'd:?? Ati »ärgerlich werden*. 
«T?^1 «^?^ ' ,wie der Staub 

der Erde*; etwas vernichten 

'-J '3 ,völUg*. 
pK*>bn:^D ,siech*. p 

mn t ,Sühne*. niDij; tna ,S. 
Ifttr Sünden*, 's zein ,getötet 
werden* (eigtl. als Sündopfer); 
'S zein fir ,fär jmdn leiden*; 
a 'S leben! »Das Leben mag 
dahin gehn!* 

ninfiS Slägen ,das Hahnenopfer 
(am Vorabend des Versöh- 
nungstages) bringen*. Daher 






der Fluch: Wer (,werde*) du 
mein geöl&gene k. b:rnrrr's 
(,Huhn*) auch von jmdm, der 
unschuldig leiden muß (wäh- 
rend ein andrer hätte leiden 
sollen). 

4 

ybgn 5|S. Eine der Peinigungen, 
die sündige Seelen nach dem 
Tode erleiden, ist das Um- 
hergeworfenwerden in einer 
,Schleuderpfanne* (1 Sam. 
25, 29). 

nniD *>^s t »undankbar*. 

Ä^n'njittljj' bsißs ,fest, haltbar, 
stark* Schwanz des Elefan- 
ten, Schlag [yy-i'ID 's »acht- 
fach*; die Quasten, B^^ith, am 
Tallith sind aus acht (2x4) 
Fäden hergestellt]. 

•»tis A ,gemäß, laut*. 

röD-^fcs t »Korb» Gehäuse (v. Eei- 
sig)*. nn« '?a »in Einem Korbe* 
d. i. zusammen sein. 

HTM t ,(Gottes-)Leugnung*. 

bM A ,doppelt*. D^bfcs "»böS ,dop- 

pelt und vielfach*. 
p'bßs hd ,verdoppeln*. 
i^pWÄK-o ,Knorper. r 
S'ins A ,Cherub*, Mz D\ 

n^ t ,Zwang*, inns b?2i »gegen 

seinen Willen*. 
•ji^pl^^-o, 'nn ,grunzen*. 

•{*is t ^A^d* (eines Buches). 
?ins ,(große) Stadt*. 
KTIpsns < ,Mastdarm*. 

ons A ,Weingarten'. 
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nns < Ausrottung*, früher Tod, 
eine Strafe f&r bestimmte Sün- 
den (Gen. 17, 14 u. oft). 

q^d t ^Zauberei'. 

A^l'&^d hd ^zauberhaft'. 

■C^Dgttt-fi'rtf? hd ,Zauberer*. 

trvftS^'t [rnw' Eeihe] ,wie ge- 
hörig, in Ordnung". 

DtD^ t .ebenso wie*. 

ntfd t ^tuell erlaubt* Speisen. 
a ni^'^tf d jud ,ein im Beobach- 
ten des Beligionsgesetzes ge- 
nauer Jude*; a mann rrs ,ein 
harmloses Tierchen* von ei- 
nem Menschen; :r*3 un nit 
ITD mittlen ,rechte und un- 
rechte Mittel*. 

f 3Ktt"ntf 5 hd Tanz um die Braut 
am Hochzeitsabend. 

I'ntf^ hd ,tauglich machen*, ins- 
bes. die Geräte für das Pas- 
sahfest. 

n^i^nlps t ,rituelle Tauglichkeit*. 

ro, m^ Sekte. 

areÄ, Schrift; Schriftstück', Mz 
0*^. I ti^n "^^ro ,die heiligen 
Schriften*. 

-r^ nnd h ,Handschrift, Manu- 
skript*, Mz tj ^'an? u. hd 

l'T^ SM. 

»y\ fiqnd (ä) < Jmd der gut 
schreibt* (Schrift oder Stil). 

n^^2; t ,Schriftstück, Dokument*; 
gew. ,Eheverschreibung*. 

nn? t 1 ,Sekte*; 2 ,Gruppe Kin- 
der, Klasse* in der Schule. 

yyrfs t »geschrieben*. tDir'a'^M 



,mit hebr. Quadratbuchstaben 
geschrieben*. Ggsatz: jüdische 
Kursivschrift 

nnitt rm^tm^ na'^re t ,gute Auf- 

Schreibung und Versiegelung' 
im Buche des Lebens, Neu- 
jahrswunsch. 
D'^aire t [Geschriebenes] ,die 
Hagiographen*, der letzte Teil 
des alttestL Kanons (Pss., Spr, 
Hiob; Hoheslied, Buth, Klagl, 
Pred, Esth; Dan; Esra, Neb, 
Chr). 

*>nnmn btp [Westmauer], Klage- 
mauer* Westseite der Tempel- 
platz-Fundamente. 

nro h ,Krone*. 

r^inwt'bK'^nnS der Ort, wohin 
§alöm Alechem die Handlung 
seiner Erzählungen verlegt. 

Ä^'b (33) s. Ä-b. l-b (36) s. Tb. 
t"TtA = ninöiTbDb ,allerwenig- 

stens*. 
i^*»:^ = nw? n?b ,für jetzt*. 

b Verhw, meist deutschem ,zu' 
oder dem Dativ entsprechend; 
stets mit dem folgenden Worte 
zus.-geschrieben. 

tkb h ,nicht*; tlh mit an alef 
,Nein!* (zur Unterscheidung 
von ii ,ihm*). 

n «"b < ,nicht genug, nicht nur*. 

Mn tebn »n »\ t ,nicht dies und 
nicht jenes*; zei zenen ^ ,sie 
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stehen auf keiner Seite, zu 
keiner Partei*. 

iblPÄ "PO» ^^ ^ »Schweigegeld* 
(nach Exod 1 1, 7 isSi a^? "» fc6 
,nicht soll ein Hand seine 
Zange spitzen*. 

nbi*; yb [Jes 54, 17 ,er hat kei- 
nen Erfolg*] jmd dem nichts 
gerät, Pechvogel*. Oft ver- 
stünunelt ribt^i^ vfy, Mz D'. 

??)?!):^ «"bn tftt??')'nt? «"b f ,nicht 
von deinem Honig, aber aach 
nicht von deinem Stachel*, zur 
Biene sprichwörtlich. 

W^bT «"b t .nicht auf euch* soll 
es sich beziehen; wenn man 
einem andren gegenüber von 
Krankheit oder Unglück 
spricht Daher: ich bin eppes 
a^'TttD^^b:? «"b ,ich bin etwas, 
was ich euch nicht wünsche*, 
zB krank. 

5)rbV K*b t [nicht auf uns] ,das 
treffe uns nicht!*; an aktior 
w&s taug 'T «"b niSt ,Schau- 
spieler der leider nichts taugt*. 

nte?n »fb h ,du sollst nicht tun*; 
dhr ,Verbot*. 

nSÄiKb jSchwan*. p 

iiaKi; t [zur Vernichtung] 1. 
gehn jzugrunde gehn, verlo- 
ren werden*. 

D*üKb junger Bursche, Wild- 
fang*, Mz üT. p 

):p^b ,Laib* (Brot), Mz D u. Vk 

7!?ba:?b. 

bnstb ,Gefäß, Lägel*. 



i»b ,Ordnung, Planmäßigkeit*, 
machen a lad, in 0. bringen*. i> 

(«ü)ü*>T8tb ,irdener Krug*. 

l^rjwib ,(Fenster-, Kaaf-)Laden5 
Mz pitüh XL D'. 

onstb »Gefrorenes, Speiseeis*. 

ypi«b, "ib ,Bot, Kahn*, ß 

1«b < ,Verbot*, Mz i*^')«!;. 

«ß^n 1Kb t »nicht genau*. 

p*>mKb ,Schöffe, Gerichtsbei- 
sitzer*, p lawnik 

T^b, DKb (Lotterie-)Lo8, Mz";:?. 

^y^b ,lassen*; l&z er zingen ,mag 
er singen I*; läzen unzere kin- 
der wissen ,m5gen unsre K. 
wissen*; Mw gel&zt | 1. zieh 
wuhin ,sich wohin begeben*; 
er l&zt zieh gehen ,er macht 
sich auf und geht*, zieh a läz 
thun 3U ,sich (schnell oder 
plötzlich) wohin begeben*. | wi 
weit es läzt zieh ,soweit es 
möglich ist*. 

TW^b ,Agio* beim Wechseln. 

D'^nrjjb t [in«] »einzeln, im Ein- 
zelverkauf.' 

rw:^iän nnstb t ,nach der Tat*, 
zu spät. 

IMtMtb ,stehlen*; -^DtSKb ,Dieb*. 

:rt3»b ,Fleck, Flicken* auf e. 
Kleide. Mz d:^. p lata 

'j:^?b, l^WiroHb ,flicken*. 

D^ptsKb gekochte ,Teigflecken* 
mit Käse u. Butter. 

pK-j-'Sb ,Lumpenkerr Schimpf- 
wort p lajdak 

7Kb Jioch*, Mz •ü^D^rb. 
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a*^n:PDKb »lachend*. 

ypbK("')b ,Puppe*. p 

D»b ,Lamm', Mz irwb. 

1^*>')lp (yil«)-inKMKb Pfand- 
scheine*. 

■;-ünDttlA,Laterne*,Mz D',Dy u.";:?'. 

7'»tDKb 4aß mich; ich möchte*. 

n'^ttKb ,laß uns; wir möchten*. 

&73Kb Mz t:r Jjampe*. 

DKWOlA jHosenstreif Mz i;p. rp. 

ite«b A ,also* vor direkter Rede. 

a'^TC^'nbTMSi ,langohrig*. 

A'iüDSD^ ,seit lange bestehend*. 

■ü'^'^pMÄb ,Länge* eines Berichts. 

D:^:'»"n:»b e. Konfekt nach dem 
Hersteller Landrin genannt 

p'^5trtD3«b »Verbindungsstück* bei 
Maschinen, auch bei Kleidern. 

Tp^b , Wiese', Mz D. p l^^ka 

:^VD«tDD»b ySchwalbe*. r 

a^'TOWib Jjasting, Wollenatlas*. 

:ri3«fitftp :w:?p'>TOSb ,(Männer-) 
Rock aus L*. 

!^pD»tb ,Qnade, Gunst; Zärtlich- 
keit', p ro. ü 

:n3MKb, Tor^b ,Schaufer, Mz 

r^llOTKb, r^nifiö^b »Bestechung* 
(Tatze des bestechl. Beamten, 
s. »Kb). 

*>p'i&Mb t[pti\ 4m Gegenteil, aber*. 

l^^DfiKb ,pikanten Geschmack 

D^^fi^i »Höllenstein*. Ihaben'. r 

i:^&Kb ,schlagen, klopfen* vom 
Herzen, r lopnuU 

p«TC?DB¥^ ("^"^b) »zerlumptes 
Kleid*; auch y. Menschen. 

»^b, ypB«b »Tatze, Pfote*,MzD.p 



^*>2&Kb »Bastschuh*, p 

f^b »Latz*; auch Klappe oder 
Aufschlag am Männer-rock 
oder -Jacke. 

^KtÄfpÄb »Mieter*. 

ni'^ü«tiÄp«b m »Lokomotive*. 

y^l "ji^tiÄpötb »begierig, erpicht 
sein auf. p lakomiö si^ 

•pni^b »lauem* auf jmdn. 

iDp«b, gew. Mz limprkb »Nudeln*, r 

'püDtDKb »liebkosen» schmei- 
cheln*; 1. zieh ,sich einschmei- 
cheln*, p 

bypytDWib »Füllen*, r 

rx\ h »Herz*. 

nnb h *außer*. 

tiiab Ä »Kleid*. 

•jab »Betrüger* (s. Gen. 29» 25; 

'31,41). [mond*. 

roab Ä »Mond*, halbe L »Halb- 

yoMb »Erlassung» Befreiung» 
Privileg*, r 

nijVa a^b t »der 33. Tag in der 
'Omerzählung'» zwischen Pas- 
sah u. Wochenfest, Freuden- 
tag der schulfreien Jugend. 

^'aab t »neben, bei» im Vergleich 
mit*. 1. heintigen ntnp? »im V. 
zur heutigen Teuerung*. 

^^ivhü Ä; b ibhh« »im J. 1846 
unsres Exils = 1916 n. Chr. 
(70 n. Chr. Zerstörung des 
2. Tempels). 

*>*Tt3ab t »gänzlich*. 0*^5 'b »durch- 
aus nicht, gar nicht*. 

•^T^ib t »von meinem Stand- 
punkte, soweit ich in Betracht 
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komme*; JTT'Tb ,80weit sie in 
B. kommt^ 

«anb <^ar künftig*, n"*»« ^ q'^n« 

jkünftig, so Gott wiir-, zei 
§rekken zieh far 1. ,yor der 
Zukunft*. 

b*^1?Jl5j [Gen 1, 14] ,um zu son- 
dern*, um nicht (etwas Hohes 
u. etwas Geringes) zusam- 
men, in Einem Atem zu nen- 
nen, zB: der Vorbeter und L 
ein Theatersänger. || qb» 'b 
rnbnan Oöb«) t ,um mit tau- 
send (mal tausenden von) Un- 
terscheidungen zu sondern*. 

p'^binb t ,um anzuzünden* die 
Lichter für Sabbat oder Tem- 
pelweihfest. 

D*^»nb Ä ,um zu erzürnen*, oft: 
auf ju 1. 

D'^P''"!JS rb ,die 36 Gerechten*, 
welche stets, oft verborgen 
als einfache Leute, in der 
Menschheit sind und um deren 
willen die Welt nicht ver- 
nichtet wird. Der Einzelne 
wird p'y^Tb oder p'^D'lÄlTQb 
genannt. 

TpTh, '«b ,Bot, Kahn*, p 

91Drh ,Pftttze, Lache*, Mz D. r 

rnb A 1 ,Tafel*, 2 ,Kalender*; 
n'^T^n ninb ,die Bundestafeln*. 

yrtJtDlb ,Kien* zum Brennen. 

p*>3tDoib ,Leuchtpfanne* für 
Leuchtspftne, mit e. Bauch- 
kappe. 

•»ib h ,Levit*, Mz D'^lb. 



a*»* Jiob*. 

rr-jb t [mb] ,Geleit*, bes. ,Lei- 
chenbegftngnis*. ^^hes Ei*. 
rib 4o8; lose* a 16z ei ,ein wei- 
nb Jiaus*, Mz iy>\i. 

ü'ilb ,laut, entsprechend*; a be- 
richt laut dem forgeöribenem 
muster; laut wi ich zeh ,nach 
dem was ich sehe*. 

•WD'^lb ,lediglich, nur*. 

l^nDD'Jlb, '•»* »leuchten*. 

rnb ,Lohn*. [fließend. 

Ä'^ßvib jlaufend*, vom Wasser: 

a^T(3)^*^* ,lebhaft* Augen. 

ü^5:^ß'^* ,Lauferei*. 

:rüDlb Jiufüoch* im Ofen. 

nb^b t ,Palmzweig* für das Laub- 
hüttenfest 

niitiib t ,(talmud.) Gelehrsam- 
keit*. 

SDlb L un leber auf der n&z beu- 
gen Jmdm etwas Sinnloses u. 
Belästigendes auflegen*. 

:rüDlb ,Scheibe, Schnitte* Brot r 

:j*>x»ntDWb »Revision, Untersu- 
chung*, p lustracya 

:^lb ip'ptrb) ,Schale* v. Nüssen, 
,Schuppe* V. Fischen. 

tfnb 3i?ib |Spr. 17, 5] ,wer des 
Armen spottet*. 

i:^lb ,abschälen, die Haut ab- 
ziehen*; 1. zieh ,8ich spalten, 
Bisse bekommen, sich ab- 
schälen*, p lupa<$ 

otnb Jiuft*, in der lüften. 

p*>ütDtib ,Luftloch*, Mz D:r. p 
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•j-^tDölb ,(au8)lüften*. 

:WDlb ,K anonenrohr*. p 

D'^nb A jzum Leben !* Zuruf beim 
Trinken | Dibtibl D*^!iio D'^^nb 
,zu gutem Leben und zum 
Frieden 1* Antwort darauf. 

•j'^wbnb t [n + b] ,gänzlich*. 

on^ h ßToV; ''?;^ 'b ßrot des 
Elends', Majjen. 

K^nb s. n. [sprach*. 

tJ'nb A ^Zauber-, Beschwörungs- 

nnio!; A ,zum Besten, naiü, von . .* 
1. unz ,zu unsren Gunsten^ 

''b. Hier Vermißtes suche man 
bei dem auf "^ (nach b) folgen- 
den Buchstaben. 

3n»nb ,gleichviel welcher, irgend- 
ein*, er iz nit a L wer ,er ist 
kein gewöhnlicher Mensch*; 
zei haben gezagt däss er a 
liade tag kummenwett, irgend- 
eines Tages*; di öern ferlegen 
jich bei a liade kleinigkeit 
,die Ohren legen sich (zum 
Aufmerken) bei jeder KL zu- 
recht', p lada 

:pb»r>b, ypbs^'b ,Puppe*, Mz. D. p 

inW3öt''b, einfassen, mit e. Borte 
od. e. Band besetzen*, p 

:^tiK^b »Einfassung*, p 

y^*^b jlärmend*. 

ir^n^'^b ,lärmen*. 

DT^B^b ,Lärm, Tumult*. 

^yyfy ,Lügner*, Mz D. 

in'^b m ,Lüge*, Mz D. 

)Tyh »liegen*. 

D'»7irn»b ,für die Juden* s. Esth. 



8, 16] ,große Freude, Fröh- 
lichkeit*. 

p*':il«11'»b »Liebhaber*; ,Gelieb- 
ter*; w :?l'^3'i1Ka')'^b. p 

l'^ir^an'^b ,mein Lieb!, Geliebte(r)*. 

'j:K'')55'^''55 ,einlullen*. p 

r^pbl'Jb, :?pbib ,Pfeifenkopf . p 

'\:y\rb ,(Wein-)Heber*. 

ü3Kn:?1i*^b ,Lieferant*. 

yp:S«rb »Ofenbank*, r 

p¥l1tD*>b ,Litwak, litauischer Ju- 
de*, w yp»üSt11tD'»b. 

ypü^b ,Wade*. p lytka 

y^'yb (gespr.: leib) ,Löwe*, Mz p. 

a'»'»b (in Polen gespru lab) 1 ,Leib* ; 
2 »Laib* Brot 

a'»'»b »Lauge*. 

py^'yb »legen*. 

T*»b w ,Leid*. 

p«T»'»b yedig*] »Lumpenkerl* 
Schurke*, w :^t«n^*>b. p 

ytT'^b ,ledig; leer* Hand, Laden. 

tt'>'^pa'^T*ib, 'Tb ,Leere*. 

-l3:ni'»^b»tDD'Ä »Leinwand; Segel'. 

irrp'^b» yy^^Pb »lösen*; im Geschäft 
»Einnahme (Losung) haben*. 

f D:?r'»b »Losung, Einnahme*. 

ü'^'^b 1 »Mitglied der feineren 
Gesellschaft*, er iz a grösser 1. ; 
2 »Leute*. 

tJ*>ü'»''b 1 ,vornehm*; 2 »Volks-*» 
areinfallen in 1-e meiler ^ns 
Gerede der Leute kommen*. 

'p(n)o*»*'b »löten*. 

n:^0'»'»b m »die Leiter*. 

^:?b'»'»b »Laken» Betttuch*» Mz 19, 

D^^'^b »Lehm*. 
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piä^"^^ ,au8 Lehm*. 

•j*»*ib flachs*. 

tDO*»'»b 1 ,Leiste*; 2 ,Saum* am 

Kleide. 
):p^:P*^'>b ,le8en*, bes. Tora u. Buch 

Esther, a p'^'^b thun in ,le- 

sen in^ 
p*>b, :PT^'>b ,Leitseil, Leine', Mz 

p. p lejc, lejce 
Tp'^'yb »Trichter*, p lejek 
1iWp'^*>b ,leugnen*. 
«D'»!?, IP^'h ,Unglück*. p licho 

Gungerade Zahl; ü.*). 
tDD*>b »Licht', Vkbt^tDD'»!?, lirbüD^b. 
OD'^b Eigw jlicht* Augen. 
y^w'^b w, 'Q'^'^p^m'^b ,Helle*. 
a*'tDD'»b ,hell, leuchtend* Stube, 

Zukunft; ,erlaucht* Herrscher. 
W>b 1 ,Unglück*s.KD'»b;2Eigw 

»wertlos, nichtsnutzig*. 
D*>^!)iattä b^'b [Exod 12, 42] erste 

Nacht des Passahfestes. 
T^TQ'^b ,Lemone, Zitrone*. 
^rb Jiinie*, Mz D. 
OD^b 1 ,Blatt*; 2 ,(Anleihe-)Pa- 

pier*. zemske listes ,Land- 

Schaftspapiere*. 
HI»«üD*>b ,November*. p (vom 

Fallen padad der Blätter). 
yoD*>b ,Liste*, Mz o. 
:?3'»D'»b »Glatze*, p lysina 
:^D*>b ,kahl, haarlos*, p lyso 
T^'^b; Mz D ,Liebschaften*. 
Ä'»i33?n:?'»b ,liebend, liebevoll* 

Hand. 
p^^Dorj-'b ,Förster, Waldhüter*, p 
)TtT^b »etwas zus.-kleben*; 1. zieh 



»kleben an, hangen an, sich 
fest anschließen*, p lepid 

Tp^^'^b ,klebrig*, 1. flnger »die- 
bisch*. 

B*^b ,Lippe*. 

:^'^b »Linde*, p lipa 

ü2Kü*»s'»b »Bieter*. 

:?*>?8tü'>r^b »Versteigerung*. 

nm-^b s. 'xb. 

W^b »Flechte* (Leiden)» Uzü:p.p. 

rrj"''35i n*>b t »es ist keine Wahl'. 

SIJjPi nrj^b <,zu besserer Wirkung 
oder Bekräftigung*. 

"ri^b A »zu Ehren von*. 

•»Tii rob »Komm, Geliebter* 
[Hohesl 7, 12], ein Lied zur 
Begrüßung des Sabbats. 

rrty^n-bDb t ,nach allgemeiner 
Ansicht*. 

nsinfin-bDb t ,allerwenigstens*. 

)A h »deswegen*. 

nbnrob t ,von vornherein' [nbnpi 
A , Anfang*]. 

Db)jb^ 3i?$; (Ps. 44, 14) ,zu Hohn 
und Spott*. 

•^Ktgb < ,zu was? weshalb?. 

p'^a'i^n-njb s. V'b. 

fnab t ,(talmudisch) Gelehrter*. 

TiTSh ^ , Lehrgegenstand, das Ge- 
lehrte*, di limmudim wellen 
zieh anhöben dem 3. Okt. »der 
Unterricht wird am .. an- 
fangen*. [Stunde*. 

bfab t ,mit Glück, in guter 

Dtf n )yüb t ,um Gottes willen'. 

btiiab t ,zum Beispiel*. 

q'iDb t ,zum Schluß, endlich*. 
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tD-^i-D T:?ba:rb »kleine [Laibe] 

Brote'. 
5i''Tyarb »lebendig*. 

o'>'»rwa'n:^a:^ Umstw. 

tD'»'^pÄ'»n:?a:^ »Lebendigkeit*. 
)nTb Jjeben*. rriDS^jj) »Opfer* in 

menäenlebena 
•pairb zuw. = »neben*. 
'^^Sib »Leber*; esst eich niät ab 

di 1. »regt ench nicht auf. 
n:P3i:^b ,(Waren-)Lager*. rrtno-b 

»Ladenhfiter*. 
T'f T^XSi^ ,sich lagern*. 
Än:rb, '^'•»b »leer*» di derfer zenen 1. 
:^ru^b 1 Vk V. irrKb »Laden*; 

2 »(Augen-)Lid*. 
•jr^Wb, li^a'^'^b» a 1-e öisselordene 
rwb »Lehre*, MzD. ISchüsser. 

V'tnn:^ »Lehrerin*, Mzo. 

iTi Dbil^b A »für immer und ewig*. 

n;^in Qbi:^ h »nimm immerfort* 
scherzhaft in bezug auf jmdn» 
der recht viel an sich reißen 
möchte und in den Mitteln 
nicht wählerisch ist 

r:rb »Punkt* beim Kartenspiel» 
Mz )T. 

bW5jb [Lev. 16, 8] »zum Teufel*. 

pi:pb »lösen*. 

p*>:'ü:pb l,(Frauen-)Sommerkleid*; 
2 »Sommergast*» Mz üT. p 

TTyytDWb »Heilanstalt*» Mz D. p 

Tybyüoyb [»Latschen*] ,Schuhe*. 

p:j'>!?b, rrp'^'^b ,Trichter*. p 

b!Po:Pb ,kleines Loch*. 

a*»TC?D:?b ,löcherig*. 

:P'pv:m!Pb l »Mais- oder Hirse- 
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brei* | 2 »lange einfältige un- 
behül(liche Person*, p 

oi»t3:^b »Leopard*. 

b:^:^ »Löffel*» Mz llrtÄyb. 

^'»nbl^irb »löffelweise*. 

f ö:?b »Lippe*» Mz p. 

p:pb 1 »das Lecken*» nit a lekk 
»nicht das Geringste*; 2 »Lecke- 
rei» Leckerbissen*. 

tJ^p:rb »Narr» Einfaltspinsel* (v. 
e. Eigennamen?) 

^:^:rb »Lebkuchen*, Vk bwyp:rb. 

"^Tb ,lecker*, bes. Ochsenzunge. 

T^tpTb 1 , Vorlesung*; 2 ,Schul- 
arbeiten*. Mz D. 

^ni^ t (bei Zahlangaben) ,un- 

gefähr*. 
y:r\^ypb ,Lehrjunge*. [begreift*. 
bn31'>-Tü?b ,Knabe, der schnell 
l^rc^b 1 ,lemen*, L zieh ,eifrig 

lernen* bes. Altes Test u. 

Talmud 1 2 ,lehren*, Mw gelernt 

,gelehrt*. 
aytin^Ä ,das Lernen*. 
rowb ,Brassen, Blei' (Fisch). 
pwb »löschen*. ftjg«^ 

nn? n?b t ,zur Zeit, gegenwär- 
Mhb Tt\f^ t »fdr die (messiani- 

sehe) Zeit» die kommen wird*. 
*)t)b A »gemäß» laut» nach*. Dpri 'b 

»nach ihrer Ansicht*; ^(Jt) 'b 

»wie man schätzt*. 
D'^ä&b t »zum Schein» vorgeblich*, 

Ggsatz: tatsächlich. 
D'^ptb t »innerhalb*, "j-nn nn^rfa 'b 

»innerhalb der Qrenze (Linie) 

des Bechts* d. h. milde. 
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D'nair&b h jnanclimar. 

bina oifib ,nach der großen Zeit- 
redmuDg', d. h. mit Angabe 
des Jahrtausends: 5676 der 
Schöpfung (3760 v. Chr.) = 
1916 n. Chr. | -jüp^ ü^^b ,nach 
der kleinen Z/ d. h. ohne An- 
gabe des Jahrtausends: 676. 

fb A 1 ,Spötter*; 2 »Spaßmacher*; 
3 ,Kobold* (Spuk). 

tVQib t ,Spaß*. ohn 1. ,ohne Spaß, 
im Emsf antworten. 

'|:^('iV)'xb hd ,Spott treiben*. 

*«^pb t\ rmn 'b Sonnenfinsternis* ; 
nsab 'b »Mondfinsternis*. 

tüpb \Vp] t ^ach dem Leichten, 
erleichternd* entscheiden, s. 






a*Tb h 4n Menge*. 

TittJb Ä,Zunge ; Sprache* ^ifiti^'^tb 
,die heilige Spr.*; Ty] "jitfb 
»Verleumdung*; T^^ 'b ,Eus- 
sisch*; litöJjn m^ ,in folgen- 
den Worten*. 

ntb t ,um . . willen*; D'»titi 'b 
,um Qottes willen*. 

naiia rrati^ h Neujahrswunsch 
,zu einem guten Jahre*, oft 
mit :iroi?i »mögest du aufge- 
schrieben sein*. 

,unser Lehrer, der Gelehrte, 
und unser Herr, Herr* Be- 
zeichnung, bes. in Briefüber- 
schriften, bedeutender jfldi- 
scher Gelehrter. 



«^bi*»« Samuel Edels Talmud- 
erklärer, t 1631. 
ü"« = tmyo »»wa t ,was ist der 

ö""^d?* [mehr*. 

»"Dti => i5ti-bM ,um wie viel 

n^D^iD—ipinÄön -rtM nbana ,die 

Erhabenheit seiner herrlichen 
Würde* [etwa: ,Seine Hoch- 
würden'] ehrende Überschrift 
in Briefen. 

f "13 = p^i rnia »richtiger Leh- 
rer* der im Babbinatskolle- 
gium mit über religionsge- 
setzliche Fragen entscheidet 

13, :^, piQ ,man*. 

na^tj Ä [Mw V. in«] ,vemichtend*, 
m.' zein ,yernichten, zu gründe 
richten*; nnb il3W 'tt, Selbst- 
mörder*. 

p:rb»^3iWtt3 ,Erd-, Grab-hügel* 
(nichtjüdischer*), p 

•jr^Ä^itt ,mangeln* Wäsche, p 

i:^aira, 1:^312^13 ,mögen*. 

VWW3 ,Magen*, Vk b:nD:?a»tt u. 

D8n«t3, Mz i:r. L^^a:^. 

o^^lijti f 1 ,Planet Mars*; 2 ,fähig, 
energisch*. 

»•»1^ ,modern*. 

:r3i^,sonderbar,seltsam*. modne, 
wilde nitiibn ,Träume*. Auch: 
:nKl3, äugen. 

n«t3 A ,hundert*, Mz niws. 

fD:rbn»rt3 ,was gemahlen wer- 
den soll*. 

Il^bn^tt ,mahlen*. 

1!^ii«i3 ,mahnen*. 
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D5)«t3 «»geringwertig'; (li:ro'tD')K'»t5 
mand ,da8 häßlichste Mäd- 
chen^ Auch ümstw: er iz m. 
(,bösO areingefallen. | Ver- 
stärkt: ü\v^w % ,ekelhaft^ 

T*^r p'o^tm ,Widerwülen, Ekel 
haben'; fun meiz, vor Mäusen'; 
mit eier f\l6b ,W. gegen eure 
Sprache'. 

orpbKT^ti jSchwielen'. p modzel. 

pbltm fasern haben'. 

WtJiwa ,(Wagen-)Schmiere'. i? 

n:^3»n:rt3n$t3 ^luhammedaner'. 

tDKü, p'^tDWiti ,Docke, Strähne* 
Garn. 

^ptDit3Ml9 ,Matterchen'. 

2^b:n3»is ,Mordechai' Enaben- 

bK^nytDSrta, Mz "jy. \J^^^^' 

XMP'O^'ü martern, qnälen'; m. 
zieh ,8ich abmühen'. 

«•^snytD^ti Mattigkeit'. 

»'^'»ptDKia ,Mattigkeif. [schied? 

«atjJ '»stia t ,was ist der ünter- 

p:^t33K*«Mt3 ,6ut (Landbesitz); 
Vermögen', p 

Dirpü'^Ätt ,ünterhosen'. p 

b'^Kti ^otte', Mz TT. p m61 

7Kti Moos', r 

IPp^tXD^ M'^bak' aus Amers- 
fort in Holland; gewöhnlicher 
Tabak. 

p-^S'rritntD b*'?^ Fleischer, der 
zu essen verbotenes Fleisch 
verkauff. 

PMIQ 1 jachen', m. (a mach 
geben) mit der band ^mit der 

strack, JOd. WOrterbaoh. 



Hand winken, ein Zeichen 
geben'; m. mit'n §werd ,däs 
Schwert schwingen' 1 2 ,erklä- 
ren'; Ba§i macht , erläutert'. 

bD^l9 h ^Speise', Mz ü\ 

bM19 Mal; btm K u. b^is^ einst; 
bra ^ V^TQ auf einmal, plötz- 
lich; jum mal ,sogar': er kenn 
3. m. nit lezen ,nicht einmal'. 

:ri'i'^r«bbW3 s. 'bia. 

:P3*^bKi3 Himbeere', Mz D. p 

m p^'btf^ü ,beten'. r 

Tb^'ü ümstw. ,wenig, unbedeu- 
tend', p malo 

pbr^iQ ,malen', Mw gemälen. 

iTbÄti ,(Kunst-)Maler', s. -ü?b:rt3. 

TfibKia ,Affe', Vk r^TfibÄtt. p 

l'^ta^t} h ,gläubig'. mir zenen 
D'^a'^ttjjitt ^321 0"^?*^^?^ »Gläu- 
bige u. Söhne Gläubiger'. 

:^«t3 ,Mutter', Mz o. Vk 2^Srt3, 

TM6\ TQ^'ü hd jüdisch'. 

:?a*^b:^»l3 ArtPolenta (aus Mais- 
mehl, bes. in Rumänien). 

bKD3:^l9Kia ,momentan, augen- 
blicklich'. 

itt^jig h ,Wort; (Zeitungs-)Ar- 
tikel'. 

näDBn ^^^^ ,eingeschlossener 
Satz, Parenthese'. 

1»tt3 ,Gatte'. di techter mit zeiere 
[ihre] mannen. 

D:^D^ia ,Habseligkeiten'. p 

7^3Kt3 Mönch, Mz )9. 

)Tb'X:im 1 ,mangeln, fehlen'; 2 

,mangeln' Wäsche. 

7 



1 



b:riD«t3 ,Mander, Mz pb'^'. 

b:?ü3^t3, Mz pbv^'. 

^rptD-^SKti »Manschette*, p 

DjÄtj t [Mw V. 02«] m. zein ,ver- 
gewaltigen^ insbes. notzfich- 
tigen. 

b*«no39t3 ,MaBiisbildS Mz p. 

lDb*>no3$t3. dl m-e weit ,die Män- 
nerwelt*. 

:po«)3 ,Manna'; m.-ka§e ,M.- 
grütze*. 

ta:rp2«t3 »Manschette*, Mz 17. p 

DKt3 w M^', in der fallster m. 
\im vollsten Maße*, Mz TT; Vk 

7ybtDo:ri3. 
tSD'^tDT^D^ia »Masseur*. 
I^psgf^bcsti Buttermilch*, jp 
:?r3«'>bD¥«Butterwoche*,Woche 

vor den großen Fasten*, p 
qt^Kta A[Mw V. qo«] ,sammelnd*; 

m. zein »sammeln*. 
n:?o'^iiKpo«X3 »Gewalttätiger*. 
:^in»p»r »Mohnkopf, p 
p^ngtü .Pomeranze*. 
yi^Tß »Morgen* (Landmaß). 
TWttJ »Mord*, Mz i:r. 
TT\}$iß 1 »Kinn* beim Menschen; 

Vk ypimstia I 2 »Schnauze*. 
rn'^iStt »Langwierigkeit*, p 
ünettt »März*. 
!f"»niji3 Ä [Mw V. 71«] ,lang 

machend*, m. zein «hinziehen* 

e. Geschäft oder e. Gespräch. 
ypnKrngttt e. Art Bluse mit 

freiem Hals, p 
liKia jMark*. 
y^^^^TQ »Rückgrat'. 
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:?pnnn«i3» :?pürW3 »Ameise*, p 

ir^r^tD »Morellen* ArtKirschen. 

P'\^'ü jmdm (durch Entbehrun- 
gen usw.) sehr zusetzen» bis 
aufs Blut peinigen*, p morzyd. 

pn»i3 »Mark* (Münze)» Mz p. 

pngtia »Markt*» Mz (-ü?)pnW]. 

yp-wta ,(Brief-)Marke*» Mz 0. 
«nsttD »Hinterer*» Vk Tb:ptn:^'ü, 
pS^^ID^v^ »Lustigmacher* bes. 
bei Hochzeiten» Mz o:^y. p 

ypütDtriKtt »Runzel*, p 
«otD»t3»r»»t3 1 »Salbe, Schmiere*; 
2 »Farbe* im Kartenspiel, p 

:?3'^tJ«tD,MzD; Vk:rp3*»üKi3-*i'^ni3. 
p-^^yCKtD »Spitzbube, Schurke* 
als Schimpfwort, r 

^t^yq h [Mw V. n«a »er hat er- 
klärt*] m. zein »erklären*. 

pnnta t »klar, deutlich* Erkenn- 
ungszeichen. 

TO'Qti h »Verwirrung, Bestür- 
zung*, Mz n\ 

b'iai? Ä »Sintflut*. 

njati t [Mw V. nra] m. zein »be- 
schimpfen, beleidigen*, mnta 
weren ,beschimpft werden*. 

^tTM t ,au8gewählt*. 

n-^tsM A. m. zein »versichern, zu- 
sichern» zusagen*. 

bDjti t [Mw V. bM] m. zein 
(zuw. mißbräuchlich: m. ma- 
chen) »aufhören machen* dem 
ferkauf ; zunichte machen, un- 
gültig machen* dem t§ekk 
(Scheck); jeit ,vertrödeln*. 
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1*^113 h ,elnsichtig, Kenner, Sach- 
verständiger', fkunde*. 

n'ö*^» t ,Kennerschaft, Sach- 

tD;it3 t [tDia]m.zem, beschämen, 
demütigen*. 

babr^tt t [bba] ,verwirrt*. 

DDa« t [Mw V. DOS] u. a-JTttöatJ 

A<2 ,beraascht^ 

ng^l^ h JSL zein ^besuchen', gew. 
D^'bin ,Kranke*. 

ntott A jVerkünder* bes. froher 
Botschaft 

bnsiQ A. m. zein ^aufziehen, groß- 
ziehen* Kinder. 

D^ta <. m. zein «übertreiben*. 

-r>M A ^Prediger*, Mz D*». 

njÄtt < hl Proselyt] zieh m. zein 
,znm Judentum fibertreten'. 

babati t m. weren 1 .verwandelt 
werden*; 2 ,verschlagen wer- 
den* nach andrem Orte. 

nb^l^ A. m. zein «offenbaren, kand- 
machen* Geheimnis. 

Thyü h ^(A\%j Bachrolle*, bes. 
Estherrolle. 

•jatj A ,Schild*; -Tj^^ '13 ,Schild Da- 
vids* Wappen des jttd. Volkes. 

Ktoljn :rai9 t ,Berfihrang und Ver- 
kehr* haben mit jmdm. 

nt|)3 A ,Seache, Epidemie'. . 

Dtfatj t jgrob, plump*. 

a'n'titfata M l ,beleibt'; 2 ,kör- 
perlich* Bewegung (Qgsatz: 
geistig); 3 Ttön »schwerer Ver- 
dacht*. 

Kn-jTiOTtt t ,nach dem Gesetze*. 

na-jlD A [Mw V. -Dl] ,das Be- 



sprochene', wi der m. iz ,wie 

die Abrede ist*, 
na-m w (A m) ,Wüste, Einöde*. 

Mz rri'nanp ,Steppen*. ^^ ^i. 
mt? A 1 ,Maß*; 2 ,Eigenschaft*, 
ntre < ,Wohnung, Wohnstätte*. 

0|T5 "^^ÜT^ '"1^?^! »die sieben 
Abteilungen der Hölle*. 

nn-m t m. zein ,wegstoßen*. 

rrr>"jiD / ,Vermessung*. m. machen 
»Inventur aufnehmen*. 

ro'»'m Ä ,Provinz, Gegend, Land*. 

rrta A ,Einsicht*. 

D'^OTtt < [o«»n] ,(Buch-)Drucker*. 

pnpTO. t, m. zein ,genau, sorg- 
fältig sein* bes. im Ausdruck. 

IjaTSTtt t ,nach unsren Lehrern 
(Rabbinen)' d. i. nach dem 
mfindlichen Gesetz. Ggsatz 

T I - I • 

^^37? Ä ,Stufe, Rang*; auch 
,Jahrgang' von Soldaten. 

^•^Tlt? A ,Ffihrer, Leiter', Mz D\ 

tönTO A 1 ,Schrifterforschung*; 
2 Bezeichnung gewisser alter 
(meist homiletischer) Ausle- 
gungen zu alttestl. Schriften. 

?ID2}-rrü t ,wa8 liegt daran ?, was 
schadet's?' 

T«"!rrm M ,wenn'. 

p'»yt3*^ö*-ntt einer der seine jü- 
dische Nationalität, zunächst 
in Äußerlichem, verleugnet. 
Das Wort ist gebildet mit 
spottender Benutzung vom 
n'»ß*>-rrö ,Wie schön bist du* 
Hoheslied 7, 7. 
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^"^TcrniQ t ,wie finden wir? bei 
einer andren Gelegenheit, um 
auf diese anzuwenden (häufige 
Form der Folgerung). 

rumtfrrm h .wodurch unter- 
scheidet sich? So beginnen 
die vier Fragen, welche der 
jüngste Knabe in der Passah- 
nacht an den Hausvater stellt 

^'^Wi-TO t ,was ist der Unter- 
schied? 

tint) t [Mw V. iin]. m. zein 
,schön machen', d. i: die Ge- 
bote aufs schönste, sorgfäl- 
tigste erfüllen. 

"Tyro t, yy^^rm ,ausgezeichnet, 
sehr schönt 

rtqirm »Getümmel, Verwirrung*, 
Mz ni. 

a^'n'nttirm M das entlaufen iz 
m. «panikartig*. 

nirra t ,das Was, das Wesen*. 

^irr^n vo^^rm t l ,woher leitest 
du das ab?, wie kommst du 
darauf? | 2 ,warum denn 
nicht? 

nsin^'ntf t ,Schnelligkeit, Eile*. 

ijbrng h ,Weg, Reise*. 

msTO <, m. zein jmdn Vergnügen 
oder Genuß haben lassen*. 

onentt, Dn©n-TP, Kttnet? ,selb8t- 

yerständlich*. 
nn vm t m. zein ,denken, nach- 

denken*, 
rrjltt Ä ,einer der gesteht*, m. 

zein ,anerkennen, zugestehn*. 

Vom Angeklagten: zieh m. 



zein jgestehn*; JtrjTO^ 'ti zein 
,bekennen und gestehn*. 

ynitj Ä \pTj\ m. zein ,melden, 
kundtun*. 

n:i^Tit3 t ^el^&nntmachung*. 

bnitt t ^öschneider*. 

Täftm Muhme, Mz d. 

irmta ,müssen*. 

!5:^''nti, Tta jüngster*, p 

p'^toniD ,(rus8ischer) Bauer*, r 

bniti Ä [Mw V. brm] m. zein 
1 ,y erzeihen*. | 2: zeit m. ,8eid 
so freundlich!*, er zoll m. zein 
zieh arauskleiben ,soll sich 
gefälligst entfernen*. | 3 ,yer- 
zichten*. 

r^oitt ,trübe* Wasser, Auge, r 

o^^pr^ia« ,Trübheit*. 

n:^üll3 ,Mutter*, Mz o. 

i:^tnia ,quälen*. m. zieh ,8ich 
plagen, sich abmühen*. 

I^Y^tJüia ,quälen* zB Eekruten. 

n*>TO ,Mädchen*, Mz in*>*»tt; Vk 

ritt ,Maus*, Mzr^tt; Vk bl^n'^tt. 
b'Jitt ,Mund*, Mz -ü^b'J'^tt; Vk 

irPiMb-^-itt. 
•ü^*»ltt 1 ,Mauer*; 2 (gemauertes) 

,Haus*. 
•i-^ltt ,Mohr* (Ä •»«}!)»). 
n-^Ditt h ,Straf-, Buß-prediger*. 
Ittttt^ ^D^tt ,zurechtgemacht und 

bereitet*. 
■oitt Ä »Verkäufer*, m. D'>-»d 

,Buchhändler*, m. rwt^ ,Ge- 

treidehändler*. 
b!)tt A ,beschneiden*. 
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:Ayü [Milbe] ^Holzwurm, Bficher- 

wurm*. 
ibitt t jNeamond^ 
n:^D^*)i3 tu ,halbnmdes GeAß, 

Mulde' bes. zum Teigkneten. 

Mz onrnabitt u. •WDb'»». 

i^ponaf'bw ,Maurer*-Arbeit 
n:j''b'itt,nÄV ,Maurer*. i> mularz 
13n*»bltt(n») »tauschen, hinhal- 
ten*. 
I^nsntt ,leise, heimlich reden*. 
nttW t ^Abtrünniger*. 
TT51t3, 'MtÄ ,Uniform*; r. kar- 
toffel in di mondirlech ,K mit 

der Schale*. [rette. 

pnt303*)l9 ,Mandstack* der Ziga- 

Vn^'tDOltt, 'tD»ltt 1 ,mu8tern*; 
2 »einexerzieren, drillen*, da- 
her: ,(zu) viel befehlen*, p 

Cl'^oiü h [Mw V. 5|d;] m. zein ,hin- 
zafügen*. 

^Wü t ,Zasatzgebet* nach dem 
Morgengebet (an Sabbaten, 
Festtagen u. Neumonden). 

noitt t [Mw V. npi3] m. zein 
jübergeben, überliefern*, m. 
nrritt zein »öffentlich erklären, 
zu wissen tun*. | zieh m. IDt} 
zein ,sein Leben einsetzen*. 

noito, nioti, IM t »Denunziant, 
Verräter*. 

nqiia h jbelehrende Zurechtwei- 
sung*, toten noiti [Spr. 1, 3] 
»klug machende Lehre*; "nMtt 
ü^tü ,Zuchtbüchlein* mit 
praktischer Ethik. 

p^'D'TDltt ,Moralprediger*. 



p'-mahd, mit Worten strafen*. 

iTiiß t »bezeugt» notorisch* als 
feindlich oder schädlich. 

b?itt A [Mw V. b?ti] nt D^iiT^itf a 
zein »dem Auftrage untreu 
sein* ihn nicht erfüllen. 

^mem »Muff*» Mz d. 

raitt A »Wunder*» Mz D'^TOitt. 

«tltt [Mw V. ÄXtt] m. in zein 
»Gunst finden bei*. 

Ksi^Q A »Ausgang*, ratf *^ttrii9 
»der Abend nach Ausgang des 
Sabbats*; n^i&dDiv^Q »der Abend 
nach dem Yersöhnungstage*. 

M*ttil9 A. 1 m. machen »den Lob- 
spruch tt^tsisn sagen* | 2 ein 
Stückchen Brot» das hierzu 
vorhanden sein muß. 

p» »Mücke*» Mz ir^-^tt. 

»nitt A »Furcht*. 

a-^TKnitt hd 1 »furchtsam*; 2 
»furchtbar, erschrecklich groß*. 

■niü A »Aufrührer*; m. zein »einen 
Aufstand machen'; m.n^btsa 
,gegen die Regierung*» revo- 
lutionär. 

rniü A Jjehrer*» Witt »unser 
Lehrer*, XH mitt »Wegwei- 
ser* I rwnnn '» jmd der reli- 
gionsgesetzliche Fragen ent- 
scheiden darf Babbiner od. 
Richter (Dajjän). 

rnitt A »ungehorsam* s. nnio. 

ntDiia A »bewohnter Ort» Wohn- 
sitz*. 

3onTDtntt »Heeresmusterung*. 

in^'ontt »mustern* Soldaten. 



hl5^TQ 



102 



t - 



itöitt h ,Herr8cher*. 

V^tntt ,Musselm*. 

"initt tf m. zein auf »verzichten, 
nachgebend 

ninnita < l »Überreste* | 2 »Über- 
fluß, Luxus*, jwei f\th n^to 
tf i^n iz ni§t kein m. ,2 Stun- 
den Hebräisch ist nicht zu 
viel*. Mz: ausgeben mfp'iß. 

nana A »Altar*. 

yvo t [Mischung] »Temperament» 
Natur*. nio'Ä »ein guter Kerl*. 

^"^TiVQ h [Mw V. nnr] m. zein 
»warnen» ermahnen*. 

rtr\n h l »Türpfosten* | 2 die 
am T. befestigte kleine »Mes- 
singrolle*» in der auf einem 
Pergamentröllchen die Ab- 
schnitte Deut. 6, 4—9 u. 11, 
13—21 geschrieben sind. 

p'^ro t 1 »schädigend*» m. zein 
»Schaden anrichten* | 2 »Schä- 
diger, Dämon* Mz ü\ 

mtü t m. zein ,beehren, be- 
schenken* oft mit religiösem 
Nebensinn. | zei mir m. un 
§ikk mir D'^nfiD ,schicke mir 
gütigst Bücher*! 

n'^srö A, m. zein ,erwähnen*. 

bmil »Geschick, Schicksal*; 2 
,Glflcksstern, Glück*, m. geht 
»es geht vorwärts*; aio 'tt 
»Glück auf!*; nDia p« 'tt »Glück 
und Segen» Erfolg* | MzDib^ 
»Himmelskörper*. 

a*'!'^^ »glück-bringend, -ver- 
heißend* Stunde. 



yßTQ t 1 m. geld »bares Geld*. | 
tat IDttt »zurechtgemacht und 
bereit*; 'w '«itt zein »bereit 
und willig sein* | 2 der »Tisch- 
genosse beim Tischgebet* (zu 
dem wenigstens 3 männliche 
Personen gehören). 

■rittn? A »Lied*» D-^Stro ta ,Psalm*. 
nsro t [nsr] m. zein »huren*. 

nnn? A l »Osten*» ■^tDTKftt 
»Orientalist*» ij^tr-'^a »Nord- 
osten* ( 2 m.-wand »Ehrenplatz 
in der Synagoge*» Stehen auf 
der m.-wand in der littera- 
tur. I 3 »Bild auf der Ost- 
wand* jüdischer Wohnungen» 
die Richtung für das Beten 
anzeigend. 

nto t »Gehini*» Mz Dinitt; Vk 
i:?'nta; a grosser nb »guter 
Kopf, scharfsinniger Mensch*. 

üo'^'^3p-nb »Nachdenken*. 

ban» A »Verderber* zB Heu- 

nantt t »Verfasser*, [schrecken. 

iD^ryah, m. zein »erneuern; Neues 
an die Stelle setzen*. 

nbintt A »Reigentanz*. 
Y^rvq h »draußen*. 

njnBb-f Jim? (Exod. 29) »außer- 
halb des Lagers*; m.-dig u. 
:^a's^ntt »draußen stehend* ins- 
bes. »nicht zum Verbände ge- 
hörig*. 

nirmj t l »Cyklus* (Mondcyklus 
usw); 2 Gebetbuch für die 
Festtage. 
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pantt Ä [ptn] m. zein »kräftigen, 

stärken'. 
nßtntt <, kein nipmia niöt haben 
niit ^nichts zu tun haben mit , 
keine Geschäfte machend 

n'^ntt t m. zein ,för schuldig 
oder verpflichtet erklären; 
verpflichten'. 

a*ntt f »verpflichtet*. 

n^ni? Ä »Lebensunterhalt*. 

n^ntt < »Erquickung, Vergnügen*. 

rma h »belebend» erquickend'; 
m. zein ,beleben» erquicken*. 

a^^-iTi^nia hd »belebend, erquik- 
kend, erfrischend* Abend. 

n^'^n'ü t »Vergebung*; auch Bitte 
um V. fftr einen Ausdruck, 
den man eigentlich nicht ge- 
brauchen sollte: Sit venia 

nx^n» t »Scheidewand*, l^erbo. 

iinia Ä, m. zein »entweihen*. 

pintt h. m. zein »verteilen*. 

piriiQ t [Mw V. pkn] »andrer An- 
sicht, nicht übereinstimmend*. 

njjlJnü t ,Streit, Zwist» Dispu- 
tation*» Mz hd ):p\ 

Tun» t »erschwerend» genau*» 
vgl." «nw. 

rmno t l »wegen*» m. dem »des- 
wegen* I 2 »weil*. 

njTO [Alt Test: Lager] ,Schar* 
Soldaten» Heuschrecken» Mz 

V^na t »sehr frech*. Ir^'i^nü. 

pnia t »ausgewischte Stelle* in 
einer Handschrift 

u>y\'Q h [Mw V. üiri] m. zein 
»in den Bann tun*. 



nattfnia A »Gedanke*. 

mniß t Vater, nsnnö Mutter 
des Bräutigams oder der Braut, 
übh. von nahen Verwandten 
u. nächsten Freunden. | hd zei 
rufen zi yo'ronnü ,Frau Base*. 

?|ot3 w t ,Mfinze; Geld', Mz 

"rrt^^aw. fMz rn. 

ntDtt Ä 3ett*, bes., Totenbahre*, 

nnW3 A, m. zein »reinigen*, ins- 
bes. die vorgeschriebene Wa- 
schung der Leiche vollziehen. 

a-^t«? A [Mw V. n"iD] m. zein 
»Gutes tun*, far a p'^jn ,för 
einen Schaden Ersatz geben* 

b'^to» t m. zein rw^rk »Schrecken 
verbreiten*. 

Ci'^tM? t »Prediger» Bedner*. 

D'^bDijtw? t »bewegliche Güter, 
Hausrat*. 

MlQDtt h. m. zein ,verunreinigen*. 

D'ns^ndts A ,Leckerbissen*. 

^61319 t ,beladen*» insbes. mit 
vielen Kindern. 

n*»nDt3 f, m. zein »bemühen*. 

qnb^ t [Mw V. CinoJ »geistig 
gestört, verrückt'. 

ttJoTpü» t 1 jUndeutlich* Schrift; 
2 »verwirrt* Mensch. 

rn'' •»» A »wer weiß? 

m mm • ' 

f^attj *»13 < [Wer gesegnet hat] 
ein Segensspruch für den zur 
Toraverlesung Aufgerufenen. 

n^rvi •'^ t »ehemalig*. 

pMoyiD bK'^19 »Staubtabak*. p 

D^M'^ta S. D^Mtt. 

i:^nfcii*»t3 »miauen*, p 
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tDrs^ta^f^^a ,Aafstand, Meaterei'.i> 

p*'»T:?tD¥*''0 »Aufständischer*. 

tf K^t] t zieh m. zein .yerzweifeln, 
die Hoffnung aufgebend 

^:^y>'ü ,blinzeln, (mit den Augen) 
winken', r 

nnj t jsofoi-f , 'TPi cirn. 

tD^'^'pT'ttevtt) »Müdigkeit*. 

imtJ ^ühle*. 

t^Db(n)'>tt ,Müller*. 

in "prPta ,8ich mühen*. 

im'f'O < [ausgezeichnet, einzig 
in seiner ArtJ. 'tt n'^btf »be- 
sondrer Gesandter, mit beson- 
derem Auftrage*. 

onsi'^tt < u. 3i'n'oni'»tj ,von edler 
Abstammung*. fgter*. p 

i:^p^3intt (rm) Jüngster, klein- 

tf !)n*^t3 t ,Schwäche, Krankheit*. 

p^'nti . . tD''tt (zeitlich) ,vor*; mit 
einige D'^tf in (,Monate*) jurükk. 

a«D''tt 1 jtfittag*; 2 ,Vesper- 
brot*; 3 (neu) «Mittagessen* 
umziste m-en. 

SD'^D'^tt «Meeting, Zus.kunft*. 

:^p3'>t3'>tj ,Handschuh ohne Fin- 
ger*, Mz D. p mitenka 

b^^D*»» m ,Mittel*, Mz la^io-^tt-r»» W 
«Nahrungsmittel*. 

ba^o'^tt »mittlere*, fun mittlen 
wuks; gewöhnlicher mitteler 
bq/h «Durchschnittsverstand*. 

17tDD''tt ,muhen, brüllen* von 
der Kuh. 

bn'>'>'0 1 «Mädchen*; 2 «Dame, 
Ober^ im Kartenspiel Mz 
lirbT'^ta; s. i^ita. 



n'^llbm^^'O 4n Art od. Eigen- 
schaft eines Mädchens; alsM.* 
b:?n*'tt «Mäuschen*. 
V*»tJ ,Meinung« Absicht*. 
•p:*''»» «beabsichtigen*. 
)T^^TQ «Möhren*. 

b:wM^-v*'tt Cp-v:n3?) »große 
Muschel*« auricula; wenn man 
sie ans Ohr hält, glaubt man 
ein Summen zu hören. 

:?n*»*»tt ,Teigstück*« aus dem die 
Majjen geschnitten werden. 

f d:^*»*»» hd «Ausgebrochenes*. 

ir^-'^^ta« i:wp*»'^tJ hd «brechen, 
sich übergeben*. 

Mb/1Q [t Mb*)»» von selbst] «mag 
sein*, m. er zingt «mag er 
immerhin singen*. 

D^^nnab'^» «Granatapfelbaum*. 

ib*^%3« mildere umstanden «mil- 
dernde Umstände*. 

nb*il3 1 1 »Beschneidung*; 2 männ- 
liches Glied*. 

p*^üiÄ«'>b''tt «Millionär*. 

tD3»''l'>b'>i3 «Polizist*. 

^'^i'^b''». ät&dt-'tt «städtische Po- 
lizei* für Straßen, Gesundheit. 

Ib-^tt «Milch*, Vk a^b^b-^tt. 

a'^Db'^tt 1 von Geräten, die nicht 
für Fleischspeisen gebraucht 
werden, sondern für Butter« 
Käse« Eierspeisen, a m. klin- 
gel «Messer(klinge)*. | 2 «etwas 
Alltägliches*« a m-er D3 «ein 
ganz gewöhnliches Wunder*. 

'MAifipiQ «Müller*. 

D'^t) AjWasser*. m.D'^sitf «n «erstes 
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W.* Händespttlung vor dem 
Essen; m. D'^rtin« , letztes W/ 
HändespüloDg nach dem E. 

I^Ä h ,Art, Gattung*, aza min 
b^b^ ,eine derartige falsche 
Beschuldigong'. 

3i'»nw*'"T3*''o ,mindeijährig*. 

ini^Dr tt »ermuntern*, einen Ohn- 
mächtigen ,wieder zum Be- 
wußtsein bringen*. 

nyoo'^i*'» »Minister*, Mz i:?n«tD'. 

:?tDD3*'tt »kleinste, geringste, min- 
deste*. 

•jyi'Wtt ,unterminieren*. 

p-^Ä, das ganje m. ,alles ge- 
mftnzte Oeld*. 

7*''inao''tt ,Mißbrauch*, Mz p, 

1»*'*Ttto*»tt mit , mißbrauchen*. 

"Jö?tt Ä [no^] ,Grttnder*. 

DO'^ü s ,Mist*. 

l^^rDO'^tt jdüngen*. 

'^:p^12 ,müde*, o'^^p-j:?*'». 

a^i'^n^'^ia ,Waschbecken*. p 

72J'>t] »Blasebalg*, p miech 

f J*;» <, zieh m. zein ,sich be- 
raten*. 

p*»a«n»itDy''tt , Messingarbeiter, 
Gelbgießer*, p mosi^znik 

DlWÄtDotD^^tt Mz ,Einwohner*. p 

f^iß ,Mütze*. 

Tia ,wir'. 

ytßyü t ,zich m. zein ,überlegen*, 
gew.: die Meinung ändern. 

tinMD*>'ü ,Flittergold*. r 

tD3i«T:?a os*'*'«»^ ,leider* s. 'ütt*i«. 

nn'^tt t ,Tod, Todesart', m. rwD'tt 
,plötzlicher,unnatttrlicherTod*. 



I29ta h. m. zein ,beehren, Ehre 
antun*, bes. Jmdn bewirtenmit*. 

-JMtt h ,geMBhrt*. 

nii A ^Schlag, Plage*, er h&t 
a UL »nichts*; er iz a m. iul- 
dig ,unschuldig*. [wirken*. 

1)i;t] h. m. zein ,als Priester 

l^ra t, m. zein ,beabsichtigen*. 

nbtt [nb] < ,wegen*. 

tD'^nDia t [tiro] m. zein »ab- 
leugnen*, [machen*. 

1*^313 A. zieh m. zein ,sich bereit 

nnio n^'Ä'o A [das Gute aner- 
kennend] ,dankbar^. 

m-^DÄ < Verkauf, fttn dtm 
,(Schein-) Verkauf desGesäuer- 
ten* vor dem Passahfest (zur 
Erfüllung von Exod. 13, 7). 

btimJ D^^D'^täT-bM t »von allen 
Arten» die es gibt*. 

15tf •bÄl? »um wie viel mehr*. 

ntott A [Mw V. nb^ m. zein 
»vernichtet» aufgerieben, alle 
sein; Bankrutt machen*. 

tDü't^ttibM Ad ='te; zeine m-e 
ü^tKj}^ ,angeblichen Feinde*. 

n?!« 0*^3313 t [Mw V. D3D] ,der 
einen Wanderer, Fremden 
aufnimmt*; 'vt 'tq zein ,Gast- 
freundschaft üben*. 

}p?Di3 Ä. m. zein »unterwerfen, de- 

OM A ,Zoll*. [mutigen*. 

noM w (Ä m) »Decke*. 

nBDtt A, m. zein 1 ,vergeben*; 

2 ,ausgleichen, entschädigen*. 
■«M A (bedeckt) m. weren ,ver- 

geben werden*. 
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rnM [TitD Herold] m. zein »aus- 
rufen lassen, bekannt machend 

WtDDtt h .Straucheln; Unfall*. 

b'^tfra h [btDd] m. zein ,zum 
Straucheln, Sündigen bringen*. 

TWM t ,tauglich machend; fürt 
erklärend*; m.jum warfen mi- 
nes »Apparat zum Werfen von 
Minen*. Mz D\ V »Geräte* der 
Feuerwehr, »Werkzeuge* des 
Arztes, Qezeug. 

T^tWM h »Zauberin, Hexe*. 

b'ü h. bfi zein ,beschneiden*. 

«btt ,voli*. 

:?t1'>TKbtJ (;brm) »erste Milch* nach 
dem Gekalbthaben, p 

^f^b-o A »Engel*, D^ian ijsibtt ,der 
Todesengel*; twnrj 'tt ,der E. 
fiber das Totenreich*; "^stjibtt 
nban »verderbende Engel*. 

ir^'D'^DHibl? hd Mz »Engelchen*. 

aTO-D''pKbl3 »Engelschrift*, d. i. 
unlesbare. 

nD«btt A ,Arbeit, Verrichtung, 
Geschäft*; 'Ä b?a ,Handwer- 
ker*; a*»'>»a 'tt ,Handwerks- 
zeug*. 

•p^'DÄbü hd 1 ,arbeiten*; 2 ,Not- 
durft verrichten* [,Geschäfte 
machen*, vgl. potnl 

«>i5ibtt A ,Kleid*. 

rnbtt A »Begleiter*, m. zein »be- 
gleiten*. 

rnbtt A »leihend*. 

1W*ibtJ »dreschen*, p 

nMbtt A (Königswftrde) di rus- 
sige m. »das Bussische Reich*; 



m. bank ,Beichsbank*; nin "n 
,Reichsschuld*; D*''>b 'ta »Staats- 
männer*. Vk Mz T^b' »kleine 

nttnbti A »Krieg*. iStaaten*. 

«I3!)*?'j »»bt? < »weltliche Ange- 
legenheiten*. 

^t} pbtt [vgl. Hieb 33» 23] »Für- 
sprecher* bes. bei Gott. 

nx'^btt A J^arabel; Rhetorik, 
schöner Ausdruck, Phrase*. 

Ijbtt A ,König*; t&g-m. ,Sonne*. 

nsb-o A 1 »Königin*; 2 »Dame* im 

Kartenspiel. 
-jBbtt Ä »lehrend* 1 m. D'dt zein 

,fiir die Unschuld, das Gutsein 

jmds eintreten*. | 2 ,(Schul- u. 

Haus-)Lehrer* | 3 zuw. ttbtr.: 

»unpraktischer Mensch*. Mz 

D-'-rBbtt. 

n!)-mbti i ,Lehrerberuf . 

TObiq A ,einer der gründlich ge- 
lernt hat; Kenner'; w niBbti. 

:j''3n¥«tD:?itt ,Milchkeller*. p ' ' 

•p'btt hd ,be8Chneiden*; yobtt-a^a 
,beschnittene*. 

nipbtt t ,Geißelung*. 

•I^sjrrTB'o t »entweder — oder» 
so oder so, in jedem Falle*. 

Titatj t »Geld*, nn^ 'ta ,großer 
Reichtum*. 

ntt3t3<l »Bastard*; 2 »listig, ver- 
schmitzt*; sogar als scherz- 
haftes Scheltwort: ,Schlinger. 

ü*»'nil3tt hd ümstw ,listig, ver- 
schmitzt*. 

nntt» t »anerkannt*» sachver- 
ständig. 
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vü'm'ü t ,Ton selbst, ohne weiteres^ 

tr^tfq h [tötend] p'rT'M Ärf,töten*. 

DipiD «iiati t jStell Vertreter*; 
iia'iptt 't3 ',sein St.* 

pbti? <*,Fürsprecher* (vgLpiDig) 
m. gnts zein auf , Gates aus- 
sagen Aber*. 

njtitt t [y. natt] ,ßeauftragter, 
Angestellter, Aufseher*. 

ttJTQia < Umstw »wirklich, in der 
Tat*. D''ti«n Tta 03 « 'tJ ,wirk- 
lieh ein Wunder von Gott*. 

n!)tfBi5 1 ,Greifbares,Wirkliches*; 
zeine werter h&ben a m. punkt 
wi der hund bilt ,Wert, Be- 
deutung gerade wie das Bel- 
len eines Hundes*. 

^''Tn'itfB'O M »greifbar, wirk- 
lich, konkret*. 

nbiÖÄtt A »Herrschaft*. 

D*>Vl?tti lÄ,Sftßigkeiten*;2,Geld*. 

ya h ,yon*, oft mit folgendem 
Worte verschmolzen; Dn^n "pa 
s. «tjnota I TsrriP ,von der 
Seite*, gew. geringschätzig: 
nicht zum Hauptteil gehörig. 
■»tj ,von Seiten*. | D'jttT^n-'jtj 
,vom Himmel her* d. i. von 

^Ä h ,Manna*. IGott. 

n'^f?1^ t [Mw v. ans] m. zein »spen- 
den, schenken*. 

n"^5r[ t, m. zein »geloben*. 

nyq h ,Teil, Anteil, Portion*. 

n?!) nap t l ,von ihm selbst*. 
2 ,auf der Stelle, ehe man 
sich's versieht» sogleich*. 

anstt t »Sitte» Brauch*. 



y^rpiQ t »Leiter, Führer, Vor- 
steher*. 

injtj A [bn] ,Führer, Leiter*. 

nn^yn^ h »ßuhe*. fKerl*. 

bnDtt t »garstiger» schmutziger 

mlDtt A »Leuchter* mit mehre- 
ren Bohren; Sabbatleuchter. 

Tirx:i^ h [Speisopfer] »Nachmit- 
tagsgebet*» y>y^iA "ü l*^a »zwi- 
schen N. und Abendgebet*. 

Dnatt A. m. zein »trösten*. 

Tj« ij »Zahl*; insbes. »Zehnzahl*; 
m.-mitglied s. ibD§; 5 Q'^s^ats 

n:?^3tt < »Hindernis*.' L^*^- 

nsQl3 A, m. zein »besiegen*. 

Ott Ä »Tribut*; •'^2?-0ti »Selbst- 
besteuerung*. 

rapt; < »Tischgesellschaft, Tafel- 
runde*. 

Taqig < [Mw v. lao] ,erklärend*; 
m. zein. 

b\üX\ t »befähigt» geeignet*. 

■ffOtt t ,Zus.steller* eines Lese- 
buches; m. zein »einrichten» 
zus.stellen*; m. V^^^J? zein 
»die Trauungszeremonie voll- 
ziehen*. 

liott, ^tyq »Denunziant*. 

rniott t »Überlieferung*; insbes. 
die Ü. über richtige Schrei- 
bung des alttestl. Textes. 

nnota A» ninott t »Handel» Han- 
delsgeschäft*. 

rwrj rr^^'ü t (s. nöna) m. d. zeia 
»etwas (im Denken) beiseite 
lassen*. 
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a^?oti t [Mw y.!?|;p]m. zein Reifen*, 
m-^pt? u. niTTO t »Hingabe*, 

tfw try^w jEinsetzung des 

Lel>ens^ 
rn^^M jAngeberei, Denunziati- 
on'; Vk :?b-tt. 
»•^TtiBj nin'^pÄ Eigw ,8elbstauf- 

opfernd*, m-e tetigkeit. 
n-^TO^ tr^TO (Deut 13,7ffi) ,Ver- 

locker und Verftthrer*. 
Q-^SOÄ t, m. zein ,ttberein8tim- 

men, zustimmen^ 
D^pta ,angenommen, worüber 

man übereinstimmt'. 
IM» < »gefährlich*. 

n^M < »Traktat* zB der MiSna- 

pipti [Mw V. pbo] t, HL zein »be- 
seitigen, entfernen, bezahlen' 
e. Schuld. 

p^'DO'O tj m. zein »genügen*, der 
perüg (Erklärung) iz nitm. 

pBOri t »in Zweifel; zweifelhaft*; 
m. zein »zweifeln*. 

-iBDtt A »Zahl*. 

n'^no'o <» m. zein »stinken*, 
l'-ipti Ärf »denunzieren*; m. auf 

»Böses sagen gegen*. 
«tttjOÄ < »selbstverständlich* = 

:?t3, pTQ »man\ 

T'n:^« < [Mw V. 1?^] »hinüber- 
gehend, hinttberführend*; i m. 
rrno zein »den Wochenab- 
schnitt (mit Betonung) lesen* | 
2 m. nbm zein »enterben* | 3 
»absetzen* den Schächter» den 
Vorbeter. 



b:p:m^ 8 »Mobiliar*. 

ö* "^?^ k (von) jenseits des 
Meeres*. 

nni^Ä 1 1 »schwanger*, m-e wei- 
ber; 2 "ü rpti »Schaltjahr*. 

T'ba:?ti, wi m. fineller »so schnell 
wie möglich*. 

pxpio (V3i«Ä) 1 »mögen*; 2 »kön- 
nen, dürfen*, er meg; zei ha- 
ben tDÄl^Ts:?^ handien nor mit. . 

)PMt [vgl mw] m. zein a 
weib »ein Weib verlassen*. 

l^Plß »Met*, p mi6d 

^\k ^n^ [öen. 49» 20] »Lecker- 
bissen*. 

in:?» tu »Mehl*. 

nn:?tt w [Märe] w&s iz mit ihm 
der m.? »was ist davon zu 
sagen? was bedeutet das? 

3i'^3:^1 nn^Q »mehr oder weniger* 
einigermaßen. 

:?nWtt »Möhre» Mohrrübe*, Mz ]; 

Vk !?b:?nwtt. 

111 fiyo h »Felsenfeste* Anfang 
eines Liedes nach Anzünden 
der Chanukkalichter. 

üV\:p IT} ü\fiyü h »von Ewigkeit 
zu Ewigkeit*. 

triTiQ t »Geld*; rt?n 'ä »G. für 
Weizenmehl* zum Herstellen 
der ungesäuerten Brote für 
das Passahfest. 

p:?3n:?tt, rti Jüngstes Kind*. 
^r:^» ,Bain*, Grenze des Fel- 
des, p miedza 
b«Wt5 ,Metall*, Mz p. 
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:?p''no:^'o l ^egisterbuch, Stan- 
desamtsbuch'; 2 Aoszug dar- 
aus, bes.: Geburtsschein (a 
geburts-'ia). p 

D:?wtDyia ,Moschee*, Mz p. p 
T?tt A. m. zein ,bezeugen*. 
Vta ,Moos* p, T^ r 
333^13 t m. zein .hindernd 
inb^na ^melden', Mw inbwiwa. 
nijjtt t jVorzug, gute Eigen- 
schaft*. 

ma nbr^Ä A [Lev ll, 3ff das 
Gekaute wieder heraufbrin- 
gen] m. g. zein ^wiederkäuen'. 

iÄt-^nyKülwa ^Denkschrift*. 

n'üyü h ,Lage, Zustand', geistig 

wie materiell. -Ti9!^i9:i mit Gen. 

- -» - » 

,in Anwesenheit jmds'. 

rfiiißyü t Stücke aus dem Alten 
Test u. dem Talmud, die gegen 
Ende des Morgengebets rezi- 
tiert werden. 

']:P'ü ,man*. 

:pysyü ,Menge', Mz d. 

myt^ h .Antwort': Mz ohn kein 
öum rri3!W3«i rrt3:?tD ,ohne Ee- 
den und Widerreden*. 

yHDb m:p'q [Spr 16, l ,Antwort 

der Zunge'] ,8charfe Zunge, 

bissige Bemerkung*. 
a^b:nD5yt3 Vk von: ,Manter; auch: 

Umhüllung der ToraroUe. 
ypo^in jMänner-*, 0!?pbltD«p 'tt 

,Männerhemden*. p 

:pb!P^:p'üj m. un weibele ,Haken 
und Öse*. 



■pb-CWtt u. W'^^rc ,männlich', 
m-e Jugend. 

lO^yü 1 ,Mensch*; 2 ,Diener, 
Handlungsdiener* (für ,H.* 
jetzt p*»üDtD«p'^nB), Mz 1!?, Vk 

D0!^%3 ,Maß', Gefäß zum Messen 
von Getreide usw; gew. Vk 
biP'Qü^'ü, Mz 7a^bD'. 

']9üo:P'ü ,messen', Mw ia^tDD«ia:p3i. 

'Xfiü^ü m,dasMesser',Vk ba^-t^o:^. 

'XP^P'ü ,Meer*; s. b:?ß^p-t^*''>Ä. 

•t^bp:?» »Makler*. 

ppyn (oft -n«, -o*''^«) ,auslö- 

schen, tilgen*. 

i:^p:^t] ,mäh-en' der Schafe. 

ansna A ,Westen'. 

a'n'S'Wü hd ,westlich* m-ere 
stedt ,weiter westlich gele- 
gene Städte'. 

rm» A ,Höhle*, Mz ni-i:pi3. 
:?pürWD, ^*i*unKtt ,Ameise*. 
y^'yfnq t ,Abendgebet*. 
•jn*»n:?tt ,Hämorrhoiden*. 
p^'ibgtT-ü^ta ,der an H. Leidende*. 
:nitD'^'Wü ,Pension,Ruhegehalt*.i? 
nsnTQ t .Konstellation, Chance*: 
,glückliches Zus.-treffen*. 

p-wa Mz V. pns» ,Markt*. 

rrairn tu l ,Tat, Geschehenes, Er- 
eignis*, Mz ü'^IDfiQ ,Taten*; 
1T1 "siDa^tt ,das Werk meiner 
eignen Hände*; zieh a m. an- 
thun ,8ich etwas (ein Leid) an- 
tun II 2, Geschichte*, Mz nrora 
u. rn*te:^;Babe-nw:?tt ,Alte- 
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Weiber-Geschichten*. Vk a^b' 
,Geschichtchen*, Mz 7yb'n«^. 

nte?;» h jZehnte* (Abgabe). 

10:P'ü Messing". 

pwa^tt, T^w:?t5 ,von Messing*. 

n?b nj-Q [n? A ^eit*] ,24 Stun- 
den*; hecher 3 *b 't) ,mehr als 
3 mal 24 St.*; a ganjer m. 1. 
,yolle 24 Standen*. 

p^^nafl? ty m. zein ,übersetzen*. 

JIM t 1 ,Decke; Tischtuch*; 2 
Jjandkarte*. 

b'^Vü h, m. zein ,e. totes Kind 
od. vorzeitig gebären*. 

Tj'ip b^m hd ,tot (zu früh) ge- 
borenes Kind*. 

nbM t ,Niederlage*, Mz n*i. 

I'b^ti jFehlgeburt haben*. 

nbbü < ,Ruine, eingestürztes 
Haus*. 

nwa Ä, m. zein .verschwende- 
risch sein*. 

n*^DM < [Abschluß machend*] 
der beim Gottesdienst für das 
Lesen der letzten Verse in 
der Sabbatperikope (und her- 
nach der Haphtara) Aufge- 
rufene. 

üü^iq tf m. zein ,gut zureden; 
zu bewegen suchen*. 

3ibra t ,ausgezeiclmet* in jüdi- 
scher Wissenschaft 

bfibra t [b^Bbfi] zieh m. zein 
^diskutieren*. 

psiD^ t ^verzärtelt, verhätschelt*. 

p*^ptt3 t, m. zein , trennen, unter- 
brechen*. 



l*»pM t, m. zein ,preisgeben, 
dem Zufall fiberlassen*, zieh 
nu zein ,seine Sache aufge- 
ben, alles verloren halten*. 

np^io t ,einer der zfigellos ge- 
lebt hat*; w iTJpiptt. 

05nM t [nonB] m. zein 'ernäh- 
ren, erhalten*. 

DD*ira t m. zein .veröffentlichen, 
bekannt machen*. 

DDn&%3 t ,bekannt, berühmt*. 

«nitj t ,Erklärer*, Mz D'^tfnM. 

npittt h ,Schlüssel; Inhaltsver- 
zeichnis*. 

ns^ t ,Stand, Zustand, Lage*, 
m. fun ferkehr. 

nn^ta h »Denkstein, Grabstein*. 

istt h ,von Seiten*. 

p-^"^!^ Ä, m. zein ,für gerecht 
erklären*, r^rK"^»») »das Ur- 
teil (Gottes) als gerecht an- 
erkennen und hinnehmen*. 

nstt h ,ungesäuertes Brot* für 
Passah; m.-bekker ,Müßig- 
gänger*, weil Majja nur Ein- 
mal im Jahre gebacken wird. 

byirrns)? hd ,das gezahnte 
Bädchen*, mit dem die Maj- 
jen vor dem Backen durch- 
löchert werden. 

nnitttf miü M. deren Mehl seit 
der Ernte unter besondrer 
Aufsicht gestanden und vor 
Säuerung ,behütet* worden ist. 

rrr^ h l ,Gebot* rrOT tr\tü ,Ge- 

'bot*, riw^fTi V^b 'IQ ,Verbot* | 2 

jGebotserfüUung, gute Tat 
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Mz nv, Vk T:Ä'rrm3 ,kleine 
(anbedentende) Gebote'; a m. 
ferdieDen ^etwas Gates tan'; 
a m. aaf ihrl ^es geschieht 
ihr Becht', wenn jmd etwas 
verdienterweise erleidet ; a m. 
fnn a aja GDieb*) ,spottbillig*. 

rnjt*^^ t ,Fand'; a grosse m. 
^etwas Wertvolles*; a yniDS 
m. ,ehrlicher Fand*, d. h. ,be- 
sonders preiswert*. 

tTi«''Xt3 t .Wirklichkeit*. 

b'^sia h, m. zein ,retten*. 

TTT^tü t ^Aassangen* desBlates 
aas der Beschneidongswonde. 

n'^bn hy m. zein ,Glfick haben, 
siegreich sein*. 

nbs%3 t ,einer dem alles glückt*. 

n?xü t [-1:^5] m. zein ,quälen*. 

D'j'iM h ^Ägypten'. 

b^piß h «empfangend, erhaltend*; 
«verschämter Armer*, der in der 
Stille Gaben empfängt | m. 
(D*^3fi) zein ,begrflßen, empfan- 
gen, aufnehmen*; m. T\irq zein 
,den Sabbat (mit Loben n. 
Danken) begrüßen*. 

b^^iQ t ,Eabbalist*. 

nii^ia h, m. zein ,begraben*.* 

D^'^ptt h fMw V. Dip5| (zieh) m. 
zein ,zavorkommen*. 

tf-^^ptt Ä [Mw V. tiipj m. zein 
,weihen, widmen*. 

tfr[p%3 h. ro. zein ,antraaen* sich 
ein Weib. 

tfipp A »Heiligtum* (Tempel). 

rnpt; t ,Beinigangsbad*, bes. für 



Frauen und den Vorbeter vor 
dem Gebet, Mz rhK^p^. 

Diptt A ,Ort*, rtryo'ü onpi ,Bahe- 
stätte*, obptt DipÄ ,Zufluchts- 
ort*; Mz nitfiptt. ' fg. j^^^p. 

TSipTa Verfasser von Klagliedern, 

■rip^ A «Quelle; Ursprung*. 

nniptt t [Mw V. nnp] «sehr nahe 
stehend*, insbes. einem Vor- 
nehmen. 

n^ t [A npb ,er hat gekauft*] 
,Preis*; klenere O'^ng'p. 

nt:^tD np!q ,Irrtum im Kaufen*. 

anopÄ < [griech.] ,Ankläger*. 

b'^p'O ,der zum Leichteren hin 
(erleichternd) beurteilt*, vgl. 

D;ptj <, m. zein ,erfüllen, halten* 
Versprechen, Gebot 

D^jjtt <, m. weren ,verwirklicht, 
erfüllt werden*. 

papü <, m. zein ,sparsam sein*. 

«jpü Ä ,eifersüchtig*, ,neidisch*. 

-T'öptt < [Mw V. -JDpJ jmd der 
es genau« streng nimmt*. 

nsptt t [abgesondert] «zur Be- 
nutzung (an Sabbaten u. Fest- 
tagen) verboten*. 

?ixptJ 1 A «Kante, Winkel*; 2 
,Zweig, Branche* einer Wis- 
senschaft*, Mz ni:^ispt3. 

n^tt A, m. zein ,(ver)kürzen*. 

anp^ A, m. zein ,nahe bringen* 
bes. zur jüdischen Religion. 

nnpüA ,Zufall*, '»»»B-i)? ,zufällig*. 

^•»■ipÄ A ,opfemd, darbringend*, 
zieh m. zein ,sich aufopfern*. 
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n)^ptt t ,8chwer* zu verstehn. 

WP? < jmd der fortwährend Fra- 
gen stellt, Einwände macht 

'>tDK nn n$ nia ,Mar Sohn des 
Rab ASi' (455—468 Schul- 
haupt in Babylonien) spräch- 
wörtl. für: ein großer Ge- 
lehrter. 

n«ni3 h aussehen*, yü my^ 
Jl eines Priesters* von jmdm, 
der reichlich getranken hat: 
,sieht blfihend ans* [eigtl von 
dem schönen a. würdigen Aas- 
sehen des Hohenpriesters am 
YersOhnnngstage]. 

f^ants t [Mw y. fan] m. zein 
jVerbreiten* Kenntnisse. 

S^antJ t 4m Qaadrat*; by\ m. 660 
',660 n Faß*. 

rrjÄ h »Bitterkeit*. 

rnintjJ rtra <, Melancholie*; 'w 'tt 
D*»?© »betrübtes Gesicht*; -'« 'tt 
TT^l teg »traurige Tage*. 

Vp'^"^^ »brummen, mürrisch sein*; 
a mmke thun. p 

ir\inq h »Bitterkrant* beim Pas- 
sahmahl gegessen. 

p'^tri'Q h »entfernend*, zieh m. 
zein »sich fem halten, sich 
entfernen*. 

üTVyü h »sich erbarmend;* zieh 
m. zein ,sich erbarmen*. 

fn-na t 3ad(ean8talt)*. 

pTpiQ h ,Entfemang*, D^^pHl^- 

mnti t ,Aufetand, Revolution*, 
Mz ni 

T9nt3 t »Zentrum, Mittelpunkt*. 



m^'ö t, m. zein ,einen Wink 
geben, hindeuten*. 

TtSTQ zein ,angedeutet sein*. 

Titib «öiti [Spr. 15, 4] ,Heüung 
durch die Zunge*, scherzhaft 
für ,ein loses Maul*. 

mtntt t 1 ,beftiedigt*; m. zein 
,einverstanden, bereit sein*; 
2 ,beliebt* beim fiw Volke. 

nsnti Ä »Mörder*. 

ttWJn-o t ,böse Frau*. 

mtt t ehrende Bezeichnung vor 
Frauennamen: ,Herrin, acht- 
bare Frau*. 

K^ h ,Last*; m. jug , Güterzug' ; 
Mz ni«teTQ ,Güter*. 

•jrim «teü t (Kaufen u. Verkau- 
fen) »Handel und Wandel, 
Geschäft'; übtr: Meinungs- 
austausch. 

ateti i »Begriflf*. ^gtehn*. 

yi'W t^ m. zein ,begreifen, ver- 

b*»StD^ t ,Aufklärer*; Mz D^'i^'^staQ» 
s. Mbstoi. 

Titf «•} VsteiQ < »die erste Auf- 
fassung; Axiom*. 

ni sop Ä »erfreuend*; m. zein »er- 
freuen*; zieh m. zein »sich 
vergnügen*. 

?^at|to A [Mw V. Wti] m. zein 
Jmdn beschwören, schwören 
lassen*. 

tP^lp^ h, m. zein , aufhören 
machen*. 

n^^äT^JB t »Aufseher*. [rückt*. 

:pyf6r\ h u. ■^s'miflna hd »ver- 
:?rD«nV75iWtt »etwas verrückt*. 
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r'^ni'Wa^aitwa M ,iiach Art eines 



Verrückten*. 



fsinn*. 



n?a«jB t »Verrücktheit, Wahn- 
^■bJtq t ,e. iji^ti za stände brin- 
gend*. 

isan mött ,un8er Lehrer Moses*. 
:?VmDn^i o'^an nti» od. '-i 'ta 

jÄW'p ,Marienkäferchen*. 

n^lfto j. m. zein »ausgleichen, be- 
zahlen*, [den*, 
rrj^^ha weren ,(handel8)einig wer- 
iTitf TD A Sänger, 
in tf tt < hniö] m. zein »bestechen*. 

n*^tfD A Messias. 

in'^üB < ,dem M. anhangend*, 

Hz D*'''n*'tth3. 
• • • I 

Ijti^ <, (Zeit-) Verlauf, Dauer*; in 
m. fun ,in V. von*; auf a m. 
,für etliche Zeit*. 

•psttto t ,Pfand*, IVIz tf\^1(ra. 

btfta A ,Gleichnis, Fabel*; 'ttb 
,zum Beispiel*. 

tfm nibl|J"p, 'xrn\ii t das Sen- 
den von Geschenken (zum 
Essen u. zum Trinken) zum 
Purimfest, dann: die Purim- 
geschenke selbst 

nfctfri A [Mw y. nbtD] m. zein 
,entsenden, entlassen*. 

tMx^ h ,Bote*; auch: ,reisender 
Agent, EoUektant*. 

nnJtit} t [genauer: nn^tfü A 
Schickung] ,Plage, Pest*, auch 
Schimpfwort. 

Dblfjta t lübl6] »vollkommen, tfich- 

Strack, Jüd. Wörterbuch. 



tig in seinem Fach, kenntnis- 
reich*; w tnü^lpiß. 

%Wl9 t a meng m. ,der zu uns 
gehört*. 

O'bor) t [i6bl6^ h ,drei*] m. zein 
,deponieren* bei einem Drit- 
ten, Unparteiischen. 

"Ttsayo t ,Abtrünniger*, insbes.: 
getaufter Jude. 

rrm&ß u. :?i3'rrratf tq w. 

mTafü, yoipTCi t [was man ent- 
nehmen, folgern kann] ,er- 
sichtlich; versteht sich*, di 't) 
az ,der Sinn davon ist; dar- 
aus ergibt sich daß*. 

tD'lstf^ t m. zein ,bedienen*. 

TiväjQ A. m. zein 1 ,verändem* 
tript: ,den Wohnort*; 2 mit u. 
ohne in'ÄT^: ,wortbrüchig 
werden*. 

n|tf 13 t ,außergewOhnlich*, a m. 
min austheilen ,8onderbare 
Art auszuteilen*. 

i'ntijtf ti ,ungewöhnlich, fremd- 
artig, ungeheuer*. 

riD^pta, Mz Tfi^^l^TQ, t die Miöna, 
das mündlich überlieferte Ge- 
setz in seiner durch Rabbi 
(Jehuda den Fürsten) redi- 
gierten Gestalt. i^t^t«^ 

nasjtfü t ,unterworfen, geknech- 

■^tiü t zieh 'IQ zein ,vermuten*. 

nnDl|h3 A ,Familie, Sippe, Ver- 
wandtschaft*. 

tDBIjh? A ,G^richt; Richterspruch, 

Urteil*. 

8 
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i:?'iÄtpi3 hd ,urteilen; verurtei- 
len*, m. zieh ,prozes8ieren'. 

5*)D)|jta t [Mw V. :Ptti] m. zein 
^Einfluß aasüben'. 

nioiQ t ,abschüssig; schräg*. 

Trf>fQ h ,Getränk*, Mz t rrtfc^t^tt. 

rh^l^ia h »Gleichgewicht*. 

DltDtt h .Diener*; bes. Laden- 
diener, Kellner. 

b'^ntft) t zieh m. zein .sich an- 
gestrengt bemühen*. 

Cirjrttite t, zieh m. zein ,8ich be- 
teiligen* an e. Geschäft 

tlü h tot, Toter; mxü '73 den 
die Gemeinde auf ihre Kosten 
zu bestatten hat. 

Tiiantt <, m. zein ,einsam, für 
sich allein sein*. 

n^intt hf zieh m. zein ,sich stark 
erweisen*. 

rt?in%3 h, zieh m. zein .sein Sün- 
denbekenntnis ablegen*. 

n^T\'q t [Mw V. n^] m. zein 
»disputieren*. 

^intrq t »verpflichtet', m. itJtoa 
,der sein Leben verwirkt*; 
zieh m. zein ,8ich verpflichten*. 

b'^nn'Q t [n^nn ,Anfang*] m. zein 
»anfangen*. 

innrita A, zieh m. zein ,darch 
Heirat sich verbinden*, dann 
ttbh. »sich verbrüdem*. 

ü«*»rÄ t zieh m. zein »ver- 
zweifeln*. 

bW^OÄ-O'^ntt tid [mg tot] »Lei- 
chenkammer*» wo die Leichen 
gewaschen werden. 



f ?^nt} A, zieh m. zein ,8ich be- 

n^pntj t ,Süßigkeit*. [raten*. 

n'^rc t (erlaubend), m. zein ,al8 
(religions-gesetzlich) erlaubt 
erklären, erlauben*; m.rr: zein 
,ein Gelübde auflösen*. 

IS^ra t zieh m. zein »beab- 
sichtigen*. 

nnM in» [Spr. 21,14] i, heim- 
liches Geschenk*; 2 »Almosen- 
bfichse*; 3 ,Be8techung*. 

rnin ^in^ »Gebung des Gesetzes* 
auf dem Sinai. 

la^ra t ,G^gner*, bes. der nicht 
zu den Hasidim Gehörige, 
zieh m. zein »sich widersetzen*. 

ntm h ,Geschenk*; "n nsna 
scherzhaft: ,Schlag*. ff artigen*, 

bttitm tf zieh m. zein ,sich recht- 

pD^^niQ t, zieh m. zein ,sich be- 
schäftigen*, insb. von den bei 
Bestattungen Mittätigen. 

b!$sra hj m. zein ,beten\ 

Igra t, HL zein ,anordnen*; ins- 
bes. ,in Ordnung bringen* die 
Seelen Verstorbener (vor der 
Beerdigung) durch Gebete. 

Mpjm t [T»yp] zieh m. zein ,be- 

ini* t [Tn?] »erlaubt*, [neiden*. 

mtrü t VL zein ,wamend an- 
kündigen, warnen*. 

Dp^nnt) ^, m. zein »murren» unzu- 
frieden sein*. 

n"*"^ = ain n«lp? »übrig geblie- 
ben ist als Schuld*. 
i"3 ^ n-t^^ «i-js jSein Licht möge 
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leuchten', ehrender Wunsch 
beim Namen eines Lebenden. 
7"5 — D-^ain:} D-'Ä'^a^ ,Prophe- 
ten, Hagiographen^ zweiter 
u. dritter Teil des hebr. Alten 

Test figt Eden*. 

3^-3 =T3? ima ,seine Euhestätte 
M [Exod 12, 9] ,halbgar*. 
K3 ,da!'; na dir ,da hast du'; t3K3 

eich DD'^b^ Dibtö ,da habt ihr 

einen Gruß*, p 
-T«bp''tDD «3 ,zum Beispiel', p 
^•»•^asta, s^p'^^^riip ,(Kosaken-) 

Peitsche*, r 
b:^3iK3 ,NageI*, auch Er allen des 

Adlers, Klauen des Schweins. 

auf di negel ,auf den Zehen*. 
py»^ ,nagen'. 
:^iKi3i^ Auszeichnung* eines 

Beamten, Mz D. r 
n«nw ,Aufsicht*. r 
bTMX: ,Nadel*, Mz i:?biwt3; Vk 

3^byi»a. nei fun der n. 
»•^TirTWö, n-e baumer ,Nadel- 
bn^ ,Ahle* (bn«). Ibäume*. 
t»nK3, t:a:^n»a ,nahe*; n. bekannt 

n-kamf ,Nahekampf ; in di 

:^0i3:nKa teg ,in den näch- 
sten Tagen*. 
tD'»''pi33(:?)n«3 ,Nähe, Nahesein*. 
wnsö ,Dünger, Mist*, p 
•ii30«ll»D ,Neuigkeiten*. r 
:?r'T)«D ,Neuigkeit; Neues* zB: 

neue Frucht p 
C|5«? h ,Ehebruch*. 
TKa ,Nase*; auch ^fissel*, ,Na- 

stem* des Pferdes; Mz -^W. 



b^n^ ,frech, uuFerschftmt*. r 

p'^sbsitDo«: »Vorgesetzter, Chef, r 
niDobjjÄOja Obrigkeit; Vorge- 
setzter*, r 
TS^UptC ,nacheinander*. 
V^orrtni^a ,Nachwehen, Nach- 

^^^^ft. fisch). 

bKOD«: ,warum? wozu? (litau- 

'pt3*«npD^ (n. zieh) ,nachmachen*. 

AKbiO ,Auf läge, Steuer*, r 

p2^»b»a, Mz D^B' ,Aufgekleb- 

tes* ans Fenster geklebtes 

Bild als Zeichen, daß man zu 

einem wohltätigen Zwecke 

beigetragen hat 
p'':oo:j''ü|ö ,Statthalter*. r 
1t3X3 h «Vertrauensmann*. 
knn3)3M3 1 «Vertrauenswürdigkeit*. 

auf mein n. ,auf mein Wort, 

auf Ebrel* 
"ptsMa ,Namen*, Mz ymp^. zein 

lieber n. ,Qott*. 
T'f pi^'^OR: auf ,sich auf etwas 
c«ow ,Pumpe*. r [^ersetzen*, r 

t3'^''po« ,Nässe*. 

b:mc ,Naber. 

i^bp'^üc^ s. {(1 

^i'i^nBtp ,Ausbesserung*. p 

ttttP ySteinöl, Petroleum*. 

:pptlg: hd [p)D3] ,Prostituierte*. 

T>i^^ ,Nation*, Mz D. 

n^3 ,nur*. o»rt*i nwo ,soeben, eben 

erst*; niöt allein . . nor Gson- 

dem*) auch. 
n»D JJarr*, Mz D*»^n»:; Vk 

:?brT»3. 

8* 
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-J9*1S3 ,Volk*. rp 

tfin^rt^^»": ,Nationalist, Völki- 
scher*, Mz 0. r 

^üiD«-igö ,absichtlich'. r 

';:r9iK3 Jmdm etw. zuweisen, 
zaschanzen* einen Vorteil p 

üin«3, Reihenfolge* von 4 Karten. 

1D'>1$': [närrisch] ,damm' Trat- 
hahn. 

TütK: ,(Erd-)Höhle* des Fuchses, 
der Maus, p 

'pnvid ,zuDi besten haben, betrü- 
gen*. 

f'^&VK^ [spitz gespanntes Fuhr- 
werk, zwei Pferde hinter- 
einander] ,Tandem*. 

br;ip h [Mw v. bnn]. n. weren 
,bestürzt, erschreckt werden*. 

n«5)a5 »Prophezeiung*. 

nfi-bia? t ,Zotenreißen*. 

p'^a'nfi-bsia? hd ,Zotenreißer*. 

pna?'[A nraa] ,häßlich*. 

«•»as A ,Prophet*. Mz D'^K'^aj 
D'^?ittf»n ,die ersten (vorderen) 
Propheten*, d. i. die Bücher 
Josua, Richter, Sam., Könige. 
D^^Diin« 'D die späteren (an 
späterer Stelle im Kanon) 
Pr., d. h.: Jes., Jerem., Eze- 
chiel, Kleine Propheten. 

niÄ'^ns z&gen ,weissagen, voraus- 
sagen*. 

nbSD Ä ,totes Tier*, insbes.: nicht 
rituell geschlachtetes Tier, 
Fleisch eines solchen. 

)tt;i? t ,fliehend*. 

lia? t jSingende Vortragsweise, 



Melodie*; Vk hd a?bM3 u. 

b:n'3^ä3 auch, gesungenes Lied*. 
^T90 h «bestimmt, verhängt*. 
TM h ,vomehmer, reicher Mann*, 

Mz Vk Vb'ttTiaj- Mz w 

oyorrtTM. 

©•»TM hd »vornehm, reich*, n-e 
wetgeres ,großartige Abend- 
mahlzeiten*. 

:^30 A 1 ,Plage*; 2 »zänkische 

Person*. 
nrjD A ,Spende*, Mz m. 
Vni < ,Spender, freigebiger 

Mann*. frfode*. 

ms t ,Frau während ihrer Pe- 
rrn: t [Mw v. rxm} ,verscho- 

ben, verlegt* Festtag. 
VTS, »"in? ^ »Mitgift*. 

^3 ,Gelübde*; 'S ''i?? ,ohne G.*, 
wenn man keine unverbrüch- 
liche Zusage geben will. Mz 
0"^"™. Vgl "^n-jD-to. 

riDna t n. zein fun ,Nutzen, Qe- 
nuß haben*. 

a^jnj A, n. weren »getötet werden*. 

y^l 1!y^ hd ,sich töten; sich 
schwer verletzen* indem man 
sich stößt od. schneidet 

q«iD A ,Buhler*. 

?3iD A [berührend], n. zein ,be- 

rühren, betreffen*. ^y\^ ,was 

anlangt*. 

teai: A ,Dränger*, insbes. vom 

Arbeitgeber. 
ir^TöTT^D, 1^113 1 »langweilen*; 2 

Jmdm übel machen*, p 
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:fm 1 »langweilig*; 2 ,über vom 
Befinden: es iz mir n. (zum 
Erbrechen), p 

P'^:td »langweilig* Bedner. 

irro »langweilen, anöden'. 

3irri3 ty n. liM zein ,Ehre er- 
weisen*, zieh n. zein »pflegen*. 

I'ip'^ntdi^ talmnd. Auslegungs- 
norm: Zerlegang eines Worts. 

nüi3 hy n. zein »(sich) hinneigen, 
mehr n. jum nttÄ »der Wahr- 
heit näher kommend*; n. n]lQb 
»dem Tode nahe*. 

)yy^^, n. zieh »sich ver-beugen» 
-neigen*» zieh a . y^^ thnn. 

Mw tDÄ'^wa. 
o^^na »Not*» Mz p. 

>'^tÄ*unMtD'^13 »notleidend, be- 
dürftig*. 

rtD^-fi, '^^5 »nötig*. fiiaben*. 

T^T •pW-^tD'^'^D in »bedürfen» nötig 

tDiipantD^-^a »Notwendigkeit*. 

•pw*»*«, •j:?t2'^'^: »nötigen*. 

rj'^SÄ'WO'ü »Zählung*. 

015 "»Naß*, Mz O'»^; Vk b^^^i 

nois ^ »Text, Lesart*, Mz ni^noii 

T^briD »nützlich*. 

'p^sns »benutzen*. 

■jyro »Nutzen*; Mz di n. ,die Vor- 
teile* welche herauskommen. 

•nsia »Nazarener*; 'in Jesus Chri- 
stus, o'^nrisn ,die Christen*. 

anp'ni'lD hd »Christin*. 

Dpi^ h »rächend*, zieh n. zein 
»sich rächen* | ntDiD*) 'S [Nahum 
1»2] »rächend und nachtra- 
gend*, rachsüchtig. 



'prrü(D'^'^K) »einhüllen»bergen*dem 
kopp iwiäen di fligelech. 

K'iDid h. n. in zein »Beifall» Gunst 
haben, in Gunst stehn* | n. 
D'^MD zein ,Bücksicht nehmen 
auf insbes. parteiisch. 

iniD h [Mw V. inj] »gebend*. 

nnr? h »vorsichtig*» n. zein. 

•pp"^?? »Schädigungen*, der vierte 
Hauptteil der MiSna» bzw. des 
Talmuds. 

n'^t? [Num 6] »Nasiräei-*. 

rf:>ni h »(ererbtes oder besesse- 
nes) Grundstück» Grundbesitz*» 
einschl. Häuser; Mz ni^bn^. 

ntan: h Trost 

» TT 

»ns A »Schlange*; n. "^steT^n »die 
ijte (erste) S.* 

f^13> Ä> göw. mvnn? .(innere) 
Freude, Befriedigung*. 

n*tDD t »Neigung, Tendenz*. 

D^T rt*»t» t »(rituelle) Hände- 
spülung*, bes. vor dem Essen. 

r^pigf^a »Kinderwärterin*, p 

llWtd^t'^d ,hätscheln, e. Eind lieb- 
reich behandeln*. 

rr^S» ri*»» 1 »Schinn» Schuppen* 
auf dem Eopf ; 2 »Nisse, Läuse- 
eier*, p gnida rTon. 

r*iT5 1 »klein* Mensch. | 2 »leise' 

X^yf^^ »etw. durch die Käse ein- 
ziehen, riechen*, p 

f m'^D. in n. gehen ,ins nichts 

gehn, zu gründe gehn*. p 
tD*»? »nicht*; «0"^: ,n. vorhanden*. 
«n*^? (m?) t »ruhig, sanft*, "^i? Kn*»? 

»es ist mir recht*. 
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,gäDzlicb erlogen'; wOrtl: nicht 
gestiegen (in den Himmel) ist 
er und auch nicht geflogen. 

bO'^S [n atalisljQeburtstag Christi, 
Weihnachten*. 

M*)*l9Vt3*f3 ,das macht nichts, dar- 
auf kommt es nicht an*, r 

•^•^D ,neu*. 

Tiwr^is ,nähen*, Mw tD'^'^^a. 

i^-ü^tDm^iS, VnKtD'^'^D Nftherin; 
Mz D. 

T^nD'^'^s, pxa'^'O »nötigen*. 

V3,neun*; di nein teg,die 9 Tage* 
vom 1.— 9. Ab, in denen keine 
Fleischspeisen genossen wer- 
den dürfen. 

oa?*»''^ u. i:^:?'^'»: »Neuigkeiten*; 
jndige neies. 

tD't?'^''3 ,nur; sondern* nach Ver- 
neinung. 

•'«D'^S, "^t^OT^^ ,laß ihn!, er magl* 
(das tun), p niechaj 

nmDD*^: »nüchtern*. 

byo'^S 1 Vk V. OlDNuß I 2 ,Nisse; 
Schinn*, in dieser Bdtg auch 

ba^tDO'^s, s. m:(3i). 

pc'^^ ,niesen*. 

•pnvs^^s »wenden* e. Kleid. 

tDü^^D »nicht*; 'D ..'3 »weder . . 
noch*; gern niSt gern »gern 
oder nicht gern*; n. kein an- 
genehmer konfiikt »ein nicht 
angenehmer*. | Für unser 
Sprachgefühl überflüssig in 
konzessiven Sätzen: wifil es 
zoll ni§t kosten »wieviel es 



auch kostet» wenn es auch 
noch so viel k.* Ebenso nach 
Sätzen mit negativem Sinn: 
er hat yrf\'ü (»Furcht*) ju re- 
den» zi zoll zieh n. juweinen 
»sie könnte heftig weinen*. 

binDÄ^'S 1 »wertlose Karte* mit 
weniger als 9 Augen (7 u. 8) i 
2 »unbedeutender Mensch*. 

i:^Vt3tr^3 »zu nichts machen» ver- 
wüsten*. 

in^^tr^ »mit der Nase suchen» 
schnuppern, schnüffeln*. 

rrtfp^-ü*i3» zuw. rwp tDü'^i» hd 
[möpj »schwierig*] 1 »so ziem- 
lich» einigermaßen*, in gnf iz 
aflllu n. »Im Körper ist es so 
leidlich (warm)» geht es noch* | 
2 als Ausruf: »es macht nichts*. 

a^i-j'möpü^^D Eigw: a gär n. wei- 
bei »gar nicht übel*» a n-er 
fogel »ein gerissener Mensch* | 
Umstw: mit ammunijie zenen 
zei n. ferzorgt »leidlich*. 

-JÄD3 h »geehrt* n^^^n «^nÄD? »die 
angesehensten Personen der 
Stadt*. 

D333 tj n. zein »hineingehn*. 

:^3D? Ä [:?D3] »unterworfen» unter- 
würfig*. 

rtK^ t u. !^D3 »Epilepsie*» kurz 
für maDm "^bn »Krankheit des 
Epileptikers*. 

btJDi Ä, n. weren »straucheln; 
irren; sündigen*. [Leser. 

nnb? t »entflanmit, begeistert*, 

OKTO? h »überdrüssig*, brot wert 
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nit n. I &itm!\ '3 ^überdrfissig 
und widerwärtig*. 

Mit3d 1 1 .yorhanden, anwesend': 
2 ümstw ,al80, folglich'. 

0? t ,Wunder'. rii^bß?'] D^^D? 
»Wunderbares und Außeror- 
dentliches*, [den*. 

notta <, n. weren .überliefert wer- 

btitt? Ä [Mw V. b)öt3] »verglichen*; 
das bvS'D iz nit gleich jum n. 
»das Gleichnis hinkt*. 

•ji'i©? ^ »Versuchung*, Mz niDi'^o?. 

nr^OD < »Keise*. 

nno? Ä »verborgen*. 

12^7 :?D [Gen. 4» 14] »unstät und 
flttchtig*; er flhrt a '•) :^5 leben. 

T^na^D, 7:?»3 »leider*. 

"ir^Wtinbn:^: »Handwasser* zum 
Übergießen der Hände am 
Morgen. 

S'b:PX^ 1 Vk V. b:?a»o ,Nagel*; 
2 »Gewürznelke*. 

irnan^w l »zunehmen* der frost 
nehmt. H 2 »sich an etwas ma- 
chen» anfangen*, das ferd hat 
genummen Springen; zi hat 
g. zuchen dem weg. Ebenso: 
n. zieh }u: ich nehm zieh }ia 
leienen »fange an zu lesen*, 
er nehmt zieh iju der pen »er- 
greift die Feder*. | ': kann 
oft unübersetzt bleiben: men 
nehmt zieh dingen »man mie- 
tet*. I a nehm thun di zach in 
di hand »die Sache in die H. 
nehmen*; zieh a nehm thun 



ju »sich an jmdn heranma- 
chen* feindlich» zB an die 
Spekulanten. 

pn:p^, prr'^^ »nähen*. 

•pn^tsn:?:» '*»'^: »Näherin*. 

nb*'?? t »Schlußgebet* am Ver- 
söhnungstage; nach n. kum- 
men »zu spät*. 

piSD!P^ »gestern*; der nechtige 
t&g »der gestrige*. 

Db:f3 h »verborgen*; n. weren 
»verschwinden*. 

tDD(n>3,nahe*=tD3n«:. -ü^tDaCn):^! 

T^ Tt?tDD(n):?3 »sich nähern*. 

tD0:^3 w »Nest*, Mz p. 

b^pn:^, b:?a:?3 »Nebel*. 

p3 »Nässe*. 

PD tu »Netz*» Mz p. 

"^?3 [Ä »verschlossen*» Mw v. 
ns3j]» n. zein »an Verstopfung 
leiden*. 

ifilQlpy) nte;^? |Exod. 24, 7] »wir 
wollen tun und hören* Worte 
Israels beim Empfangen des 
Gesetzes. 

m&3 1 [das Anblasen] 1 »Aufge- 
blasensein» Umfang*; 2 »Wind* 
den man fahren läßt. 

ntjsö t »gestorben*, n. weren 

nn^: — n?\W 2. l,sterben*. 

ybß? (A bcg) »Frühgeburt, tot- 
geborenes Kind*. 

»RK (näO t ,Prostituierte* (wörtl: 
Hinansläuferin). 

rra VSj>v: (gew. '3 gesprochen) t 
,09 geht daraus hei-vor*. w&s 
iz der n. m. ,was geht daraus 
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hervor? was folgt daraus?' 
er iz nigt kein Som n. m. ,es 
ist gar kein Unterschied^ 

tft3 h [Seele], Mensch'; jweinm- 
§aldige rnxitf:; der bradiger 
n. 4er schmutzige Eerh 

biat? t ,errettet*. 

linat? t jSieg*, Mz niyinti 

^•jl? / »bedürftig*. 

ajj: A ,Loch*; Mz a*i!ip^5 ,Öffnun- 
gen' des menschlichen Leibes, 
n. D^'brtt ,die größeren*, n. 
D'^itDp ,die kleineren*. 

nag: Ä ,weibliche Person, Weib'. 

D^&D "^ps A ,rein an Händen*; 
y. Beamten: ,unbestochen*. 

ni*p3 t 1 ,Reinheit*; 2 ,Leibes- 
öfhung, Stahlgang*. 

rraps A ,Rache*. 

T^on *13 A ,das ewige (bestän- 
dige) Licht* im Tempel, später 
in der Synagoge. 

K^'tw A ,Fürst*. 
einte? t ,ein Abgebrannter*. 
i«ljj? A »übriggeblieben*. 
rtntfa A ,Seele*, Mz nv, Vk Ad 
ivmawa, Mz '^:pb'n'üm. 

Dt?irttjö < ,starr* vor Staunen. 

nttitJ? ^ (verändert) n. weren 
»anders werden*. 

tegar? f, n. weren »gesucht, ein- 
geladen werden*, insbes. vor 
die himmlische Gerichtsver- 
sammlung, d. h. .sterben*. 

niana <, n. weren ,enthüllt, offen- 
bar, kund werden*. 



^finnd t, n. weren »sich wandeln, 
andrer Ansicht werden*. 

»itinD t n. weren »erfüllt wer- 
den* V. Weissagungen. 

t3?t3n? t, XL weren »weniger wer- 
den» abnehmen*. 

•^^?f?? ^> ^1- 'w^eren »in die Höhe 
kommen» groß (reich, vor- 
nehm) werden*, 

•wS?ro <» n. weren »reich werden*. 

bniro t, n. zein »entzückt» be- 
geistert» hingerissen sein*. 

QD")Bro t n. weren »bekannt 

werden*. [mehren*. 

nanro t n. weren »sich ver- 

D^no^bbn TtQ »alles zusammen*. 
n"o = rnin nto »Buch der Tora*. 
n» '0 ,es' ist* [ tDts'^^'tD '0 »was 

soll das heißen? s. Wü'^'^ü. 
»ngt '0 »was für ein!* 
nvaKD »(russische) Kathedrale*. 
ThMü Säbel, p 
TKO »Garten*» Mz -crr^^o. r 

ybiÄO »Speck*. i>sadlo frat*. r 

tD^J'^'t'iKO »Rat*; '0 '-no^a »Reichs- 

tDO:j'^1*iWto »Gewissen*, r 

^t30:j'^'TiK0 »gewissenhaft*, r 

yort^ü »Ruß*. 2> sadze 

:?pi>:^üT»o»Fisch-behälter»-teich* ; 
p sadzawka 

prorHO »Klafter» Faden*» Längen- 
maß 2»13 m. rp 

:pDtDKO [ein Hundert] »Schwa- 
dron* Kosaken, rp 

•»»0» gew. '^^'O »sei es; es sei*. 
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:potxo yHakenpflug'. p 
p'^rD'Q's^y)^bl$ü Nachtigall*, r 
yp^'^TQ^b^, Strohdecke', p 
o-^obÄO »Schultheiß*, Mz p. p 
TXO'^b^ü jSalpeter*. p 
i^'^b^o ,Saar. p sala 
:^ps^abKD ,Salzfäßchen*. p 
iSintKüVto .Teemaschine*, r 
f ^ra»t3K0 »Selbsthfllfe*. p 
TMü [selbst] 1 ,gerade, eben*; 
s. in der }eit fnn ,gerade*; 
s. in mitten; a maner fdn s. 
f enster ,aaB lauter Fenstern*. 
2 zum Ausdruck des höch- 
sten Grades: der s. trauerig- 
ster period ,die allertraurigsto 
P.*; di s. lejte; di s. freiende 
,die schreiendste*; di s. be- 
glaubte rrt:^'»7; ,die best be- 
glaubigten Nachrichten*. 
"oyütlffo »Sammet*. 
p*^dr^^(0 «Sonnenblume*, p 
DKD ,Sauce*. 

:^b*VMD,Zapfen*zB Eiszapfen, r 
:now ,Fichte*, Mz D. p 
Tm^V^ü jFichten-*. 

TT' 

p'^SOTKfiKO ,Schu8ter*. r 

niOMO ,Sappeur*. 

'p^KO ^schwer atmen, keuchen* 

nach schnellem Laufen, p 
pKD ,Saft*. p sok 
^»■»(S)o jElster*. p sroka 
tnwto m jSorte*. 
"t^'iin^o [franz. servir] ,Aufwär- 

ter* bes. bei Hochzeiten. 
r^nm »Reh*, p sama 
ac t ,Greis*. »öD bÄnte*» .der 

T ' TT - ^ t • > 



greise Israel*, ehrende Be- 
zeichnung des Volkes Isr. 

pi©tD-i»ao (Steuer-)Einnehmer. r 

nap t ,ürsache*; zuw. = Unfall. 

nyatj t «Umgebung*. 

1^?? ' »geduldig, ertragend; to- 
lerant*, fteit*. 

nnab^p / «Ertragen, Duldsam- 

STjgp, »nnp t jMeinung*. s iz a s. 
,man denkt, vermutet'; a s. 
»vermutlich*; bauch-rriino »un- 
begründete, haltlose*. 

q^l»? t ,Easteiung, Askese*. 

vrpm -^30 t [,reich an Licht*] 
',blind*. 

niÄp 1 A ,Eigentum, Besitz* | 
2 / ,(volkstümliches) Heilmit- 
tel*, insbes. sympathetisches. 

fis^p t [latein.] ,Ausdrucksweise, 
Stil*. 

triip Sodom. '0 nte^ ,Tun nach 
Sodoms Art*. 

ynü t ,Gebetbuch*; Vk b'yno. 

Tjo A ,Ordnung*; Ordnung (ri- 
tuelle Feier) der beiden ersten 
Passahabende. 1 nio^ ,der 
Reihe nach, regelmäßig*. 

rrrip 1 1 ,Sabbatperikope*; nach 
ihr wird oft die Woche be- 
nannt; Mz rri-qp I 2 ,Reihe* 
a s. fun neie trni ,eine Reihe 
neuer Drangsale*. 

:^'^Mn'iD ,selbstgemacht*; arbeit 
,eigne* d. i solide. 

üi3KbK*i*io ,Gesindel*, Schimpf- 
wort r 

iSMnio «Eohlendunst*. p 
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tDpr>aio, Handlungsgehilfe*; Mz 

XPj s-en-ferein. p 
■rio A ^Geheimnis*. niTiD lioa 

,im tiefsten Vertrauen* | -'rrt-rio 

b^t hd ^geheimnisvoll* Miene. 
Tiü jQericht' (rechtlich), r 
110 *iKnn«n'^)D jFriedensgericht*. 
T'T 'ppmo »prozessieren*. 
i:^'TiO Arf ,flö8tern*; s. zieh ,mit- 

einander fl.* 
nnio h .Händler*, Mz D^^inio. 
«v-)nio hd Eigw. 
nüio / .des Ehebruchs verdäch- 

tigte Frau (Num. 5). 
i:?»^t3')0 [franz.] »Zuhälter.* 
'»'^n:^3'^oio »Zuhälterwesen*. 
yo'^Vio 1 langer »Bauernrock* 

aus grobem Tuch, rp \2 ^Qe- 

folge*- [Geizhals. 

pK'^5*»')1D »Schweinekerl*, insbes. 

»W'^IIO »Pfiff der Dampfpfeife. 

'ptj'co'^lio »pfeifen*. 

Dr»3*iK»rr3:j*»')io-tD'^in»juckender 

Ausschlag*, p sw^dzid 
•jWS^J'^llo »heiligen» weihen*. 
ütDü^llo »Pfeifen*. 
l^^iDiatJ^'ilo »pfeifen*, p 
p^^ütDtD'^'tlo »zwitschern*. 
ii-ü^t5tD»*»n'io »Gezwitscher*. 
p*^3o»Dl0 »Schwindsüchtiger*, p 
^^tDKa'io »Schwindsucht*, p 
n»Dlo »Zwieback*; insbes. »ge- 
trocknetes Soldatenbrot*,Mzo^. 
^^DKD^ta'io, Hinundherlaufen, Ge- 

tfUnmel*. r 
•ptgio h [?i^D Mw]. zieh s. zein 
,sich stützen*. 



yü*\o ,Betrag» Summe*» Mz D. 

O'io Ä »Pferd*. 

Cfio h »Ende*, in s. wort »am 
Wortende*; fun änhaub (»An- 
fang*) biz'n s.; ffio-bs tiio 
»endschließlich*. 

D'^&io »Zimmerdecke', p 

nfiio Ä 1 »Schreiber*» bes. v. 
Torarollen» Tephillin» Mezu- 
zoth I 2 »Schriftgelehrter*» Mz 

p'io» p3:^o »Knoten*» Knorren im 
Holz, p Sek fp 

:?p3rpio, 'W (Frauen-) Leibchen. 

nia"nio »durcheinander Gemeng- 
tes* »Waren» Reden (p61e-m61e). 

üimo »Oberrock*. Mz 13?. p 

rrriw yr\o [Deut. 21, 18] »wider- 
spenstig und ungehorsam*. 

onio Ä [Mw V. Dno]. s. zein 
»verstopfen» verschließen*. 

nnio f, s. zein »widersprechen*. 

nnino t »Ware*. 

ÄKiKtDO »Scheune, Schuppen*, p 

:?1KXD0 ,Herde*. p 

•ilSttDO ,Teich*. p 

:pp^^4'oo ,Einsatz* beim Spiel, p 

:wTDt3:?BKüo, irnir^oÄBD s. *oty. 

p:^ütD«tDD, p''tKtDO,Wachsstock*. jp 
ä'^KüO ,Schober*. p st6g 
l^j^^KQO, ^r^'^'Oü »ausreichen*. 
nbKüO ,Pfosten, Pfeiler*, r 
iSf^bKtDO, n:^i>«tDO »Tischler*, rp 
:pA^ü »gesetzt* Mensch. 
*^*»n:Ä»oo ,Tischlerei*. 
1»t30 ,Taillenweite*, Leibesum- 
fang über den Hüften, p 
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oyTa:«:» ,Kutscher'. p 
p^^SStoo ,Taille, Leibchen*. 
y^rwtoo r, rf^tsttaoi?, Station*, 

Mz D. 
D»tDO,Haufe, Stoß' übereinander- 

gelegter Sachen, p 
if'^ÄKtDO ,Stufe, Staffel*. 
»WWDO .Wächter*, r 

TT ' 

Tii«tDO ,alter Mann*, w WinstDO. 
■p^tan^üo, ':^oo , herausragen*, p 

bemühen*. 
•^»n^tao jÄlterer*, oft = ,Ober-'; 

p'^iDtDinw '0 jOberleutnant*. rp 
73tDtDltDO ,kün8tlich*. s. karakul 

imitiertes Persianerfell*. 
:?B5|B0 jMörser*; »Dummkopf, r 
ir^ltDO jschlagen, klopfen*, p 

^ppWTTCü, '?''to ,Fußsteig*. p 
:?b:^tDD, :j*^b:?üO ,Decke* eines 

Zimmers oder Gewölbes. 
:^a37t2D ,Band* (das), p wst^ga 

ö:?tDO ,Steppe*, Mz o:^. 

r^'tl'Tl^oo ,Aas*; jgemeiner Kerl*, p 
«nn« fc^ntjp < kabbalistisch: .die 

andre Seite, der böse Feind*. 
T^T lan^nüD ,sich anstrengen*, r 
«TKTcao ,Wache*. p 
pWöT»nt:o, Wachmann*, bes. 

Feuerwehrmann. 

p'^itömnttO jWächter, Aufseher* 

insbes. beim ZoU. 
•pTDOiTTOO , vergeuden, einbüßen*; 

seit »verlieren* durch Warten. 
•^»HTO »Veranstaltung, Anord- 
nung*; Stehen in s. ,in gerader 



Linie stehn*; treiben skwoz s. 
,Spießruten laufen lassen*, p 
ir^sntao , bauen, zurechtmachen*; 
dl wonjes ,den Schnurrbart*. 
l^ntDO ,Furcht, Schrecken*, p 
:^snTO, Mz »Schnüre u. Bän- 
der* zum Schließen zB des 
Eaftans. 

p^'iüS^ntDO »Drohung*, Mz o:?p3'. 
ybTTDsntDO ,Schreckbild, Popanz, 
Vogelscheuche*, p 

^WÄStTQO »schrecklich* Qedanke.i? 
i:?tö»ntDO »drohen, einschüchtern*, 

Mw o:?TDK-)tDD:^a. rp 

tonnoo »Wächter*, p ströz 
Ipptmao »Wächtersfrau*. 
^wniÄ »Saite* (Instrument), Mzo. 
^^tDOöÄ'^ntDD »Sachwalter*, insbes. 
'0 OüM ,Eiferer für Gott*. 

rj'^srnantDO »Steigbügel*, p 
:^«*^o, :?ptD«TD ,kleines Netz*, p 
:^n»*io (:^i**D, '^^t?) »Schwefel*, p 
yyq t »Zaun* | 2 gew. »(rabbini- 
sches) Vorbeugungsgebot*, wel- 
ches die Übertretung eines 
biblischen Gebots verhütet. 
:?D')«11'^o »schlechter Branntwein» 

Fusel*, p siwucha 
D1*p t »Abschluß*; Beendigung 
des gemeinsamen Lesens eines 
Talmudtraktats» gern durch 
ein Festmahl gefeiert 

:nro ,grau*. p siwy 
ptD'n^'O »Überrock*, r 
riBnro [franz.] »Überraschung*. 
«pü'^o »Sieb*, p sitko 
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•^•»o . . ''•'O ,8ei es . . sei es; so- 
wohl • . als auch^ 
irr '^^'O, Trr'»o ,es sei denn'. 
0*^*^0 ^andtagsversammlung'. i) 
Ita^p t Reichen, Anzeichen^ 
ptpy^ü Quetschung, Brausche, 
blaue od. braune Stelle von 
einem Stoße, p ^^^ 

Äa?ir>0 ,Höhnerstange*. r sje- 

:pptOtiT>ü ^äckser. p sieczka 

p'^3:j*'0,Heumatratze,Strohsack*.|? 

:?>a:f''t3n:f'^o grober ,Bauemkit- 
ter. p siermiega, Mz D. 

IfO t ^Anzahl'; a Ifö jähren; a !(D 
friher ,erheblich früher'; -fo 
bbtj yOesamtsumme; alles zu- 
saunnen^ 

nso A 1 ,Hütte*; 2 Jiaubhütte*; 
Mz niSD ,LaubhUttenfest^ 

Q^o / 1 yBetrag' mir ferkaufen 
naft in kleine o'^r^DO; 2 ,6e- 
meindesteuer*. 

•j'^so t ,Messer*. 

t(DD t ,Bedachung* bes. der Laub- 
hütte, s.-baum ^ichtenbaum', 
weil seine Zweige zu diesem 
Zwecke gebraucht werden. 

n33p t Gefahr, niüö^ rap ,Le- 
bensgefahr^ 

tW^ü t ,Gefahr*. 

a'n'n'oso M »gefährlich*. 

tpDsp t ,Meinungsyerschieden- 
heit, Streitigkeit*, Mz u\ 

W^it^'^^^t^ti ,slavisch*. 

•^Kbo, "^ibo ,Qlas* für Apotheker 
und Eingemachtes, "n^ 
r^M^'-ü^n. p sloj 



p:rKbD ,Apothekerbüchse*; Yk 

ba?p:f^«bo. p slojek 
bp^^aKbo ,Speck*. p slonina 
MTDnbo ,Dienst*, dhr (An-)Stel- 

lung. rp 

piDVbü jdienen*. p 

B'ibo ,Säule, Pfeiler* gew. von 

Holz, auch y. Grenzpfählen, 

Telegraphenstangen. §and-s. 

,Pranger*. p slup 
p^to t ,6es6itigung, Entfernung*; 

^Abrechnung, Bezahlung*. 

1^p!)ip hd ,beseitigen, entfer- 
nen* ; dhr ,abrechnen, bezahlen*. 

■ja^iDnbo jgehorchen*. p 

iltsrho ,Spur*. p slad 

nn'^bp Ä ,Vergebung*; Mz rrin^^bp 
,Bußgebete*. 

pert3*»bo = pÄta'^b« ,Schnecke*. p 
3^*ii>0 jSpeichel*. p ölina 
ba?t3Kni»n:jC')bo ,üntersuchungs- 
richter*! r 

3J'^')nD0i:j('^)te »gerichtliche Un- 
tersuchung*, r 

•p^tn^J'^te »untersuchen*. 

pgiP:j'^bo »Blinder*, p 

Dp A 1 ,Spezerei*; 2 »Medika- 
ment'; 3 gew. »Gift*, nmn Dp 
»tödliches Gift*» Mz D^m 

•p'tDO, T:^)Dp—ü?lD Ad, vergiften*. 

-crTK)3D »schmutzig, schlumpig'. 

")DKttO ,Besichtigung, Muste- 
rung, r 

ly^battio 1 ,etw. schwarz bren- 
nen*; 2 ,rauchen* Pfeife od. 
5^i)«D0 »Pech*, p IZigarre- p 
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l^it^ÄtJO ,etw. schmecken, ge- 
nießen'; schmatzen, p 

'pnKiao ,schnaaben^ anch von 
Zornigen, r 

p-WQO, TDtD«pn»t30 1 jNasen- 
schleim, Rotz'; 2 Ubtr: Rotz- 
nase' Schimpfwort p 

li*ii;i)3D sagenhafter Fluß, der 
während 6 Tage Steine aus- 
wirft, nur am Sabbat ruhig ist 

lÄgf^tao ,dreist, kühn*, p 

ro'^ttO t ,Handauflegung; Autori- 
sierung zum Babbinat'. 

rnD'^lQD t ^Zusammenhang, Ver- 
bindung', ffen*. p 

'pyyüTuao ,Mistkasten, Misthau- 

p-^taD 1 ,Bogen' der Violine; Vk 
p'^S'^t». p smyk | 2 ,dicker 
Brei' aus Mais usw. 

Ipy^'GO jfideln'. 

^do t ,Stätze', auf n s. fun ,ge- 
stützt auf, auf Grund'. 

^:?Wt30 Cb») jSahne, Rahm'; 
flbtr ,das Beste', p 

iMmao ,Gestank'. p smrod 

wso 1 ,Garbe*; 2 ,Bund Stroh'.i? 

y^yo t [griech.] der das Kind 
bei der Beschneidung hält; 
etwa: ,Gevatter, Pate'. 

nnttp'^30 t ,Ehrenamt des S.' 

VTjn?? ' [griech.] ,8ynedrium', 
oberstes Gericht für jüdisch- 
religiöse Angelegenheiten. 

p130, p'tD» ,Schnauze, Ettssel'. 

rm^r rrai^o t »Mahlzeit'; töbtö 
niTi^n) ,die drei (am Sabbat 
einzunehmenden) Mahlzeiten'. 



rnt-p rnir^o ,Pflichtmahlzeit', 
das Festmahl bei einer reli- 
giösen Festlichkeit, bes. bei 
Bar Mijwa. fü^h* ^ 

DtttDD "f^o ,sofort, augenblick- 

pirWD:^,Kleinhändler,Höker'.p 

pgnai^o ,Zander'. 

pD:WD, po jKnoten, Knorren', p 

If^'üP^ ,Session, Tagung' des Par- 
laments. 

psrrvo ,Brusttuch, Brustlatz', p 

:^tD«')')n:^o ,Molke'. p 

l^paiTta-^o C^J'^o) Rock od. Kaftan 
aus grobem Tuch, r 

Pt^ ,Sichel'. p sierp 

p'^TÄöo, prrKfiO 1 jUntertasse'; 
2 hohe, oben flache ,Pelzmütze' 
fftr die Wochentage, Mz 
o:?pT. p 

"Pt^mtxao ,ünterrock d. Frauen', j? 

:^n(BO ,Krampf , Mz d. p 

lan^'taTÄBo ,Krämpfe haben'. 

T^T l^p'^OÄBO ,sich begegnen, 
sich treffen', p 

Vb'tpÄBO ,Brille', a p&r s. 

T^^BO, gew.: s. zieh ,streiten, 
disputieren', r 

-)^&p t yErzählung*, Mz n\ 

3JW«»riO »Speisekammer', p 

:?in»-)fio ,Rechtshandel, Prozeß*, 
Mz D. p sprawa 

a?p»n«nfio ,Spange, Schnalle' p, 

^W^ÄTDl^iBO, :^3'^»nnB0 ,(elasti- 
sche) Feder*, p przezyna 

•pTßQ t »Trauerredner*. 

rxr^tso t 1 ,das Zählen' der 49 
Tage zwischen Passah und 
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Wochenfest | 2 Mz n^i kabba- 
listisch: die 10 göttlichen 
Attribute. 

ptD t »Zweifel*, Mz rnpto. 

nipBO / »Ungewißheit, Zweifel'. 

*ißD h ,Buch*; rnin 'o ,Buch des 
Gesetzes' Moses, bes. das auf 
eine Bolle geschriebene. 

inßo (A Gegend in Kleinasien] 
<, Spanien*; D'^nntio »spanische 
(oder portugiesische) Juden*, 
haben andren Bitus als die 
A§kenazim. 

:?püTr»sD, ':?tDo ,Fuß8teig*. p 
'pvr^'^to, ':?t:o, ':?»t3tJ »Aas*, p 
laWülKllSpo ,winseln* v. Hund, p 
r7»n«')lKpo ,Bratpfanne*. r 
r^pTKpo ,Volkszählungs-Liste* 

zB zu Steuerzwecken, p 
^^X^^Kpo ,Skandar, Mz p. 
ott'ip b:?tKpo ,Willkommen!* 
l^llKSnspo »offiziell ;iraditionell, 

altertümlich*, niggunim ,Me- 

lodieen*. 
5n«pO ,(Brot-)Einde*; Vk --«po 

a?pD\ p 
:?tD:?Bn«po, 'p« ,Socke*. p 
milpD ,(hin)durch*. 
tD'^npo [Scout] tDlKÄpo ,Pfad- 

Ander*, Mz p. 
p'^Dtt'^lpo ,Pfadfinder*» Mz o:?. 
:?pOt3*^1po Eigw, malbüöim. 
:?n*»po 1 ,Furche* des Ackers; 

2 ,(Brot-)Scheibe*. p skibA 
nb^'pD < »Steinigung*. 
i¥^po ,Warenniederlage*. p 
p-^mbpo »Inhaber einer W.* 



^piKbpo »Zusammenlegen; Zus.- 
gelegtes*, insbes. Geld. 

P!J*»i>po,Ä:^bpo 1 ,Keller(geschoß)*; 
2 »Kauf ge wölbe, Kaufmanns- 
laden*. 

:^in»»5^i)po (auch w). , Laden- 
diener, -gehttlfin*. in a wur- 
§ten-ge§eft 

'PCiV)aÄipo ,kratzen, schrapea*, 
Fische schuppen u. dgL p 

^^D'^npo ,Lade* für Vorräte in 

der Küche. 

< 

po'^npo ,knarren, kreischen* von 
Bädern, a skrip f un a wägen. 

ai-wsinpo »knarrend*. 

p»no ,Frist*. r 

:^Ki(»)o »Elster*, p sroka 

o^nq A »Eunuch*. [mittler*. 

nionp, nono t ,Makler, Ver- 

rn'^rio t »Widerspruch*. 

DtjO / [»ohne weiteren Zusatz*] 
»schlechthin, einfach*; s.-men- 
§en ,M. schlechthin* (die nicht 
einer besondren Nation aus- 
schließlich angehören wollen). 
Drj©n""p5 »selbstverständlich* 



T T I • 



*^ = T)t3? »Seite* eines Buches, 
:x":p ,Bückseite* des Blattes, 
n":? = DiWn »t^b^ s. i^^b:?. 



T » 



'P'*t\:p = TöTpn "T^t ,die heilige 

Stadt* Jerusalem. 
^^rt^ = «an abi:? der künftige 

Weltlauf; rrv^ = iim Dbv 

»dieser W.* s. Dbi:^. 
ta^l"^:? = ait3 Di«^ ai5 »Tag vor 
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einem Festtage*; n"n:?«=':? 
tinfi tt5«h ,Tag vor Neumond*; 

p"ina? = t-p na« ':^ ,Tag vor 

dem heiligen Sabbat*, Freitag, 

D^ns:? 8. i?i5^. 

D'^i'^n» = alt: irrtm tx b? ,auf 
die beste Art'. 

n-*»»:? s. nY«?. 

la^ A ,Knecht'; Mz D^nair, vor 
'Gen. "na:?. 

nna? A ,Knechtschaft*. 

rrfaj; A ^Arbeit*; »Gottesdienst*, 
bes. Dienst des Hohenprie- 
sters am Versöhnungstage. 

rnr rrria? l »fremder (Israe- 
liten' verbotener) Kult*; ins- 
bes. »Götzendienst*. 1 2 »Götze*, 
Mz rrinr rrria:?. 

p^^D'rnr niia^ ,Götzendiener*. 
n'^a? < »Einschaltung*. 
nnjf^-nia? Ad »Schaltjahr*. 
y^^j gew. a'^a*'*'« »ewig*. 
na:j / »Vergangenheit*; ohn worj- 
len in *:?. 

ST^a? < »Übertretung* eines Ge- 
bots» »Sünde*, an y d&s geld 
»das Geld ist weggeworfen*; 
es iz an ':^ (wenn jmd unge- 
recht etwas leidet). 

•^n?:? A »Hebräer*. 
tjo'J'^tD-'^n^i? ,Jttdi8ch(deut8ch)*. 
n:?a3^ »Bohrer*. 
piraa!^ »bohren*. 
10T\XP, o'^iy:^ »Eidechse*» Mz v. 
•|!)a3j Mann» der von der Frau 
verlassen ist (rc'o:^ Frau, die 



vom Mann verlassen ist) ohne 

Ehescheidung. 
byp h »Kalb*» bxpii u. amn ':? 

»das goldene K* 
nßn'V rh^ »das Kalb dessen 

T "» Tt •«• ' 

Genick gebrochen worden ist* 
wegen eines unentdeckten 
Mörders Deut. 21» 6. 

rh^z A ,Wagen*. 

tot': rfüiiP t ,Betrübnis, Kummer*. 

1? A »bis*; tri^rri? »bis heute*. 

nn?"i? A »bis jetzt*. 

•»ntDiy A »bis wann? 

nii? [A Bezeugung des Gottes- 
willens] »Zeugen*, meine '3?; 
,Zeuge* ich bin gewen an 'T. 

l^ü'nsn? »Zeugin*. 

bw, b'^"-'« ,ör. 

tanyabn:? »Ölbaum*. 

•jl^tDai^s*!:?;!:^ »vorgestern*. 

7''bnTO. e-e Juden »fromme J.* 

rnr ytria?; lai:? < »Götzendiener*. 

nib«i D^'aaia iy\:p »Diener der 
Sterne und Sternbilder* den 
Juden aufgedrängter unjüdi- 
scher Ausdruck; abgekürzt 

«lai:? w t 1 »Vorgang; Tat, 
'Handlung*; 2 »Pflicht, Auf- 
gabe. Mz niT. 

nai:? A [Mw v. na:?l *:p zein 

,übertreten* auf a ferbot 
^'^y t [gesprochen: ubbär] JFö- 

tus*. 

^T\:p h ,Überhangendes, Über- 
schuß*. 

b'\:p h , Joch*. D^otD niab-p *:? , Joch 
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des Gottesreiches', d. i. der 
dem Juden durch seine Reli- 
gion auferlegten Pflichten. 

nbt? A ,Unrecht, Übeltat*. 

nbi:^ h , Brandopfer*. 

rk^:p h »hinaufsteigend* ban nbia? 
zein ,zu einem (der 3) Wall- 
fahrtsfeste (Passah, Wochen- 
fest, Laubhütten) nach Jeru- 
salem hinauf ziehn*: Mz *! "»bi:?. 

Dbi:? 1 A ,Ewigkeit*, 'y "j^sa 
^ewiger Bau* 1 2 <,Welt* njn'k 
,dieser, der gegenwärtige Äon 
oder Weltlauf, »an ':? ,der 
künftige* (Matth. 12,32); dM:? 
TfüVtn ,die Welt der Wahrheit' 
jene W.; ania ianstiD ':? ,die 
W. geht ihren Lauf ; er haltfun 
eich an i«ibtti y ,sehr viel*. | 
3 t ,Masse, Leute, Publikum*; 
far'n breiten y ,fär die Öflfent- 
lichkeit*. Mz nt 

p'^S'njn üV\:p jmd der nur sinn- 
liche Vergnügen sucht ,Welt- 
kind, Lebemann*. 

•fia? A ,Sünde*, Mz niDi:^. 

poi:^ <, ':? zein in ,sich beschäf- 
tigen mit . ., tätig sein in . .* 

tf\:p h ,Voger, Mz rrtfci:^. 

S'byt^:^ hd »schwaches, hilfloses 
Kind*. 

D'^nn ng*:? t ,der Berge ent- 
wurzelt*, Bezeichnung eines 
scharfsinnigen Gelehrten; *:p 

tinfen-TP zein ,mit der Wur- 
zel ausrotten*. 
m^:p t ,Frechheit*. D*»» ':? t 1 



jFrechheit* 1 2 ,frecher Mensch*, 
Mz ■^'D'^» ':^. 

Ä'n'nw M ,frech*. 

p'^yns«? Ad! ,frecher Kerl*. 

nnr:? A ,Vorhof ; D*»^ö mra? < ,der 
Frauenvorhof (vor dem Tem- 
pel) ; Empore für die Frauen 
in der Synagoge. 

'OIP 1 Ausruf der Geringschät- 
zung oder Gleichgültigkeit | 
2 ,und*, ,&* kaufmännisch. 

tsgtta:? ,(Gemeinde-)Steuer*; zei 
beten m'zoU dem etat ferkle- 
nern ,bitten daß man die Si 
verringere*. 

:^')'iKt3&)ra:^ ,in der Steuerliste 
stehend*. 

i:^t3:^D:^ ,atmen*. es etemet mit 
ärimkeit ,riecht nach Armut*, 

Mw tDWtDW>. 

nno:? A ,Krone*. 

Tj? A ,Auge*. :?nn "j^? ,böses 
Auge* (Zeichen der Mißgunst, 
des Übelwollens). ohn 'n ':? 
,ohne etwas Übles sagen zn 
wollen*; kein 'n *9 (soll scha- 
den) ,unberufen*. 

n"^? A ,Stadt*, D»n *^ ,St und 
Mutter* L2 Sam 20, 19] eine 
alte und bedeutende Stadt; 
tiTpn n*^? ,die heilige Stadt*; 
obp^ ■)*»? ,Zufluchtsstadt*. 

TöinaD? ,frecher, schadenstiften- 
der Kerl* (von nSD? ,Maus*); 
vgl. tiKha-tjK. 

n'iS? t ,Hindernis*. 

b? A ,'auf, wegen*. 
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moDi nisD nriK-b:? t ,um wie 

r-i T- -- • ' 

viel mehi''. 
Ktjn-b? Ä ,wegen der Sünde*, 

Anfang jedes Verses in einem 

Sttndenbekenntnis am Ver- 

söhnnngstage. 
D'^2P-b3-bJ^ t .auf aUe Fälle*. 

•TT * ' 

•|§"b? Ä jdeswegen*. 

n3t3"b? t ,unter der Bedingung*, 

''B-b? Ä ,gemäß, laut*. ni:?tD "^ß-b? 
jinfolge eines Irrtums*, "^ö"^? 
ni") ,der Mehrzahl nach, meist*. 

nn« ban-b:? ,auf Einem Fuße' 
während man auf Einem F. 
steht. fMz D\ 

•^li:? < jbegabter Mensch, Genie*, 

btb:? jgeeignet, fähig*. 

■ü^tDb:? w ,Alter*, auf der a ,auf 
die alten Tage*. fvater*. 

Vüb:? ,älter*. e.-zeide ,Urgroß- 

yp^xh^ ,Eltem*. 

'j-'T ivtsb:? ,alt werden, lange 
dauern*. j^gein'. 

tDBgiTDny t3b:^ »höheres Alter, Alter- 

rrb:^ Hinaufgerufenwerden zur 
ToravorlesuDg (ist e. Ehre). 

oibtfn r^b'P ,Friede auf ihm*, 
ehrender Zusatz bei Nennung 
sehr hoch geschätzter Ver- 
storbener (Mose, David, Moses 
Maimonides). | oibwn rj-J^aj 
,Friede auf ihr!* bei Nennung 
zB der verstorbenen Mutter. 

wS^ ,Attf uns* (liegt es), An- 
fang eines vielgenannten und 
heftig angegriffenen Gebets. 

Q^ tb^)i9 ,dleBlutbeschuldigung*, 

strack, JUd. Wörterbuch. 



daß die Juden zu rituellen 
Zwecken, bes. beim Passah- 
fest, Christenblut gebrauchen. 
•^"^nr^b:^ ,als hätte, als wäre* wi 
fiel fisslech h&t an v(\V CVo- 
gel*)? fier e. a ferd (Antwort 
eines Kindes, das keine Gans 
gesehen hat). 
tllh'p ,einsam, verlassen*. 
:?l*i«it3p:^b:? ,Elektrizitätswerk'. 
0? A ,Volk*; MJDao D? ,Eigen- 

tumsvolk*. 
fn^n US ,un wissender Mensch*; 
unw. in jüdischer Beligion u. 
Jüdischem, daher von Juden!, 
Mz fnstn "^b? u. o'^sn^n d?. 
Msn^n D? »Unwissenheit*. 
»*»'f)»n D? Eigw ,un wissend*. 
•VtB? i'a ,Säule*; 2 Spalte, Ko- 
lumne* eines Buches; 3 der 
,Ständer* in der Synagoge, an 
dem der Vorbeter steht. 
f"^», ^t^'ü:^ Cta"^«) ,irgend- 

jemand*. 
^lOP Eimer, Mz o' u. i:?b'. 
•j:?)D'^nbB—t3^ W gewöhnliche Pflau- 
men (^n^S'^P Äpfel), die eimer- 
weise verkauft werden. r^ 
r^nita'^-u^ta:? ,Pension, Ruhegehalt*. 
aj$ h ,Vergnttgen*. rmtf-':? ,Sab- 

batvergnügen*. 
br^as:? ,Engel*, Mz irbaa:?. 
tD'^^'pasT, MKWs:? ,Enge*. 
p-^TS:? »» p'^i3'«K ,Truthahn*. 
^r^ A; w v-Q^yi^p ,bescheiden, de- 

TT» t T ' ' 

mutig*. 
m:y h .Demut*. 
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•''ii? t Bedrückung*. 

tD3:? ,ent-*Vor8ilbe vgl. tD3». 

a''-jD:?5i2?pBs:? ,gegenüberbeflnd- 
lich*, rrv^'n »Wohnung*. 

psiKTta^:^ »ablehnen* dem färölag; 
»entlassen* aus dem Dienste» 
men h&t entzägt fun ihre 
Steiles 400 telefonistkes | entz. 
zieh »sich weigern» ablehnen*. 

i:?btD5:^ »Enten*. 

la^p^^bBtDD:? »enthüllen, offenbaren*. 
n:^BtD3:? »Antwort*. 
T^fctDa:^ »antworten*. 
•prr'^'tD'üD:? »entscheiden*» Mw 

•^saj h »arm* f^^^} "^3:^ ,8ehr arm*. 
n'i'T'??; t »Demut» Bescheidenheit*. 

y^'T m']'^^^ Eigw. 

^«l^5:^ t »Armut; Geringheit*. 
'j'ji:? h »Angelegenheit, Sache*. 
nisiTaiQ •^S'jsaj »Geldangelegen- 
heiten*. 

Ktai"^-! Ki'jS!? t »Gegenstand od. 

Thema des Tages*. 
b:pt::p, b^^ss'»^« »Einzel-*Verkauf. 

!ü::? h »erhöre uns*. 

«5^ h »Strafe*. 

!füTy gew :?D:^n »Wandleuchter*. 

po:? »essen*. 

anKi*i2:?o:^ »Eßwaren» Speisen*. 

p^? ^ »Geschäft» Tätigkeit*. 
lyjo? t »tätiger Mensch, Agitator*, 
w n*i?po?. 

»5)B? < »Epidemie; verpestete 

Luft*. 
b:^w »Apfel*; Vk :^i>:^B:?. 



ü!PUp »etwas*, wegen e. a zach 
»irgendeiner Sache*; er h&t 
mir gewizen a a ^PXm »etwas 
wie eine Münze, eine Art M.* 

•J^:?W »ö&en*. di thir git zieh 
an effen-auf »öffnet sich*. 

-ICKI n» [Gen. 18» 27] »Staub 
und Asche*. 

»aj-iK-j K-ifc? t »Erdenstaub*. 

f ? h »Baum*. tiTiT} f ? »Baum 
der Erkenntnis*. D'^m f? »Le- 
bensbaum*» Bezeichnung auch 
der beiden Stangen» aufweiche 
die Torarolle aufgewickelt 
wird. 

n'Qj:^ t »Betrübtheit*. 
nt? A »Rat*» Mz nis?. 
in» M »raten*» Mw t3'ns?-:^a. 
rmn"^?:^ < »Verstopfung, Hart- 
leibigkeit*, vgl. WD. 
bs^ Ä »faul*. 
n'^bV? A »Faulheit*. 

üi:p [h »Knochen*] »das Wesent- 
liche* (Inhalt» Kern), wn ':? 
»der Kern der Sache*, "^ttt:? 
»ich selbst*; itas^^ »er selbst, 
in eigner Person* | Mz tritt» 
»Knochen*. 

p^ 1 »Ende »Ecke*; biz ekk weit 
»bis zum Ende der Welt*; an 
ekk »Ein Ende!* (ich wül nicht 
mehr), fähren in ekk »an der 
Seite des Weges* (vom Wa- 
gen); di ekkste rechte ,die 
äußerste Rechte* || 2, Schwanz*. 
Vk b:p'p:p ,Schwänzchen*. 
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y^^p^j ^:Dy:p ,Bohrei-*. 
Tn^9 t Bindung' Isaaks, Gen. 
22, gilt als Verdienst Isaaks. 
iD'^'rp:^, »"»na:^ »Eidechse*. 
:pb:püp:p Vk v. Dp« ,0ch8*. 

tÄKDiipop:^ »Ausflügler*, 
n^? Ä jWurzel; Haupt-sache*. 
•»PinDttS ':p »Nachschrift*, wört- 

lieh: die Hauptsache habe ich 

vergessen. 
nj;3J Ä »unfruchtbar, kinderlos*; 

trän nnpy [Psalm 118,9] »Haus- 
frau*» Volksetymologie denkt 

']i!r\p:p »FUm*. p Lan ifT 

lü'p? t »halsstarrig*. 

l*»! 12^3f'p? hd »sich sperren, 
sich widersetzen*. fkeit*. 

nisttfp? t ,Starrsinn, Hartnäckig- 

a'»-rn'):^fp?Arf,hartnäckig*Kampf. 

anJ [h ,Abend*] »Vorabend, Tag 
vor*; ':p an ernsten krizis. 

niw Di*» ':p ,Tag vor dem Ver- 
söhnungstage*. I HOB y ,Rüst- 
tag vor dem Passahfest*. | 
natf ':? »Freitag*. 

a3'»i>ri'»nö-'y »Vorfrühling*. 

nn yyi [Exod 12,38] 1 ,gemischtes 
Volk, Pöbel*; 2 ,Troß* hinter 
der eigentlichen Armee. 

an:jÄ , Bürge; Girant* (auf einem 
Wechsel). 

«"jata'j:? t »Verwirrung» Unord- 
nung*. 

n'DV t »Bürgschaft*. 

rr^an? t »Abendgebet*. 



pvan^ hd »Geisel*, Mz o:^. 
pav, fn'yp »irgend(wo)*; in e. 

niät »nirgends*. 
'üyü weren »schlimmer werden*. 

Ebenso: di läge hat zieh 

geergert. 

Ti:?»Erde*. pTw:? »Landbesitz*; 
■ü^tD^'^anK-':^ »Landarbeiter*. 

ti'n'^ »irdisch* Leben. 

Ttrrt? »irden*; e-e sisslen. 

i:?a'»'inv »erhaben*. 

in:^3:^iTV »erhöhen» lauter ma- 
chen* Stimme. 

a^i"!? t »Vermischung*, Verbin- 
dung von Nichtverbundenem 
(bes. Örtlichkeiten) zur Er- 
leichterung der Sabbatgebote. 

p'»3'an-i? hd »Bürge, (Seisel*, Mz o:^. 

rv\y^ h ,Blöße*. 

156'>*''Tn:^ ,erwählen*. 

b:?t3i^ Vk V. tDi«. 

T 

n^'lTü^tDn:^ ^stellenweise*. 

rri-^n^ t [sTj-jrj] ,Blutschande*, 
bes. von verbotenen Heiraten 
zwischen nahen Verwandten. 

Ifn? h ,Schätzung*; 'rSK u. '?b 
,(schätzungsweise) ungefähr* 
oft bei ZaJilangaben; ohn an 
':p mehr ,unvergleichlichmehr*. 

b'XP h »unbeschnitten*; ,Nicht- 
jude*. 

nbi:? Ä 1 »Vorhaut*; 2 Baum- 
fruchte der ersten drei Jahre, 
s. Lev. 19, 23. 

ü'»3a'»')b'V »Erlaubnis*, T£z p. 

a3'iT'»'»bv »Erlösung*. 

9* 
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ü'^^'ptDDsn:^ ,Ernst*. 

•j'»-\:^n'»rt^ Mz o u. :^p"t^JT»rt?, 

Mz ,Erzieherin*. 

•j:?3'»'iü1ö'\:^ ,in EIrstannen setzen*. 

IP'Qtny ,erste*. 

nte:^ h ,tu!*; ,Gebot*. 

lte/l »Esau' I 2 ,Nichtjude'; ge- 
ringschätzig auch v. Juden, 
die nichtjudisch, materiell ge- 
sinnt sind. 

rrtstt nteij ,die zehn Plagen*.- 

najansfj 0*^^«^ die ,vierundzwan- 
Vig* Bücher des Alten Test 

ninaw mw t .die zehn Gebote*. 

na^tin '»t!'; nnto t ,die zehn 
Bußtage* von Neujahr bis zum 
Versöhnungstag. 

yywy h .reich*, Mz D*'')'^«??. 

n^T»tp> t ,Reichtum*, MzAd]'. 

nw A »Reichtum*; »Reicher*. 

ni^ h .Zeit*, es iz noch nist ge- 
kummen der y\i'] ti? ,Aie 
richtige Zeit* | n?a',während*. 
Mb n:?)3 ,24 Stunden'. 

T^na? < ,Zukunft'. 

'D ^p'tOB ,Vers*; pnD ,Kapitel*; 
ntinfi ,Sabbatperikope*. 

(n)tD*'n«B s. :?onstp. 

nsiasiD ,Wetter, Witterung*, p 
:^5ifcMiÄ^ ,heiter* Wetter, p 
y^l^ii^tDi^aÄD »Bereitschaf t*;jp.sta- 

¥ T T T ' '•* 

jie fun 'D »Rettungsstation* 
für Hülfe bei Unfällen. 
n:^1DW«B ,Begräbnis, Leichenbe- 
gängnis*, p pogrzeb 



D«-a«D »Verfolgung*; insbes. 

»Judenhetze*. 
'ppn^'^aytnaÄD »verfolgen* jmdn. 
p'^ütDlDtJÄ-ttÄB »Teilnehmer an 

einem* p. 
D?^p«a i«B »die Arme in die 

Hüften {p bok) gestemmt* von 

herausfordernder Haltung. 
p:?tD»n»tD »Abgabe, Steuer*» Mz 

o^pta'. P keit*. p 

«nnüD3«n«D »Staatsangehörig- 

:WÄ(n)T«B ,(russ.) Untertan*, r 

:?5'»«'i*n«B, Doppel-*, pod. §pilke 

»Haarnadel*, p 

:^'n'>^mM ,(ünter-) Bindeband* 

für Strümpfe; Knieband, p 
^^«"'mD »Dank» Danksagung*, p 
la^nirnn^^lltDiÄB »bekräftigen*, r 
:?as:bn«B »Unterlage; Diele, Fuß- 
boden*. 
üO«bn«B .Gemeinheit» Nieder- 

TT' ' . 

trächtigkeit*, r 
asiblstB »Betrug*, r 
y^bit$t »laut, gemäß*, p 
f :j(*')bl«B »gemeiner Mensch, nie- 
derträchtiger Kerl*, r 
a^biKB ,Aas*. p padlo 
:?biKB, schlecht, gering, gemein*.p 
:^tt'n*iD— j«B ,Angeklagter*. r 
instB, gew: p. arum ,um (wegen) 

etwas gehn* vom Händler. 
:^l*iürTS:B ,Fuß-, Schuh-sohle*.p 
p'»3*TlStpbs:Bi«B ,Oberstleutnant*.r 
1StBn«B ,Unterherr* gering- 
schätzig von jmdm, der den 
großen Herrn spielen will*, p 
:^i1sipKB 1 ,Hufeisen*, auch von 
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Eisen unter den Stiefeln. i> 1 2 
jVokalzeichen* unter den hebr. 
Buchstaben. 
i:?n*i«p-TKB jbeschlagen* Pferd. 
fi^^piKD ^^techung". rp 
a?p«bp— j«D »Untergelegtes, Un- 
terlage*, p 
:?:nÄm«B ,au8faiirlich*. r 
•«J*'TI«D , Lieferungskontrakt; 
Lieferung*, Mz yp r. Jüdisch 
bes. f&r Maiielieferung. 
p'^«)tD(i)«*'-ns:B , Unternehmer* 
einer Arbeit; insbes. Lieferant 
für die Regierung, r 
:^S3nn^B ,geschickt* Arbeiter, p 
a?p1'T»ü-iKD ,(Kleider)Futter*. p 
n^D h 1 ,Seite,Sand' des Feldes | 
2 ,Schläfenlocke*, Mz ni«B, Vk 

bwrwtD »Untergang, Verderben*. 
:j"«b«')1s:D u. ^^sr^bsfinsiD »gemäch- 
lich, langsam*, p 
t:K'»')')«D ,Kreis* (Bezirk), insbes. 
»Landbezirk* Ggsatz: (Stadt). 
p-seim »Ereislandtag*. p 
r^bn^^niÄD »Obstmus*, Mz o. p 
:w*'tD'ni«D ,Spinnengewebe*. r 
:pp'QüT^r\t$i9 ^behördliche Ankün- 
digung*, insbes. »Vorladung*, p 
^^r)3r^r\M Rechtsanwalt*, r 
rj-^^ÄOcnnsiö ,Aufstand*. p 
f :w«üD')n«D »Aufständischer, Ee- 

volutionär*. Mz o:?XD'. p 
:?nn«B ,Pfau*. p paw 
:^3lTttD 3usen (am Eleid), Brust- 
tasche*, r r^ 
S^ütD^'T^D »Entlehnung, Anleihe\ 



3^)3:j(«))mD ,Walderdbeere*. p 

:^T$D ,dicht, nahe*, p. teich ,dicht 
beim Flusse*. 

»nsKia^p M^Kn^üTHB ,Lösch- 
mannschaft*. r 

T^ pil'^V^TKB ,sein Auskommen 
haben*, p pozywid si^ 

yvmnKB ,ähnlich*, insbes. kör- 
perlich, r 

mn»B ,Leiste, Weiche*, Mz o, p 

t3^B ,Klappe* über einer Tasche. 

^niDDQKD^B p ,Nachkommen- 
schaft, Kinder*. 

3^KtD»B 1 , Jungfernhonig* ; 2 ,Me- 

lasse*. p [men*. p 

pr\:^^'Q^ia ,Ja sagen, zustim- 

:^l'»3b'»tDKB ,Hinterhaupt*. 

T^ ir^p-^tDÄB ,straucheln, stol- 
pern*, p potykad sie 

:^l5tDetö ,Haarfaile*. r 

^•»Ar^ts^B ,Kächen-, Kohlen- 
pfanne*, p 

3^ba?ü«B 1 »Knopfloch*; 2 »Öse*. 

:?1lKntD«B »Gericht* (Speise), p 

D:?D«itDKB» ow^'ntDÄB »Eingewei- 
de» Gedärm*, r 

bintDKB »Patrouille*» Mz "p. 

vrm »Schlag» Klaps*» Mz üd:^b. 

p:^t33MtD'DMB »erste Losung* des 
Kaufmanns, noch heint kein 
p. ni§t geh&t. 

üttnSÄB »Post*. fciflg 

^DK'^VDKB »Eisenbahnzug*, p po- 
:^3*^ütDKB »Ausbesserung*. 
l^iDDi^B ,schlagen*. Bravo p.; p. 
zieh in beichel ,sich beglück- 
wünschen*. 
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i:P^püt3ifiB nudeln, schmieren', r 
IVttJtDSiB ,Sudler, Schmierer', r 
''«ö, -»^.fi ,Anteil' bei einer Ge- 
nossenschaft, Mz p. p 
p'^tJtt'^KB jGenossenschafter, In- 
haber eines Anteils', Mz w. 
p^'iSt^^^Äö ,gepreßt' für den Mi- 

litärdienst'. r 
TTy^^ÄD ,(Eisenbahn-)Zug'. r 
1^'««ö ,zu trinken geben*, p 
:P'b«*i'««ö ,Belobigang*. p 
:P'd«ö »Achselgrube*, p pacha 

:e'^5»'T)«b«ö C:e^i>«ö) ,Jagd'. p 

yinKbKö ,Spreu, KaflP. rpoliwa 

:^tDKbÄö ,Abteüung, Saal; Kam- 
mer* (in Gericht usw). kontrol- 
p. ,Kontrollkammer*. öberäte 
p. jOberhaus*; unterStep. , Ab- 
geordnetenhaus'. 

:P'Ä*^:tD»pOKb«ö ,Spülkumme,Spül- 
napf. r 

f KbtÄD ,Palast*, Mz p. 

(:?)a^bKö ,Deck* des Schiffes; auch 
,Decke' des Wagens, p 

p'tÄ^i'ibÄö »Bollwerk*, p 

p^'Wti'ibKö, p*>0' ,Schüsser zum 
Auftragen von Gerichten*, p 

pbKö »Wermut*, p piolun 

ribstö, «"'bKö ,Vorraum* in der 
Synagoge. 

'jW^^'b-ÄD ,gefallen, angenehm 
sein*, das poljubet mir nit. 

pio'm :?onniD'»b^D ,polierte*. 

l'or^^Qb^fi [balsamieren], sezieren*. 

^•^bstö JPfahl*, Mz o. p pal 

i:j'»b«B »brennen*, p palic 

:P'3y»bn!tD ,Holzscheit*. r 



tÄ^^'X^'bÄB ,Polizist*. 

:^x'»b«B ,Brett, Eegal* fftr Bücher 
oder Geschirr, an oder in der 
Wand, Mz o. p polica 
p:WKtDDb«B, 'biB ,Nebenstation, 

Haltestelle*. 
:^b«B ,halb, Hälfte*, p pol 
l^KB ,Eockschoß*, auch: ,Saum 

des Mantels*, p pota 
pb«B ,Eegiment*. rp 
p'^i'TiKpbÄB ,Oberst*. rp 
:^pbKB ,Kntttter. p 
ypb«B, Keule, Bein* von Tieren.j) 
:^b«B ,Brett* für Bücher usw. 
p-^aiütDÄttÄB ,Gehülfe*. p 
:^tD3K^tis:B ,Andenken, Erinne- 
rung; Gegenstand zur Er.* p 
ITf^rtiM, '^'IttÄB, Gefäß für Spü- 
licht*, p pomyjnica 

la^ütDürj^tisiB ,Platz od. Stelle 
geben, jmdn unterbringen*; p. 
zieh ,ünterkommen finden*, p 

:P'b:^tt«B, i^bgt^M l ,Ofenbesen*; 
2 »Staubbesen*, Besen v. Stroh 
oder Haaren (nicht v.Eeisig). r 

i:?b:^tt»B, 7*^' ,langsam, nach und 
nach, allmählich'; auch Eigw. 

op:?)3«B ,Bim8stein*. p 

:^tD1BtDKB,(runder)Pfannkuchen, 
Krapfen*, Mz 0. p 

1SIB, "»^KB ,Herr, polnischer Edel- 
mann*. Anrede: ("p:i:^b) ^J^^aKB. 
"I^TitfiSStB ,Herr sein, herrschen*. 
b»»ti35gtB» Vk Mz ^^. 
:^Wb, :?3«b »Herrin, Dame*. Vk 

:^p3:^3t$B. p 
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ysnWöÄDÄö »Fronarbeit', p 

OKfi 1 ,Str6if(en)'. a pass ,ein 

Streifen Landes'; helle passen 

licht I 2 ,6artel, Riemen'. Mz 

0K9 ,Paß', Mz -üWD:?a. 1°^- P 

i^om »bewohnte Ortschaft', Mz 

V. P 
mostfi »Geschirr, Gerät' insbes. 

f&r die Kftche. r . 

TiüDOT ,Hirt', Mz ^% Vkba?. p 

:nn«fiWöO«B »fortschrittlich', p 

ir^DO^s »Posten' milit, Mz D. 

p»('»)3'V0DKö ,Pastinake*. 

^i'^o^D »passend, geeignet'. 

:^pb*'D»tB »Sendung» Gesendetes', p 

p'^DÄB (p:^DÄB), Mz 7:?b, Vk zu 

DKB» 1 »Streifen'; 2 »Riemen, 
kleiner Gürtel' | 3 a Glttcks- 
spiel, zu dem ein Riemen mit 
Löchern gehört spielendig 
aufn p. haben zei a hibäen 
kapital gewunnen. p.-gpieler 
jGlücksspieler, Spekulant' (in 
Warschau jetzt oft gesagt). 

as'n^'OÄB »Geschehnis, Ereignis'. 

f r^sKbostB ,Bote'. p 

'pnn:?p«TO-KB,schmecken,kosten 
etw.'; p. zieh »etwas gern (ge- 
nießen) mögen', p 

:^t3om 1 »Docke» Strähne' Garn I 
2 »Aufeinanderfolge, Serie' 
fun D'iaio d*»»^ »Pesttagen', p 

p'^s^bDKB, b:^o^B Gesandter*, p 

I^OKB ,weiden' vom Hirten; p. 
zieh »weiden' v. der Herde- 

n«D:^B 1 »Eigentümer'; 2 gew. 



»Pächter' eines Guts, p posesy a 
(Grundeigentum). 

T:rompoiSB 1 »besudeln'; 2 »Not- 
durft verrichten, sich entlee- 

:w-npoKB »garstig*, p L^®^'- 

p'^mpOÄB »garstiger Kerl'. 

:^*i*il3DiipD^B »Beschmutzunff, 

D»n^B«B »Zigarette'. LSchmutz. 

^sp:^bBK& ('BKB^) »Schlaganfair. 

37t3¥*^b:^B9B »aschgrau', p 

:^BSiB »Puppe', p 

i:^Ti»nB-«B »ausbessern', p. zieh 
»besser werden'. 

:^p'in«nB«B »Ausbesserung', r 

pB«B (pBM) »schlafen*' ver- 
ächtlich. 

:P'd:?''2äb »Trost, Freude', bes. 

Kosewort für Kinder, p 
p^B ,Packen, Paket'» Mz p:?B ; 
•»«psiB »Gemach', p L^k by?:^B. 
a^lltfi^'StpstB »Kammerjungfer', p 
tsosipÄB, onpKB »Firnis', p 
:?3i»tp«B »ergeben, gehorsam*, r 
D:j''bipstB »Werg\ p pakuly 
:^B'ip-»B »Kauf, r 
o:?pstB ,Paket*. 
i:^«B »Pocken haben*; p. §tel- 

len ,impfen*. \r 

r^tJ^'npKB »Deckel* eines Topfes. 
pb«B— «B »Ehepaar*; Mz -i»tB 

i:^bKD u. n:^pb:?B-n»tB; Vk 

756n»tB »Pärchen*. 
pÄiÄnstB »Ordnung*, r 
:rin»n»tB,Dampf-'Schiff,Maschina 
-j«n«n«B »Dampfer', r p 
p'»-T3Sf«B (^T\') »Ordnung*, p 
i:^')n:^-D9iÄB »in 0. bringen*. 
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bKO«nstfi Regenschirm*, Schirm 
für Männer. [Frauen. 

b:?3:^b«DKnKD »Sonnenschirm* für 
pa?t)«n(«)fi ,Pttlver* als Heil- 
mittel, rp 

p''(3)lütD^n«B »Leutnant*, rp 
:^p'in»ö »Bürgschaft, Kaution*, r 
C'^siö ,Hafen*, Mz ):p, 
n^ÄOiNiD »Hafen-*; p.-§t&dt 
ütDifonKD »Pfuscher* im Hand- 
werk, p partacz 

»'»5»T*'tDn«D »Parteigänger-; p-e 
ntinbtj »Freischärler-, Gue- 
rilla-krieg*, p partyzancki 

n«a*>OD-i«D ,Zigarettenetui*. 

p^'iKD 1 ,Perücke*; 2 der Haar- 
schopf über der Stirn, den 
manche beim Schneiden des 
Haars stehn lassen. 

7i«D 1 ,Grind, Räude* ; 2 »gemei- 
ner, nichtsnutziger Mensch*. 
a?OKDn«B ,grindig*; ,schäbig*. 
tD:?tin«B, ü'^tt' »Pergament*. 
:^nKD »Dampf, p para 
p'>l^:^nKD »Dampfkessel*, r 

:pV\y^^i »Neutrales* Essen, was 
weder mit Milch noch mit 
Fleisch zus.hängt, zB Eier- 
speisen» Mz o. Vgl. p para. 

'|:?iy:B, gew. poren zieh »sich be- 
schäftigen* mit etw. p 

(:?)tD05:?-i«B ,(T reppen-)Gelän- 
der*; ,Lehne* am Stuhl, p 

!^»nKB ,Johannisbeere*. p 
r^vy^li ,Portion*, Mz o. 
l¥p"WJö ,Bretterzaun*. p 



r'^^^KB, 'na?B ,Person*; Vk Mz 

la^bis-^iünKB. 
:^')1*'»nKB ,räudig, grindig*; fibtr.: 

,gemein, niedrig*, p 
tKB ,(e. Spiel) Karten*, Vk 

ISfil by:»«B ,Marsch! fort!* r 

l^^'üWStWÄB ,schonen, sparsam 
od. schonsam sein*; vgl '«tD. 

:^rbü«B »Zoll* für Waren, Ab- 
gabe, Mz 0. r 

:^KB ,Futter* für Vieh, p.-hend- 
1er. p pasza 

1:P'ükB »füttern, Futter geben*, p 

b'^SB ,(Fleisch) das nicht genos- 
sen werden darf (h v. Opfer- 
fleisch, das bis zum 3. Tage 
übrig geblieben ist). 

fiia'^^B t ,Scharte* am Messer; 
,Fehler, Makel*, Mz ni. 

ni'^aB t ,Verenden, Verrecken*; 
p.-§e ferd »Schindmären*. 

D^B t ,Gebrechen, Fehler*. 

:p^:pi^ [1 Kön 5, 18: böses Wi- 
derfahmis] ,widerwärtiger 
Kerl*, den man hinauswirft. 

I':^» hd ,herfallen über jmdn, 
belästigen*. 

naB h ,Leichnam*. 

']'l^^ hd ,krepieren, verenden*. 

li'^IB h 1 »Auslösung*, D'^'j'DtjS 'b 
,A. von Gefangenen*; Jjöse- 
geld* I 2 ,Erlös* für verkaufte 
Wara täg-p. »Tageserlös*. 

siB h »Mund*; in« mj ,ein- 
stimmig*. 
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?5iB Ä, p. zein »(beleidigend) an- 
rühren*, gew. p. ti^M zein 
,die Ehre anrühren »beleidigen*. 

:^b(:^)TiB »Schachtel* ; MzD, Yk%p 

:^C¥nB »dick, aufgedunsen, paus- 
bäckig*, p 

yr\is »dicke Gestalt*, p pyza 

n^^oiB ,Butter*. 

tDon-^iö, 000*^10 »Papst*. 

l^T*^*!» ,kriechen*. r 

1:Ä'»1B ,Polen*; »•^b'^lD. 

n^^-^nD ,Bauer*, Mz ü\ 

:püV^'\^ ,Bäuerin*. 

tJ^^n^^'^^B »bäuerisch, ländlich*; 
fuhr ,ländliches Fuhrwerk*. 

p^nB ,Pauke*, Vk b^^'^^'B. 

^'IB, zuw. 7:?B (g) ,Flaum(feder), 
Daune*, bett fun p. p 

Ty^if^^t Eigw ,Daunen-*. 

a^bD^B ,geschwollen*. 

:?pDiB »daunenweich*. ^r^bD'^^'n 'B 
V. Vögeln. 

biB »Staub*, p pyl 

asibiB, B«' ,(ZiTnmer-)Decke*. p 

pTSSioobiB s. 'bM. 

tDK''tt:Pb')B »Maschinengewehr*, (r 
pu(;a ,Kugel*). 

tDpsiB »gerade, genau*» p. wi ; p. 
der tjiBn ,g. das Gegenteil*. 

tDO'lB ,leer» hohl* Eigw; WlB 
D^B pK »müßig* Umstw. p 

pKO)tDD')B »Hohlkopf. 

l^lir^oiB »wüste liegen, unbe- 
wohnt sein*. 

pDiB t, Uz D'^pDiB »Entschei- 
dende*, angesehene nachtal- 
mudische Gesetzeslehrer. 



b?'iB h [Mw V. b?B] ,arbeitend*, 
Mz D^'br^'iB, Arbeiter*. äneiderSe 
'B ,im Schneiderhandwerk Tä- 
tige*. 

tb:hB hd ,wirken, bewirken, 
durchsetzen* az ,daß*. 

«51*' b^iD t ,Ergebnis, Resultat*. 

pa^BlB, p«' 1 »Nabel*; 2, Geflügel- 
magen*, r p 

pa^xiB ,Schmuck*. 

C^'n'iB h »Purim* [Esther 9] am 14. 
Adar. Im Schaltjahr wird P. 
im Schaltmonat (zweiter Adar) 
gefeiert, im Monat vorher 
(erster Adar): Klein-Purim 

nia fniBÄ. p.g. zein »die Mauer 
niederreißen* insbes.: Gebote 
übertreten. 

?tfiB Ä [Mw V. :^tDB] »Frevler*. 

:^ülB »Büchse*. 1 Gewehr» 2 zum 
Aufbewahren ; insbes. Armen- 
büchse. Mz 0; Vk :?b:pp»nt. 

iniB h [Mw V. nrB] p. zein »er- 
klären» auslegen*. 

liWB t 1 Art synagogaler Lie- 
der mit Wiederholungsvers; 
2 scherzhaft wie »Litanei*: der 
alter deresener p. »die alte ab- 
gedroschene L.* frisch*. 

I'TTB t »freigebig; verschwende- 

nna h »Schrecken» Beben*. 

T^HB t »schreckhaft*. [heit*. 

nwHB t ,Beben, Erschrocken- 

p'^S'THB m ,der Angstliche*. 

niriB t »wenig*, ip 'b ,weniger 
als*; 'BiT"bDb ,allerwenigstens*. 
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"riiÄn nn^^HD < ,Yerrmgerang 
der Ehre*. 

niofi < 1 ,lo8, ledig*; 2 ,freige- 
sprochen* { p. weren fan ,(jmdn) 
los werden*. 

m'^OB t ,Ver scheiden, Tod*. 

*|hDfi A^ ,entfemen, etwas los- 
werden*, men wollt ihm gern 
gepatert ,nian wäre ihn gern 
los*; zeit p. ,verbrauchen*. 

»•^ynoB das ,(Los- oder) Frei- 
werden* von etwas Lästigem. 

a^in«'»D,:^Ä'»'i«'^B Blutegel*, auch 
vom Wucherer, p 

pKDK^D ,Fanfkopekenstack*. r 

^^ogf^a ,Ferse* am Fuß, bei Men- 
schen u. Tieren, r 

p:^05K'«B jFreitag*. p 

:^s*'3«*'D, pK'^fi jTiinker*. r 

TJt^^^'A, ^:in ,Schattm*. p 

piVSÄ^'D ,(viel) trinken*. 

i:?inKpT»D/n«fi,beschlagen*Pferd. 

ta^^tfi t synagogaler ,Gesang* für 
Feiertage. 

0:^7*^6 ,Bisam, Moschus*, in äußer- 
ster Not Heilmittel. 

Itt;»» t Dichter von Pijjutim. 

•»^D ,Anteir, s. ^äb. 

D*'«'»'iB [,Böhm* J Münze im Werte 
von 3 poln. Groschen. 

V^'B m ,Pein*. 

pip-^-^B ,pauken*. fchen*. 

inanb'^B ,lärmen, Geräusch ma- 

ia?lV(:)b''B ,nach etw. sehn, acht 
geben auf etw.* p 

^b*m ,Bair. p pilka 

Dta^B ,6imsstein*. 



'pbidd'^B ,z Winkern* mit den Augen. 

:P'b:^orB »Pünktchen*. 

patlD'^B ,Graupe*. p 

pD'^B ,Maul, Schnauze*; ,Schna- 
bel* Ente; «Rüssel* Schwein; 
auch: »Blütenkopf auf Früch- 
ten. Mz o:^ ; Vkbr, Mz i:Ä:^po'»B. 
p I piskes machen ,Fratzen 
schneiden*. 

:^OKn:j'»B, 'TOB Cd:p;b) »Fußsolda- 
ten, Infanterie*, p 

ystDSiny^B Eigw. ,Fuß-* zB Ar- 
tillerie. 

l^ü'^ntay^B ,Petersilie*. p 

"\Th:ir^Xi ,ünkraut ausrotten*, p 

^y>^ ,sattfen*. p pi<J 

irj^'B, "pB »Stumpf V. Baum od. 
Zahn, p pieli 

D^^'^B ,Hund*. p pies 

p*'b»p:j'^B hinterer kastenförmi- 
ger »Anbau am Backofen*: oft 
im Nebenzimmer. Dort wird 
Tgalent warm gehalten; dort 
schlafen die Bauern, p 

'pptDOW'^B, i:?t30M ,verzärteln*. a 
gepiö§t§eter T^n'j la »verzär- 
telter einziger Sohn*, p 

IWOW^'B ,verzärteltes Kind, 
verweichlichter Mensch*, p 

p^)B^^iB »Bauer* im Schachspiel, i; 

DB'^B. nit a p. thun »nicht das 
Geringste sagen*. 

n:^t3Ka-n:?B'»B [Viper» Natter; 
Gen. 49» 17] »giftige Schlange* 
Schimpfwort 

3^B'»B »Tabakspfeife*, p 

^ypffv^ »rauchen» schmauchen^ 
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•flÄarB-f "»B »kleine Stückchen*. 

pbr^t^ ,in kleine Stücke schnei- 
den*. 

b:^S')fi ,ein wenig, ein Bißchen*. 

p'^D ^ik, Grün* im Kartenspiel. 

fbKn-p'»fi ,Specht*. 

a^*»» ,Pirogge*, Art Pasteta p 

r^niyvcvtfi. a boikot mit alle 
p-s ,mit allem Dmm nnd Dran* 
(wörtl: mit allem Gepfeife), p 

•pWüttT'fi ,piepen* v. Vögeln, p 

f d:w»d ,ürin*. 

plD'^'Q ,harnea*. 

Mbfi h .Wnnder*; Mz ü'^Vtbt ''»6b 
jWnnder über Wunder*. 

l^Kbö ,plagen*. 

•pwrwtbfi ,Frucht hervorbrin- 
gen, erzeugen*; p. zieh ,sich 
vermehren*, p 

tdMbfi, tD*tlbfe ,Zaun, Hecke*, p 

p*^t3Mb& ^Zimmermann*, r 

Dn»t&t3^bD 1 ,6ahnsteig*; 2 ,(po- 
litisches) Programm*. 

:^tDij6fi, Mz D, u. '»'»■C^OKb» ,Ge- 
wäsch, Klatscherei*, p 

'pn'ir^DMbD ^Klatscherei machen, 
verleumden*. 

:^tD«bfi, w»tD', :?üo' ,Plötze*. jp 

:P'p(ii^):9VDKbfi ,feine Leinwand'. 

:P^M»bD ,Laken* aus grober Lein- 
wand, p plachta 

IKbs JPlan*, Mz -t^::^B. 

^^S(ii33»ebfi ,Anpflanzung*, Mz o. 

'pn'^D^bD ,ebnen und Promena- 
den herstellen* die fortwallen 
,die Festungs wälle*. 

•pnvtD34!6fi »planieren* Weg. p 



i:P^t33Kbfi ,verwirren* a b&rd was 
plontet zieh juzammen mit 
di fedem fun der kapote. p 

•pytMyfefi , verwirren,verwickeln* ; 
p. zieh ,8ich V.*; beim Beden 
,8tocken*. 

•C^tÄÄbfi jWirrsal*. 

«•»S^i^SWtbfi »Verwirrung*. 

T:?(nv)38tbB ,planen*. 

r»bB ,Platz*,'Mz i^»bB. 

p'^äDDKbB. grammophon-p. ,Gr.- 
platte*. 

vtaottbs ,Manter für Männer, 
zum Umhängen, p 

in:^ii('')bD ,Hosen*. 

a*ibö ,Pflug*. 

mbfi ,übereilt, unüberlegt*; r: 
jSpitzbube* Schimpfwort. 

•prr^'ibfi ,schwatzen*. 

D'i'ibfi, DKbfi, Umzäunung, Hecke*. 
Vk Mz 7^o^D. p 

fitJlbD ,Pumpe* (Brunnen). 

•^aibl? h ,irgendeiner*, 'B-jn 'B 
,N Sohn des X*; w rr^Dibi?, 
meine yoiT^sibB ,meineFrau*. 

D*^nbB, ayibrbB, ivh' ,plötzlich*; 

a plnjUnge probe. 

a'^iayibnbB ,plötzlich* Eigw. 

T1 i:^pttnbß »plätschern*, p 

•»•»nypülbB ,Geplätscher*. 

ana4t'»bB »Flecken, Stelle* v. ande- 
rer Farbe, p 

'nmO)bB ,(Pluder-)Hosen*. 

•pDl^^bB ,gießen, strömen* v. 
Bogen, p plyn^ 

:^p*in**bB ,dünnes Häutchen, Mem- 
brane*, p 
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tDY^bß ,Pltt8Ch*. 

nts^'bli; A 1 ,EntrinnenS a p. ma- 
chen ,entriiiiien, entfliehen' | 
2 ,Bankrntf . 

Dtabipn no^'bfi ausgleiten der 
Feder, Schreibversehen*; 'b 
r\}^n ,ein Sich-versprechen, la- 
psns lingnae*. 

r^ts^'bB ^Platte*, 1 ,Steinplatte, 
Fliese*; 2 ,(ei8eme) Herd- 
platte*, p plyta 

:^ü'»bB ,Floß*. p ptyt 

yx*''»bB ,Schulter*, Mz D. p 

T^ia, 7y>bD ,kahle Stelle, Glatze*, 
Hz i:^ u. d:^. 

a?t3Kin:^D'^bö, ':j'»bö ,kahlköpflg*. 

pi3^lbD 8. ')3:^bD. 

in i:P'pD*'bD, in i:^pttn*'bB ,plät- 

schem*. 
:p^^:pb^ ,Spren; Wertloses*, Mzo.j? 
I39b& Rillet*, a p. auf gabbath 

,An Weisung*, wo ein Armer die 

Sabbatmahlzeiten bekommen 
VbtD:?bB s. tD'^'ibB. [kmn. 

l^^wbB 1 »plätten*; 2 ömdm den 

Kopf) »zerbrechen*; 3 ,würfeln*. 
p'»::n2:^bB ("»bB) ,Verwandter* zB 

Neffe; w w*':'. r 
•pbB .Gefangenschaft*, r 
po:^bB. a p. geben mit di hend 

,mit den Händen klatschen*. 
b:^s:^bB ,kleine Brezel*, Hz V. 
b^BbB t ,scharfsinniger Streit um 

Worte*, Hz ü\ 
oo'^'b'iBbB ,Wortklanber*. 
•^'OB t ,nn verheiratet, ledig*; w 



n^?B t ,verborgene Absicht, Hin- 
tergedanke*. 

D*»» h ,Gesicht*. 'B-bsc 'B ,von 
Angesicht zu A/; a p. h&ben 
bei , Ansehen haben bei*; es 
hat a p. gehat az ,den An- 
schein gehabt, daß*. n'»?n •'rB 
,die Vorsteher, die Angesehen- 
sten der Stadt*. Hz hd n:r)3nB. 
Vgl. D^?B¥, n-^^tb. 

D'^dB t ,das Inwendige*; ,der Text* 
im Unterschied von den Er- 
läuterungen am Bande. 

Dp3B t [griech.] 1 ,Schreibtafer; 
2 ,Protokollbuch* jüdischer 
Gemeinden. 

biDB t ,(rituell) untauglich*; Ge- 
gensatz ^läji. 

p^DB t Vers (Satz) aus dem Alten 
Test. I wegen . . sweigt der p. 
,davon weiß man nichts*, Hz 

HDB h ,Passahfest*. 

:i*n'noB hd ,f&r das Passahfest 
bestimmt, zu ihm gehörig*. 

r\:^^p K^^OB ,Hundeblut* Schimpf- 
wort p 

n^bDB t ,Untauglichkeit*. 

"p'boB hd ,far untauglich er- 
klären*. 

nbbB t ,Abfall*, auch verächt- 

V I 7 7 

lieh: wertloser Hensch. - 
pDB t 1 ,Entscheidung*, D;pt3 p. 
zein ,der E. sich fügen*, 
ri pDB ,ürteil*;2 ,Strafurteil*, 
a p. chappen. Hz D'^pDB. 
i:^(X^)pDQ hd ,entscheiden*, ins- 
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bes. über Religionsgesetz- 
liches (Speisegesetze usw.) 

i:^bn:^ »hausieren*. 

:^tD«n:^, 'HT^i^ »Infanterie*, p 

:!rh'Qn »Schlinge*, r 

Ksi*) bfi t »Resultat, Ergebnis*. 
nijsrQ h »Wirkung*, 
f bVö »Pelz*, Mz p. 

1» ,(Schreib-)Feder*. 

b^pvn, b:prrx^ ,Pinser. p 

n:^bn(:)» [engl, peddlar] ,Hau- 
sierer*. 

pi(D3:^,Tölpel,LammerSchimpf- 
wort, r pentjuch 

P'^s^n »fesseln» binden* Pferde; 
gepentewet »unten eng*Kleid.p 

n^^Ds:^, n^^D:^ l »Harnblase; 
Fischblase*» auch der daraus 
gefertigte Tabaksbeutel | 2 
»Blase auf der Haut*, p 

:rü^n »(regelmäßige) Bezahlung, 

' Gehalt*, p 

•pOD^MB, lyÄtD^y^Ä 1 »verzärteln*; 
2 p. zieh bei »zärtlich sein 
mit» sich einschmeicheln bei*. 

:^5'^3b:^BM »Aschenume*. r 

"yptn »Schläfer» Langschläfer*. 

Vgl. ptlX9. 

pbpTQ 1 »schmuggeln*, a gepek- 
kelte STTino GWare*); 2 »pö- 
keln*. 

ba^p^MB ,Pack(en) zB von den 
Warenpacken des Hausierers» 
Mz 7!^p:^. 

n^Mtab:^:^ »Schmuggler*. 

•jÄrWB, )^'\WiSft^ »Person*. 



b('^)-M» bri» »Perle*» Mzb(:?)n:^Ä. 

p'»Dn:^D »Pfirsich*» Mz W. 

itj^i^pm »Übersetzung*, r 

awnw, a^r-M »Federbett*. 

:^nÄo:^nrÄ, Wechseln der Plätze, 
W. des Wagens, Umsteigen*; 
a p. haben, r 

mjjlj Ä ,Auftrag, Befehl*. 

lii^^fi h ,Depositum*. 

tit\ n^pfi t ,Rettung eines Le- 
bens*, f^tzt*. 

n]gB h 1 ,sehend*; 2 ,klug, ge- 

pn&pi; t ,Schwanken, Bedenken*. 

fcOD A,Wildeser; Di« % ,W. von 
einem Menschen* [Qten. 16,12]. 

iri^'n«-« »prüfen*. 

M«"« »Versuch; Probe* v. Waren. 

Kpn^nfi »Stöpsel, Eorkpfropfen*. 

«'il«-» »Recht*» Mz o:^'Tl«nB ; bes. 
V. den bürgerlichen Rechten. 

«n'itDDb:^'»)amrt*iinfi »Wohnrecht*. 

is'ilÄbosn'ibSiÄ (1D'»n*iÄbD0 »recht- 
gläubig» griechisch-orthodox^ 

^niijtnA »zurechtmachen*; e. Fest 
»veranstalten, ausrichten*, r 

M»m"« ,Bitte*. p proöba 

:WTK"« Garn, r prja^a 

lWT«nB ,pregeln, schmoren*, p 

n«op:?tDT»f« ,Scheinwerfer*. 

:^»tDKiö ,Wäscherin*. p 

7«nfi JPulver*. p proch ^p 

^^^Sb«-» ,Waschort, Waschhaus'. 

p'^AsnB »Holz zum Klopfen der 
Wäsche*, p 

:^b«iö »Spinnrocken*, r 

OD^ns »einfach*, p. unmöglich; 
a proste judene (»Jfidin*). p 
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pKtDCK-A «einfacher Mensch^ un- 
gebildet, einfältig oder ange- 
schliffen. 

ü'^V^^'^ö «Schlichtheit*. 

Tü»n^ jHirse*. p proso 

r^rwtwr» ,Verhältnis(zahl)*. 

pttn3tn«fi»t-fi «Fähnrich*, r 

a^JKiB «Arbeit, Mühe*, p 

T^yr\tfi»^ ,Werkstätte*. p 

1:^*1^2^-1» ,(mahsam) arbeiten*.!) 

p^'ütsx^XÄiö, p^'stD' jWücherer* 

■«-iipsnö «Staatsanwalt« öffent- 
licher Ankläger*, r 

p^'üpsnö «Praxis*, p 

OT'»p'»tDpsi-T» «erfahren*, Arzt, 
Krankenwärter. 

^'»s:?»«^» «Bittschrift*, rp 

p:ra«i»« pKtt)' «Pulver* aus der 
Apotheke« auch Insektenpul- 
ver, Mz D:^ü«nÄ. p 

rrm h «Kuh*; tmr^ 'ä «die rote 
Kuh* Num. 19. ' 

«19^7? t [griech.] «ÖffentUch- 
keit, Offenheit*, 'nnw «öffent- 
lich* (Ggsatz: heimlich). 

•pnTÄ mit Inf. «versuchen*, p. 
zieh sadt niät 

irm < '«Scheidung« Trennung*. 

"riitiifi t [griech.] «Vorzimmer*. 

ntD^n& t e. kleine Münze« etwa 
«Heiler*. 

IDViä t «Kommentar« Erklärung*. 

tD>n& t «abgesondert*. 

•»ttJ^t-i t «Pharisäer*, Mz D*»«'. 

tD^i'^ptjin^iK :Wtt'»»!i-ifi «pharisäi- 
sches Judentum*. 

pr^bitD^TiÄ« '*^t)fi «Asyl*, p 



pfy^c'^lDrä «Haltestelle* der 
Eisenbahn, p 

onfi t «Einzelheit« Spezielles* 
Mz D*^« zuw. t\\ i:nt^ «insbe- 
sondere* I Mia % s. tanöb. 

"'onsj t «speziell*, n'^pnfc rmrtfn 
«spezielle Vorsehung*. 

•»■JB w (Ä m) «Frucht*« Mz t\rm. 

:^l*iJp'»Tfi «Zugabe« Zulage*, r 

nstriytanD «Urteil« gerichtliches 
Erkenntnis* eines nichtjüdi- 
schen Gerichtshofes, r 

rpans) m*iÄ t «Fruchtbarsein 
und Sich- vermehren* [6en.2«81. 

ts'i'»-« «Asyl« Obdach*« Mz -a«t3 

•|:ni'^iö «versuchen*. 

Il'^r»"» «Assentierung« Einbe- 
rufung; der zur Einberufung 
kommende Jahrgang*« Mz*p^. r. 

p'^D'n'^n-« «der Einberufene*, Mz 
W. 

TKrT^-Ä «Einnahme*, r 

ir'bntD'»*« Xsaöft) an sich drücken ; 
behüten, sichern*, p 

y^b^xi"^^ 3ehütung« Schutz*. 

:?ni«ntt*'"« «Köder, Lockspeise*, r 

:^rtt)ü'»iö ,ürsache*. r 

:^fi:^V)t3^-A 1 ,das Anhaken*; 
2 ,Anspruch« Anlaß oder Vor- 
wand* zum Streiten, p 

D*»*^-« [«Preuße*] ,Schwabe* Kü- 
chenschabe, Mz 'p. 

fi'ts^'ind ,Grundsatz*, Mz p. 

•jhD:^23'»-« »Prinzessin*, Mz o. 

pKD^-A, p:p' »glühende Kohlen 
od. Asche*, p prysk 



•pj-wioi-m 



143 



TT» 



i:5'»«*iiD'nÄ ,8ich etwas aneig- 
nen*, p 

iiÄOD'nÄ Aufseher*; ,Polizei- 
beamter*. r 

:^')'itDOtDlD'»iö »Anwesenheit, Sit- 
zung einer Gerichtsbehörde', r 

^^'»»noo'^iö ,Anbau* an e. Ge- 

bftude*. r ^ner*. r 

3?5ttT«'»D'»'nÄ »vereidet; Geschwore- 

•no '»3tDr¥*'D*'*Di »Geschworenen- 
gericht*, r 

na^'^nfi t ,das Abreißen der Vor- 
haut* bei der Beschneidnng. 

3^nÄB'»*Di »heißer Umschlag*, r 

p^üt3:Mi'»iö »Ofen vorsprang*» vor- 
derster Teil am breiten ross. 
Ofen, wird geheizt, dient 
zum Wärmen n. Warmhalten. 

:^*il«-»'»-T» »Würze*, r 

p&'i'nft» zieh p. mit zeinem gan- 
zen nb »mit ganzer Kraft ver- 
suchen*. 

f^m, ^ »vornehmer (nichtjüdi- 
scher) Herr*, insbes. »Gutsbe- 
sitzer*, Vk b't'»-*. 

nt*^-» t, :?tD'rinfi »vornehme 
(nichtjüdische) Frau*. ^q{\ 

»vi^inö ArfEigw. p-erh6f,Guts- 

i:?'!'!:?*»'^ hd ,als Herr auftreten*. 

retp^'iö »(behördlicher) Befehl*, r 

V'ivr^p'»"« »anordnen» befehlen*. 

p^tJtDtD^p'^'^Ä (pitnDTÄO »Hand- 
lungsgehülfe» Commis*. 

Trp^')^ t b^'S np'»'?ö »Abwerfung 
des Joches* des Gesetzes. 

n^tip'^nD ,(Gewehr-)Kolben*, Mz 



:^np'»i» ,8teil; lästig, beschwer- 
lich*, p przykry 

yiW'^iö ,Oberleder*. p 

lovm'n^, p^'ütDtJ'^nÄ ,Blase, Bläs- 
chen* (Leiden), r 

n^Sfi h ,Vorhang* vor der hei- 
ligen Lade; Mz hd Vt^^'^Ä. 

DjnB t [eigtl: Pfleger] »Gemeinde- 
vorsteher*. 

noin» t »Ernährung, Unterhalt*; 
Hzni ,Einkünfte, Einnahmen*. 

D^D'ifi t ,Bekanntmachung, Ver- 
öffentlichung*. 

•p^Mnft »pregeln» schmoren*» in 
Fett oder Honig kochen; gmal} 
»auslassen*. 

^^^^W^r^ Verbot*, r 

rj^'TDrnDrtt ,Anspruch, Forde- 
rung^ Mz D. 

tD3:?Ä^b:^*Di ,der Vorlesende, Vor- 
tragende*. 

n'omB t ,Strafe*. 

OMT» ,Eute'. p pr^t 

b:?Drtt JPlätteisen*. 

Vbortt ,Preßkohlen*. 

"pbtt:^-» »kantillierend vortra- 
gen* von dem halb singenden 
Tone, mit dem der römisch- 
kathol. Geistliche die Liturgie 
zum Vortrag bringt. 

tjiriÄ t »Gesichtszug, Physio- 
gnomie*. 

p*;& t ,Eapitel, Abschnitt* ins- 
bes. eines Talmudtraktats. 

ntinfi t »Abschnitt* insbes. von 
den 54 Sabbatperikopen, in 
welche die Tora eingeteilt ist 
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■ntDÄ jvorher, zuerst', j? przödy. 

Wt6^ t .einfach'. Umstw: er kennt 
es p. gär nit Auch Eigw. 

i:^)aipi33 iD^Vitt t ,die Bedeutung 
ist, wie es lautet'; »wörtlich'. 

iDtf fi t «einfacher Wortsinn, ein- 
fache Erklärung*. Vkb:^'::«}» 
gekünstelte Auslegung eines 
einfachen Textes. 

n!)ütifi <, Einfachheit* des Wort- 
sinnes. 

7*^7 is^^tatDfi ,8ich in gekünstelten 
Deutungen gefallen'. 

i^WTt M^tDB ,Eundeseele' Schimpf- 
wort p 

MD'^itte t «selbstverständlich, ohne 
Zweifell' 'tn % ,ganz ohne 
Z.' I a p. ,und erst recht; um 
wie viel mehr!* 

p:^i)ltD'»«fi, "»HB jAsyl*, nacht-p.; 
Mz D^^pb'. p 

rrjtjB t »Ausgleich, Vergleich, 
gütliche Beilegung*, Mz tfl. 

yytpi^ t jmd der einen Ausgleich 
herbeiführt 

Kü v«^ J^DB »Schweig!', s. ä». 

irsÄtD'^-DfciB «Fabrik-', rnino 'B 
,F.-ware'. 

IMHÄB, d-häB ,Faden*. Mz eben- 
so, gew. D'»i:?B, auch •t:^)3'^i:?b. 
alle fedimer fun der matDs 

T Tl 

,alle Fasern der Seele*. 
yxpi^t ,fordern*. 
yt3t)"ün«B ,vorderste*. 
irwtB ,Fahne*, Mz o:^ u. t^SWB. 
ir^nrwtB 1 ,fahren*; 2 ,reiten'. 
qKiaKOKB ,Photographie*- 



oD^B^nAMQKB ,Photograph*. 

■WDKB ,Vater*, Mz o. 

b?nt3tD-n:?ü«B ,Großvaterstuhr, 
Mz i:^. 

:?b'»'»tDt3¥B 1 ,Kopftuch', 2 ,Ta- 
schentuch*; Vk Tpb' Mz o. p 
facelet 

ü^^^t JB'ayence, Halbporzellan'. 

IWD ,Fach', Mz la^ ,Fächer* einer 
Tätigkeit | a^^DÄB-S ,dreifach'. 

:^118D$B f.-kommissies ^^ach- 
kommissionen'. 

i:^D»tB 1 ,fauchen', vom Blase- 
balg, Stier; 2 ,fächern, wedeln' 
mit Feuerbränden; :i'n::^DMD 
mit di fligel. 

n:^D«B ,Fächer', Mz D. 

bKB Fall. Mz ^reiendige fallen 
fun ,schreiende Fälle von . .' 

nb«B JFalte'; p^bv^t ,f alten'. 

:^3«ab¥B ,Falbel* am Eleid. p 

nb«B ,Falte', Mz p. p 

p^^rbM, 'biB ,Vorwerk, Meier- 
hof, p folwark 

T^bVit ,Welle, Flut' a f. rote 
här. p fala 

DKpb^B «vollkommen, gänzlich'. 
:^%3Kpb^B iberjeigung. 

•piVüb^B «fälschen', Mw gefelät. 

ü^'^'ptDbXB ^Falschheit*, geld-f-en 
,Ungehörigkeiten in Geldan- 
gelegenheiten*. 

l^B «Pfanne, Mz i:^; Vk Mz 

n5«B ,Fond*; hilfs-f., Mz p. 
y^b'^iß^t («^'bttB) ,Familie*, Mz o. 
tDD»B, -DM JPfand*. p fant 
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m«t»^D ,Pfand*, f. loterie (ge- 
schenkte Gegenstände wer- 
den verlost). 

IKDdtftfi ^Springbrunnen', Mz i:p^. 

T>^t ,d&s rassische Volk', ins- 
bes. die rass. Soldaten. 

D»fi,Faß\ Mz -^Wt; Vk i>:^:^Ä. 

r^bKDKB /gewöhnliche) Bohne', 
Mz D. p 

:pyr)'aoi$t »Anschlags-, Anhefte- 
faden' beim Nähen, p 

Tjpü^t ,(kleines) Faß' fttr Butter. 

ü^p^t jGaukelei, Taschenspiele- 
p'^SDipKB ,6aukler'. L^^i'- 

vp}$t m ,Tatsache', Mz "p. 
:^p^& ,Seehund'. p foka 
:^3:^p^& aus ,Seehundsfell'. 
n^ft 1 ,vor' •pnn«'^ ¥ 'fi ,vor 
einem Jahre* | 2 ,für' -m"» $ 1D 
,fiir ein Jahr*; far w&s ,wes- 
halb?'. I 3 nach Eompar. ,als': 
kliger far ihr ,als sie'. 
n^fi als Vorsilbe nicht selten "» 
•VÄ ,ver': i:?B'^ip"i^ »verkau- 
fen'. 
a'»")n«'^-»-n4!tB »vorjährig'. 

bnfi-^, bnfiir^Ä jvollständig* 

di nntjte (JFreude') iz f. 
pn«n bw^Kn^Ä ,ttbel nehmen'. 

anKD ,Farbe'. 

30'»T7a'TW m ,Vorbedingung'. 

XPT^t ,f&rben'. 

n»n«fi ,Färber'. 

i:^a'^t»'»an«fi ,vergiften' Wunden. 

IWi^rruf» .verderben*. 

Straok, Jüd. Wörtarbuch. 



1^my&, zuw. p^^ttm^ ,vorhan- 
den'. f. noch allj men§en ,es 
sind noch immer M. v.' 

XD'D^Jrrnö^Ä hd »verfinstert, ver- 
dunkelt', [noch'. 

mm ,immerzu, trotzdem, den- 

inKfi ,Fort, Befestigungswerk', 
Mz '\'$, 

»•»»«tn«», f-e nibtn »Gebete vor 
Sonnenaufgang'. 

Tian^B [»Vortuch'] ,Schlirze'. p 
fartuch 

V^vn^t ,fertig, reif-, 

b:^nwÄ [Vorteilhaftes] ,Veran- 
staltung, Kunstgriff*. 

rs'^ttvon^ Eigw ,vor dem Ter- 
min, vorzeitig' Einberufung. 

:^ü"WtÄ 1 ,Tor' eines Gutshofes; 
2 »kleines Fenster (Tfirchen)' 
innerhalb eines großen F. (T.) 

iyoD¥"^"^»ö. er h&t zieh far- 
tracht 4st in Gedanken ver- 
sunken*; fartracht ,nachdenk- 
lich'. 

üi^^^ntan^D ,vertrocknet'. 

DDira ,Furchf . 

»•»»•»ibn«» ,vorläuflg'. 

anD-TW, DrtiÄ ,Form', a puste t 

p{y\f)'ü'^ »formen'. 

tas^rira ,am Abend'; di fireitag- 

f-en ,die Fr.-abende'. 
a^^üDÄnÄD f-er tau ,abendlich*. 
^trotpnt!» jauseinander* s. -3$3n& 

IM^^r^fi ,ausnützen' di jeit 

10 
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töT^Äfc ,yorn' = oD^^nWD. 

"^nnMlÄfc 1 »vorfahren*; 2 ,hin- 
einfahren' in e. Stadt, e. Gast- 
haus; ^einkehren'; er iz farfäh- 
ren V**? N ,er ist nach . . fort- 
gefahren^ 

bÄfciK» »Vorfall, Geschehnis*, Mz 

Tpyw^t ,Teller aus Steingut', 
Mz D. i> farfurka 

b5?6n»t [,Würfer?] ,Teigstttck- 
chen in der Suppe; Suppen- 
ileckchen'. 

io*»i3^">n«D, a^^o' »altfränkisch*. 

•pttipnKfc [»vorkommen*] ,8tatt- 
finden, veranstaltet werden* 
V. Festlichkeiten usw. 

tnwpnÄD ,im Gegenteil*. 

t3intttmt|i&, mit di poles f. »mit 
aufgeschttrzten (hochgebun- 
denen) Rockschößen*. 

la^D^^llimÄD ,ver8chwinden*, Mw 

nrTOiD«n»D ,Vertreter*, fun fer- 
äiedene gruppen. 

3iKbtD-i»tD »Vorschlag*; Strafan- 
trag des öffentlichen Anklä- 
gers, Mz i:^. 

iDbBttj-nKD hd »erniedrigt*. 

nmc w »l^ihrwerk*; Vk Mz 

nst'^btDlfc »Futteral*. 
t?iDlD J^elz*» Mz 0. p futro 
yx^wt »mit Pelz fttttern*. 
byy*>^t »Vogel*» a bleiener f. »ein 
langsamer Geselle*; Mz 'p^2i*in& 

u. b^-^-^D. Vk:^:?^'»'*. 



a'nb:?a"»nfc (wie e. Vogel) »leicht» 
frei*» Stimmung» Lage der 
Handwerker. 

Tb'»ttb:?a''*» sprichwörtl. für be- 
sondere Leckerbissen. 

in l^Ä'nD [faul sein] »zu träge 
sein etwas zu tun*, zi h&t 
zieh nit gefault pm-nw^« 
»sie ist nicht mttde geworden 
zu wiederholen*. 

iD*»:yb*»i6 s »Fäulnis*. 

tD^^^pb^nt) 1 »Faulheit*; 2 »Fäul- 
nis, Verdorbenheit*. 

t30*»lD »Faust*, Mz )T. 

biD »voll*. 

prnstiibiD s. 'b»». 

pbiD »füllen*. 

o'^^^pbiD »Fülle*. 

•pD 1 ,von*; 2 nach Kompar. »als*, 
hecher fun di helft »mehr als*; 
mehr unglikklich fun. 

I^^a^^liooin Ttß »dennoch, trotz- 
dem*. 

033?tD'>'>1inrT yit »aus der Ferne*. 

nrT3»3*iD ('3*^6) »voneinander*. 
In Vorsilben rückbezüglicher 
Zeitwörter oft = russ. ras, 
raz, poln. roz. 

T*»T 'pb*^n-TrT3«3*i6 »heftig bellen*. 

i:?TKbn-fi 1 »auseinanderblasen*; 
2 »aufblasen*» f. zieh. 

T^ l^n^^ba-fc »aufblühen*, di kul- 
tur wett zieh f. 

7*»T i:?o*»a"C ,sich ergießen* in 
Tönen. 

i:?ar?a-6 ,verteilen*; f. zieh »wie- 
derhallen*. 



•^^t ir:''-irny'i3X3'»D 



147 



nyo«^» 



T*»T i^'^bin-fc ,iQ Saus and Braus 
leben*. 

12ra'^*i^*n-D ,aufwärmen'. 

in i^^r^'irfc »heftig weinen'. 

T'^T i:?br»ll-ß ,sich in fröhlichen 
Scherzen ergehn'. 

•pastrt jgenau erzählen, dar- 
legen'. 

I^ba^'^rc ,ent8iegeln'. 

T^T •jl^XB'^rD »stark seufzen*. 

in 'pt:«a-6 »leidenschaftlich 
tanzen*. 

15?b^n;3-ö ,verteilen*. 

T^T TV^K*»-» stark jammern*. 

T'^T '|:wi'>"D ,wild, zornig, wü- 
tend werden*. 

PT«b-6 »auflösen* Parlament; 
»entfalten* Flagge; Mw f.-ge- 
läzt. 

T*»T l^DJltb-D »herzhaft lachen*. 

13?5ü?nB"D »genau fragen, nachr 
forschen*. 

T'>r pbn«s-6 »sich mit seinen 
Gläubigern durch Zahlung 
auseinandersetzen, seine Gl. 
befriedigen*. 

T^ i:n:?V6 »sich genau aus- 
sprechen*. 

I^^p^ü-x »versenden* Rundschrei- 
ben. 

i:?'^'i:?nn5ü-B »aufschnüren*. 

i:j'ib'^Btr6 »aufmachen* durch Ent- 
fernung der Nadeln» auf- 
knöpfen. 

f:?6'»1W6 »aufschrauben*. 

T^T 'p^a'^narfc »quittieren; durch 



Unterschrift mit jmdm für 
abgefunden sich erklären. 

Ty 1^*»"»-iiD-n:rT3«3iD »heftig» laut 
schreien*. 

1D1D» X2r\t ,Pfand'. 

C|3i6» qrc »fünf. 

IWlBDlfc u. 'filD »fünfzehn*. 

:?IDB3*16 »fünfte*. 

pDifc »Funke*. 

DIB »Fuß*, Mz ü'^t; Vk b:?0'>D. 

03:^oiD, üu f. dem barg ,zu Füßen 
des Berges*. 

ä'^iDlD »fünfzig*. 

opic »Fuchs*. 

WOplD »Füchsin*. 

yp©r»-nö »Uniformmütze*, r 

3:^-1*10 »Form*; f:?tt:?-nD »formen*. 

^mt »Pfuscher*. 

Tpbnc^t »Veilchen*, Mz o. 

bTTt »Violine*» Vk TbTi'^t, 

rrt »Vieh*. 

as^ibn-^fc »Fühlen*. 

pbn-^t »fühlen*. 

pTi^t 1 »führen*, a fihr thun 
mit'n smik »einen Strich mit 
dem Fidelbogen tun*, a f thun 
mit di akslen »mit den A. 
zucken* || 2 f. zieh, wi es fihrt 
zieh in R. »wie es in Ruß- 
land zu geschehn pflegt'. 

fD^in"»D »Führung; Aufführung, 
Verhalten*» Mz i:?. 

tfiyr^c »Führer'; »Leiter* einer 
Schule. 

V'VnrpD »Führerin*» Mz o. 

niPiD'^iD zuw. = •voio »Pelz*; 
fiterne hitele »mit P. besetzt*. 
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yü^^t füttern, (Vieh) weiden*; 
f. zieh jWeiden* yom Vieh. 

"^^^D, nn [Feh] ^aues Eichhörn- 
chen*, Vk rrt:?*»**. •|rb:^5:?'>'>r. 

y>*^t. a f. weizen, feigen arans- 

Stellen ,yerhöhnen* indem man 

den Daumen zwischen Zeige- 

und Mittel-finger steckt. 
^pb^py^'^t ,Vögelchen'. 
iD'»*»pt3D'>*iß ,Feuchtigkeit*. 
b*»^!) ,Pfeil*. 

f D:?b*i'>6 ,Feilspäne, Feilicht*. 
'j:?a*'*a3:?b*'*»6 ,Bogen* mit Pfeilen, 

Mz D. 
■D'^'^fc {'oy^'^t) h&ben: jmdn nicht 

leiden können*; jn geben ,nicht 

gern geben.* 
o'^^^pD'»*»» J'einheit*. 
nr*i*»fc ,Feuer*, Mz ]. 
a^-j-t^^^fc ,fenrig*. 
inr*!"^» ,glühen, feurig sein*. 
aai't^''*»» ,die Feier, das Feiern*. 
^'y'^t w ,Pfeife* zum Pfeifen oder 

Bauchen, Vk :?b:?ß»i'>ß. 
pt*>*>t ,pfeifen*, Mw tÄ-»'>wa; a 

feif geben. 
^f^^t ,Pfeifer*, Mz D. ^^^^ 
Vb^'fc »großer ühu, Ohreule*, Mz 
^sr^b'^t ,Filiale, Tochtergeschäft*. 
p3?b'^fc ,Ausfällung, Füllwerk, 

Füllsel*. 
varfc 1 ,Finger*; 2 ,Zeh*. 
i>(:?)ir3D*^fc ,Fingerring*, Mz T:?b. 
nrooD^^ß w ,Finstemi8*. 
^•»»ipni^tDOrß ,Dunkelheit*, Gg- 

satz: Licht 
5p** ,fttnf . 



I^^bprfc ,funkeln*. 

a'^lb^^D^^fc ,funkelnd*. 

t3'>'T0"0*»fc, er weit eich (euch) 
nächgehen f. ,auf Schritt und 
Tritt*. 

a*»^1Tb:?*»B ,mehr oder weniger'. 

a*»3»ßb:?*i6 »vielfach*, f-e doku- 
menten. 

o-inpi:^"^!) , Vielheit, Häufigkeit*. 

T'^*im*^D, Vorhalle, Vorraum* eines 
Hauses. 

i:?ßi«iin'^D »vorwerfen*. 

l^^aÄn*^» ,vorsagen*. 

7*^T i:?ttWDn*»ß ,sich vornehmen*, 
wi men nehmt zieh fir, azo 
helft Qott 

»•^D ,Fisch*, Mz p. 

^^bp'W'^t ,Fischleim*. 

tD«bfc m ,Flotte*. 

Vb-tyüKbfc ,SchmetterliDge*. 

•jnrtÄtbfc [flattern] 1 vom Feuer: 

. »flackern*; 2 vom Herzen: »leb- 
haft schlagen*. 

WÄbfi ,(Schnee-)Flocke*, Mz W. 

ütÄt »Flamme*. 

SDKbfi ,Flanke*. 

nnSÄbfc ,Flunder* (Fisch). 

^^iTSKbß »schlampiges Weib*. 

o»bfi ,Flosse*. 

I^^pwtbfi ,Flocke*, Mz ^pTbt. 

•jü^pÄbfi 1 ,Pflock*; 2, Dummkopf, 
Mz vp:?bt). 

■>:^:?*^tr'j:^«bt ,Benommist, Bra- 
marbas* (eigtl: Einderpistole). 

o:?pÄ(*»)bt ,Flecke, Kaidaunen*. 

mbt ,Flasche*, Mz ypWTbt; Vk 
!P^:p^!^bt ,Medizinflasche*. 
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ybt »Flag*, in f. ,auf den ersten 
Blick, wie es zunächst scheint'. 

•»ibfc J'loh*, Mz 'y'^bt. 

D'^ibfc ,Pflaume'. 

pOÄ*»bt ,(k^allönder) Schlag*. 

■ppOÄ'^bfc »(knallend) schlagen*. 

5?p»("»)bD 1 »Eingeweide, Kaidau- 
nen', Mz I 2 unfähige ener- 
gielose Person. 

rbD »Fliege*; Vk Mz T:?b:?a*»bfc. 

bTy'^bt 1 »Flügel*, Mz v^ba'; 2 
, Krempe* des Huts, Mz b^a^^bD. 

prr^bt »fliegen*; zei geben a flih- 
auf in der lüften ,sie fliegen 
in die Luft*. 

a'^-orwT'bfi ,fliegend*. 

i:pn'»bß-06nb »Luftflieger*. 

»••D5?n'>bfi ,das Gefliege*. 

o'^'^bD ,Flöte*. 

o^^pa-ion^bö ,Fleiß*. 

in irwD'^^^bD »sich befleißigen*. 

i:?i'>'»bt) »fließen, fluten*. 

TD^fi-t'^'^bD ,Fließ-, Lösch -pa- 
pier*. 

W'^'^btj Mz ge§makke f-en »wohl- 
schmeckende Fleischarten*. 

):pü'>bt »fließen*» Mw wbwa. 

nna^fiO'^bfc »Floßfeder*» Mz )T. 

l^^p'^bfc 1 »flicken*; 2 »pflücken*, 
a flikk geben Jmdm eins her- 
unterhauen*. 

']:p^:pbt »pflegen*, gew. mit Infin. 
(ohne 2u). Sehr oft yergan- 
genheitlich : er flegt z&gen ,er 
pflegte zu sagen*. 

ü:pbt »schallender Schlag» Knall- 
schote*, Mz "j:?. 



'l^p'üTbt ,e. schallenden Schlag 

geben*. [Dübel*. 

b:?p:^t ,kleiner Pflock, Zapfen, 

ÄtjbM t [fanülia]. nbaftt-bti % 
»die obere (himmlische) Rats- 
u. Gerichts-yersammlung*. 

Tt »pfui*! p fe 

nrtt^ö »Feder*; Mzo »Schreibfe- 
dem*; TTtni^t »Bettfedem*. 

in lt?T:?6 1 »federn* die Federn 
abwerfen; 2 »früh sich er- 
heben*. 

o*»ß :?t»-ün:^6 »Vorderfttße*. 

ypbmt ,Fehler*, Mz i:?. 

b^*ili:?t ,Februar*. r 

ü:^ß ,fett*, Völ^D ,fetter*. 

üOTt ,Fett*, Mz V. 

n7o:?fi ,Onkel, Vatersbruder*. 

XDn^^pö^D ,Fettigkeit* 

^b^»»©tj:?t, 'tJ^ß ,Kopftuch*. p 

b:?fc,FeU*, Mz-j:?; Vkl^b:?», Mz 

^tnbn ,Hülfsarzt*. I't^»^^«^. 

rba^t) l,völUg* tgezund | 2 ,fäl- 
lig, zahlbar*. \1^bl 

b:pt::pt »(kleine) Pfanne*, Mz -D». 

V^lD:?fc ,pfänden*. 

t3»»npoo:?6 »Festigkeit*. 

-üWd:?!) »Pfeffer*. 

a?r»3t^Wß »Pfefferbüchse*. 

b:?a*»»i:?ß» '-«fc. kein f .hä b en 
»nicht übel nehmen*. 

tD'T5b|-nr6 hd [griech.] »übel- 
riechend* Fleisch. 

li^tJIfcn^ß »yerbittem* das Le- 
ben; ovWÄt^ß »traurig*. 

'^:?a'^^*l*»'^tt1b^l» »yerunreinigen*. 



•j 3?a'^a*»*»H'TrB 



150 



üO"»'»ba-orB 



i:?a*»a*»*»«n:?6 ,yerewigen'. 

T>*iK-i:?6 ,Verein*, Mz p, 

'\P'Qtf:r\:pt ,yerbieten*. 

13n'Uj*»b«n'n:?ß ,yergeuden, durch - 
bringen^ 

i:^iOtDlwb«a-Vfc ,jmdn durch 
Reden yerwirren*. 

pa-wtavß ,yerbergen'. 

pa''''m:?6 (yerbiegen) ,durch Bie- 
gen beseitigen* zB einen Ab- 
schnitt im Gebetbuch über- 
schlagen ; in maul wert (wird) 
ihr wasser, zi ferbeigt das 
aber ,sie überwindet das'. 

TTtt'^^^a-iiPfc ,an die Stelle yon . . 
treten*; Steinkohlen f. holj ,er- 
setzen* ; A hat B ferbiten ,ab- 
gelöst* in der Arbeit Mw 
ferbiten mit (durch) ,ausge- 
tauscht, weggegeben gegen 
(für)*. 

'}5?0''''a-»:WD 1 »einen Imbiß neh- 
men* nach dem Trinken; 2 
dem }ung ,sich auf die Zunge 
beißen*. 

i:a'>'ö»ba-n:?D »verschmutzt*, p 

V^ la^ünsstbaniMD (i:?n:»') ,sich 

verirren, umherirren*. 

15?lDüü'>ba-n:?ö »blenden* v. hel- 
lem Lichte. 

pübÄWanrfc »verstecken*, d&s 
kleine geld. 

1]?t3!^inr& »zu kommen bitten, 
einladen*; Mw ferbetene gest. 

»"^Sj^SWt^fc »Sehnsucht*. 

i:?n*»pirQ-n:?D »ausmustern» aus- 
rangieren » zurückstellen*. 



I^^tümnn-nrfc »beschmutzen*. 

tDÄ'ninair^D »schmutzig (gewor- 
den)*, p brudny »schmutzig*. 

'la^JT^-Qi:?^ »aufbrühen* Tee. 

Tl^ninrfc »Verbrechen*. 

'|nrt3'>*»nat5?B di tetigkeit »er- 
weitern*. 

i:^Dr^ntP6 di hend »die Hände 
ringen*. 

•ja^ÄDrO'Vfc 1 »(Zeit) verbringen* 
a bissei »einige Zeit*; 2 »sich 
vergnügen*: A hat mit B f er- 
bracht» ferbrengt. 

la^b^anrfc [Galle] »bitter machen, 
verbittern*. ^Yen\ 

prcppb^^-^t »hinausballotie- 

l^^btaistä'Vß ,gürten» umgürten*. 

la^ä'^ö'^anirt »begütigen* jmdn. 

irw^anrfc »gönnen*, f. zieh »sich 
(etwas) vergönnen* Mw fer- 
gunnen. 

i:?0'^anr6 auch »übergießen*. 

VS«bai:^ß. die äugen f. »stieren*. 

fW^'^bai:?^ »anvertrauen*. 

i:rt:oiban5?D »gelüsten*, es hat 
zieh ihm ferglust »es hat ihn 
gelüstet*. 

ia?ülba-n:?S) »betäuben* durch Re- 
de oder Schlag. 

T'f TVil^^banrt »gerinnen, starr 
werden*, das liarj wert fer- 
gliwert; fergli werte äugen 
,starr*; fergli werter teich »zu- 
gefrorener Fluß*. 

aDinri*T^bai:Pö »Erstarrung* vor 
Schreck. 

tso^^'^ba't^ö, f-e äugen »verglast, 
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^rr" bei Ohnmächtigen, Ster- 
benden. [Pferdes. 

•önrr^^anrfc »glasig* Augen des 

'P^x::^2in^& ^latt machen', a feh- 
ler ,gnt machen, beschönigen'. 

Tn i:wa33-nr6 hd ,8ich wohin 
stehlen, einschleichen'. 

1^ wat^fcjuntergehn' v. derSonne. 

iDb5?an:pfc (gelt) l ,gelb b:?a ge- 
macht*; 2 ,yergilbf. 

la^a''::?^"!:^ ,Vergnügen', Mz o. 

i:?0Ta*ü?6 an ,etwa8 vergessen'. 

oirT^tt-oa^anü^fc , Vergißmein- 
nicht'. % 

IMÄ-^-T^D 1 ,yergraben, ver- 
bergen*; 2 ,begraben'. 

lyr*'-^'!:?» ,quälen, peinigen'. 

•]:?r»">na"n:?ß l »fehlerhaft ma- 
chen'; ein wort »falsch schrei- 
ben'. I 2 ,sfindigen'. 

in:pa3*»"^i:?D 1 »verringern'; 2 »er- 
leichtern' die Lage jmds. 

'pr"»ai:PD »gi'ün werden'. 

rXPt ,Pferd'. 

T>T Vn5^— i:?ß hd ,sich sorgen, 
sich ängstigen'. 

tD'mOT-t?6 ,sorgenvoir Gesicht. 

IWiKT^fc »verderben*. 

iD'^'^pDa^nnÄTi:^» ,Verderbtheit'. 

ir^Äit^fc ,dürr, welk werden*. 

T^ XP'pyr^t ,in frommen Ge- 
danken aufgehn' von Ha- 
sidim. 

i:wm:?ö,ersticken'Feuer durch 
Asche; ,dämpfen, unterdrük- 
ken'. 

^a?nvri:MD »verdauen'. 



7*»T "pw^^TirMD »schwer atmen, 
keuchen', p dyszecf 

o'^V'^'^-n» 3)ummheit'. 

l^^büDrr^fc 1 »verdächtig*; 2 
,mißtrauisch' Blick. 

ia?')*i:^rjKiTVfc »mit Draht be- 
festigen'. 

OÄTT^D, oiTinrß »Verdruß'. 

a*»o«Tn:^t »verdrießlich'. 

"lyrTr^TU^fi dem gazkran »den 
Gashahn schließen'. 

Wil«nVD ,in Gedanken ver- 
sunken, innerlich stark in 
Anspruch genommen'. 

iyüb«ma^fc ,aufhalten'; »festneh- 
men* Verbrecher. 

i:?'n^«ni:pfc »zurückhalten, hem- 

™ö»*- [machen'. 

i:^DKrrt^& 1 »hassen'; 2 »verhaßt 

T^ 15?p»ni:P6 ,sich (beim Spre- 
chen) unterbrechen'. 

la^On:?)«^«?!^^ 1 ,hart machen*; 
2 ,verhärten'. 

Wii:?i»ma^6 l »erarbeitet' öwer 
ferhorewete grosen; 2 ,abge- 
arbeitet' Hand. 

TVp*»irrü^D [Höcker], dem ker- 
per »krumm machen'. 

•|:j'>bnm:^ 4n lustigem Leben 
verbrauchen» verbummeln*. 

'p^o'^rrc^fc 1 »behüten vor» sorgen 
für jmdn'; 2 »verhüten'. 

pa'>b'>'>mro »für heilig erklären'. 

l^^Db'frriM »schallen machen» klin- 
gen machen' die Luft 

TVp:?mro »verhökern» in Klei- 
nem verkaufen'. 
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T>T 'pba«mn:«D »unstät umher- 
getrieben werden'. Mw fer- 
wogelt, von Menschen (= !P\ 
13*1) u. Wellen. 

m inrabtn'i-OT) »abhanden kom- 
men, verlegt werden*. 

T:r(*»)b»»i1-n:^fc ,fftllen, überladen, 
verstopfen*. 

t33:^b»*innr6 ,bewölkt*. 

f-ü^stll-Tj?» 1, auflösen* Zucker in 
Wasser; 2 ,dünn machen, ver- 
dünnen* Suppe verlängern. 

■p^ß^ismvß ein Netz ,auswerfen*. 

Vß'TK'Ti'ir^fc Mw, 1 mit Arbeit 
«überladen*; 2 Städtchen ,ent- 
legeu, abgelegen*. 

i:WK'>iTn:^ß u. ferwianet weren 
,welken, dahinschwinden*. 

';:rt'>'»i*in:pö »unterhalten, belusti- 
gen*. 

a:ii)'''>iTi:pß. Volks-f. ,Volks-un- 
terhaltong, -belustigung*. 

i:?p'>'^i*in:^6 »einweichen, etw. 
durchweichen lassen*. 

';yib'»1in!?6 ,wild machen*. 

■p^bp^init^fc di f&hnen »zusam- 
menwickeln*. 

uaÄiDWniVß ,schmerzlich* mit'n 
kopp goklen (schütteln). 

i:?"iW'Tii:pß a jeitung ,verbieten*. 

in lyünrWD ,wetten*. 

la^bl^^n'Vfc. es ferwellt zieh mir 
reden ,mich gelüstet*; hat zieh 
ihm ferwoUt jenes auch be- 
kummen. 

"p^t^rti^fi ^anordnen* nit ^u räu- 
chern »nicht zu rauchen*. 



Wi«rt?fc »sorgenvoll, besorgt*. 

■ptJ'^'ir^fc »versäumen*; f. zieh 
»säumen» sich verspäten*. 

T:Kn)'»*in» »besäen*. 

trcnmWJm» irostig, verrostet*. 

tDmt3»m:^fc mit Ein augel f. 
,Ein Auge zugedrückt» mit* 
Einem Auge blinzelnd*. 

•jW^n» »nicht heiraten* v. Mäd- 
chen (»sitzen bleiben*), a fer- 
zessenemaud ; auch v.Männem. 

frfi«rr'OT) »(für sich) nehmen; 
erbeuten*, ferchappt weren 
»eines plötzlichen Todes ster- 
ben*. 

ts'ü'in-T^fc hd »allzu geffthlvoll*^ 
f-e mengen. 

7*»T p*«? iW"n:^B A{2 »sichwundem, 
erstaunt sein*, Mw t^tfinn-n:^». 

tn*itni:?D kd »beschmutzen*. 

o»rpn-n:^fc hd »vertiert*. 

tD'ttibn"^^ A^ »verträumt* Augen. 

•pwiöt^^bn-n^^fc »ganz beschmutzen*. 

in l^^rbn-n:?!) »mit Mühe (aus 
dem Munde) hervorbriugen*. r 

in i:^*^bn-i:?fc »schluchzen*, zi 
h&t zieh ferchUppet in a gross 
gewein. p chlipad 

Tttfinrn:^» hd »ermatten» matt 
machen*» Mw t3'«Jin-t?D. 

•jr^Ättn-Ti^fc »bewölken» verdun- 
keln* Himmel. 

t3:mtjn-t?ß »finster* Gesicht. 

'i:^»irm:?ß ,bespucken, voll- 
speien*, [sieht. 

o'Dtf n-nrfc hd »trüb, traurig* Ge- 

p(::^)'ttnnn:^ hd ,versiegeln*. 
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•j^jnj^tD'niMD »verbergen, yerheim- 

^n'tlta't^&^fibertäabeD'dieStiiiime 

•ppbitrn» »einhüllen*. p[)en*. 

pbtDltD"n:?ß »verwirren; betäu- 

'ja^ps'itrü^fc f-e wölken ,regen- 
schwere* [in Wasser einge- 
tauchte]. 

'p«ü''*»tDVD »erklären, verdeut- 
lichend 

•pb^ntD-OT) (mit Akkus.) jmdm 
falsch zuteilen, zu wenig 
geben', di zun ferteilt di 
§uhl ,die Sonne setzt die Syna- 
goge zurück, gibt ihr zu we- 
nig Liebt'; Gott h&t nigt fer- 
teilt ,mir nicht zu wenig ge- 
geben*. 

VriJ'^tsn:^!) »vertilgen*. 

ia?nvp5*itD-nrD »tünchen*. 

l^ttirwo »vierte*; ^'>ti:pt »vierzig*. 

br^-VD »Viertel*. 

'Qtttar^'nrfi »stumpfsinnig*, f-e 
nirrita (Gehirne*). 

ttDÄitanrfc »in Nachdenken ver- 
sunken» nachdenklich*. 

^•'T ir^DÄitt^rfc ,in Nachdenken 
versinken*. 

t3'»*im:n»»'Ton:^6 Umstw. 

tD^^^ipo^^l-nan» »Vertrautheit*. 

T>T "ppD^iTon:?»» in trnin »in 
Schulden versinken*; derbreg 
iz gewen t »überschwemmt*. 

'psi^'^ion^^fc »vertrocknen*» Mw 

•jl^tD^nta^Vfi »ersetzen; jukker 
kann men f durch sabarin. 



tDnK»iD-n:?ß »betäubt* durch den 
Ofendunst (ittVo). 

i:^:mQ~n:^& »anheften» anhaken* 
a hekele; zei f di kotiere »sto- 
ßen an die Ofenkrücke» haken 
mit den Kleidern an ihr an* ] 
fertdeppe mich nor »wage es 
nur (nicht) mich anzurühren!* 

•pW-OT) »wild werden» in hef- 
tigen Zorn geraten*. 

'ö')3in'»-Vß hd »verwaist* Markt- 
platz. 

o^ßs^Js-vD hd »verzaubert*. 

Il^njsbn:^ 1 »verlassen*» f. zieh 
»sich verL; 2 »wachsen lassen* 
Haare» ich h&b mir ferläzt a 
berdel 

i:^t3Mb~nr& »flicken» ausbessern*. 

a5«bi:?fc m »Verlangen*» Mz p. 

pt'^ib'OT). Mw. ferlofene brUlen 
»angelaufene» beschlagene*. 

T^T •pfc'^lb'OT) »sich ereignen» sich 
begeben*. 

'öO*ibi:pß »Verlust*» Mz "p. 

'p^&tt'tb~n:^ »beschmutzen* durch 
Verschütten v. Wasser usw. 

'pyoD'»^bi:?B »erleichtem*. 

Var^n:^» di hend iber'n far- 
tuch »über der Schürze zus.- 
legen*; dem weidel »an sich 
ziehen*; di öem (des Blinden) 
f. zieh bei a liade kleinigkeit 
»legen sich zurecht» spitzen 
sieh bei jeder El.*; di fuhren 
mit K\ra ferlegt »beladen*. 

p^:pb^üt Eigw f-e äbjählungen 
»längst fällige*. 
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'l^Wb'UPt ,auslöschen* a Licht; 

•|:^'DlÄp"'WD M ,ekelhaft, wider- 
wärtig machend 

1WKti"i5?fc C:?tiVfc) »besitzen*, di 
gt&dt b&t fermogt fiel fabriken. 

in:^tt)3n:^& ,matt machenS das 
ferd hat zieh fermatert ,über- 
anstrengtS 

ir^stanrö »schließen, verschlie- 
ßen' Hans, Sitzung. i^g^Q', 

ima^SÄtt-nrfc »stärken, kräfti- 

i:^t»ro-n:^ Jmdn (durch Ent- 
behrungen) ums Leben brin- 
gen*; f. zieh. [quälen*. 

'pWtaitD"^:^ ,zu Tode martern, 

i:n*»b*n3-nr6 ,zum Narren haben, 
hinhaltend täuschen^ 

l^^rtao'^ttia^t ,m. Unrat bedecken*. 

Iircao:?«!^» ,(aus Irrtum) falsch 
messen*. 

I'n^tt-n:^ hd »anzeigen, denun- 
zieren*. 

l'^bÄ:?»-!:?!) »bemittelt*. 

l^WüMö-ii^D, '«tD-i:?fc »besitzen*. 

15?a:^n:Pt »Vermögen*» Mz o. 

i:?'3btpti— CWD hd »yerpfänden*. 

i:^*ofit|h:-n:^6 hd »yerurteilen*. 

i:?pwn:WD »wegwischen, aus- 
tilgen*. 

ia?n¥3-n5?D »anlocken*; f. zieh 
»sich einschleichen* vom Diebe. 

i:?-D«3-ü^ s. nrDWtiifc. 

ttDKrti^b »genannt» bekannt» im 
Bufe stehend* fir a D3n »als 
ein Weiser*. 

•jr^^a-C^D 1 »überlisten* in a hauz 



»hineinlocken*; 2rninp,Ware 
unter dem Preise yerkanfen^ 
V»nn3-Vfc bis aufs äußerste 
belästigen, quälen*. 

in l^^ä'^nDn^^ö »sich verneigen*. 

'p^S'jjVfc »aufbrauchen*. 

ll^t^ni^^t^fi Festung »einnehmen; 
Soldaten »gefangen nehmen*; 
zein ort »seinen Platz ein- 
nehmen* I f. zieh mit ,sich mit 
etwas beschäftigen*. 

D^&tto~n:^& »atemlos*, p sapad 
(schnauben» schnaufen). 

ian»to-n:?ö »verschütten, verstop- 
fen*; di äugen »Staub in die 
A. schütten, r 

IV vrbo-ir^t) »Speichel (p älina) 
ausfließen lassen*. 

TTn»tDO"n:?ö »beschmutzen, be- 
schmieren*. 

15?'ttO-n:?6 hd »vergiften*. 

tD'pfcq-Tl^ö hd »verzweifelt*. 

t3n:PtDba?n:^6 »veraltet*. 

in:^öü35?-ü?6 »beantworten*; f. zieh 
»sich verantworten» sich recht- 
fertigen*. 

a3*in:^6t»5?nrö »Beantwortung\ 

l^^o^^nrö »verbissen» verbittert*. 

t3'tD5)B?-i5?6 hd »übelriechend, 
verfault* Fleisch. 

o'Dtip?-^^?^ hd. zei haben zieh f. 
»sich versteift» hartnäckig be- 
standen auf. 

T'^T i'va-u^ni^ö u. i:'vanm:7ß we- 

ren »schlimmer werden* Lage. 

'ia?»mpo»D-n:?fc {py'^t') ,be- 
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schmutzen, yenuireinigen' di 
§tab. p paskudny (unflätig). 

t3]nMi~V& M Anspruch genom- 
men, beschäftigt^ er iz ferp. 
arumgelofen geschäftig". 

•i:?onÄ"'T3?fi ,yerwirren, ver- 
wickeln', r 

12j.'>bifi-n:WD ,mit Staub bedecken'. 

tdsn&n:^ ,geputzf . 

rWÄWtbfi-nrfc ix^) ,Terwirren*; 
f. zieh in nej ,sich verstricken'; 
a ferplonterte gewichte ,yer- 
wickelt'. p plfita(5 

in "pn^ünbö-n:^ »unüberlegt 
(s. Dibtt) sein oder handeln'. 

•p^tt^'^bfi-niPfc »beschmutzen, be- 
sudeln'. 

imür»"n:?D »zurechtmachen' 
Speisen. 

f:w»nfi-n:^6 »Staub (in Augen 
oder Nase) schütten'. 

ir^^finiPb Eigw. »erledigt' zum 
Ungünstigen; f. weren »zu- 
grunde gehn» untergehn'. 

i3)9KpbMDn:P& »yeryoUkommnet'. 

l^ttD^&n:^ »sich auf e. Fasttag 
vorbereiten' (genauer 'tn^t). 

nrowtön:^ »Verfasser'» Mz o. 

oblsn^D »ganz voll'. 
im:nyiD"n:WD [fundamentieren] 

»Grund legen» feststellen'. 
ir^rrD-WD, a projess »(durch-) 

führen» verhandeln'. 
Vrb^&n:^ »erfüllen» voll machen'. 
mayb&n:^ Gesicht .stark oder 

fieberhaft gerötef . 



tD*i*»ptDtt«bfin:pfi »Erregtheit*. 

pi^^'^bD't^D »überschwemmen'. 

jO^s^^nbfc-^fi »Überschwemmung'. 

la^a'^nin:?» »überzogen'. 

•jyö^iisvfc »einzäunen'. 

3ö*iti'^ltnrD »Verzäunung*. 

'ppixn:r& »zerreißen' ein Lamm; 
Mw OpIXVD u. üp^i^t. 

»•»i-CWD »vierzig'» iwna^D »vier- 
zehn', [werden'. 

tat^ta^'n:?» weren »voll Zitterns 

tD'nni-nrfc hd »verängstigt'. 

l^^l'^Äp-n:?» »anschmieden, in Ket- 
ten legen'; di fenster mit eiz 
ferkowet »bedeckt'. 

■pnvtDÄp— c?6 ,zu Tode martern'. 

'i:^«nDWtp-n:?fc »aufkrempeln' die 
Ärmel; di fatfeeile (.Kopftuch*) 
unter di öeren. 

•pDKpna^fc »ins Kochen bringen'» 
Mw ferkocht »leidenschaftlich 
erregf | f. zieh 1 »ins Kochen 
kommen'; 2 »sich verlieben'. 

ll^tüttSÄp-nr^fc »beenden'. 

Wtoian^p-^t »runzlig' Backen. 
p kurczyd (zus. ziehen, krüm- 
men). 

T'f pbn'^p'\:pt »sich erkälten*. 

xA?T'pi:PD ,erkältet'. 

'piVT'p-n:?^ ,umlenken'. er hat 
zieh ferkirewet in das zeitige 
gessel ,ist in die Nebenstraße 
umgebogen'. 

ir&ttbp— i:^ 1 ,festklopfen' mit 
Nägeln; 2 dem kopp ,durch 
Geräusch oder Reden wirr 
machen'. 



öjap^ip-ü?» 



156 



^•^ji^O^-vJB 



tsi^sp^'^bp^t^fi, di finger zenen mir 
f. ,klamm geworden*. 

in IW'^bpnrfc ,8ich (heimlich 
oder still) wohin begeben*; 
insbes. ,sich yerkriechen*, in 
a winkele. 

o'>Ti3:?Wbpnr6,8chwierigeLage, 
Verlegenheit*. 

irß^p-ir^fc (mit Brettern) ,ver- 
schlagen, versperren*. 

P'p:pbpi:pt »beklecksen*. 

T^r in^bpnrfc ,nachdenken*. 

irt^bpVfc Stim »nachdenklich*. 

•ptüü'>*»5pnyfc ,verknautschen*; e. 
Buch ,knicken*; die Stirn »run- 
zeln*. 

ir^'^Spt^fe »zusammenknüpfen*. 

i:?'03p-i:?fc hd »verloben*. 

onwpn!?ö »im Gegenteil» umge- 
kehrt*; f. ju di be§lussen »im 
Gegensatz zu*. 

inwpniWD »ausfegen* die Stube. 

'p^ö'^ipil^t dem D*»?Ä ,e. schiefes, 
verdrießliches Gesicht ma- 
chen*; ebenso: f. zieh. 

I^^S'^ipn:^» mit di xeihn »mit den 
Zähnen knirschen*. 

fyiiJ^wnp-n^^D »befestigen» zu- 
binden*, fod. Pfeife. 

T^D'^n-i'VD »anstecken* Zigarre 

T^T l^öin-Vfi »sich berufen*, az 
»darauf daß*. 

•po^i^^ntpfc dem ekk» dem wei- 
del »mit dem Schwanz» Schweif 
wedeln*; dem kopp ,denEopf 
verrenken* um etwas zu sehn; 
dem näz »die Nase hoch tra- 



gen*» stolz sein; Mwferrissen 
»stolz» hochnäsig^. 

'p?tD3'»nn:pfc, •prtDDr^'Vfc »(wieder) 
gut machen» ausbessern, zu- 
recht machen*. 

I^^il^in:?» 1 jmdm etw. ausre- 
den*; 2 »besprechen, beschwö- 
ren* a geäwir | f. zieh »sich 
herauszureden suchen*. 

ll^tDbÄtnyß »verflucht*. 

T3SnK«r^&,aufgeschfirzt*. ersteht 
f-e hend »mit aufgekrempelten 
Hemdsärmeln*. [den*. 

•p^i):*!«*! WVß weren »versch win- 

t33nsn*itDn:?D »schwarz, düster* 
(geworden) v. altem Gebäude. 

';:^snKniiDn:p& di äugen ,Schande, 
Leid antun*; zieh das D"^» f. 
,sich die Schande antun, sich 
erniedrigen*. 

in va'^TbWi» 1 ,Schuld, Sünde 
auf sich laden* ; 2 ,in Schulden 
geraten*. 

asiä'^ibWOT). di f. fun di ötedt 
,di Schuldenlast der Städte*. 

talin:?!) »Fürst*. fgtarre*. 

SOliÄtttn:?» fun'm kark ,Genick- 

onxtaüi» ,erstärrt, erfroren*. 

pD'^loünrfc, h&t zieh ferötochen 
a fuss »verstaucht*. 

I^WD'iltDÄVfc 1 »verstoßen*; 2 ,ver- 
drängen*, di Iraner hat alle 
täg-niAK'^ f. ,alle Tagessorgen 
zurückgedrängt*. 

i:^iDt9V&,weg-stoßen,-drängen*. 

l'W'^'ötJVß, py jmdn mit Stei- 
nen (tot) werfen*. 
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l!^D*iütünrß ,ttbelriechend wer- 
den* Tom Ei. Mw ferStuDken. 

l^yotD-c^B, di brillen zollen di 
äugen f. ,bedecken, schützen'. 

7n i^^fc'^ottn^fc ,die Zeit über 
dem Spielen vergessen, sich 
verspielen*. 

i:?i)Ä Wtavnrß di bruderJaft mit'n 
tot f. ,besiegeln*. 

•jyo^tirtpfc »verschütten*; mit fra- 
gen »überschütten* Mw fer- 

gotten. [schieden*. 

•p^i^-^tm:^!), i:?-j:?*»üi:^fc Eigw ,ver- 

ts-^^üt^D [ohne Scheu] 1 ,frech*, 
f-e äugen; 2 »mutwillig*, di 
wellen Spielen zieh f. 

l^^üi^tDnr^ö »verfluchen, verwün- 
schen*, Mw versolten. 

Tni2tp"i:PD 1 »trunken machen, 
berauschen*; 2 »vertrinken* 

das gan;>e geld. [werden*. 
t:&KbtDn:^& weren »schwach, krank 
p:?Wbüi^fc »einschläfern*. 
i:?xb»ttünrß »fettig, schmierig*, 

kapotte. 
)TbTQtii:pt ,8chmaler machen*. 
'\Tp:piQt^-^ti. d&s hat fersmekkt 

,gut geschmeckt, gefallen*. 
I^^ts^^trt^fi ^beschämen, machen 

daß jmd sich schämt*. 
•pn^itÄtün^^fc »versperren, zusper- 
ren* Tür; »einsperren*. 
l^nMOniPfi ,etwas sich ersparen 

können, nicht nötig haben'. 

ihr ferdp&rt §weren. 
P'^l^^osiBü-WD »verspunden*. 
•ps^AtDnr^fi ^anspitzen, zuspitzen*. 



1^a*^WÄflrü?6 u. f. zieh »sich ver- 
späten; zurückbleiben*. 

i::?ü'»'»iÄtn:«D »verbreiten*; FJügel 
»ausbreiten*; Mw ferSpreit 

i:^r^fitDnrfc »versprechen*; fer- 
Sprochenes baumel »Öl über 
das ein Zaubersprach ge- 
sprochen ist*. 

I^^a'^'^nünrfc 1 »nachschreiben* di 
lekjies »die Vorlesungen*; 2 
f. zieh »sich einschreiben* zur 
Mitgliedschaft. 

pii:?'tel3-n:^6 hd »vergeuden*. 

a^a^-Ä (gew a:?-») »Frage\ Mz o. 

t32«-Ä »Stutzer*, p frant 

ir^VoSÄiD »als f. auftreten*. 

üDStnö m Front (milit.) 

^^liÄODÄnfc jimmer »Vorderzim- 
mer*, f-r areingang »Eingang 
von vom* (nicht über den Hof). 

i:^S2Ki& »französische Krank- 
heit, Syphilis*. 

:?iD»i'i:?iD»nt) »an S. leidend*. 

ttc»njD »Frost*» Mz t30:?-it). 

p»Dliö »Frucht bringen, sich 
vermehren*. [Obst*. 

üDinfc »Frucht'; Mz^p? »Früchte; 

y^'ar^ »fruchtbar*. 

DTÄ »fromm*. 

pÄttinfc »Mann der Frömmig- 
keit zur Schau trägt*. 

tD*»*»pt3n-Ä »Frömmigkeit*. 

n'^^t »früh*; frih-frih »sehr früh*. 

a^TWT^nfc» a'^nrn'^-Ä Eigw. »frü- 
her*. 

•pin*^-yD »frieren*. 

T^'^-Ä »Freude*. 
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a*»Tai^iD*^'>nö ,am Freitag statt- 
findend* Eigw; f-e zyjung. 

T3'>*»nt freund*, auch Mz. 

V-T3'»*inD »Freundin*, Mz o. 

pi:?*infi, Friede*, Mz o »Friedens- 
schlüsse*. 

r-\t ,Neuling*. fjegen*. 

l^lVf^iB ,einen Neuling hinein- 

ü'^'^piD'^ns »Frische*. 

l^püö'^b^^ninB »Fröbellehrerin*. 

xn^ »Frage*, a f. thiin. 

p^T^ ,fragen*, Mw üant^^a. 

I^^bw-Ä u. T^'^'y^ »fröhlich*. 

in I5?n:?-it) u. Vf P"^^^ ,sich 
freuen*. 

T^^nr^B »Fransen* am Tuch. 

TSOT^ »Frist» bestimmte Zeit*. 

ODTnfi Mz y. ooijtö. 

l^b^^tDOJ^njD-Tj^abn '»Reif. 

n**y^i = D-^m ^bya 1:^2. 

yi = ni*»r6 ^'^is »es muß sein' 

(bei einer Verbesserung). 
1. Hier Vermißtes suche man 

bei W'Q. 
pbrrtitt »zahlen*. 
yntn »Zahn*» Mz p*»"^!» T^^^t u. 

ny>^ n:'>fij2 [Hohesl 3» llj e. 
Lieblingsbuch der jüdischen 
Frauen» haggadische Über- 
setzung des Pentateuchs. 

i:^DWtt, vom Licht: »flackern*. 

&MX »Zopf» Mz &:^s. 

&KS »Ziegenbock*» Mz d:^. p 

a*»ibM»t »sich bewegend, zap- 
pelnd* Fisch; ,beweglich* Gräs- 



lein im Winde; ,lebendig* Ein- 
druck. 

pt^t »zapfen*. 

a^ptstt 1 ,Spielzeug*, 2 »Verzie- 
rung* ; Mz ; Vk Mz ^:^:pp\ p 

Ty i:?(3^)p2Ä2 1 »sich zieren* | 2 
»mit Liebe» Liebhaberei sich 
mit etw. beschäftigen*» zB in 
D'^ito »mit Büchern*. 

ä'^iil^pssts sreiben »mit Verzie- 
rungen» Schnörkeln*. 

XD^^pon^i »Zartheit*. 
ä'^m« »zornig*. 
1(:?)-i»2 »izorn*. 
p^'^^t zürnen. 

TOI t, p'Tat u. pS'^'^M hd [Ge- 
ftobter] »Heuchler*. 

nia? t »Gemeinde*» bes. als Re- 
ligionsgemeinschaft. 

n^u^^^M t »Heuchelei*. 

11 h »Seite*; -njp »von Seiten*, 
li-b? »auf Seiten*; ilMSti 11 
»Gegenpartei*; Mz D'^TH »Sei- 
ten» Parteien*. 

TJ^^ 5T11 [öen. 42» 25] »Speise 
für den Weg, Proviant*. 

V'^jn p^'it t »das Anerkennen 
(für gerecht Erklären) des 
(göttlichen) Gerichts*» e. Ge- 
bet bei Beerdigungen. 

p'^n? i A »gerecht* | 2 wunder- 
tätiger Rabbi bei den Hasi- 
dim I 3 Name des Buchstaben 
S; Siechte jaddiq »8chluß-3* f. 

njjis [A Gerechtigkeit» vgl. Spr 
10» 2 'X errettet vom Tode] 
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•pan-^inx 



,Wohltätigkeit, Almosen*, -'s 
rrtn^n ,W.svereine*. 

tr^^'pji u. n^n? t ^ommeFrau*. 

IS in Vorsilben insbes. bei Zeit- 
wörtern; 1 betont: ,zu-, hinzu* | 
2 anbetont: ,zer-,aaseinander-* ; 
oft bei rückbezttgl. Zeitwör- 
tern ; genauer 9t geschrieben. 

*12 Verhw ,zu*. ju zatt essen 
,bis zur Sättigung*; ju genau 
wissen ^enau*; ^Vi nacht 
,abends*. 

ns Fragewort = *»x. ,5u kummt 
er nit?*. p 

p^'vt «waschen und kämmen*. 

nK^s t «Testament*. 

i:^''*»«ns «beschleunigen*, di ar- 
beiten; }. zieh ,sich beeilen*. 

^^^M Zange, Mz -p; Vk b::?a3yini, 

Mz ns^by. (ner j. 

p»nis, pKl*iVo ,Nagel*; a hiljer- 

^^tr^Äit ('^2) felder «bestellte*, 
gepflügt usw. 

ünvi»n-')X C:^s) ,verwöhnt, ver- 
zogen* Kind, r 

•p^ptiÄmi 1 «den Gesang (eines 
andren) mit bom begleiten*; 
2 «zustimmen*. 

in invcöiais (':?2) «meutern*. 

tDl^l-ü^flnais (-71) «wild, wütend* 
Kosaken, Meer, r (Jbuiewati 
«wüten, toben*, vom Sturm). 

y>1 yoi'^'^^^t (yt) «heftig werden, 
schelten*. 

•prt^^^^mx (yx) «zerbeulen, schla- 
gen daß Beulen bleiben*. 

•p^o*»*^!*« (yi) ,zerbeißen*. 



i:^0'f*^lis «nach dem Schnaps ein 
wenig essen*. 

•pWD'^'^ms «Frühstück*. 

•pnjtbanx i'n) «zerblasen*. 

t3'>'»pDWWnmi CW) «Zerbrochen- 
heit*. ' 

VDroix C«) »zerbrechen*. 

I'^r irwr^ail C^x) «sich verbren- 
nen« sich durch Feuer be- 
schädigen*. 

y\t «(Eisenbahn-)Zug*, Mz -p; 
auch i:?aix-7MJ. 

in vo-^ais (':pi) «sich ergießen* 
a ziss gefihl jugisst zieh mir 
in harjen. 

TWa^^^ba'^x (yi) «zergliedern*. 

t3'i''pDn3'Q:?Ä*it «Anhänglichkeit, 
Zuneigung*. fheiten. 

pa^aix «hinzufügen* friöe ein jel- 

Vnya*«CM),weggeben« verteilen*. 

I^^nwix (yt) «zergehn* vom 
Schnee; 3. zieh «auseinander- 
gehn« sich zerstreuen*. 

pwanx «hinzu- gehn« -treten* ju 
der zach «herantreten an*. 

"ac^ittnu JU «geeignet für*. 

•pasnait {':pi) »ausgraben* Lei- 

•piD^i'^na')! »zubereiten*. l^^®'^- 

tÄTnx {'yi) «wirr gemacht« in 
Verwirrung gebracht*. 

pmx tn «Decke*. 

•paxmx (;9i) ,klein hacken, 
zerstückeln*. 

pöWtTnx {':pi) ,zerkratzen, zer- 
zausen*, p drapa<5 

la^ann-nx {yt) 4n Stücke schla- 
gen*. 



'irp'^n'nx 



160 



ly-^bittix 



ll^p'^Ti^it {':pi) ,zerdrttckeii*. 
I^^P'^TTIX ,za-, an-drUcken' jum 

vand. [lumpt'. 

onan^mt Ca?2) [Hadern] ^er- 

1 Vtt^aKms (yi) jwisen zieh ,mit- 
einander streiten*. 

i:?p»nis (!:pi) ,zer-hacken, -schla- 
gen*. 

la^IVWtnni »zuhören*. 

in iij'^bin-is ('5?s) »ausgelassen 
sein» sich ausg. belustigen*, p 

T*iT i:?t20init {':pi) »stark husten*. 

WnM {':pt) »erhitzt, aufgeregt* 
Stimmung. 

Ty P^t^"\t ju »(aufmerksam) 
auf etwas hören*. 

It20n:^n-ll [,hörst du wohl?] 
»Frau, Gattin* familiär. 

I^^b^ir^is (yi) »niederreißen» 
zerstören*. 

•popJÄi*!'!! »auf-» heranwachsen*, 

in 15?tir^»l1')i {yx) »warm wer- 
den*; di zun (»Sonne*) juwaremt 
zieh §ön. 

pfcismii (yt) »auseinanderwer- 
fen*. Mw "p^ßiÄni?)!; di ba- 
rakken liegen j(. in wald »zer- 
streut*, a j-e nso »verfallene 
Laubhütte*, j-e k leider »nicht 
ordentlich angezogene*. 

Vy P^'^'^ri^t (yi) »sich zerwei- 
nen, heftig weinen*. 

T»P*»'»'T11S {yi) »durchweichen* 
vom Regen. 

ü:^*iWlb''*nil ('») »verwildert* 
Menschen; »scheu geworden* 
Pferd. 



taaÄtawni« {yi); a j-e rroü'D »e. 
schmerzdurchwOhlte Seele*. 

•p^nyilis (yi) ,auseinanderbla- 
sen, zerstreuen*. 

in V^btavii« C!^2) mit »in Wort- 
streit geraten mit*. 

lü^tsttm »zusammen* neuere Bil- 
dung fttr Cl*»Wl. 

V5*i!5aKn3i-'p?t3Wtm,zus.-scharren*. 

l'nnntD-S (1WW3-1) hd »durch 
Arbeit zus.-bringen*. 

•pfilj^^b-s »etw. zus.-kleben'. 

l^-^bstD^iMtB-s ,zus.flicken' v. un- 
ordentlicher Arbeit 

in^D"t (nJTifc') m »Zusammen- 
kunft» Kongreß*, Mz p. 

o^nod »Zusammenstoß*» Mz p. 

P'ü^^'OO'i »zus.-strömen, fließen*. 

'ja^n'^^ins (yt) »auseinander-säen, 
-werfen » zerstreuen* » M w 

lü^r^TU (yi) juzejj ihr dem kopp 
»zerschlage der Schlange den 
Kopf; juzejit weren »platzen*. 

t3'»'>pn:^r^ns Ca^i) »im Zustande 
der Entrüstung» des Außer- 
sich-seins*; auch von dem der 
zu viel (bis zum Platzen) ge- 
gessen hat 

•jMr^ns »hinzu-setzen, -fügen*; j. 
zieh »Platz nehmen, sich 
setzen*. 

ll^ÄHinnx Ca^s) »(etwas) wegneh- 
men*, an sich reißen. 

T^r 'pB'»i>n-is (;b^:pt) »heftig 
schluchzen*. 

ir>bltDm ,(sanft) andrücken*, }. 
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V^nb-n« 



zieh ,sich anschmiegend Mw 
tar^bntx^aiis ^angedrückt' an 
jmds Brust od. Kleid, p 

Db^^mtsns i^^i) 4n Verwirrung 
gebracht» angeregt'. 

'p^'^'^tm C:^) »verteilen*. 

I^^b'^'^tsnx »zuteilen*. 

Tn»nt3'ix i^^i) »wegtragen, zer- 
streuen» in Stücke hauen, zer- 
stückeln'. Mw juträgen zein 
»außer Fassung sein*. 

"pnaD^nais i^n) a nämen ,aus- 
denken*. 

(i:^)''nTöns »Zu-, Ver-trauen*. 

Tbo'^Tönx. di listes (Listen) zol- 
len zein g. far ,zugänglich für*. 

lW'»nt3*is (':^t) »ver-» wegtrei- 
ben*. 

T^öl^ntsit C:^t) ,zertreten*. 

•jyorTOli »hinzu-, heran-treten*, 

ju der entgeidung. 
■pwntyii C:^t) ,auftrennen*Stiche, 

Genähtes. 
•p^^^Dtns »anhaken, anfügen, 

zB a gluss-wort; j. zieh »sich 

an jmdn herandrängen*. 
'\pyt^^^^ (:pi) »auseinanderjagen*» 

di duma ,auflösen*. 
p^'^r)! »Nagel, Eisenstift*, p 
y^^ »Hündin*» Vk iP^^py^'^t. 
)ytO')'>'M Cw) »wütend machen*; 

j. zieh ,w. werden*. 
D^^ns [Zotte] »herunterhangender 

Fetzen oder Lappen*. 
«ü'»ini ^Zwitschern*. 
T'»bD*'*'l*'*'n*it ,zweideutig*; niöt j. 

»unzweideutig*. 

strack, Jüd. Wörterbach. 



TD'^'f'inx. eins das j. »eins das 

andre*. \]iSLlt 

a^nsa^'^'^iix ,doppelt» zweifach* Ge- 

D'^ns» DKS ,Zaun*. 

d'^'ix »Zaum*, Vk byü^^^^i. 

P'Q'^'M 1 »einzäunen*; 2 ,zäumen*. 

p')ins ,Bunkelrübe «» burak. p 

pp'^r)! ,zwicken*. halten in 
jwikk »in der Klemme* (Zwick- 
mühle» Schach). 

•j^iD">iis, j. andern ,unter andrem*. 

WM [Zucht] »ordentliche, nette 
Frau*, Mz p. 

Si^b^s »Zugabe* beim Einkauf 

oTttbls dsi) ,ausgelassen, sitten- 
los*. 

•pmbix dn) »zerlassen*, waks 
.schmelzen*» zalj »auflösen*, 
kinder fun Trn .entlassen aus 
der Schule*. | Mw. j^uläzen 1 
»ausgelassen* Kinder; 2 ,sit- 
tenlos, unsittlich* || j. zieh 1 
»sich zerstreuen, auseinander- 
gehn* iber die gassen | 2 ,sich 
auslassen, sieh äußern*. 

'p^mb'is , zulassen, erlauben*; Mw 
gugeläzt »leutselig*. 

•ptaKb-ls ,flicken*. 

V"^ pMbM Cw) ,laut, stark 
lachen*. Mw ta^Kb'is. 

p'»3'0''»r6-it hd ,boshafter 
Mensch*, vgl. 'nb. 

"T^T 'pfi'^nbns (':?!) »auseinander- 
laufen» sich verteilen*. Mw zei 
zenen zieh "t^^Mbls. 

•j^na'ib-'it (':^t) »zerkrümeln, zu- 
nichte machen*. 

11 
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i:^nb-lt C:?2) ,durch Abschälen 
vernichten* (p lapad). 

W^^bns 4nfolge'; ä'n krieg. 

'}:^B:j''b-it ,etw. ankleben'. 

i:Wi:?bns (yi) l »zerlegen'; 2 ,aus- 
einanderlegen, ordnen'. 

•jr^X^btt >(Wn)zulegen'hinzufÜgen. 
Dit »Fasten' rnb-iä 'i am 3. Tifiri 
(2 Kön. 25, 25). 

(3ö'i)«'»tt^s »Beimischung'. 

i:?t)'»ttn2 C^t) »vermischen', unter- 
einandermischen'. Mw t3tD*f%3*lS 
jVerwirrt' durch einen Ein- 
wand. |j. zieh ,verwirrt wer- 
den' beim Lesen in eine 
falsche Zeile kommen. 

MW^Äiy (':^s) ,Verwirrung', di 
}. in der presse herrgt noch. 

potiis (!:pi) hd »angeben» de- 
nunzieren'. 

^M »Zunge', Mz p, lyy':'^!. 

-13*« jetzt'. 

51*^*13*12 »zusammen*, zB pa:?b-x. 
l^D^nn-fi'^*i3ns ,zus.brechen'. 
I^C^tD"! »untereinandermischen'. 
p:^tD3KbB"t ,ineinanderwirren'. 
«•»sr^rr^bfi-t ,Zus.fliegen'. 
T>t Vttnp"fi ,ztts.kommen'. 
«•»33?Ä*ip-s »Zus.-kunft', Mz p. 
pwbp'i ,zusJdeben* etwas. 
V^ V^y^ ,8ich verständigen, 
zus.kommen durch Beden'. 

■wasns »Zunder*. 

l-watJ'^i*!^, i^nDta«*»:*!! C^i) ,zu- 

nichte machen'. 
a^ÄWSns (yi) »wegnehmen' di 



meglichkeit iz jugenummen 
geworen; auch vom Diebe, 
zein Zweigen hat mich ju- 
nummen »(zemommen) zerris- 
sen, innerlich gequält'. 

{|^t3fi:^3'is,annehmen',hinnehmen' 
w&s Gott git (,gibt'), Besuch. 

C|b^*i*ix »zwölf. 

T^r l^^Dint (':^t) »sich etwas zu- 
wider essen'. 

'Q^TtT^t C^i) ,geöfl&iet'. 

i:^«o»B-nt ,(schaUend) schlagen'. 

i:^p«0!?B-*is (;^i) (durch Man- 
schen) verunstalten, ent- 
stellen'. 

i:^DK&*is ,anpassen'. 
tapstönt ,pockennarbig'. 
*j:^p*'*iB*i2 (yi) in alle seitungen 
,ausposaunen'. 

•j^^pnönt (yi) ,bersten, platzen' .r 
«*'3:^p'iÄ*i2 {yz\ di ö-^KSite auf 

j. ,trotz den Feinden'. 
l^^bx-^B-ns (yt) ,zerbröckeln, in 

kleine Stücke zerstückeln'. 
W«»tbB-iafc Cw). a j-e bärd ,ver- 
weht'; ferd ,durchgegangen'; 
zei laufen mit j-e kapotes 
,mit fliegenden Böcken'; p 
rozploszyö (verscheuchen). 
:w*'bB*is ,Geißer, p dyscyplina 
•j:^*!! ,zupfen', a BU thun. 

T^Downs, ptDi3»:j'»Bm (yt) 

,verhätschela'. 

•jyinstnö-ix, zurichten, veranstal- 
ten' e. Fest. 
t35*'nB-ls (yi) »entzündet' Haut 
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Vy irinstfiit (':^i) in alle zel- 
ten ,nacli allen Seiten aus- 
einanderfahren, sich trennen'. 

pbstfiix Cst) ,zer fallen'. 

arbstfi'is Ca^s) ,das Zerfallene*. 

i3'»''p::pbKtlt Ca?i) ^erfallenheit'. 

zb'^^tM (yi) »verfault* Fleisch. 

03:^0"iB'ix ,zu Füßen'. 

-iJT'Bis m ,Zufuhr'. 

tjr^bB^^x {'St) aufgeregt, j-e 
nr^ö'^aö ,von Leidenschaft, 
Zoin entflammte Gesichter'. 

■}T:?p»bB'^x (yi) »aufflammen, ent- 
brennen', a kämpf hat zieh 

juflakkert fgen'. 

i:?n*>bfi*ii C:^x) ,auseinanderflie- 

•j70'»'»bBis ümstw ,mit Absicht' 
am auf Andre Eindruck zu 
machen. 

13?o:^''bt"ix (':?x) zer-, auseinan- 
der-fließen. 

:3'»''p3:^-i:?'»-ifint »Zufriedenheit'. 

f D:?bnKi*it »Zuzahlung*, Mz ):^. 

•j^^bnsttix (':?!) »(vollständig) aus- 
zahlen'. 

'pn'i]J'»b*»x-*it ,stopfen' Loch, Riß. 

ir^nr^'^rit ,anziehen'. 

3i3iwnt , Anziehung'; j-skraft. 

•p'ilÄp'nx »anschmieden'. Stehen 
wi jugekowet. p 

i:?niyt3Äpnt C:?i),zuTode quälen'. 

T^^T i:?D«pni {'yi) »in Eifer ge- 
raten', ^p 

ta:?üttr^bÄp-nxC]^t)»ver8tümmelt'. 
os^BKpnx »zu Häupten'. 
•j:?tD»nnp-*« (yi) »zerhauen', ins- 
bes. mit e. Bute. 



T>T i:^tnip*ix {':pi) mit »sich mit 
jmdm kttssen'. 

ir^^^-^pns (yt) l »(gut) kauen'; 2 
»(langsam) begreifen od. ver- 
stehn'. 

•pBÄbp^x CW) [zerklopfen] »be- 
siegen, schlagen'. 

•pBÄbp-nx »fest-klopfen, -nageln'. 

I^^'^'^bp-nx »etw. an etw. kleben'. 

t37s:^bpn2 [zerklemmt] »beklom- 
men» betrttbf . 

tatJtt'^'^sp'ix {'Ti) »gefurcht' Stirn. 

•jr^-^spix {':pi) »zerknüllen'. 

•pböa^Dpnt »zuknöpfen*. 

•jrtnrpix (yi) »ausfegen'. 

:j'^3vpis »Zuckerbäckerei» Kon- 
ditorei', p cukiernia 

^r>3Vpnx »Zuckerdose'» p 

üSpiyp'yt »Zucker werk', p 

7*^7 'j:^3i]^'>npix C:?x) »sich mitein- 
ander verzanken'. 

•jW^npnx (':^t) »auseinanderfallen' 
auch durch Fäulnis; »langsam 
auseinandergehn' von e. Ver- 
sammlung. 

Tyr^asn^ix, i:n'i:?n»n'ix C:^x) »aus- 
plündern'. 

y\i h »Fels'. 

mix h »Gestalt', ^^atnj-nn'ix ,G. 
eines Geldstücks'. 

•pr^-iinnx {yt) ,in Verwirrung 
bringen'; Mw tani^-nnnx ,attßer 
Fassung* im Gemüt. 

wnni^i^in'ix dn) »Verwirrung-» 
'X-'jyi'n:w »Nervenzerrüttung'. 

•JW»1TX (':?!) »(aus)plündem* a 

gewelb. 

11* 
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l^^nit »heranrücken'; j. zieh 
,näher kommen' an den Feind. 

•jW^-^nns (':^x) »zerreiben*. 

Vro^^'^nit i*n) »zerreißen', a brikk 
,e. Brücke*. 

DS'^'^nix C^t) »gereizt, erregt*. 

T:?o'»nii (':?!) mit »in unfreund- 
lichem Verhältnisse zu . .* 

tD»)'^pDW»)n'ix Cw) »Zerrissenheit*. 

TW»*»"!^! »an-, auf-reizen*. 

I^rn^ii (yi) »zerrinnen*. 

p'>ilt 1 »zurück*; 2 »wieder*. 

tD*)'ip::^Db«n:?ap'»int »Zurückhal- 
tung*. 

1^n:^"t»zurück-,wieder-geben*. 

i:^tinoiD-i ("^13«) »zurückdrängen*. 

•jyb^nstrt dem ferkehr »wieder- 
herstellen*. 

innnk ,}ureden*. 

T>r pi:?n"ii ('w) ,viel reden*. 

DDTi'is machen, er zagte nigt 
wer es h&t ihm }. gemacht 
,wer ihn (so übel) zurichtete*. 

T^T ^rw^^D^^n-ns C:?s) mit »sich 
mit jmdm auseinanderrechnen 
od. berechnen*. 

n^ixA, Feind*; insbes. d-^Tin^n 'i 
u. btKyi'] '1 ,Anti8emit*. 

^»T pbpMni (':?t) »sich stark 
bewegen*, insbes. mit dem 
Kopfe beim Lernen. 

I^^tilfinwit ('») weren ,sich auf- 
lösen, aufgehn in etwas*. 

•pwitm {':pi) dem kopp ,das 
Kopfhaar wirr, struwelig ma- 
chen*. tanra^'Wns v. einem Vo- 
gel: »mit gesträubten Federn'. 



ns^tr^x, Mz di juätanden zenen 
niSt ginstig. 

f^^a^^lor^i (':^s) ,zu Staub ma- 
chen*; 5. zieh ^n Staub zer- 
fallen*. 

13^ Vplt3tni ,anstücken*, etw. be- 
(festigend) anfügen. 

■pm^wni ju ,hinzutreten zu*, 
er iz jugeätannen ju ihm. 

•jrr^'^tns ('Ti) ,trennen* Freunde; 
zieh }. mit »sich trennen von*; 
Mw t3T'»«m. 

•j:^3:^t3«ix Cn) »zerstechen*. 

I^*»«*!! C^i) ,auseinanderschüt- 
ten*» Mw •j^wtü^ii »zerschüttet, 
zus.gefallen*. 

•j^^p'^ü'tt (':^s) ,(nach verschiede- 
nen Seiten) fortschicken*. 

•paÄbtJni C:^i) ,zerschlagen*. 

TT i:PoyiÄ«-i2 (yi) ,eine län- 
gere Unterhaltung haben*. 

T^r l^bD^^'^Äns C:?x) ,herzlich, 
innig lachen*. 

I^ws^^tir^i ('tPt) ,zerschmettem*. 

Tt l^^tb^natDns C3?2) ,zerschmel- 
zen* y. Eiszapfen. 

I^^wbwnx (':?!) ,wegschleppen*. 

irT'»'^:wx (yi) ,zerschneiden*,hel- 
zer »Hälse durchschneiden*. 

•jr^a^^-U^tDls (yi) »beschädigen*. 

ITiabK&O'ix 1^1) »zerspalten, zer- 
schlagen*, Mw *|:^iDb^BOlx. 

"pnK&tDnx 1 ,zumachen»schließen* 
die Tür; 2 »andrücken*, ich 
well zieh mir ). un a drimel 
thon »mich hinlegen und ein 
Schläfchen machen*. 
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iy('»)b'»ö«ns, TIWW' 1 ,mit einer 
Stecknadel, gpilke, befesti- 
gen'; 2 ,an-, zu-knöpfen^ 

pb^'^BtJni {yt) in nttnb^jeiten 
jnäpielet zieh gtark di fan- 
tazi ,ergeht sich stark'. 

tD-Vü^bBtDls (':^x) »zersplittert*. 

tD-^^^p-WD^bfirix C:^t) ;Zersplitte- 
rung*. 

•j^^i^nötr^i Cw) »auseinan der- 
breiten' die Flügel, zei haben 
zieh jugpreit ,zerstrent'. 

i:^p«n»1l C:^t) ,er8chrocken'. 

T»T 'p'^'^nns (yi) ,laat auf- 
schreien*. 

•»1 1 Fragewort ,ob*; auch in 
direkter Frage | 2 ,oder'; . . "^t 
'^1 ,sei es., sei es, ob . . oder*, p 

Tü*^x, TW»x u. p'^n-'t ,Pfeifen- 
rohr*. p cybuch 

p'»3b'a'»x 1 ^Zwiebeihändler*; 2 
geschmortes Fleisch mit Kar- 
toffeln u. Zwiebeln, p 

^pbTy^i ,Zwieber, Vk Mz -br^n*»! 
"^^pbyp. p cebula 

y'^t ,Ziege*; Vk :^b^a''X u. ^^br^-^t. 

IJtti^x ^Zigeuner*, p 

bn^^i ,Zieger, Mz T:^b:Wi'»x. 

^'^Äya^'t ^Ziegelei*, Mz o. 

^Jnnb nT'x s, mi. 

tv^2 a jih bei der n&z thun; a 
i. geben far der pole ,am 
Rockschoß ziehen'; nehmen 
a 5. (beim Bauchen) ,einen 
Zug tun'. 

y^ri ^Zeisig*. 

5i»)TW3''X »zitternd*. 



•pr^Q'^s »zittern*; a ■vts'^i thun. 
«'»Di:^i3'»i »Zittern*. 
0'^»'^'>x »Zeugnis, Bescheinigung*, 
Tyr^^^i ,zögem*. L^ V- 

l^^b-ön'^'^s »zähneln, Zähne (Ein- 
schnitte) machen*. 
o^*>i »seit*; seit di ntanbö h&t 

ausgebrochen. 
■ü*^^! »Zeit*; far der woch jeit 

»vor einer Woche*. 
a'^o'^'^l ,reif; mannbar*. 
^^^py^i^^^i 3eife*, politiöe. 
VD^'^x »Zeichen*» Mz 0. 
Tb^^l »Zeile» Beihe*, Mz "j. 
ir^b'»^!, pbnyi »zählen*. 
l(n)'''»t ,Zähne* s. in^s. 
TS [Zieche] ,(Kissen-)Überzug' 
'j:?iny*^b'»x »einfädeln'. l^^ p. 
d:^!Q'>s [Zugemüse] a meist am 

Freitag Abend gegessene 

Speise (Dunstobst» Gemüse). 
ariÄ^s, p^-nti*»! »Zimmet, Kanel*. 
nsna*»! ,Zimmer', Mz l(a?). 
TD*>s, nrw'^s Jetzt*. 
'j:?n'i:^rx ,verzinken'. 
^Wä^*»! jfinster, dunkel*, p 
:^'Ti«p^''S, 'p'^üü 1 ,neugierig' | 2 

,seltsam» wunderlich', p 
XDDVnnKp^'^s 1 »Neugierde* | 2 

»merkwürdige Sache*. |^p 

tnr^'fS ,leiden, dulden, ertragen*. 
•jj^^ii ,erfreuen, erquicken*; §. 

zieh ,seine Freude an etw. 

haben*, p 
p'^B'^s ,Haube*. p czepek 
T^^br^ö*'! ,Teigbrocken* gern mit 

Bohnen gegessen. 
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pi ^itz, Kattun*. 

pi, ^pt^i ;Zitze*. 

ni*^xA[Nuin. 15, 38] Scliaufäden 
am Tallith. Einz.: t ns*>s. 

p*»! ,Schnörker beim Schreiben. 

l^r •jr^bp'^s 1 junge Ziegen wer- 
fen' I 2 ,trällern' bei Beglei- 
tung des Vorsängers durch 
Chorknaben. 

i^bTp^^i ^Zicklein'. 

p-^Äin^s »Barbier*, r 

3oni^l ;Zierat*, Mz p. 

b:^prx^l ,Polizei(revier)büro*. p 

fiKbt spöttische Bezeichnung der 
Hasidim, aus: kat§elap 

übt 1 h »Ebenbild* [Gen. 1] | 2 
\kreuz, Kruzifix*. Vk b^tht. 

T"^ l^tibi ,sich bekreuzen*. 

i:^Htl3t »schmatzen*, p 

t3ip^B2 h 3osinentrauben*. j(.- 
wein hd »Rosinenwein*. 

»(n)Ä«::wai (n^^a)» »Friedhof.!? 

TOI h »bescheiden*» sittsam*. Oft 
n^iai ntö« »achtbare Frau*. 

n^*>;t«^ »Bescheidenheit» Sitt- 
samkeit*. 

a'>l'n'):^*'3X hd »bescheiden, sitt- 
sam*. 

W als Vorsilbe »zer-» ausein- 
ander*. Sehr häufig ist jetzt 
die minder genaue Schreibung 
nx (s. dort), also llWi^a'ix usw. 

^:i^i ,Zuber*» Mz o. 

S^:'^A:py:P2, '^"^1 »Ziegelei\ Mz o. 

pbna^t, i:?b'»'»i »zählen*. 

•jwt ,zehn*, j-er tanzender »Zehn- 
tausende'. 



>(3)'»bT3Wt »Zehnheit, Zehner, 
itliche j. »einige Zehnei-*; j.- 
tanzende u. j-er tanzender 
»Zehntausende*, j ähr-3-er »Jahr- 
zehnte*, ä-er j-er »zu Zehnern 
beisammen*. 

b'i:^3rTrt »Zehnerl*; a weiss j. 
»silbernes Zehnkopekenstück*, 

13? t [ZecheJ »Zunft, Innung*. 

nn»tD:^t Eigw» j. zijijung. 

OMStba^t verstümmelt aus ns 

:^DW »Preis*, p cena. 

^K*fbo:^s »Zimmermann*» Mz ü!P. p 

pM:^s»Frauenhaube*»MzD:^p&:ps. 

']^bwt Mz »Zäpfchen*. 

"tPS h »Schmerz*. 

0«»^ -»b^^a n?x [Schmerz leben- 
diger Wesen] t »Tierquälerei*. 

T^^bovs »zart, schwach*. 

:^nnp-):pt »(griechisch-kathol.) Kir- 
che*, rp cerkiew 

X\tt h »Norden*. an?ti-'t »Nord- 
westen*; d^"'i »Nordsee*. 

rrxi h »Bedrängnis» Not', Mz ni. 

a'^TH'^ hd j-e läge »bedrängte 
Lage*. 

nin'i-tt rrtnt t »große Leiden*. 

Xp h »Bedürfnis*; gehn aufn j. 
»sich erleichtem*. 

n?ns h »Aussatz*. 

n^^p = "ittn-j bp s. bp. 
p"p = ntniip nb?7p ,die beilige 
Gemeinde*. 

ü"p = ^^titjJ nst^np» s. n«'»-)p. 
'Ti''tt»T:?B»txp »Genossenschaft*. 
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p^^p fBranntweinschenke'. p 

:?b'»nwtp ,Stute*. p 

9pMp (Tpwp) [Kappe] ,Spitze* 
eines Schuhs od. Stiefels. 

f ^3isa»p, p'^SiOÄp TL pD«p »klei- 
nes Lämpchen' bei sehr Armen 
u. im Trauerhanse. 

f^T;^ «(zeitlich bestimmte) 
Amtsdaner*. p kadencya 

yüi^p »zerfetzen*. 

:^1SP »kleiner Zuber, Bottich*, p 

Tbl^^t$p ,Ambos*. p 

bsnn«p »Schmied*, p 

:j'>3i8i*'*^i»P Kaffeehaus*. 
:pr)^ »Kaffee*. 

py\»p, 1«' »Wassermelone*, p 
i:niKp »schmieden*; e. Pferd »be- 
schlagen*; Mw ttann^p:?» übtr. 
»(gut) beschlagen*. 
Ty Vtn-oayii^p »beständig über 
etw. sitzen, Mühe verwenden*. 
rran^Tttp »Kaserne*» Mz D. Lp 
p'»n'»TKp, p«n' »Mützenschirm*, r 
•Y^mp »Trumpf, p 
»DTKp ,(Staats-)Kasse*. r 
•»•»tntstforKp »Kassierer*, r 
wtnn'öo*''>»t:»amp »Rentei*. r 
^Pirxp ,Ziege*. p koza 
b:^mp Bock; l »Ziegenbock*» Mz 
o:^bmp; 2 »Kutscherbock*, p 
iDKp »Henker*, p kat 
:^an»rt3«p »Kerker(strafe)*. r 
o:?nn«x3«p »Schei-z, Spaß*, 'ptrei- 
T^P »Hühnerstall*, r i^^- 
i9bwp »Kupferschmied*, p 
Trt:^'Q^ »Lehrstuhl* an einer 
Hochschule. 



in'i^^i^cp »martern, peinigen*, p 

i^'^i^^ttÄp »Drehorgel*, p 

iB^Kp »Kutsche*. 

•jSpÄtniDgtp rollen = 'pWttÄp. 

B^b^DKp u. &ttbx spöttische 
Bezeichnung der Hasidim. 

ypbTOnä^p, 'i«p »Walgerholz* 
zum Bollen des Teiges, r 

»j^t piD'O^p »sich hinundherbe- 
wegen» sich schaukeln*, far 
gelechter »sich wälzen vor 
Lachen*. 

:^"Myo«p »Ofenkrücke, Feuer- 
haken*, p koczerga 

:^ptnt3ttp »Ente*; k-s machen (im 
Wasser durch hineingewor- 
fene Steine), p kaczka 

Ä'^ir^DKp »kochend*. 

p:itfp »kochen*» di arbeit kocht 
»ist lebhaft im Gange*; es 
kocht »ist in Bewegung, Er- 
regung*. Mw gekocht ,erhitzt, 
heiß* wi fun a bäd | k. zieh 
,warm werden, sich ereifern*. | 
anmachen a koch(enid) ,e. Er- 
regung hervorrufen*. 

«•»S^^DÄp ,Erregung*. 

:^ni«n9b»p ,bunt*. p 

O^bKp »Gummischuh*» Mz p. 

O^abÄp u. :^o ,Wurst*» bes.: 
nicht rituell zubereitete; Yk 

:^powab«p. r 

T^{T)ib»p »Decke» Bettdecke*, 
Mz D. p koldra 

:^«nb»p» '^'bstp »Pfuhl, Pfütze*. 

Mz D. p kaluza 
1«Db«p» ym* »Weichselzopf, p 
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yownwittbÄp jweichselzopfig*, 

b&rd ,Barf . p 
r^'^bÄp ,Pforte* neben dem 

Haupttor. r fj^ mein k. 

^P^^btfp fieihe' beim Spiel: ijt 

iJp'^'^bÄpCTbÄp) »Kleinbahn' Omp 
Eisenbahn, '^^'ittKnts elektri- 
sche Straßenbahn), p 

:j*fbKp machen «verderben, mut- 
willig zerstören', p 

^i^lD'üT^b^p »verstümmeln*, p 

:ppy^b^, :^p^bÄp ,Kräpper, Mz 
D. p kaleka 

r^ttStp'^bKp, *^b^p »Klapper*, p 

n^'bÄp JFarbe', Mz ):^. 

Tbsp, iyb«p »Kalk*. 

n:wb«p »Kragen* zB an der üni- 
foruL p kolnierz 

:^b^p »Eisenbahn*; mir h&ben 
feräpetigt jum k. »wir sind zu 
spät zur E. gekommen*, p 

:^:^iß:pb^p »trflb, melancholisch*» 
ihm wert k. aufn harjen; k. 
wasser »trübe W.* 

pmbKp tschako-ähnliche Mütze, 
von unverheirateten jungen 
Männern an Sabbaten u. Feier- 
tagen getragene hohe Pelz- 
mütze (meist Zobel), p 

D»tp »Kanun*; Vk Mz ']:^byDTp. 

"i*>i3»t%3Kp »der Kommandierende*. 

:rD$^Kp ,Mannschaft»Besatzung* 
eines Schiffes. 

'p'Ti:?TD»t3Äp »kommandieren*. 

n«ÄWtp »Mücke*» Mz "j:^ u. o:^. p 

p-^nÄttÄp 1 »Mieter*; 2 »Gerichts- 
k. »Gerichtsvollzieher*. 



:^n«iD«p »Mietgeld*, p 

V^ttp »Gamasche*» Mz p. 

läm'^'QV^p m »Komitee*» Mz p p 

«*^Ä«p »Rohr» Schilf. 

^pbyt:waKp »Kamisol, Wams*. 

tfi'ü^p »Kampf» Mz p u. ^^Mtx^. 

1¥p »Kanne*; Vk bn»p. 

I^p 1 »Kreis* beim Tanzen» Bei- 
gen; 2 »Einsatz* beim Karten- 
spiel 

yi'iÄDÄp »Graben*, r 
:^BK3»^ lü »Kanapee*. 
:^fiK3itp »belegtes Brötchen*. 
pyiKSÄp »Kanarienvogel*, p 
ir^'^lMtp »miauen* v. der Katze. 
tsnyi'OÄp »Briefumschlag*, Mzi:^. 
T\mp »Hundestall*, r 

tDSÄp IKantJ 1 »Spitze» Ecke*; 
2 »Gegend» Seite*» kanten was 
zenen bezeji^t fan Juden. 

tDl^Si^p »zufrieden*, p kontent 

b«nt32«p »Kontrolle*. 

p^'ütssgjp» av »Peitsche aus Kie- 
men*, p 

i:^«tM«p, pisfitp »beendigen» vol- 
lenden*, rp 

pS'^Dfitp »Steckenpferd*, r 
:j'»3lDn'»3Äp »Pferdestall*, r 
:w'»»t3*»Dfc^^p »Klee*, p koniczyna 
:^5«p ,Klistier(spritze)*. 
l^DStp» p^yp »können*. 

D^b&^r^Kp »Hanf, p konopie 
fyu^p = f :j'':«3i«p. 
^j'^nKbr^ÄÄp »Kanzlei*, p 
t3nTx:«p m »Konzert*» Mz "j:^. 
•^pKDKp »schielend*, r 
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w^p« es iz a in grösser k. ,es 
kostet zn vier. 

ITDD^ ,EastenS Mz D. 

:^DKp ,Sense^ p kosa 

I^Kp ^hen'. 

•t^nwofitp ,der die Preise her- 
unterdrückt^. 

bK'^SDKp, bK'fSVKp »(polnische) 
EJrche^ p koäciot 

:^po«p ,Hehn'. r 

öKp ,Kopf , Mz b:^5 Vk b:pwpy 
Mz '^:pbwp. 

D^&vtp IX ,zn Hänpten'. 
fittp ,Tropfen'; ich well nor a 
^&PP zijjen ,nnr einen Angen- 

^licJ^- P [dienst 

M5p-fiKp »tropfenweise* zB Ver- 

TD^A^ /langer) Männerrock*; 
Vk yptD«B«p u. :pb:pp\ p 

«■^rWTBÄp ,Kopfdttrre* von 
schweren Gedanken. 

tr^D^^n^mwjip »Verwirrung* bei 
unklarer Sachlage. 

^i'fiBiep^umgekehrt, auf den Kopf 
gestellt*, der teich (,Fluß*) hat 
ibergekehrt all} k. 

5i'»Tnr>'iB«p. k-e jirkularen »ent- 
gegengesetzten (einander wi- 
dersprechenden) Inhalts*. 

bnSMp »Leisten* des Schuh- 
machers. 

n:pblB«p,k. &njuhereni8en »Grob- 
heiten*, z6 daß man sich fort- 
scheren solle. Die Bewohner 
von K gelten als sehr grob. 

rroO'iöKp »Kohl*, p 



XnroWp »blaken* y. der Lampe. j> 

yc3')Mpl,Schusterleisten*;2»Huf' 
des Pferdes» auch gespaltene 
(Klaue) des Rindes» Mz d. j> 

bi$T3^BKp »Kapital*» Mz p. 

:pj>'^Wp »Kopeke*» Mz D. 

:^i^bB?p »Kapelle*, p 

ITMp »Spreitdecke* Aber dem Bett 

:^ptnt3Wi«p »Tröpfchen*, p 

üib:^öxp» iD^^b' »Hut*, Mz "j:^, Vk 
b:plD\ I 'p-macher, Hutmacher*; 
ttbtr.: aus k.*m. »nicht mehr 
Leiter*. 

i;^B«p» zuw. ysnwp »tropfen*, 
zi hat gekappet mit trehren 
»stark geweint*, p kapad 

I^^B^p 1 »graben*, di alte fiss k. 
zieh arein (in den Schnee) un 
araus. | 2 »mit den Füßen aus- 
schlagen» locken» Fußtritt 
geben*» vom Pferde» auch v. 
zänkischer Frau. 

taVBKp »UmhflUung*, insbes. 
»Briefumschlag*» Mz ):p. p 

yp^^p, ^py\p ,Kappe*» Kopfbe- 
deckung Ar jttdische Frauen 
über dem Haarband (ältere 
Sitte statt des »Scheitels*), p 

bW^t3D:^B»p »Kopftüchlein*. 

!Wr»nBÄp »launisch*. 

"l^oBKp» p'^SfetDBKp »Kaftan* Gala- 
rock der Männer; Vk b:^'DBÄp 
kürzerer Männerrock. 

o:r»bÄ»p, wbtiKp »(Ofen-)Ka- 
cheln*. p 

^^tt^ »Kaffeewirtschaft*» Mz^. 

f fcSp iatze*,Mzf :^; Vk Vb:^rPp. 
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Wu nehmt men die kaj? ,Wo 
nimmt man das Nötige her? 

&i$s^p Spottname fQr ,Rnsse', 
Mz p (u. w), 

Qtinp b'^isip s. '«po 

o]J'»x»p(«nn) jFerien*. p 

ViÄp, i:^t3«p jKater*. 

biÄÄnisp ,Wache*, bes. v. Sol- 
daten, r 

p'>3b:^a»nKp »Hausierer*. 

:^n»nKp i Körbchen'; 2 ,Fleisch- 
stener* bei den Juden, r 

Vy "p^MiÄp jklettern'. r 

:^5«n«p, Krone' beimZahn,MzD.i? 

o:^5«n«p Spitzen* (Patz), p 

VfiÄtKp, '»a »Karaffe*. 

i»*^?«"^^ »Persianer*, Lammfell» 
bes. y. schwarzen Lämmern 
(die namentlich in Buchara 
gezflchtetwerden). karakulene 
hitlen »Hüte aus schwarzem 
Lammfell*. 

nnttp 1 »Kerbe» Einschnitt*; 2 
»Rubel* s. bwn:^. 

nn«p ,Korb*, Mz "Wanyp. 

o:?:^innÄp »Rubel* (Mz) s. b^T^. 

y^p tgeizig*; karge 3 wochen 
»knappe*. 

I^^Sint^p »(jmdrn gegenüber mit 
etwas) karg sein*, zi flegt ihm 
k. dem bissen. 

listp ,Strick*. rp 

tD*iKp »Karte* (geogr.), Mz p. 

tsiÄp ,(Spiel-)Karte*, Mz körten 
warfen »K. legen* | was in k. 
steht »das ganze Register, 
alles Böse*. 



b:WDKtDi8ip, Kartoffel*, Mz o:^('>)bft'. 

ni3n«p »Mütze* mit Schirm*, r 

(^)D'^nKB Tan»p »Aufenthaltskar- 
te*, Mz i:^D'»a»Ä :^ünKp. p 

l^^anKp »Kattun*, k-e öichlech 
,K.-schuhe*. 

ot3n»tp 3aumstumpf » Mz c:^. p 

'pnDtDnKp ,zus.-ziehen, krümmen*; 
k. zieh (vor Kälte). 

yo^^nÄp »Puttertrog» Tränkrinne; 
Dachrinne*, p 

r>nKp »Karausche* (Fisch); Vk 
b^^D^nstp. p karaö 

p^^bnwtp »Zwerg*, p 

l^^ti-wp »füttern* Tiere; »stillen* 
e. Kind, rp 

t^y^ 1 »Kom*; Vk broiyp, 
Mz i:^b-Di^p I 2 ,Roggen*. 

b?W3 :^^^p w ,Roggenmehl*. 

:^*iKp ,Rinde, Kruste*; a korene 
puöke ,Dose aus Baumrinde*.^ 

isinr^p, 't^p feigen, Rei- 
hentanz*, me tanjt a k.; di 
bienen haben auf n feld ihre 
k-en gefihrt rp 

:^t3r^«p ,Kutsche*. p 

byn»p ,Koralle*, Mz p. 

)Ti»p ,Wurzer. 

ir»Dr»Mn«p [»auswurzeln*] »zu 
gründe richten» jmdrn stark 
zusetzen* bes. mit Worten. 

fn«p, p»p» fvp »Scheffel- 
(Getreidemaß), p 

p^^p, pn^ »Kork*, p korek 

Bijp ,Karpfen*. 

onBn«p ,Korps*, zB Armeekorps. 

pi^p »Nacken» Qenick*. p 
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iDn«p jKirsche*; D'>nan:^)»n«p. 
:^blO»tp ,Hemd', MzD. menske 

,ftlr Männer^ damske ,fttr 

Fraaen^ p koszulka 

l^jttstDKp 1 ^astanieDbanm^ auch 
d'^nn^'p; 2 kastanienfarben 
(Pferd: 3raiiiierO. 

n«tilD«p [cauchemar], Mz p ,Alb- 
drticken*. r 

^Kp ,6rätz6^ gretsene ka§e 

»Buchweizengrütze*. 
:?nbnn-:^tD«p »Quetschkartoffeln*. 
t3:^«öfp ,Mütze* mit Schirm*, p. 
p'^m'p, iD^'lp ,Korb*. p koszyk 
bÄ'^XTOp s. bÄ'^tDÄp. 

n»*n np [,das rechte Maß*] beim 
Volk beliebtes Moralbuch von 
3ebi Eaidenower, erschien 
zuerst Frankf. a. M. 1705/6. 

f!^ap t 1 ,Schar, Volksmenge'; 
2 »Versammlung, Gemeinde* 
(sofern sie aus vielen besteht). 

nninp h »Bestattung*. 

nbap t »Überlieferung*; 2 »Kab- 
bala* Mystik der Juden; 3 
»Empfang, Empfangschein*; 
4 D*f» nbäp »Begrüßung*» auch 
durch e. Telegramm; rav* 'p 
»Begr. des Sabbats* am Frei- 
tag Abend; 5 »Bestätigung, 
Approbation* des Schächters. 

''nsji ibap A »nehmt meine An- 
sicht an*. 

fsap t ,(Ahnosen-)Empfänger*. 
isap t »Bettler» armer EerV. 
O'f'dsap M» k-e äugen. 



nap A »Grab*, Mz. D^^nap. n'^a 
n1-D^n »Friedhof. 

b:^t3:^bn-rrinap »graues Haar* 
Vorzeichen des Todes. 

Ti'^-ninnp u. i"jap »Totengräber*. 

tniip A»heilig*;insbes.»Märtyrer*. | 
k. Springen »bei den Worten 
»»Heilig» heilig» heilig** in der 
msip springen*. 

tninp t »Heiligung* 1 D»*n 'p »H. 
des Gottesnamens* durchZeug- 
nisleiden oder durch e. gutes 
Tun» sofern es gesetzlich nicht 
geboten ist | 2 Lobsagung zur 
»Einweihung* von Sabbat u. 
Festtag über Wein oder Brot 

ptJj'i'Tp t »Antrauung* (zu unter- 
scheiden von l'^site »Heim- 
führung*). 

nnnp 1 A »(hitziges) Fieber* 'p 
n^^y^nn »viertägiges*. 2 »Elend*. 

«^•np |,heilig*] t »Gebet für das 
Seelenheil* der Eltern oder 
andrer naher Verwandter von 
männlichen Personen während 
des ganzen ersten Jahres u. 
später am Todestage gesagt. | 
Das i;a'i'!j 'p (»für unsre Leh- 
rer*) enthält am Schluß einen 
Wunsch für die Gelehrten u. 
ihre Schüler. Vgl. Ipan. 

p'»3tD'>'!Tp M »Einer der Kaddis 
sagt*. 

D"j^ t »vorher» vorweg» erstens*» 

bb 'p »vor allem* | 2 »ehe*. 
•püTp A 1 »östlich* I 2 »der Vor- 
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zeit angehörig* ; unzere D'^ii tifg 
»unsere Vorfahren'; fun D*'"p 
(&n) ,seit uralten Zeiten'. 

tf-jp h »Heiligtum*; »T^n tri« 
4er heilige Schatz'. 

nt9i]p t »Heiligung', ein beim 3. 
Absatz des Achtzehn-gebets 
stehend gesprochenes Gebet 

bnp^ h »Gemeinde' als Institu- 
tion, a Väh&rge zach ,e. Ge* 
meindeangelegenheit'. 

Ti\tyi^ h »Gemeinde' sofern sie 
aus Personen besteht. 

"il^snip »Gevatter', der bei Be- 
schneidungen das Kind hält 

b^-np 1 »Quell'; 2 »Qual', Mz ^T 

o«nip ,Kwaß*, säuerliches Ge- 
tränk aus Roggenmehl u.Malz. 

^P [Äpfeln. 

:^S'>308tinp Gtericht von gesäuerten 

V^ ^ywrp auf »eifrig hinter etw. 
her sein', p 

i:^«nip »quaken' v. Enten, Frö- 
schen. 

yp^'p »Gluckhenne*, p 

piWtiptf^^p ,glucken'. p 

trw'i'ip ,Quart' Maß für Flüssig- 
keiten, Vk b^^n^naiÄ'inp- P 

b9üii$r\p ,Quartier, (Stadt-) Vier- 
tel', Mz p. 

'\T^^^p »ausgemergelt, abge- 
zehrt werden'. 

?nip t [Mw V. ^ap I 'p zein »be- 
stimmen» festsetzen'. 

ypy\p = ypvt(!p. 

b:py\p e. Sabbatspeise, Art Pud- 
ding. 



:^ü(»nn)¥b-np »zottig*, Hund, p 

T^p (yrnp) ,Locke',Mz D auch: 
,Zotten, zottiges Haar*, p 

mp ,Kuh', Mz n>p. 

inmp ,Schmiede'. p kuinia 

O^ttnp ,Quaste, Troddel' am 
Gürtel, p kutas 

^naooip ,Mütze' mit Ohrenklap- 
pen, p 

vy^^p [Kober] ,Korb' (nur in 
Polen, nicht in Litauen). 

bmip (b-^np) ,Kohle', Mz p. 

o'^np ,Kot'. 

y^n'^^p ,schmierig, schmutzig*. 

ta'^l^ip »Quittung*. 

b^^ta^^'i^ip »beschriebener Zettel'. 
1 »Anweisung* auf Brot; 2 
»Quittung' , lombard-kwitten 
,Pfandscheine*; 3 ,Wechser; 
4 dem tiasidischen Wunder- 
rabbi gegebener ,Bittzetter; 
Mz lyo'^^i'ip u. TTbts^'lV- 

tD^'^^'i^ip ,Blüte', Mz i:^; Vk 
:^b:^'0'^'^r\p. p kwiat 

V^ ^^bp^i'^'^rip ÜTTp) »zaudern, 
zögern*. 

b-^np ,Kugel*, Vk b^Db'»'^. 

i:^fi*iKin:^b*^'ip ,Maschinenge- 
wehr* = ^^lÄ'^wb'iö. 

«Wb-^lp ,geflochtene8 Weißbrot* 
für Sabbat u. Festtage. 

T^^T pb'^yp ,sich kugeln* vor Ver- 
gnügen. 

i:?(::^)b*^np [,keulen*] l »schlachten, 
insbes. rituell; 2 ,hinmorden*. 

^•>r p^b-^lp [kollern*] ,8ich wäl- 
zen*. 
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l^na^^np »Schornstein*, Mz o; Vk 

x:3'>iip ,Qaentchen\ ein bißchen. 

&'>ip ,rande Erhöhung^; bes. das 
bei gutem Messen mit einem 
Trockenmaß Überstehende. 

sj'Vip ^Kaution, Sicherheitslei- 
stung". 

'pbp'^^p s. •p^p'^'^p. 

'}:^''iip »erquicken*. 

«*^lp ,Korb', Mz p; Vk b:p' u. 
i^iD«^">p. p kosz 

IT» W> TT »Küche*. 
:^n¥Dnp »Köchin*. 
XPO^p »Kuchen*, Mz o. 
iWlp »Koch*, p kucharz 
bip h »Stimme*; aufn bip »laut*; 

Mz m; Vk b:^D'bip. 

Knip bip A [»Stimme eines Ru- 
fenden*] »Aufruf» Proklama- 
tion*; Mz D'. 

yinÄ('>)blp »lahm» hinkend*, p 

p^\>'\p 1 »(gebaute) Faust» Faust- 
schlag'; 2 ,V?'ucherer* in Dör- 

Wbnp 3örse*. l^^^n. p 

ij-^bip 1 »Ball*; 2 »Krücke*» Mz o 
auch »Stelzen*, p kula 

T>r l^'^bip »einen Purzelbaum 
schlagen*, p kula<S 

v^^bip »Kartoffelsuppe*» in Klein- 
rußland beliebt 

ypb^p »Kügelchen'; Mz 0, Vk 
Vb:^bip. p 

n^inattip h »emporgerichtet* Stel- 
len zieh k. »sich bäumen* y. 

Pferden. f^end*. 

•pttip »kommen*; a^-D^tinp »kom- 



O'^iaip »wilder mutwilliger Jun- 
ge, Schlingel*, Mz D'^pT^ip. p 
kundyS (kleiner Haushund). 

rr^p h [Mw V. ropj »Käufer*, 
Mz D*f3ip; k. zein »kaufen*» 
V. Sem zein zieh »sich einen 
Namen erwerben*. 

D^tjsnp [commentarius] 1 »Bro- 
schüre*; 2 »gedruckter Bogen* 
aus e. Buche. 

!^^p »Halseisen*, p kuna 

pip »Kunst*; gew. Mz "j:^ »Künste» 
Kunststücke*. 

»''aip »künstlich, kunstvoll*. 

taOT ßusch» Strauch*, Mz 0!? 
u. *\:p. r 

p'^riÄtaonp »Gebüsch*, r 

■ponp, gew. ']sw^p »küssen*. 

irratar^'i'ip »drücken» quälen*; mit 
di pleites »die Achseln zucken* 
(auch: a kwetSeniS mit di pL); 
a kwetS thun bei der band 
»die Hand drücken*. 

I^^br^nnp [»quellen*] ,sich sehr 
freuen*; er hat gekwoUen. 

VT •pb'^^^'ilp (Vbnip) ,8ich quä- 
len*, bes. V. körperlicher Ar- 
beit- [dem'. 

V^ i:^bp3nT »sich sträuben» zau- 

:^öip »Haufe*, Mz D; Vk :^pBip» 

Mz vb^T^T- P 
•t^np ,Kupfer*. 

bn^p [Vk V. »Kufe*] »Trinkge- 
fäß» Trinkglas*. 
p^b&T »Bierkanne*, p 
onrWDT »Koffer*. 
rf'^s^ip 1 »Hirse mit Honig ge- 
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kocht^ bei den Ruthenen be- 
liebt u. den Juden zur Weih- 
nachtszeit geschenkt | 2 ,Hei- 
lig-Abend*. 
n''3:?i*iÄ-n''3:?inp zein mit ,sehr 
intim sein mit^, scherzhaft 

^P'^'^S^T »Kuckuck*. 

:?nnipnp ,Mais'. p kukurudza. 

^b^^'p ,Puppe*. 

13^lp jkucken, blicken, sehen'; 
a kukk thun (oder: chappen) 
auf ,einen Blick werfen auf. 

p''3BKb«n*ip ,Hähnerdieb' (Aus- 
druck der Geringschätzung). 

:j'»2¥"^"ip »Heilung*. 

nnn'ip ,(öflf'entliche) Dirne*, auch 
Schimpfwoii;. p kurwa 

:^t3nip ,Jacke* für Männer u. 
für Frauen, r p 

Tjr\p h [Mw V. :?np] k. zein »ein- 
reißen* das Eleid als Zeichen 
der Trauer. 

t3'>vxnip ,Kttrze*. 

«lp ,Kuß*, Mz «"»p. 

isnwip »Flitterwoche*. 

ynr^'p .küssen*. 

pMJTp ,Strauch*. p krzak 

nia-^tsp t [griech.] , Ankläger*, 
insbes. der anklagende Engel. 

Ittp A jklein, minderjährig*. 

nvqf^ '^itp »kleingläubige*. 

nnlDp A »Bäucherwerk*. 

"i:?T»n*i nri^p »gespanntes Ver- 
hältnis» Gegensatz*. 

n-j-^p t »das 8ich-hinstrecken, 
Niederfallen*. 

ta'^'^pbn'^p »Kühle*. 



D^^'P t »Bestand, dauernde Exi- 
stenz*, kamf far'n k. ,Kampf 
ums Dasein'. 

'pnn^^D'^p »kitten, zementieren*. 

b:^t3*fp [Kittel] langes weißes 
»Leinenhemd*» bei feierlichen 
Gelegenheiten über die Klei- 
der gezogen; auch vom »Lei- 
chenhemd*» Mz "pbDp. 

^•>Btn in« '»'^p [gekaut] »wertlos, 
unbedeutend*. 

ts'^V »Kette*; Vk ^b^pvr^y, Mz i. 

^'Shü^^^ »anketten*. 

3i'>lD:^b'»*'p »rund*; geld iz k.» a 
k-e STDini »eine Vollwaise*. 

V'^p ,kein*. 

p-^p [gen] »nach* örtlich. 

i;:p^^^ ,kauen', Mw tD'^^pa^a. 

Vbp'^'^P, '"^^p »rollen, drehen*, a 
papiros ,e. Zigarette drehen* | 
k. zieh »sich wälzen* auf der 
Erde; zei k. zieh ar&b fun 
barg; trehren (,Tränen*) haben 
zieh gekeikelt auf di bakken. 

b:?ü^''p ,Körbchen*, Vk v. «'»V» 
Mz Vbü'^'^p. 

I^p ,Küche*. 

br^D'^p ,kleiner Kuchen*. 

a?b'»p («b) »Bruch* (Leiden), p 

t3*»'^pb(nVp »Kühle*. 

r^b'^p ,Kielke* kleiner herings- 
artiger Fisch, wohl nach der 
Stadt Kiel genannt, Mz D. 

ib «tj^ 1 1 »das uns Feststehende* ; 
' 2 »(Qeld-)Betrag*. 

b^^Ä'^p »Kümmel*. 

ta^^Btt'^p» DTPrp »Kindbett*. 



1*^-«t3:^Btt*^p, 'Br p ,Kmdbetterin*. 

Vp »Kinn*; Vk bana'^p. 

H^y ,Kind', ju k. gehn »nieder- 
kommen'; k. an i3*)*>p ,Eind 
und Kegel*; VkMz ^r^inn^'^p. 

n^*i^i3*»p ,in der Kindheit*, fun 
k. an ,von K. an*. 

TD'^TD'^p jkindlicb, nach Art eines 
Kindes*. 

'D'^'>p»'»-0''p »Kindlichkeit*. 

i:^T3'»p ,e. Kind bekommen, ge- 
bären*. 

«•^nns-'p 1 ,kindlich, Kinder-*; 
k-e Sich ,Kinder8chuhe* 1 2 »kin- 
disch*, bD« ,k. Verstand*. 

Wp h »Klagelied*, Mz t\\ 

bKtDTD'^p J)olch*. r p 

byy^r^'^p ,Kaninchen*, Mz 7:^ba'. 
py^^'^p ,König sein» herrschen*. 
■^9^1? < [griech.] »Kaiser*. 
nino'^p t ,Kaisertum*. 
a-nbirp. k-e geöeften »kitzlig* 

(bedenklich, wenig sauber). 
W^y^p »Kürbis*. 

nr^Sürr^p »Kürschner*. 
i:?n'i:?n'^p »lenken*, p kierowarf 
V^ir\^P ,in Kürze» bald*. 
^SW'^p »Kissen*» Vk l^^tD-^. 
}ppW>p 1 »Darm*; 2 »Schlauch*; 
gummene »Gammischlauch*, p 

bp »leicht*» vgl. Äijpb; nttii^ bp 
Schloß vom Leichten auf 
Schweres» vom Schw. auf L. 

aw6p »Klage» Beschwerde*» Mz o:^. 

»•»-i^^JiÄbp »kläglich* Verdienst. 

T"^ I^^Kbp »klagen» sich beklagen*. 



:^i»6p »Steg» Brücke für Fuß- 
gänger*. 

l^^tD'^^i'iÄbp »Klaviertasten*, p 

:j^3tt«bp »Zank*, p 

^pDÄ(^)bp »Käfig*, p 

3D»bp »Gerücht*» Mz p. 

rt l^'^SÄbp »sich (demütig) ver- 
beugen*, r p 

ö«bp »Schlag* auch der Uhr, 
,ffieb*, atöt k. »tödlicher Hieb*» 

Mz &:^bp. 

tDÄBÄbp »Sorge» Kummer*, p 

Tr p«D«B«bp »besorgt sein, 
sich beunruhigen*. 

rrrWDBÄbp (p klepsydra ,Was- 
seruhr, Sanduhr) ,Plakat» öf- 
fentlicher Anschlag* (vom Volk 
als Zus.setzung von »klappen* 
u. nn-jo gedeutet). 

ll^Kbp »klopfen* in Suhl arein 
»zum Gottesdienst rufen*; m' 
hat geklappt trewoge »man hat 
Aufruhr verkündet* ; »schlagen* 
vom Herzen. 

a'HDrPBÄbp »klopfend* Herz. 

«•^ar^BKbp »Schlagen» Klopfen* an 
e. Tür. 

f«bp 1 »Klotz*; 2 »Balken*» Mz 
nT»bp; Vkb^»bp. 

p'^aa^ibp »(große) Gartenerdbee- 
re*, r 

•pnvibp» '*^*)bp 1 »sammeln* 1 2 »aus- 
wählen*» gekliebene Triften fun 
NN »ausgewählte* || k. zieh, er 
klaubt zieh nsnn (Hochzeit) 
zu haben »trifft Anstalten» be- 
reitet sich vor*. 
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T'^'ibp ^laus', Betstube bes. der 
Hasidim; Vk bl^'^'^bp. 

p^nbp (p^O ,Bund, Bündeis Mz 

c:fp^'. p tlomok 
SD^bp ,Elang, Ton' mit'n glekkel. 
tDKh niip < »Leichtsinn', 'i 'pa 

oft jbarhäuptlg'. 

:^tD»iC>)bp ,Käfig*. p 
:woK''bp ,Stute'. p klacz 
r^tJS'^bp »Klinke* an der Tür; 

'p ytö'bnp »Gemeindebeamter*. 
IK'^bp ^hom*, Mz o:?. i? 
:rBK(*>)bp ,Elappe, Scheuklappe, 

Ohrenklappe'. 
üK'^bp (franz. cloche) ,glocken- 

förmiger (Frauen-)Rock*. 
TT iwbp [klügeto] ,ange8trengt 

nachdenken'. 
:?po*T^bp jKlößchen* zur Suppe, p 
•»•^bp, Tbp Jieim'. p klej 
Xpy^'^bp s. iwnbp. 
T'^bp ,Kleid'; Vk r^brr'^bp. 
b^r^bp Vk y. nnbp. 
tD^^'^bp ^kleiner Laden, Bude', 

Mz 'p^. |7 kleta 
"l'^'^bp ,klein', Kompar. n:w:^bp; 

Vk Mz :rp3'>3'»'>bp u. i^üo'^r "^bp. 

o'>'»m:?r'>bp ,klein* Umstw. 
3in8n*i3''''i>P ,Schar von Kindern'; 

ygl. angn^iaiWD:?. 

a'^-ib^nnyoüD^^'^bp ,kleinstädtisch'. 

ir^'^bp ,leimen*. 

^T^'^bp ,Kleie'. 

oSttJ'^bp m ,Klima*. 

rbp 1 ,Keil' (längliches Drei- 
eck); 2 ,Zwickel, Einsatz' im 



Kleide, um es weiter zu ma- 
chen. Mz D!^. p klin 

SC'^bp ,Klinge' des Messers; Vk 
byjü'^bp. 

T:wö"»bp ,klingeto, läuten', Mw 
geklungen. 

ybl^O'^bp ,KIößchen', Mz 7. p 
Tp^T^bp ,(Paß-)Daube'. j? klepka. 
nbbp A »Verwünschung, Fluch', 
Mz töte nnbbp ,starke Ver- 
wünschungen' für: 'p-i3''*itD die 
jmdm den Tod wünschen, 
ynbbp hd ,fluchen'. 
^bp, gew. '»'»bp ,Leim'. p 
VWTbp [s. •^bsj ,Musiker', Mz 

:?BWb'p 1 ,Märe'; 2 ,b5sartige 

Frau, Megäre'. 
y^nbp »klebrig*. 

)TWbp ,kleben*. p klepad 
p:?bp ,Klecks, Fleck', Mz IT. 

fipeien k-en [auf etw. spucken] 

,verzichten'. 

I^prrbp [kleckenj 1 ,etwas hel- 
fen od. ausmachen', di zapasen 
wellen kl. auf 6 ü'^tom ,die 
Vorräte werden für 6 Monate 
ausreichen' | 2,beklecksen,be- 
flecken'. 

'pn(n):^bp ,sinnen, nachdenken', a 

kler tiiun ,nachdenken'. 
nfibp t 1 ,Schale', mi6n nßbp 

,Knoblauchschale' Wertloses; 

2 ,böse Macht, unreiner Gleist', 

Mz ni. 

•»Bbp t [griech.] ,Ume, Wahlurne*. 
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bipijp t »Versündigung*, 
mag A ,Mehr. 

r»tiJ5 < ^muletf , Mz nirr'^ttp). 
«•>»)? < ,der vierte Finger'.' 
•jitjß < ,karg, Geizhals*. 
«}p h jEiferer*, Mz ü\ 
bya«p ,Knoblauch'. 
»•»'«JJ? »eifernd, fanatisch*. 
n^DJ? A Eifersucht*. 
wap ,Knopf ; VJc bM:?Dp, Mz 

VbB:?3p. 

o«ni-Ä8öp ^anz wenig, kaum*. 

b:r&K3p »Absatz* an Schuhen od. 
Stiefeln, Mz "pifi'. 

pKdp 1 »Knacken*; 2 »Sensation*; 
3 »Trinken* scherzhaft: ma- 
chen a guten k. 

Sini^KSp »Aufsehen erregend; 
hochtrabend*» werter »Worte*. 

Vpaop »knistern* von Papier; 
2 »knallen* mit der Peitsche. 

tsnsp m, TW:ip w »Knute*. 

innyoisp »(jmdn) knuten*. 

xi-^xsp 1 »Docht*; 2 »Lunte» Zünd- 
schnur* (brenn-k.)» Mz "|:?tD''*'3p; 

Vk b:rtD'''^5p. 

b'^nap »Knäuel*» Vk brrDb'^-'Sp. 

onsp »Knoten*» Mz v u. B:wp. 

nn3p »Brummbär*» Mz i:r. 

rp?p < »Kauf» Mz m. 

b^TX^^^ip »Knödel*» Mz l^^bT^p. 

WtD'^^'Dp »Runzel» Falte*» Mz 1^. 

l^ütD'^'^ap, zuw. T^t'^'^sp »in Fal- 
ten legen» zusammendrücken*; 
die Stirn »ruiizeln*. zieh k. wi 
a wärim »sich krümmen wie 
ein Wurm*. 

strack, JUd. Wörterbuch. 



1:^*^*^37 »kneifen*; a knipp thun 
(geben) in bekkel »in die Backen 
kneifen*. 

•jjjp A »Erwerbung*. 

B*>3p »E[noten*. bahn-k. »Knoten- 
punkt*. 

b:^B*>3p »Knoten* des Schneiders. 

TW'^äp »knüpfen*. 

«•^Sp, mr^:sp e. Art »Pastete* bei 
den Kleinrussen» Mz o:^. 

o?p t [latein.] »Geldstrafe*. 

bnKt5iD3p »Verlobungsfest*. 

V^vywp ,G. verhängen*; -n^ß 
i:?'o?p »verloben* wegen der 
bei Zurücktreten zu zahlen- 
den Geldstrafe. 

l^tDl^p »kneten*» Mw irtDööp:?» 

ifibTip »einpauken» eintrichtern* 
von der mühsamen Arbeit des 
Elementarlehrers; auch von 
angestrengtem eignem Ler- 
nen. 

b:?»3p »Knopf» Mz T^ÄB'. 

nsst'^op »katholischer Geistli- 
cher*» Mz Dir. p ksiadz 

i:?a:?p »gegen*. 

a'>TT:^a'»«Dn:?p »gegenüber (auf 
der andren Seite) befindlich*. 

';:rnn:rp. das redel hat zieh a 
kehr gegeben »das Rad hat 
sich gewendet*. 

r:^ »Käse*. 

T2^, V? ,Küche*» Mz "py^^. 

V»p »Köchin*» Mz 0. 

a*'ab:rp »trächtig* Kuh. 

m "p^ab:^ »kalben*. 

12 
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tDb:^ ,Kältb*, Mz )T. 
Tb:^p ,(Maurer-)Kelle*. 
5('»)Ä:?p »Kutscher- sitz, -bock*. 
■OTbirp ,Kellner*, Mz c. 
ypvAvp »Kellnerin*. 
I9b:^p »Keller*, Mz C. 
p'^TObrrp, p»tD'»b:^ p ,Qlä8chen, 

Spitzglas*, Mz wpü'^br^p. 
bT'ü:^^ Vk V. DKp »Kamm*. 
br^lM^p m »Kamel*, Mz l^^bwp. 
:?Br:?p »trockne Stelle* in e. Teich 

oder Bach, p 
V^iäSlPp ,erkennbar» deutlich*. 
^'»btÄr^p ,ersichtlich*. 
^^br'osi^p Vk V. ttS^p »Kante*. 

i:^a'»3:pp = pa'^rv- 

iy::^p, i^^rstp .können*; er kenn 

»kann*, gekeuut »gekannt*. 
']:^^p ,kennen*; er kenn »kennt*. 

W^^p ßekös^Sui^g' ün Gast- 
haus; insbes. »Kost* des jungen 
Ehepaares im Elternhause; 
daher: kest-eidem. 

p^'rtswp »Kostgänger, der Kost 
bei jmdm erhält*. 

y>ibTi:c9p, k-e hözen »karierte*. 

bi^'OWp »Kästchen*» Mz ir^btt'. 

b:?Wp »Kessel*, Mz "piC. 

b:^B^p Vk V. L«p ,Kopf» auch: 
»Überschrift*. 

b^anr^p (anKp) 1 »kleiner Korb*; 
2 »Silberrubel* (von dem ge- 
kerbten Rande)» Mz "r^bn'. 

n'jrp »Schale*, insbes. für den 
Seder-(Passah-)abend. 

z:^trxpp ,Kirmeß*, \k\:pZT'ü^p. 

a'^Tü^sni^P ,körnerreich* Ähre. 



brv^p ,Kem*, Mz '^TbT)yp, 
bTt:^n:pp ,Kömlein*. 
^^vp ^iörper*, Mz o. 
f^p = pn»p ,Scheffer. 

:?35«:Jp »Tasche* insbes. für Geld. 
•jitp < ,aufbrausend*. 
n'iDHßp t ,aufbrausendes Wesen*. 
f p h ,Ende*. 

najp ^,(jüdischer)Fleischer,Metz- 
ger*; Mz ü\ 

nnzp ^ [Bestimmtes] ,regelmä- 
ßigeUnterstützung*ausderGe- 
meindekasse für verschämte 
Arme. 

n'isp t »Kürzung*, 'pa ,in Kürze, 
kurz*; der 'p fun'm beSuldi- 
gungsakt »Auszug*. 

psp h »reicher Mann, vornehmer 

T^Ä^T ,Kragen*, Mz o. ^^*^^^'- 
n»np, 5»np »Krähe*, Mz ir^n^np. 
a^Pi»'^'T^'«T ,Pockenimpfstoff*. 
tcvi^rstnp ,MilcLhändler, der 

selbst Kühe besitzt*, Mz c:?. 

p (krowa ,Kuh*). 

t3fc?np »Maulwuif*. r fgtej. ^ 
5t:»np »Gitter* insbes. am Fen- 
•p-c^np »karriert* Jacke. 
bgtttrsinp »Stäikemehl*. p 
p^brppf'ryp l »Kaninchen*; 2 »Gän- 
seblümchen*» Mz c:^. p 

B»np [Kram] Waren u. Geschäft 
des KrämerSjMz p; Vkb:^r:pnp 
:?b»t»np »Aufi-uhr» Empörung*, r 
p^^^'p 1 »krank*; 2 ,schwach*. 
tt'^'^nvpr^np Umstw. 
B»np 1 ,Krapfen' Vk b:^B5>np; 
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2 ,Dreispitz*, Hut von Beam- 
ten. 

Wjtnp ,Kropf . 

:^')')'»BK*9 Brennessel*, r 

pKip »Schritt*, Stelle wo die 
Beine (Beinkleider) zas.tref- 
fen. p 

!hi!prfr\p »Dachsparren*, Mz o. p 

'^^'p ,krächzen, krähen*. 

la-jR h ,Opfer*, Mz niaa-jj? oft 
von Erschlagenen, im Kriege 
Gefallenen. 

nnyü l^np Name eines bei Frauen 
sehr beliebten Gebetbuches 
mit jüdischer Übersetzung, 
Amsterdam 1725 u. oft 

ninj) 1 ,Verwandter*, Mz D'^niip | 
2 ,nahe*, 'p 9000 zekk ,annä- 
hernd 9000 Säcke*. 

üfcKü'na'inp ,Verwandtschaft*. 

13?iDtDlip,(durchWinkelzfige) täu- 
schen*, p kry<5 

p^n^oTip »kleiner Haken, Kara- 
binerbaken*, Mz D:rpvo'. p 

y^vyyp »kraus* berlecb. 

X^ryp ,Krone*; als Anrede Jjieb- 
ster!, Bester!* 

Vrinp »krönen*. 

p'^brsp, '»np »Kaninchen*, p 

D^inp »krumm*; k. kukken »schel 
8ehn*;a krumme m^ ,schlech-y 
ter Bat* | zi (die Ermordete 
liegt in der k. fun'm bett 
»querüber*. 

nK5)b:i5i 5^*»p^, iP^ia-p [vgl. Jos 

9» 4; 2 Sam. 15, 32] »zerrissen 
und zerlumpt*. 



p'^afiinp »Graupensuppe*, p 

pmp »Haken*. 

p^np »Busch» Strauch*» Vk 
b:?'. p krzak 

nK'^np t »das Lesen*, trr\p\Ti rwnp 
das gottesdienstliche Vorlesen 
aus der Tora. 

instf tujt'tnp das Bezitieren des 
Glaubensbekenntnisses ,HOre, 
Israel* (Deut. 6, 4 ff.) mit den 
dazu gehörigen Gebeten. 

m*T>np, '"^vp ,Kränkung, Beein- 
trächtigung*, p krzywda 

'|y(T)Tn'>ip ,kränken, beeinträch- 
tigen*. 

O^^T'^np m ,Krisis*. 
©nnp ,Kreuz* am Leibe. 
i:?i*»p'>D'>ip ,kritisieren*. 
pn*»'»ip ,krähen*; a kreih geben. 
V^^p ,Kreis*, Mz p. 
Vbn'^ip ,kräuseln* die Haare. 
f D:?t:'''>np u. Mz ■»:? ,Kräuter*. 

p:^^y = p:np. 

Vi'^'^ip jKreuzer* Kriegsschiff, 

Mz D'. 
ir^D^ip ,klettem*, krich arauf 

auf dem bäum. 
^yü'^^p »krümmen*, k. zieh ,Gri- 

massen machen, das Gesicht 

verziehen* vor Lachen od. 

vor Verdruß. 
?•>•?? ,Eisstück, Eisscholle*, Mz 

o^np. p kra 
Vay'^np fkriegenl ,bekommen, 

erbalten*, Mw gekrogen u. 

gekriegen. f^en*. 

T'^T "pwip ,sich streiten, zan- 

12 • 
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nij^n)? t ,(ias Zerreißen, der Biß*; 
a k. reisseo ,einen Riß in das 
Kleid machen' als Zeichen der 
Trauer, n^b^ 'p gehen ,ab- 
gerissen nnd zerlumpt', vgl. 

BIO-D!; n?^*?)? , Spaltung des 
Schilfmeers' sprichwörtL für 
etwas sehr Schweres. 

pTnp 1 »einritzen, eingravieren'; 
2 mit di jeiner ,knirschen'. 

y\p^ w 1 A ,Horn'; 2 ,Kapital', 

ntt*j2 'p »eiserner Fond'. 
pTVP^p Anrichtetisch, BüflFet'. 
Wnp »Maulwurf, p kret 
a^tjtütarnp »Schenke, Dorfschenke'. 

p karczma 

f D:?ip »Jammern*. 

i:?SD:^ip 1 ,seufzen*, a k. geben 

,wehklagen' nach dem Tode 

jmds; 2 jubeln'. 

pb:^'yp ,aufwallen, schäumen'. 
b^^tw^np Vk zu DKnp. 
•pwanp »Kiesel', p krzemied 
l^^WMrip »fesseln', p 
•jirBWip »Krämpfe'. 
yx'^xnp »Quell*, r 

p':r^p (p^'^'^y) 1 »Krankheit'; 2 
»Leiden, Übel'; 3 »Unbedeuten- 
des» Nichts'» k. zollst du keien 
»nichts sollst du essen' (vgl. 

"{^p^y^ »krank werden od. sein*. 
ybo^np »Armsessel*, p kreslo 
:ppy>wy 1 »Tüpfel' auf Kleider- 
stoflfen; 2 jTeigfleckchen'. p 



b:^^ryp »Krapfen', mit Fleisch 
oder Käse gefttUt, Mz 7:^0'. 

:^nß h ,Platz, Stück Erdboden*. 

D'^tjnp h ,Bretter*, insbes. zur 
Beerdigung. 

rrtjp A ,schwierig'. 

a'^YniD'p ,schwer'; s. nüp-«'>D. 

«:?5p/ Jtjtfj? < [Schwierigkeit] 
»Frage, Einwand'; 'p*f«bp M 
,schwere Frage'; Mz ni'^ljjp. 

imn-'iDp» "^ip »beeinträchtigen, 
Unrecht zufügen*, p 

ntDR A ,Knoten; Verknüpfung*. 

^r^wan-^Dbi:? b« *i3*m,Herr der 

Welt' Gott 
n"n = rot(n ti^ln »Neujahr*. 
p"m = iöipn mn ,der heilige 

Geist*. 

D"nn = C|M b:?nnn ,Rubel Silbei-*. 
n"n = ttJin tifiSn ,Neumondstag'. 
«"nn Abgabe für,Rabbi,Hazzan, 

l§amma§' bei Familienfesten. 
b"i = 1 i«ib nxin »will sagen, 

das heißt* | 2 ibsfb «Jttn-n ,Gott 

behüte uns!' 
D^nw^RabbiMose benMaimon. 
i")Di = Ra§i, R. Salomo Isaaki, 

Ausleger des Alten Test u. 

des Talmuds. 
n^n = rrin-^n ^tvr\ t [Anfänge 

von Worten] ,Abkürzungen'. 
'n Abkürzung für »ihr*. t3«n 'n 
(:r)n«n ,Rabe'. l^tr Habt'. 

•jyi'istaiÄn, irr^isn ,ausrauben, 
plündern*, p rabowad 
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y^bagii = '^ ^arke, Rechen'. 

aK% yn ^cke* i^KViro^ia ;stra- 
ßenecken'. ^p 

:?«T^n,:?»Ta»n ,(Bin8en-)Matte'. 

:rpo^Kn ,Schlagbaam, Schran- 
ke*, p 

-Wtn w ^d* ; Vk bT'TP^ Mz ^y b-«?l. 

i»n ^eihe, Reihenfolge*, r 

n^iKn, galiz. ni'^n ,Graben'. p row 

>lKn t »passend, fähig*. 

*i^nn«n »Fahrrad*, Mz p. 

:?*i*iKTSn 1 »geschroten*, r. bröt 
»Schrotbrot* ; 2 r. niino, Haupt- 
produkte eines Landes, Sta- 
pelware*. 

:?n')Knn ,rosig* Morgen. 

njÄnnKÄTKi ,Ge8präch, Unterhal- 
tung*, r (gew CTims) 

:?prTKn Jlosine*, Mz o. f^^^ 

tD»in, rro^in »Rat* (Kollegium), Mz 

p:?:w»in ,Hülfe, Halfsmittel*» Mz 

ontsttn »Rathaus*, j? ratusz 
:roKn »Rotte» Kompagnie*» Mz D. r 
ir^WOKi »retten*, p ratowad 
iy(n)t3»n »raten*; er rat »er rät*. 
•'Kl »Schwann* Bienen» Mz OT. p 
ISf^sn »Bezirk*, Mz p. 
n*fien t »Sehkraft*. 
rnr\ t »Beweis*, Mz rri. 
T'^T I^Än »wimmeln» schwärmen, 
umherschwirren* v. Bienen, p 
T>bir\ »Rolle* im Theater» im 
•pnaibKi »Rollvorhänge*, lieben. 
D(n)»n w »Rahmen*, Mz p'üT\. 
tsD'^dyt)»*^ ^omanschreiber*. 
in "p^bsoen »ringen, kämpfen*. 



■»in Jland*, Mz p. 

ba?o»n ,Pökel, Salzbrühe; Sole*, p 

■jr^naK-v '«n ,wirtschaften* (oft 
tadebd: lärmend» mit viel 
Getue), p rz^did 

^Dsn »Wunde*. j> rana 

'jrj'^äön »verwunden*, r j) 

i^no«i »Ausgabe*, r 

:^ütfr\ »(der) Tau*, p rosa fp 

D^B»n» QKo'{raptim] »plötzlich*. 

p»ii »Krebs* (Schaltier» Krank- 
heit)» Mz d:^. p rak 

pKn »Rock*, Mz pn. 

D^gin ,auf allen Vieren*, p 

»yn, y^w^'^ ,rasch*. 

ÖKh A ,Haupt* ; D'^na'TOn'n »Wort- 
führer*; bry^ri 'n »Vorsteher der 
Gemeinde*» n^'^ü'j '-i »Rektor 
einer Talmud-Hochschule*. 

njtfsn *^ »Neujahr*; loin *^ »Neu- 
mond* I tivth^ »an der Spitze» 
obenan*. 

D'^üKn »Häupter*. d:jo *>«'«"] »die 
H. des Volkes*; D'^pifi "J 1 
»Kapitelanfänge*» 2 .vorläufige 
Abmachungen*; Dia^^n "i (An- 
fänge d. i.) »Abkürzungen von 
Worten'. 

X\ttin h »erster*. 

OTOi »Rast*. 

:^*>Vt3VKn »zum Säuern ange- 
machter Teig*, p rozczyn 

•p^'^tDoüKn »(denTeig) ansäuem*.|? 

n'^ttfin h »Anfang*; ,erstens* (rv>?«* 
»zweitens*), 

ni t 1 ,Herr*, oft in Anrede; 
2 »Rabbiner*. 
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bbisn-m ,Ober-Rabbiner* über 

eine Anzahl von Gemeinden. 

•>|n 1 1 Rabbiner, Lehrer', n^>3 

^oai jMose unser Lehrer*; Mz 
D^?|n I 2 in Anrede: ,Herr*, 
an unbekannte Glaubensge- 
nossen: ainj5 "1 ,Herr Ver- 
wandter*; Mz D^^nian, ,meine 
Herren* •>niai. 
D"^*!! < die Wunderrabbis der 

* * * 

Hasidim. [Mehrzahl*. 

an h »zahlreich*, Mz D'^ai , viele; 

nh, nii A ,Menge*; das röb ,die 
Mehrzahl* | 1^D3 nS*) TJ?^ ^'"^ 
,die Majorität der Zahl Cp) 
und der Bedeutung {'^ eigtl: 
Gebäude)*. 

Tian < ,Herr* abi:? btf Wan ,Herr 
der Welt* Gott (oft als Ausruf). 

•>?'^3n A ,vierter*; n*»?"^!! nnnj? 
»viertägiges Fieber*. 

rt"»3"3 hd ,Frau des Rabbiners*. 

n^3^i^,Rabbiner-amt, -stelle*. 

lö^^y^y hd ,zum Rabbiner (od. zu 
seiner Tätigkeit) gehörig*. 

l?an ,unsre Lehrer*. tD'^nj?'"» za- 
gen Jede Hoffnung aufgeben*, 
weil dies 'p gew gesagt wird, 
wenn man mit dem Lernen 
eines Stücks Talmud fertig ist. 

Tjh A ,Zom*; 'n? ,in Zorn*, 
•jnn t jähzornig*, 
n'ib'^ai < .Gewohnheit*. 

bjn «;. 1 A ,Fuß*; 2 ,Wallfahrts- 
f est*. Die D^bni tib«' sind : Pas- 
sah, Wochenfest, Laubhfttten. 



ibr^rbjn hd Spenden, die an den 
W. gegeben werden. 

nt'^Tj t »Verfolgung*, Mz ni. 

»n :pTnn ,Ofenloch*. p gruba. 

yr\, yifry ,Hom; Ecke, Kante*. 

pan*in ,mit Geräusch sich be- 
wegen* V. der Nadel. 

qTin A [qTj] r. zein, t:r'ß-rii 

o'>va^"»^'> »Rtthe*. [»verfolgen*. 

mi t 1 ,Gewinn, Nutzen* beim 
Handel; 2 ,Zins*; Mz D'^rni. 

Ä'^-I'ti'^nn hd »vorteilhaft*. 

T)n A ,Geist*, oft ,böser Geist*, 
th^n h ,der heilige Geist*; 

Mz nimn. 

•^an')!«, geistig, geistlich*, 'n n)5)p''Q 
,geistlicher Trank*. 

ni^Dmn t ,et was Geistiges, ätheri- 
sches Wesen*; di nW3 (Seele) 

iz a r. {(r^uri). 

1311 ,Rute, Besenreis*, Mz ni^o'^n 
n*^*!! ,Raub*, a rvr\''^ ,Raubtier*. 
(i:r)a*»*in ,Rogen* vom Fisch. 

n^")"! ,rohs t:rbK*^n:?i3«)3 :r}T«in 

,RohrDaterialien*. 
T-^n :?T^i ,Rose*, Mz ir^T*»*!-»; Vk 

(n)iD"»*ii ,rot* (,Rote* und ,Gelbe* 
gelten als verschlagen und 
tückisch) ;Vk rötinke eppelech. 

7'^btD'^in ,rötlich*; zi wert rötli- 
cher ,errötet*. \ien'^. 

T'^T pbtD'>*in ,sich röten, rot wer- 

otD'^in ,Rot, Herz, Coeur* Karte. 

T'»*in ,Bauch*, Mz CT. [werk*. 

a"i^lD'»1i ,Rauchwaren, Pelz- 

3i')Ti:?D*'1l ,qualmend*, lempel. 



l'TTa'^i"» 



183 



?p-Cfü'''»*> 



•n2^D'>in ,rauchen* Pfeife, Ziga- 

D'^nn ,Raum'. Irettö. 

•pna'^in ,räumen*. 

i:win ,raunen, leise sprechen*; 
zi räumt ihm in der arein. 

y^tty^ry ,geräuschyoIl, lärmend*, 
ferzammlung. 

bl^wn ,Mopgen nach der Hoch- 

Kßin h ,Arzt*. Izöit*- 

ptT\ ,nennen*. 

ntin A ,Mörder; gewalttätiger 
Mensch*, Mz D'^ntin. 

ppr\ ,Rücken* Mz o. 

"\!PpT\ ,rttcken*. zei r. zieh weiter 
foraus ,8ie rücken weiter vor- 
wärts*. Auch: zieh a rukk 
foraus thun. 

T\r\ :rpi*ii ,Röhre*. 

:?rD»(tD)n »Verwalter*, Mz O; 

n:^inK»n ,Rost*. IP rz^dca. 

rvnnwwn ,rosten*. 

T\'^^rn 1 1, Geräumigkeit, Weite*; 
2 3öliagiichkeit* der Lebens- 

D!)n"5 h .barmherzig*, l^hrung. 

•pani t ,barraherzig*, Mz Q''?wi 
D'»:ttm'':a,Barmherzige,Söhne 
von B.' d. h. Israeliten. 

lb»b «3>3nn t ,Gott behüte uns!* 

n^'nann t ,Erbarmen, Barm- 
herzigkeit*; a r. auf dir ,es 
ist zum E. mit dir*. 

»•»Tnwni fid 1 ,barmherzig* 
r-e äugen; 2 ,erbärmlich, Mit- 
leid erweckend*. 

n'D'^tDn t »Feuchtigkeit*. 

^'^pnsmj'^n »gemeiner Soldat, r 

tv$'>i t ,Lunge*. 



a'^n ,Bttbe*, Mz p. 
i:rn*'K-a'^n »Reibeisen*. 
wa*n ,Fisch*. p 
'pinM^'iLooM] ,mit losen Stichen 

anheften*. 
r»:«n'U^a'>i ,loses Anheften*. 
brr^n ,Spaten', Mz }Tbr. p 
"l^rbTi ,mit dem Spaten graben*. 
)^rm l ,rtthren*; a rihr thun 

mit a brem ,eine Bewegung 

machen mit der Wimper* | 2 

»sich rühren*, der wägen rihrt 

,bewegt sich*. 
a*nii:nn''i »rührig, emsig* Biene. 
tD'^'^pavnvnn'^n »Rührigkeit*. 
a-'-orrin'^n »rührend* Anblick. 
tD"^3jnn'»i ,Gerühre, schnelles 

Sichbewegen vieler*. 
ni'^n ,Gewinn* s. nn. 
tD'^bip'^ni ,riskant*. 
y>i:pr^j a'>T:r'>i »riesig* Krieg, 

Unternehmung, 
n'^n h ,Geruch*. nh'^D 'n ,wohl- 

gefäUiger G.* [Gen. 8, 21]; Mz 

frihlings-nin'^i »Fr.düfte*. 
irrtötD'^n »brüllen* v. Löwen, Rind, 
n'^'in »Reibung*. lEsel. 

73W>*'i »Geriebenes*; torf-r.» 

Torfmull*. 
py^'^'^ 1, reiben*; 2 »(stark) essen* 
T-^n, gew IT) »Rede*, l(faniiliär). 

Vtt?«t5-'n »Phonograph*. 
a'>-nn:?T^'»n »beredt*. 
il^^^ »Reise*, Mz o, [fahren*. 
ptPi'^'n »reiten*, auch »(im Wagen) 
:?pn:^a'>'in »Reiterin*; scherzhaft: 
die im Hause befiehlt. 
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ts'^'^pD'^'^n ,Reichtum'. 
r'^n ^ache Schüsser; Vk b^^ii'^n 
i:'>''p3'>*'i Reinheit, Reinlichkeit'. 
irrw'^n, 'wn Register, Liste', p 
ü«»3^0'>''*i ,Zerwürftiis; Hinund- 
her*; Mz p. 

t35:j'''>i ^otar*; p rejent. 
:?biptl?t:*>n ,Flttßcheii' Mz^ r 
pbti'ü'y^ [nunpeln] ,eiii Geräusch 
machen' zB auf e. Instrument 
p»tüt33''n,Marktplatz*.|? ryneczek. 
I^^S'^n ,rinnen', Mw pvn:^y 
pKtSTWn , Rinnstein, Gosse*, p 
c^^ (t:?'>*i) ^ieß' Papier, Mz p 
p:?310''-) »Zeichnung', Mz oirpy. r 
•j^^l'i^^O'^i ,zeichnen'. r 
1?*^"^ ,graben'. 

a'^b:?i:iDp''*i ^rückständig, zurück- 
geblieben' in Bildung. 

B'^-i ,Rippe'. 

a^^n Fluß, p 

n'ib'^D-) t ,Verleumdung'. 

a'^Tn'ib'^Dn hd »verleumderisch*. 

p'>3'n*'^Dn ,Verleumder'. 

•^KTSi t ,betrügerisch'. 

nan t ,Wink, Hindeutung*, Mz 

Wn h [Einz.] »Kriechtiere'; Mz 
D'^\W"j, auch V. Ungeziefer. 

p!)ön i ,Zermalmung', D^n^K 'n 
,der Glieder*. 

yn A »schlecht', Mz D'^ri. 

ir^jr^n ,Regen*, Mz o. 

a^'iDra:?! ,regnerisch'. 

'pi'^asn^^n ,redigieren* aufrufen 
,Aufrufe'. 



n^tDpsn:?*^ »Schriftleiter'. 

'j^^^^'tDpen:?*^ »redigieren*. 

pbi:p^ »mit einem Rädchen (das 
Spitzen bat) Punkte od. Löcher 
machen* s. ban^^^rrntts. 

:?iri ("'^n) »Rede*, Mz o. 

a''Ti'^:?i:?n ,der reden kann*. 

b:PiT^ 1 ,kleines Rad*; 2 ,Krei8* 
von Menschen. 

T'''>*ilD:?bi:?i r.; r. zenen zieh alle 
jegangen ,in kleinen Trupps 
od. Abteilungen sind alle aus- 
einandergegangen*. 
nriÄ, Bosheit;. Unglück*, Mz ni. 
^^in^n'^^i'U^n ,Revierbeamter*. 
pli:r*i jbrüUen, laut schreien*, r 
:?2'>3T:?n ,Schlachthaus*. r p 
pStüi^n, Vt3:?i »Rettich*. | Vk 
b:?D:rt::rn, Mz i^^bD' | tf in tih 

"1 ,Radischen*. 

«•>»t5:^*i Rätsel*; r-ful ,rätsel- 
haft» problematisch* Mensch. 

p'^D^ütairi »Buch Weizenpudding*; 
er kummt mit'n heißen r. ,ist 
aufbrausend» jähzornig*. 

:riDKp :?5:?iDwn ,B.grütze*. 

:fptpü!P^ »Buchweizen*, p 
Ti^^rj Ä »Gedanke*, Mz r\\ 
bT'^:^^ »reell*. 

■CDn ,Recht*, Mz p u. tDDn. 
i:?3D^n »rechnen*; zieh a rechen 

geben »nachrechnen*. 
Tl^biri (0:^0 »Schienen*, r 
üT^, DK1 »Rahmen'; Vk b^^iw^ni 

:?b:^:^n. fherstellung*. 

oiijiwi »Ausbesserung» Wieder- 
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n«-Dyi /judischer) Pächter u. 
Schankwirt' bei poln. Gutsbe- 
sitzern, p arendarz 

:?pn85ixn ,Frau des Rendar*. 

b:rD:?i ,Dakaten' (vom gekerbten 
Rande, s. b^^ai^^p), Mz VbY. 

1«n«t:o:?T, Mz p] Tyx^r^cioT^ 
Mz D ^Restaurants 

•1 a^tDoyyi, ■)yi:o'>''n »Register*, p 

ypxorp^ s. a^üo^n. 

i:?'n'>f>1*ip:n »requirieren*. 
tt5?n Ä »Getöse*. ^yqh* 

a'^i'ti?n hd »lännend, geräusch- 
'\y*lDT\ hd »lärmen, Getöse ma- 
chen*, auch V. Kindern. 
tswi w »Rest*» Mz i:?; Vk V^'. 

y'0:pti9'^ »Sieb*, p rzeszoto 
^J'^S^Wirn »Entscheidung» Urteil* 
zB des Senats in Rußland, r 
7vs^^ h 1 »Heilung*; niAn^ "\ »voll- 
kommene Genesung!* Wunsch 



Plätze* I 2 »Erlaubnis» Voll- 
macht*; di polijei iz unter der 
r. (»Kontrolle, Aufsicht*) der 
macht (»der Staatsgewalt*). 

TO'^tj'j t »Verzeichnis» Liste*. 

D^n t »Eindruck*. 

^^ti^ Ä »Frevler, Gottloser*, ins- 
bes. »Judenfeind*. 

irtöhtt :?tön t »sehr schlechter 
Mensch*. 

ti!^:Pip^ t »Bosheit» Schlechtigkeit*, 
insbes. Antisemitismus. 

nte h .Lamm*. 

«DiiD h »Feind*, br^^tn 'te »Anti- 
semit*» D'^fce^ife :?r ^tt i^atiti »ver- 
rückt mögen meine Feinde 
sein!* häufiger Fluch. 

•jtDte h »Satan, Teufel*. 

pin nn'^te < »Unterhaltung über 
Profanes*. 



an einen Kranken. | 2 »Heil- 'i'^pte ä »Lohnarbeiter'; ü^'> y^yto 



mittel*. 

nfi A »in Gnaden wollen*, nin 
(Aufforderungsform)Anfangs- 
wort vieler Gebete» bes. eines 
am Sabbat im Tischgebet ein- 
geschobenen. 

Tiin A ,(guter) Wille*, 

Wii"} t »Riemen*, bes. v. den Ge- 
betriemen (T^t^)), aber auch 
zum Strafen. [Mensch. 

^nt^ t ,Mörder* gewalttätiger, 

nn'^tn t ,Mordtat; Gewalttat*. 

jn h ,nur*. 

D^rtSi t 1 ,Bereich, Gebiet*; alle 
o'D'^ann "i ,alle öffentlichen 



»Tagelöhner*. 

tipn^ytD t ,Gehalt, Lohn*. 

bD« A »Verstand*, di red hat 
zieh ihm nit auf n 'te gelegt 
»ist ihm nicht richtig erschie- 
nen*; der ii^tso'bDte plan »der 
klügste Plan*. 

X^l l^bDiD fun hd ,8ich durch 
Klugheit frei machen von, 
sich geschickt herausziehen*. 

a'n^Dte hd »verständig, klug*. 

nDte A ,Lohn» Vergeltung*; n?te 
nnntD »Lohn 1^ gehabte 
Mühe*; •Dia!? n?« »Lehrgeld, 
•Schulgeld*. 
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nnioiw h .Freude*, Mz nintDte! 
nnin rmtixo Fest der »Gesetzes- 

freude' am letzten Tage des 

Laubhüttenfestes. 

rrt$ixoh ,Haß'; nm n$3'tp ,grand- 
loser Haß; Qegenstand sol- 
ches Hasses*; TtTü n»i3te ,töt- 
licher Haß*. 

T?te h ^ock*; bT«TS;b 'te ,San- 
denbock*. 

moiDA, Lippe; Sprache*,; nniia 'ID 
[Zeph.3,9] ,reine, korrekte S.*. 

pro h ,Sack, Trauerkleid*. 

nte Ä 1 ,Für8t*; fi^ns n« ,Ober- 
befehlshaber* | 2 .Schirmherr, 
Schutzengel*. 

TnteA, entronnen*, kein t3"»bßn 'ü 
,kein Entronnener und Ent- 
kommener*. 

mDi© A ,Feuersbrunst*, Mz ni. 

p(D:?)'ß*ite Ad »abbrennen*. 

rnniaj ^»Herrschaft*; gew: Herr- 
scher, Gebieter, vornehmer 
Herr*, Mz nt 

a"« (n"«tD)=iM i»iü ,ein Ver- 
wandter*. 

5"«^t5 = pTinioni» der, Schäch- 
ter*, welcher das Fleisch auch 
auf Erlaubtsein des Genusses 
untersucht 

n"w= nasjtfm nbKtf, Mz nüKtf 

nin'ittfn!), s. nb«ii|J. 
K"t3"»b»=it5K D'^nits o'nD'^b rrn^io 

,m9ge er gute Jahre erleben* 
ehrender Wunsch bei Nen- 



nung eines bedeutenden Man- 
nes. 

0*'tD S. 0«. 

f "« = nias n'^bif s. mb«. 
n'^o => na^tin ratf »BuBsabbat* 

der Sabbat zwischen Neujahr 

und Versöhnungstag. 
Kti ,Buhe! schweig!* p sza. In 

Anrede an Mehrere: t3M7. 
TbMW ,Säbel*. p szabla 
VMW »schaben* Fische, Mw ge- 

d&ben. 
i^tD, es iz mir gewen a grosse 

öäd ,es ist mir sehr leid ge* 

wesen*. 

p-Wtü, Schaden*, Mzo; Vkbn:^». 

in«« ,schaden*. 

tattVa §ott thun ,schütten*; wun- 
den haben zieh a gott geth&n 
,Wttnsche sprudelten hervor*. 

pa$lD »Schatten*, Mz o. 

:?ptDK« ,Strumpf für Glühlicht, 
o:?po«ü-T«a. p siatka 

:??•>««, ^^p"^^« ,Bande, Trupp*, p 

T'OMID ,Schacht*. 

b^roDKü ,Schachtel*, Mz i:?bc'; 
Vk Mz T^rbors«. 

"|-C?DKID »handeln, feilschen*. 

bKtD, Schale*; YkUz "jTb^^^yo. 

b«ü ,Shawr, Mz '\T. 

nbKtiA ,Frage* C^tD gesprochen). 

nin'itönsi rnb«tp »Fragen und Ant- 
worten; Responsen* wegen des 
Religionsgesetzes. 

fDi^bxtD ("»'»») ,Schalen, Schoten* 
V. Bohnen usw. 

DM), D'^ltö Schaum 
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■irT3»in-nrr3»itD ,schlirame Men- 
schen, Bande' [verstämmelt 
aus: Gendarmen q. Pandaren]. 

1^1^581» »schonen*. 

p5^ w ,Schrank*, Mz (p)p5:W. • 

DMtt) ,Schaß', Mz p. 

TTOOM), i«yo«K« jverschwen- 

den, yergenden'. p 
*«*>DHO, ^wtö ,Chaussee'. 
^\kti »Schuppen* (nur durch Dach 

geschätzt), Mz o. p 
:^Mtü w ,Schrank*; Mz 1^; Vk 

:^b:^tHtt^ p 

:|M) ,Schaf, Mz :|M); Vk Mz 

fb^WD-pfiKtö »Schafpelz*. 

T3^ n:^3:^fi«« »Schafkäse*. 

]:^$tD, zu k haben ,zu sagen (be- 
fehlen) haben*. 

]:rbpKtD [schaukeln] mit'n kopp 
,mit dem Kopf wackeln*; er 
git a §okl mit'n kopp ,er 
schüttelt den Kopf*. | d. zieh 
»wackeln*; di öern GOhren*) §. 
zieh. 

•wttj A jRest; übrige*. 

IwnWD 1 ,Scherben*; Vk Mz 
Vbw^«. I 2 »gebrechlicher 
Mensch*. | 3 »Schädel*. 

7(»i)n«« »leises Geräusch*, r 

l^pywö »leise» schlurrende Be- 
wegung machen*. 

:?i»itö »grau* Asche, p szary 

•pn^ttD »scharren*. 

V!%1D »scharf» Kompar. §arfer; 
§. lezen »deutlich*. 

iD"»''pfii¥« ,Schärfe*. 



SitD t [»welches in*] dient zur 
Hervorhebung: fein äebb«fein 
»hochfein*; g&rniöt §ebb*g. 
»ganz und gar nichts* ; das le jjte 
sebb^lejite »das allerletzte*. 

nroti A »Schwur, Eid*» Mz ni. 

ni:^5inf A »Wochenfest*. 

tiiaitf t [»Fehler*] »Lappalie*. 

n?^ t »Lob*» Mz D'^rjnti. 

•OM h »Stamm*. 

b'^klf h »Pfad*; nnyi 'W »goldne 

Mittelstraße*. 
'^y'^ätjJ A »siebenter*. »T'i^^niD w 

siebentes od. Sabbats Jahr. 

:?aip A »sieben*. ti\y)^ tm »die 
7 Lobsagungen* die nach der 
Mahlzeit während der Hoch- 
zeitswoche im Hause der Neu- 
vermählten gesagt werden. 

n^ltp A »sieben*, di d. teg »die 
7 Tage* der ersten schweren 
Trauer um einen nahen Ver- ' 
wandten, während derer man 
auf einem niedrigen Schemel 
zuHause sitzt; daher: §. zijj^en. 

^Ti^i •^'ü'^"^ ^^,VP 8. lii«. 

x^is h »Bruch* als Leiden; Mz 
•»to '^'^^10 »zerbrochenes Gefäß*. 

nin ninatf t »Herzbrechen» Her- 
zeleid*. 

ninib *>nnti < »die (Buchstaben 
der) zerbrochenen Gesetzes- 
tafeln* (Exod.32); auch: her- 
untergekommener Gelehrter. 

nati A »Sabbat*, Mz D'^nati! 'ti 
biian »der S. vor Passah*; 
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rry^to nati Aer S. an welchem 
das Meerlied Exod. J5 gele- 
sen wird; nni)D(rj) '» 3aß- 
sabbat' zwischen Neujahr und 
Versöhnongstag. 

•^irnatD der nichtjüdische Die- 
ner, der am Sabbat für den 
Juden arbeitet. 

a^Tnaü hd ,sabbatljch* Kleider. 

p'^a'nati »großer Prunkleuchter 
für den Sabbat*. 

p«>3"i:is-in3ti »Anhänger des (fal- 
schenMessias)äabbathai3ebi^ 

li^ati h »Verrücktheit, sonder- 
barer Einfall*. 

itD Ä jDämon, böser Geist*. 

•j!)ntf t »Heiratspartie*; a s. thun 
mit »sich verschwägern mit*. 

ID-iti <,Ehevermittler*;«;:?t:'5?lti. 

nisnti t »Honorar für die Ehe- 
Vermittlung*. 
. l^:?'Dl« hd ,e. Heirat vermit- 
teln*. 

nrn, 'tfn mn t »Rückgrat*. 

sirnmä t »der uns hat erleben 
lassen*, Danksagung zB bei 
Wiederkehr der Feste» beim 
Anlegen eines neuen Kleides. 

•>nB ^Tjtp (Abkürzung von na« 

Di'^n noB Di*n »Sabbat ist heut, 
Passah ist heut*) von Fau- 
lenzern: leben fun g. ,von der 
Hand in den Mund*; zei fer- 
dingen di willes far i ,die 
Landhäuser um ein Spottgeld* ; 
mit §. nmn zein »mit fauler 



Gleichgültigkeit zurückwei- 
sen*. 
mytp t »Verzögerung, Säumen*» 
Mz n^ 

bbrrig t ,denn alles* ist durch 
Sein Wort geworden. Lobsa- 
gung vor Genüssen verschie- 
dener Art, s. Berakhoth 6» 3. 

itibvb ^bnt^ t »welcher zu sei- 
ner Welt gegangen (gestor- 
ben) ist*. 

ijjt^^ Kl»" h »unwahr und Lüge*. 
n:^3iK*iW »Schwager*» Mz o. 
TKll« »schwach*» *i^DK*iW »schwä- 
cher*. 

tD'^'^pDKII« »Schwäche*. 

ü^V\1D 1 »Schwamm*; 2 ,Pilz*, 

Mz )T\ Vk 7:rbW)*i«. 
ab»*iW»Schwalbe'»Mz*T:rbMbyin)ü. 
:?''3bfiei1« »Nähstube* bes. für 

Weißwäsche, p szwalnia 
bMK-fnKlltD »Augapfel*. 
•inK^^-pKlW s. jähr. 
t3*»*'psnKl'i« »Schwärze*. 
p*»3MW »Galgenstrick*, p 

yy\iD h [yxtf] »einer der aus Irr- 
tum, versehentlich sündigt*. 

-niti h [Tjtn »Gewalttätiger*. 

11)1$ h »gleich* ntD?)-® niü »im 
Wert einer Peruta, Kleinig- 
keit*; 'tön 't »gleich zu gleich*; 
nit zein S. b. mit »nicht in 
gutem Verhältnis stehn mit*. 

bmw (bw) »Bethaus, Synagoge*, 
wo man auch Altes Test. u. 
Talmud studiert 
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oniü [Mw V. A tDHtD] jSchäch- 
ter' jüdischer Schlächter. 

yp''Qni9ä hd ,Frau des Seh/. 

i31tD ,Spaßm acher, Narr*, Mz 
IT. r. 

nt^tD ^ ^einfältiger Mensch 
Narr*, S. ben pikholj »großer N/ 

lirbn'^iw, ö. un gribblen ,wini- 
meln'. 

»•^W ,Scheibe*,Mz V, Vk*T:^n'»W 
n. 7yba'>'>« »kleine (Fenster-) 
Scheiben^ 

t^y^'m »Schaube* Kopfbedeckung 
der Frauen, Mz ). 

X^y^yto »verwirren und auflö- 
sen' die Haare. 

n:^a'>*iW »Schwiegermutter*. 

OMünnw »Hautjucken*, p öwi- 
erzby »Krätze*. 

•j^^'itD »Schoten* bei Erbsen usw. 

y^'^y)^, wegen N h&t men ge- 
macht a g. »davon hat man 
geschwiegen*. 

tD'^W »Schote*. 

ti^W (D^O) »Schaum*. 

piQ'^MD »schäumen*. 

'j:^i*i'itj »schwimmen* Mw» ge- 
öwimmen u. ge^wummen. 

•»•^llrt-O'^ll« »Schwindelei*, Mz 1^. 

irw'^w» ir^Wfiii« »schonen*. 

o*»lü »Schoß*. 

*''»n:^üt3»'^nTO »Gezwitscher*. 

TW »Schuh*» Mz T» ; Vk(:r)bww, 
Mz T^rbDW. 

ai»nnDn«j »Schuhzeug*. 

p^yo »beschuhen*. 

nw )d)r6h [Jes. 26], Mz 'y "»SDiti 



(im Staube liegend) »verstor- 
ben*. 

bw 1 »Synagoge* gew. bmo; 
2 »Schule*. 

üWti h [tbi6] §. zein »herrschen*. 

üm6 h »Knoblauch*. 

Wt6 t »irgendein* in negativen 
Sätzen. 

WO »Geräusch*, rp 

Won« »geräuschvoll*. 

itiiw h [TQti] »Hüter, Wächter*, 
Din 'tf »einer der umsonst 
hütet*; nD« 'ti »einer der für 
Lohn hütet; D*>fe(n6 'Xä »der die 
Einfältigen behütet* d. i. Gott, 
Psalm 116, 6 | b^ara^ 'x6 zein 
,behüten und erretten*. 

■VüOW jSchuster*, Mz o. 

b:ra:?ni» ,Schwefer. 

ybyaanw ,Zündhölzchen*» Mz^. 

I^aanw »schweben*; aSwebthun 
»(herbei) schweben*. 

nnnitö »Schwiegervater*. 

l»yiW »schwächen, schänden*. 

nnaonn«, Schwester*» Mz ebenso. 

Ttnw fv ,Schwert, Säbel*» Mz "p^. 

ü'>'>pn:^*i*itD »Schwere; Schwierig- 
keit*. 

ü*>np5|i*tnw, 'y^rm »Schwierig- 
keit*. 

T^'b'Wiü »beschwerlich*; es 
kummt zei &n a bissei §. »etwas 
schwer*. 

irtnw» schwören*. 

VW »Schuppe*. 

tDfiiti Ä »Richter*» Mz D'^tDfilti. 

^trtlD h [Mwv.'r^l ^ dämzein 
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1 ,Blut vergießen*; 2 »beschä- 
men, beleidigen*. 

HKb&nt? Schubladen 

n&it? h »Posaune*, insbes. das am 
Neujahrsfest geblasene Wid- 

derhorn | müti big "o die P. 
die beim Kommen des Messias 
ertönen wird. 

nr^a'^'tt-fW »Schützengräben*. 

-rt» h ,Stier*; bßojn nitf das 
stößige Bind» das gesteinigt 
werden muß. | *ian titö »der 
wilde Stier* und der Levia- 
than sind Speisen der From- 
men im künftigen Leben. 

nym h »Reihe» Zeile*» Mz r\\ 

Vgl. D'^Sfii). 

D'^niB "itiitö »Susa-Purim*» Esth 
9, 16» der zweite Purimtag, 
der noch jetzt an manchen 
Orten gefeiert wird. 

p»*iti» "pppültD »flüstern*; k zieh 
»miteinander fl.* r 

"^■»■M^üW »Geflüster*. 

VjnMD usw s. qniD. 

unw h »Bestechung*. 

nxy^nif 1 1 das rituelle »Schlach- 
ten*» 2 das Hinschlachten von 
Menschen bei Verfolgungen. 

rr^intö t »Morgengebet*. 

^^nifiDtD tu »Barren* od. »Stange* 
V. Metall. 

tDTKi:» »Stadt*, Mz t3i:ro«; Vk 

bn»iotD »Stahl*. 
pbrwitstö »stähleni*. 
•pivbrwt:© »stählen, härten*. 



'O^'oti »Statt, Stätte*» insbes.: 
Platz in der Synagoge; Mz 
'Q:px:iD{\kzeiRbT'anT'QW allein 
bestehen »seinen Platz selb- 
ständig behaupten*. 

9i*>i3KoiD» :^3iDt3:ri3Kt3tü C^o) »ge- 
setzt, manierUcb» anständig* 
im Benehmen. 

•p^li:??::«::» Ct30) »sich ordent- 
lich» gesetzt» manierlich be- 
nehmen*, p statkowaö 

Itftoü »Stich*, Mz *i:rotD; ohn a 
i. arbeit »ohne auch nur die 
mindeste Arbeit*. 

p:::PDK"OiD Vk *T:^bü' »Stacket» 
Einfassung', p sztachety 

bKOtt? »Stall*, Mz p; Vk b»brt3tD. 

^^ibwttDü »Stelze*; Mz i von den 
Beinen des Storchs. 

tt^^-ipiisttttö »Stolz*. 

DKt2iD »Stamm*» Mz ']T. 

l3»t3TD» Mz i:? »Stände* (Büi-ger» 
Bauer usw) 

l:?B»otD »stopfen*. 

:?pB»t2tö »Stöpsel*. 

P,Kt3i »Stoff*» Mz p. 

b:Pt^x:'to m »Sprosse» Stufe* einer 
Leiter. 

i«"Oü »Star* (Vogel u. Augenlei- 
den). 
i:rnn2(t3)D »sterben*; machen a 

in«::« »Storch*, Mz p. 
ü(p)^T2ti (DtliÄ) »Sturm*. 
pnsttt« stark; vp-^ta» »stärker*. 
l^^pnÄoü, pD' ,stoßen*. 
ta'^XP)?'^^ »Stärke*. 
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ntöttf t 1 ^Eleihe, Linie'; 2 »Ord- 
nung, System^ 

aio» 1 jStube*; 2 ,Hau8, Häus- 
chen*, Mz t^a'^t:». 

«5:^-aii2»,Hau8freund*, der viel 

bei jmdm verkehrt 
bnio», blotD ,Stuhr, Mz V; Vk 

a'^iüTD. 'i\n in"»ni:«J ,Heu-haufen, 
-Schober*, p stog 

b^o'^lütD, '•^'^üTD jMörser*; 2 »Mör- 
serkeule*; das oberste fun §t. 
,die Mörserkeule' scherzhaft 
= ,die wichtigste Person*. 

'po'^'iisv ,stoßen*. men kenn zieh 
s. ,man kann spüren, be- 
greifen*. 

«•^»D'^lt:» ,Stoßerei, Gedränge*. 
i:^t3*it:V ,schweigen, sich stumm 

verhalten*. 
Si'^BWütD, Bianoü ,stumpf; di 

hakk iz y^io ; er iz y^io auf . . 

,er ist ein Stfimper*. 

!PtM:^ jMörser*. 

b:^Bnt:tD ,Grübchen*,insbes.,Narbe* 
V. Pocken im Gesicht 

pB*it2V »stoßen, drängen*, a gtupp 
thun ,einen Stoß geben* | §. 
zieh »sich stoßen» sich drän- 
gen*, arein§. zieh »sich ein- 
drängen*. 

©•»3:^8112« »Gedränge'. 

ypyaw »Streich*, machen §-s 

»Streiche spielen*. 
i:^nn:^pni3iD »anstUcken» anflicken*. 
■jl^DnioTD, pp' »stoßen* (mit etwas I 



Spitzem); in tinter ,mit der 
Feder ins Tintenfaß*, p 

»•»iiaWnit:« »sturmisch* Wind, 
Meer. 

•pn^finitaiD »stürmen* vom Winde; 
auch: e. Festung st 

pianit:tD ,stürmen* vom Winde. 

ll^iKpnnt:» Cpi«t:») ,Fackeln*, 
brennendige k 

tn^tdlp t ,Dummheit» Sinnlosig- 
keit*, Mz D"^. 

no6 t ,(Fiächen-)Kaum*. 

«•JW' t »Närrin» Törin*. 

bW'^t:» (Vk V. aiüTD) oft V. den 
Betstuben der Hasidim. 

b^p^r^vio »Stiefel*» Mz '^:p. 

Ä'^'^o» »Käfig* für Vögel; Vk b!P*, 

l^^a'^'^OTD »steigen*, Mwi:^a'^lt3Wa; 
di zunn hat a 9i'>*>'i2tD gethun 
»ist gestiegen*. 

^:^a'i'>tD« »Art und Weise*; frum 
(,fromm*) auf zein §t. | der it 
wollt gewön az »das Übliche 
wäre gewesen* man könnte 
erwarten daß | a st »zum Bei- 
spiel*. 

r*»!:« »Stein*» Mzn:?; Vk b:PT3"»'»tD». 

b*»'i«-^')'it2TD »Petroleum*. 

-C^'^^tD» m »(die) Steuer*, Mz ). 

b'^ü» jStill*; Vk p3'»b'»i2«, a St-er 
»der öffentlich nicht hervor- 
tritt*. 

tD'^%n-i:^(p3:^)b'>t3TD Umstw ,in der 
Stille*. 

tD')')pb^tsü »Stille*. 

Ci'^tD»» tlT'VB'^t:» »mutwillig, aus- 
gelassen*, Junge. 
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ll^'^tsv gutwillig, aasgelassen 
sein'; a stif thun ,einen mutw. 
Streich aosfiben^ 

:pr>'oiO ,Stütze; ünterstatzang". 

p-^iD« 1 ,Stück', Mz ^, in 5-er 
jureissen ,zerreißen*; Vk b:p\ 
2 (dreister) »Streich*; 3 ver- 
ächtLBezeichnang einer weibl. 
Person. | reissen in-^trtJ-p'^t:« 
7^:^P ganz kleine StQcke'. 

p-^ü» ,Bajonett'. r 

r'^inD:Äp'»tD», r'^in-ü^'^t:« üm- 

stw ,in Stücken*. 

•jl^bpio» ,anstttcken*. 

•jr^not} ,würgen* jmdn bei e. 
Eanbanfall. 

t9'^3:^'^ttt9,erstickendesG«dränge* 
in Yersammlongen. 

VS^'^tDtn ,stieren* mit den Angen. 

pn:^«. ich Stehe nit in ,ich 
mache mir nichts ans . /. 

o'^'^m:^a'^i3:^TOü« »stehend* üm- 
stw. 

bl^öimD:^« »Stichelei*. 

ä'^ibi^DTQtn. §t-e banmelech »mit 
Dornen* v. Stachelbeerbäum- 
chen. 

"pbl^tdV »stellen*; zei giben zieh 
a Stell »sie stellen sich hin, 
stehen auf. 

nns:^» »Gebetpult* in der Syna- 
goge; »Pult* der Abgeordne- 
ten» Mz D. 

Vp:^» »stecken*. 

Vpl^ütD »Stecken» Stock*» Mz 0; 

Vk :pb:pp:püw xl bro^pi^oü, 
Mz Ti^bpi^o«. 



l('>)Vü» »Stern*, Mz i(:^)-c?a«; 

Vk bronr^tD«. 

'j(:^)n:^tD« m »Stirn*. 

bW^tDSnrnj» »Stiriiband* der ver- 
heirateten jttd. Frauen (mit 
Perlen bestickt). 

pvtD» »stören*. 

byi-ü^» »Topfdeckel*. 

ntDljJ t »Dokument, Schriftstück*. 

ai'n-ntDljJ »Wechsel*. 

DK^iiDtD »Strom*» Mz p. 

'p'üt^^'OlO »strömen» fließen*. 

Vf$'MM »Strafe*. 

b:^iinütD »Strudel* e. Art Kuchen. 

(n)"^*!*«:« »Stroh*. 

7S^ D:^3:^'^ino« »Strohdach*. 

T^intD» »Strauch*, Mz p. 

li^D'»nntDtn. menSen weren ge- 
strauchelt »werden zu Falle, 
zum Sündigen gebracht* {hd 
btfDD weren). 

Vt33l« •jl^D'^'^^iü» »betonen» nach- 
drücklich hervorheben*. 

b:^tt'»'>*itDiO »Mütze* für Sabbate u. 
Festtage, mit Pelz verbrämt 

b:^i'»nü« »Striezel* e. Art Kuchen. 

asna^^ntDtn »Streben» Bestreben*. 

tD'^V^k^"^^^ »Strenge*. 

O'^nK-pr^tD« er hat gegeben a 
St. di hend »hat die Hände 
ausgestreckt*. 

ITnMVQV »große Stiche machen» 
schlecht nähen*. 

IIWID»» '>'^11«' »Sauerampfer*, p 
tMWJtD» 1 »Abrechnung, Rech- 
nung*; 2 »Rechenbrett*, r 
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:^b&it9t2V ,dunn, zart, schmäch- 
tig*, p 

irBi«otD,"»iüt2tD ,kneifeii, zwicken* 
dem gräz mit di ieihn ,knab- 

nWütD, n«»t:» ,Eatte*. p Ibern'. 

nK'>B'^tDt2ü ,Schnittlauch*. p 

ysrysro'ofo^ *^tto (mit) di jeia ,die 
Zähne zeigen, fletschen*, p 
szczerzyd z?by 

"I^^Drüeü 1 4mpfen* Pocken; 2 
,pfropfen* bei Pflanzen. 

anypütD 1 ,Kerbe, Einschnitt*; 
2 jScharte* am Messer, p 

1»V«o«5 jkerben, Einschnitte 
miichen*. 

P'O^IO »schütten*, einen Weg 
,aufschätten*, Mw 1TX3«TOa. 

'TPü'W »spärlich, dünn gesät*; 
der th^ iz Sitterer geworen 
,die Menschenmenge ist spär- 
licher geworden* | in der elter 
gitteren zieh di här f an kopp 
»werden spärlicher*. 

tD"»n-a •pinstp'ö'^ü »Roggenbrot*. 
p zyto 

ll^bai"^« Mz ,Scheibchen*. 

pr*^« [aus fßi^] 1 »nichtjüdi- 
scher tlange* niedriger Her- 
kunft; 2 »frecher» unverschäm- 
ter Bengel oder Kerl*. 

T»*^©, bl^T*»» »Futteral» Hülle*; 
»Scheide* des Degens. 

II^T^'^TD »scheiden'» §. zieh mit 
»sich trennen von*. 

tD'^''« »(Holz-)Scheit*; Vk bTo^'^w 
auch: »Tüttelchen*. 

strack, JUd. Wörterbuch. 



i^o'^'^tn »Perücke* der verheira- 
teten Jüdinnen, Mz 'jl^bo'^''». 

irb'^'^TD »schälen*. 

■;'''>« Schein* zB 'tD-^n'^n; Mz )y. 

V''», l(n):^» »schön*. 

b:^-i3iiTjj ,das Hervor-leuchtende, 
-stechendste*, fun sein nn'^ao 
»unter seiner Umgebung*. 

pa'^'i» »scheinen*, Mw tD3'^'>»n. 

3i'^T3r:'^''TD »glänzend, leuchtend*. 

p3'^'>»» p3r» ,(Stadt-)Schenke*. 

tD-inps-»«)© ,Schönheit*. 

•j:^'^''» »scheuen*. 

i:?'>'^tD »Scheuer, Scheune*. 

VO Mz V. ^W: §.-ge§eft »Schuh- 
geschäft*. 

Illt? / 3eziehung habend, ge- 
hörig zu*. 

niD-jt? ,Zugehörigkeit, Beziehung 
zu*; alle dokumenten was haben 
a 8. ju »welche sich beziehen 
auf . .*. 

ib^ti »Schild^ Mz ']:p. 

ül^npTb-«» »Schildkröte*. 

•j^ob'^tD »verwünschen*. 

r'V?b'>» »Schülerin*, Mz o. 

b:p'ü^XD »Schimmel* (Pferd)» Mz 

b:^»"»» »Schimmel* (Kahm). 

b^s'^» »Mantel* eines russ. Sol- 
daten; Mz 7:^b:?r». 

92^^10 »Schiene*, p szyna 

^:^o^ti »Schüssel*» Mz ■jl^bo'^». 

-i:?'>ü,n'iü [schier]» gew tD(ü)'^3 'tn 
»beinahe*. 

'pD'^ü ,Schuppen* vom Fisch. 

q-^ü w; ,Schiflf^, Mz 1^; di luft-Sif. 

13 
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lt$bt^W ,Schieblade*; Vk 'f^ti 

T>T 'pfi'^TD ,iD^ Bot sitzen, rudern*. 

bTt'^lD ,Bot*, Mz Vbö'^». 

^^Dp'^tD, nspv 1 ,nicbtjüdisclies 
Mädchen*; 2 »freches Mäd- 
chen*; Mz oi^op^». Vk br^sptn. 

i:^'^« »schicken*, a Sikk thun 
nach ,nach jmdm schicken*. 

y^t h ,Gesang*. Timn n'^ljS ,Ein- 
heitsgesang*, vielleicht von 
Samuel Hasid (im täglichen 
Gebetbuch>,rni5rBn n'>^,Wall- 
fahrtslied*, Bezeichnung der 
Psalmen 120—134. 

n*j'^tf Ä JLiobgesang*, insbes. 

rr\^t t »Karawane*. ^E^od. 15. 

D'^n'^ü t »Überbleibsel*, von der 
Mahlzeit. 

D(:^)n''tD »Schirm*. 

j^pÄ'^tD »Zapfen' der Fichte usw, 
bildl. für Wertloses, Mz o. 

r\T01^ t »Nachbarschaft*. 

nisti Ä »trunken*; ä-e D'^t^lD 
»trunkene Bauern*. 

•p'nnstp hd »saufen*. 

ts'^''m:?'ni5tEf hd »in trunkenem 
Zustande*. 

o'i'ip'n'iSü hd »Trunkenheit*. 

nrjDtp' A »das Vergessen» Ver- 
geßlichkeit'. 

T\^^1^ t »(häufig) sich vorfindend, 
anzutreffen*; §. zein »vorhan- 
den sein*. 

nj'^Dtn t »die göttliche Gnadenge- 
genwart*. 

•ßü A »Nachbar*. 



ttJvjDt;« M »benachbart* felker. 
Ttyytp h »Nachbarin*; ^P'o'^lp hd, 

rrODttJ < ,Nachbarschaft*. 

a'n'tnJiSDtf Ad 1 »benachbart* | 2 
»nachbarlich* bejihungen. 

ninSTp ^ »Trinkerei, Trunken- 
heit*. 

bt h Zeichen des Genetivs. 
Hym v6ig t »unverhältnismäßig*. 

iah? Ä*>9' t »nicht nach Gebühr, 

ungebührlich*. 
ons bapb n:i3-b? k'^^" t [Aboth 

1, 3] ,uneigennützig*. 
1«DKbtn ,Schlagbaum', Mz d:^. jp 
ÄKbü, pKbiD »Schlag, Plage*; 

auch Schimpfwort: ,lästiger 

Mensch*» Mz a^itn, pyb». 
ira:^voaKbtn ,heftiger Regen*. 
l^^avtbt^ ,schlagen*. 
iKbtn »Spur*, p 61ad 

:^iDDKC^)b» ,Adel» Edelleute*. ;? 
•pDKbü p, l^^lDStitD »schluchzen*. 
0«btn, Schloß* (zum Verschließen), 

Mz i:?oyb»; Vk b:pü:pbiß. 

ira»tb«} »schlürfend » langsam 
gehn*, zB im Schnee waten, p. 
q bw »schlaff*. 
C|Äbtn »Schlaf. 

pfcStbtD »schlafen*; er iz geSläfen. 
t3'>''pöStb» »Schlaffheit*. 

p^btj = axbtn. 
l^^ai^vopÄbtn »Schlagregen*. 
rr bti A »Euhe*» oft mit DU«', 
dibü* A »Friede* rrja niblp »Friede 
im Hause*. iDD'^b:^ dibttf »Friede 
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euch!' ist gewöhnliche Begrü- 
ßung, Antwort oibtp 05"^^^. 
Daher: S. abgeben »begrüßen*. 

bÄ'>p')btp [Num. l, 6] »unfähiger 
Mensch^ 

olbü »Schluß^ Mz p. 

foyp^blO »Schluckauf. 

m^w t »Dreifaltigkeit, Dreiei- 
nigkeit*. 

DisiD-niTD t [das Schicken von 
Geschenken» zum Purimfeste] 
»Purimgeschenk' s. nibtpt?. 

inbttJ h »Tisch*; 1\T^^ 't »gedeck- 
ter Tisch*» Sammlung der Ri- 
tualgesetze von Josef Karo 
(16. Jahrh.) 

^Ä'^b» »Weg, betretener Pfad*. 

l^M^blD ,Hut\ r [Kleide, p 

p«''b» »Kante, Rand» Saum* am 
wblä t »Abgesandter*; rn« TY'^lö 
»zur Ausübung einer religiö- 
sen Pflicht entsandt*. 
n^ias 'ip »Vorbeter*. 
n'tn'^bt^ t »Sendung, Botschaft'. 
Mz jwei §-n »zwei Botschaften» 

Aufträge*. [auf. 

nxrhiD Milacht» Einfluß'; ä. haben 
'po'ibi? »Schlitten*» Mzo; Vkbl^ü'. 
1'T3^T^"'blD »schleudern*, er thut 

ihm a §l6ider-äb fun zieh »stößt 

ihn weg von sich*. 
q'^'^btt? »Knoten» Seemeile*(1852m). 
'pö'i'ibtD »Schläfen*. 
:?p'i'^btn »Tragband*. 
Thjhl^ t »Verneinung*. 
bTD-D'^btjJ t 1 »Unglück* es geht 

unz §. §.-m. »sehr schlecht* | 



2 »Pechvogel*» k meiner »du 
Pechvogel!* 
P'i3'b«-a'>!:lp »Pechvogel*. 

pgtTfl'^bü »Schnecke', p 

3iDKbtD-3nK-3i5'^btn gehn »ohne Ver- 
dienst und ohne Essen, müßig 
gehn»ohneBeschäftigangsein*. 

^irhlD »Achselstück* zur Kenn- 
zeichnung von Offizieren; 
»Schleife» Rosette* für Beamte'. 

p'^b» »Schluck*. b 

tD'^b^' A [gesprochen 'ttJ] »Drittel*. 

tD'^bttf t .Obmann*, der über den 
von den beiden Parteien Ge- 
wählten steht. Depositar» so- 
fern bei ihm ein Geldbetrag 
für den Ausgleich niederge- 
legt ist. 

nw'^bTD t 1 »Amt des Obmanns*; 
2 der bei ihm niedergelegte 
Geldbetrag. 

bbü* [A »Beute*] »sehr viel Geld*. 

niiabtn t »Vollkommenheit*; der 
wun§ wert 'üa erflUt ,voll- 
ständig*. 

tD'i'^p(o)t:Drbio ,Schlechtigkeit*. 

^ü'ShlD ,Schlosser*. 

TiyörbtD, es Slefert mich ,ich 
möchte schlafen*. 

tibttf A ,drei*; rri"5jro 'ti ,die drei 
Mahlzeiten*, die man am Sab- 
bat haben soll; D'^b3in *t ,die 
drei Wallfahrtsfeste*» s. bjn. 

bitibf t »Durchfall*. 

taitfbtp A »dreißig', oft von der 
30tägigen Trauerzeit. 

13* 
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Oü h ,Name'. nni ati ,e. be- 
rühmte Sache, etwas Berühm- 
tes*; aio Dtp* ,guter Buf ; a^ 
liM ,Ehrenname* (Gegensatz: 
^«ja Dti »Schimpfname*) I Dtf 
tDTp»"! der für religiöse Zwecke 
gebrauchte ,heilige Name' wie 
ntfia für ,Moritz', «aittS für 

» ' T T : 

,Feiber I ttJifcian Dtr? der aus- 

' ' T : - — 

gezeichnete, der Gott eigen- 
tümliche Name, d. i. rnrn. 

Dtfn ,Gott', tfnan"? atfn ^Gott, 

gebenedeit sei er!*; Dflin 1?)?^ 
,um Gottes willen*. 

:^o«ia» Cfio) ,Lappen, Fleck', 
auch Schimpfwort, Mz u. 
Vk 03?pt3«rü ,Fetzen, Lap- 
pen*, auch V. zerrissenen Wol- 
ken, p szmata 

:^tDD«ia» ,Plunder, Wertloses*. 

03»rtD» ,Schmand, Sahne*. 

ir^tstr© [schmatzen] e. Bewe- 
gung mit den Lippen machen. 

itatp 1 1 jBeligionsverfolgung*; 2 
,Abfall vom Judentum, Taufe*. 

p^Db'n^GttJ, p'^AlP^i^t ,verdorbe- 
ner Mensch*. 

p'^OÄlttttJ M jgemeiner, hinter- 
listiger Streich*. 

•p'liatf hd ,taufen*; §. zieh ,sich 
taufen lassen*. 

Vir» Pelze u. Mützen aus feinen 
Lammfellen; ö-ene hitlen. 

nnte^-njitttf / , Achtzehngebet*, 
die täglich dreimal zu sagen- 
den 18 Benediktionen, die 
Tephilla. 



riTfolp h ,das Gehörte, Neuig- 
keit, Nachricht*. 

W'mt hd ,ünterhaltung', Mz i^. 

I^^O^^irti hd ,reden, plaudern*. 

TV^nrtn [schmatzen] e. Bewe- 
gung mit den Lippen machen, 
insbes. um Teilnahme auszu- 
drücken. 

ni^ipw© jPosamentier, Borten- 
wirker*; zuw ,Betrüger*. p 

Hb nbtffcn ^b TirttJ h ,hüte für 
mich, und ich werde für dich 
hüten*, Ausdruck für gegen- 
seitige Dienstleistung. 

nn«tn = '« nsr. 

nortf Ä ,Jahr der Schulden- 
Stundung, Sabbatsjahr*, das 
je siebente Jahr, einmal in 
a §. ,sehr selten*. 

VbD'^'^rü ,lächeln*. 

bl^D'^'^rü ,Lächeln*. 

Si'^TSb»'^''«» ,lächelnd*. 

ll^D'i'^rtn ,schlagen*; ein Kind 
,züchtigen*; Pferd ,peitschen*. 

-lyc'^'^riD ,Kutscher*. 

03?'^riD = oyirtD. 

D'^^ir h ,Himmel; Gott*, "e Dttib 
,um Gottes willen*. 

nnw '^r'^rti [Lev 23,36] der achte 

Tag des Laubhüttenfestes. 
W-^rttJ t ,Gehör*. 

T • : ' 

y^T):p^iciB ,(Stiefel-)Schmiere*. 

P"i(!^)'^rtti 1 ,schmieren*; nit a 
§mir (zur Bezeichnung von 
etwas sehr Geringem); ein §mir 
mit der feder ,ein Strich mit 



Y^'QTO 



197 



ah*i35h»^:o 



der Feder*; 2 ,firben, malen' 
vom Frühling; 3 »bestechen*. 

r^ißXO [Schmitz] »Schläge, Prü- 
gel*, a k than ,einen Schlag 
geben*. 

•pi'^ia» »peitschen* v. Regen. 

Txr^lä t 1 3ewachttng, Über- 
wachen*, i:^t3CW»-'» ,Wach- 
posten* I 2 Talisman; Mz 
ll^bWtaip hd. 

Tö« h Öl; nn '^ »Olivenöl*. 

bKnte'; iPiätp [beut. 6» 4] »Höre» 
Israel* das Glaubensbekennt- 
nis Israels. 

3?:i^üyi3» »Sahne*» gew 'ttO. fg. 

f^^PobTTäW »Schmalziges*» a leffel 

'\:pbyülD »schmälern*. 

:^pb:?tt»» -^p' (Koseform für: Sa- 
muel) »Vertrauter*; Steige- 
rung 'ti^ig 'Xo »sehr vertraut* 
mit jmdm. 

i:^t)tz$ M »in einem Rufe stehn*. 
er td'ia^ 6ön far a grossen "^^^l^ 
»gilt für ein großes Talent* 

p2$nKDp:^)9V »Schnupftabak*. 

ppmus [schmecken] 1 »riechen* 
mit'n näz §mekkt men; zi hat 
gegmekkt gleich mit rözen »ge- 
duftet wie Kosen* | 2 (Tabak) 
»schnupfen*; nit a 6mekk »keine 
Prise (Tabak)» nichts*. 

a'^nl^l^ia» l »duftend» wohlrie- 
chend*; 2 »wohlschmeckend*. 

y^TüT s »Schmerz*. 

f t}9 [A »Geflüster*] kein ö. nit 
»kein Wort, keine Spur, nicht 
das Geringste*. 



Xäiq^ h »Sonne*. 

ttJiati 1 1 »Gemeinde-» Synagogen- 
diener*; 2 das Licht zum An- 
zünden der ro5n-(Tempel- 
weihfest-)Lichter. 

bT^pe ,Schnabel*» Mz 7:^b»3». 

pD^Hö» »schnarchen*. 

ny^ti »Bettler*» Mz ^ntcti u. o. 

:^n:?nÄ3tD Bettlerin, Mz o. 

rn-jjlp* hd [-nil{( ,der gelobt hat*] 
»spenden*. 

niä h »Jahr* niÄSin nstjJ »das 
Jahr der Erlösung*. 

'^^fltß t »Veränderung*. 

f^na» »Docht* eines Lichts oder 
einer Lampe» bes. die ver- 
kohlte Spitze. 

pl»» p130 »Schnauze*. 

Töti »Schwiegertochter*. 

D:^bi«in«n'tt» »Schnürbänder*. 

l^pilÄn*«» »Schnürleibchen» Kor- 
sett*» Mz D. 

iyni:?ni3tn »schnüren*. 

•^attJ h »zweiter*; w n'^sti »zweite; 
zweitens*. 

•^tD^'btDn •'Sti [^Zweiter im Dritten*] 
Ausdruck weitläufiger Ver- 
wandtschaft 

nnio-tD'^Dtn u. S.-kremer »Schnitt- 
Warenhändler*. 

•^•^5» »Schnee*» Mz IT. 

a'>T»'^3»,schneidig';Schnee»schnei - 
dend kalt*. 

tD'i3yT>'^3tD»schneidenderSchmerz* 

^VT'^» ,Frau des Schneiders*. 

a'^TSy^n»» »schneeig* a fi-e win- 
tern acht. 
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^r^'^^ID ,Lichtputze*. 

Ofi'^3» ,Shlips'. 

pB'^» [schnappen] '»-astniit ,mit 
schneller Bewegung wegneh- 
men, wegschnappen*. 

T:^!^», a §nell (bsö«, fb»o») 
in der näz geben »Nasenstü- 
ber* geben. 

tDiipb:?3tD ,Schnelligkeit*. 

0"©, DttJ = D'>-no rttSxä t [die 
6 Ordnungen] ,der Talmud*, 
weil aus 6 Teilen bestehend. 

Vo«? tt. »kleinÖas* scherzhaft = 
,ein Spiel Karten*. :> 

bl^il^tD Vk V. Ifii:^i6. 

TiTtS h »Stunde*, n?«>i [gew. 
n?1(Ja gesprochen] »während*; 
50Äb-tn3J«' hd »stundenlang*. 

a'iTn^-2 hd »zweistündig*. 

p:^«»' ):pio »schön*, Vk :^pr3r» 

kinder, a §enit§ker ge§ank. 
«•^V^C")^® »Schönheit*. 
rüPld t »Maß*, ohn a §. 
•j:^t3D^» »(rituell) schlachten* (A 

on«), Mw "poDÄwa. 

rirrüD^ID »Schlachthaus*. 
b:?tD »Schellen, Karo* im Karten- 
spiel. 

pKttb:?» »Schuft, Schurke*. 
ll^iiDj?^:^» »kleine Schalen*. 
Ä'^i:?^», 3i'^-nn3^W1D »schamhaft, 

sich scheuend, zurückhaltend*. 
T^"t'i'T:?!G:^1D »schimriiem, glänzen*. 
p'^a:?© »Strohsack*, p siennik. 
ps:?© ,(Stadt-)Schenke» Kneipe*. 
•pps:^© »schenken*; Mw'pp3Ktn:^a 

(in Litauen) u. "OpVPlDi^y 



:j'^o:^i3Äp-n:^p53?» »Schankkon- 
zession*. 

1(n):?1DM:^» »flüstern*, §. zieh ,mit 
einander flüstern*, p 

•»•^•t^tJMy» ,Flü8terei*. 

ob:?« ,Schaf, Mz p; Vkb:?0B:?1Ü. 

•jI^d:?» ,schöpfen*. 

b^fW"^ »Scheflfel*, Mz ypbti\ 

a'^lb:?W» ,scheffelweise'. 

b:?W» ,Schöpfgefäß* [»Schaffe* 
mittelhochdeutsch]*. 

^ti ,Schere*, Mz "p?. 

IIP^ID ,scheren*, Mw tsn:?»:?». 

-ü?^ ,das Tor*; Mz D"^*?:^, vor 

Genet. '^n^ti. 
:^3i3:?-i:?ü »Reihe* v. Bäumen, p 
f-iy» »Schürze*» Mz i;$. 
lä^yt^tm ^Bindfaden*, p 
b^^astBtD; §-nei »ganz neu*. 
n»B» »Degen*, p szpada 
brjÄB» »Spaten*» Mz o:^bT. 
öbÄB« »Spalt*; VkMzi:?b:^b:?Bü. 
lljjBtD »Span*, Mz -üWBTD; Vk 

broM«, Mz irbT. 
"I^BiD »Spanne*. 
:^9d2$Bt9, :?p32$Bt9 ,Spange*. 
i:^5ÄBü ,kräftig ausschreiten*; ju 

zieh aheim. 
■Y'lÄBiD ,Spaziergang*, Mz "p. p 
1'^T lyr^lKBlD »spazieren gehn*. 
l^blpKBü ,Brille*. fMz i:^. 

ll'^öpÄBü »Perspektiv, Femglas*, 
t^nn^BlD ,Sperber*. 
:^b:^p:i-iKBü ,kleine Spalte, Eitze*. 
^«Bü 1 »Sperrung, Riegel*, di 

s. fun thir (,Tür*) hat zieh ju- 

brochen | 2 ,Spalte, Ritze*, fer 
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stappt in a §. ^weggedrängt 
in eine enge Stellet p 

l^^tKBt? [sperren] »drücken, pres- 
sen^; a fögel gparrt (»arbeitet 
sich durch') durch di swere 
luft, di heizer gparren in 
himmel arein ,ragen in den 
H. hinein^; zei haben a §parr 
gethun fun stub »haben sich 
hinausgedrängt^; zieh zum 
fenster §. »sich hinauslehnen'» 
a gparr thun di laden »die 
Fensterläden offnen (aufsper- 
reny | s. zieh »sich drängen^ 
von Mehreren; »streiten* mit 
Worten. 

a'^TiVWBtn »sparsam* beim Ge- 
brauch, »ausgiebig* zB Fett» 
wenn man viel damit machen 
kann. 

tl^nKso »sparen*. 

•j:^-«fi« »Sporen* des Reiters. 

^b^W3, biö» »Spule*. fden*. 

oa'ifi« »Spund*; i:^1Vü51B« »spuur 

b«t3''B» »Spital*, Mz ifi. 

'^'^öü »Speien*, a Spei thun auf 
(Ausdruck der Verachtung). 

'^'»'»öü »speien*; Mw 'p^Ä'^Bün u. 
P'^BTD» S.-hendler» i-inio, s.-kre- 
mer »Viktualien-» Lebensmit- 
tel-Händler*. 
nr^f^-^B« »Ernährer*. [^ 

i:^D'»'^BtD »Speicher, Scheune*, Mz 
p:^iiBt5 »Speichel, Spucke*; ver- 
ächtlich: »was man ausspeit*. 
nr^onb-iB© »Spediteur*. 



]:j'ib'»Bü »zu-stecken » -knöpfen, 
-haken*. 

l^b'^BTD ,Stecknader» Mz o. p 
T^B« »Spinne*» VkMz ']'shnx$W, 
oairTO'^BTD »Spinnengewebe*. 
pz^titö »spinnen*, Mw oa'^BWa. 
T^^'^B« ,Spieß*, Mz i:^. 
byrr^'^B« jStricknadel*. 
pi:f^^io ,spießen*. 
br^'^B«, b'^B« »Spiel*, Mz lfi\ Vk 

•pi^nöflj jspielen* in körten; oft 
ä. zieh: mit feier, in damkes 
»Dame*, in zelner »Soldat*. 

f^Bü »Spitze*» §. barg »Gipfel*» 
gehen auf di Spijj finger »auf 
den Zehen*. 

bW>B«» a S. äbthun »Streich, 
Schabernack spielen*, Mz'p^s'. 
a'»-i:^l'»B« ,spitz* Dom, Dach. 
o^i'^Bü »Spiritus*. 

A'^t2:^Btn »spät*; g-e Spajiren , späte 

Spaziergänge*. 
avTVo:^BTD, alle §-e teg »alle 

folgenden Tage*. 

7:?b-WBü s. i^B», VB«. 
"li^tr^Bü »Spenzer* kurzer Rock 

ohne Schöße» auch für Mädchen. 
'pSKnBtD »sprossen*. 
ni-iBü ,großer Schritt*; men tor 

(,darf *) kein grosse §-en ni§t 

machen. 

i:^n'>tBü ,große Schritte machen*; 

lange §ättens(,Schatten*) haben 

geSpreizet färaus. 
•ir^M'^nBü ,Springer*, Mz o. 
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•p^s'^iötn »spritzen*, v. den Augen: 
jSprühen*. 

3i'^ib:^D:^nfiTD »gesprenkelt*, 
nnfcttf h ,Magd'. 

m ntD*»»«? t ,Morden, Blutver- 
bstö h »niedrig*. [gießen*. 

btw h »Niedrigkeit*, ron-ran 'ti5i 

,auf niedriger Stufe*. 
t\!btlD t »Niedrigkeit, Demut*. 

yfctS Ä .Fülle, Beichlichkeit*. 
«bKp« ,Schule*. p szkola. 
:^BKptD»Märe, altes abgetriebenes 
Pferd*, p szkapa 

3?WfinKpTD, Cpo) »Socke*, Mz i; 
Vk :^t2'. p 

W'^pttj ^ »Untergang* der Sonne. 

bjj« A »Sekel* e. Silbermünze. 

a»rt3-'« Tag an dem die Zio- 

nisten ihren Beitrag abliefern; 

'TD jahlen »Zionist sein*. 
ibr^rD'^bptf die am Purimfeste 

beim Eintritt in die Synagoge 

gespendete Gabe. 

«:"?P1 «bpü* t [»Nehmen und 
Geben*] »Disputieren, sorg- 
fältiges Erwägen*. 

ri?»' t (vgl. xn^^ti) 1 »nicht- 
jüdischer junger Mensch*; 2 
auch V. jüd. Knaben: »mut- 
williger Knabe» Schlingel*, 
auch in scherzender Abwei- 



sung. Mz a*^?]?»', Vk "o^tpt 
i:^b I 3 D'^Spti mit mohn, kleine 
Teigstücke mit Mohn und i qnti, C|nw t »Genosse*. 
niptf 8. 3^p^». [Honig*. I ^^,^^ ,Genossin*. 



•^1^ h »Lüge*, biaba 'ttf ,Veriemn- 
düng*. 

nstnpü, ausgetretner Schuh*;ftbtr. 
»alter gebrechlicher Mensch* 
oder »Knirps*, p szkrab. 

I^jpttf t »Lügner*, Mz u\ 

KjnttJ {t Leuchte) im Kartenspiel 
Abkürzung für die 4 Farben 
Sch(ellen)B(ot)G(rün) E(ichel). 

Ci'^in« »Schraube*, Vk bW'^'^'Ttj. 

1!?fi'»1i» »schrauben*. 

minttf t »Aufwartefrau*. 

fDr^a'^'^n« »Gteschriebenes*. 

bÄ'^n» »Schräubchen*, Vk v. 

l^'^'^niD ,schreien*, Mw i^aC:^)-^*«». 

wn» »Scheitel* (die beim Käm- 
men gebildete freie Linie 
zwischen den Haaren). 

i:^i:?tD:^nt7» '«n« »schroten*. 

:^b:^t3r^«[Schratl],Wichtelmänn- 
chen, (harmloser) Kobold*. 

:^Ä5yn« s. :^a3:^-i:w. 

loyb m. h »Wurzel*. 

*^l6lp h »Sechster*; der als Sechs- 
ter zum Vorlesen aus der 
Tora Aufgerufene (gilt als 
Ehre). 

ibintf t »Sachwalter» Anwalt*; 
bes. der jüd. Gemeinde bei der 
Regierung. 

tni2b-Tnip <,das Sich-bemühen für*. 

V^ ]:^*b-jnip hd »sich bemühen*. 

tr^tytp h »das Trinken; Trunk*. 

np'^tn©* t »Schweigen*. 
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ri'jfcinttS ^Gesellschaft, Kompag- 
nie*. 



•jttK !)r^'>^a ,8ie möge gebaut 
und aufgerichtet werden bald, 
in unsren Tagen! Amen'. 
Wunsch bei Erwähnung Jeru- 
salems. 

t3"'^in=aii3 Di"^ rrtßoin ,Zusätze 
des Jörn Tob [Lipmann Heller]* 
sehr geschätzter Kommentar 
zur Mischna. • 

v't3in = Tt?!» qDn, s. ^513. 
n"t\ = DDH T^iabn, s. Tnbn. 

TT •«-* •!- 

T'an = D'^airo D'^Ä'^a: min ,Ge- 
setz,Propheten,Hagiographen' 
das hebräische Alte Test. 

n"ax3n = lin» mi^ii itiK "^nn 

0'^?nn [l Sam 25, 29] ,seine 
Seele sei eingebunden in dem 
Bündel des Lebens!* Grab- 
aufschrift; auch in kurzen 
Lebensbeschreibungen eines 
unlängst Verstorbenen. 

ni^n Ä ,Begierde, Leidenschaft*; 

Mz Di. f2 ,Wort*. 

n^rj, ny^P 1 h ,Kasten, Arche*; 
n«!)ar! A ,Getreide*, nnio-'n G.- 

händler*; Mz^iÄ^^a?! ,G.arten*. 
naj'^ap t ,Forderung, Anspruch*, 

Mz ni. 

ninn A ,(Meeres-)Tiefe, Ab- 
grund*. 

ninn Ä ,Psalm*; Mz D'^iSTO, 'n 
zagen ,die Psalmen' derHeihe 



nach ,rezitieren* (gilt als heil- 
bringend); n-zäger (bei Toten 
vor der Beerdigung). | Vk 
b:^'t3''inn ,Psalmenbttchlein*. 

?3in <[:^ai^ ,der Fordernde, der 
einen Anspruch erhebt*. 

tpn t ,Inhalt, Kern*; der Tiri fun 
der freg ,der Kern der Frage*; 
zei bleiben in 1in ,im wesent- 
lichen, in der Hauptsache* 
was sie sind | niai "»is -[in 
,noch während der Rede, au- 
genblicklich, sogleich*. 

nnsiPi Ä jStrafrede*; mehrfach 
rribbj) 'D ,Strafrede- Flüche* 
bes.' V. Lev. 26 u. Deut 28. 

nifcoin t [Hinzufögungen] Tal- 
mudkommentare aus dem 12. 
u. 13. Jahrhundert. 

nbJin t Nutzen*. 

Ofiin t [otn]. 'n zein ,begreifen, 

fassen*. 
Tj^in A [rgPj] der das Widder- 

hom in der Synagoge bläst. 
rry[r\ h ,Anweisnpg*, insbes. das 

von Gott dem Mose gegebene 

Gesetz, die fünf Bücher Mose; 

ntfii)?)?? 'r\ ,die heilige Tora*. 
anaatti rrf\V\ ,die geschriebene 

Tora, der Pentateuch*. 
nB-b?atti Tvnn ,die mündlich 

überlieferte Tora* im Talmud 

enthalten. 
wnpi t ,Grenze*, nattf 'n ,Sabbat- 

grenze* 2000 Ellen; a«iÄ-'n 

, Ansiedlun gsgebiet* s. Ktsni^tntD. 
•rnn A .leben soll sie* oft in 



o'^ntin n'anp 
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Briefen nach dem Namen 
einer Frau. 
D'^raci n?nn t ,Wiederbelebung 
der Toten' beim Kommen des 
Messias. 

ninn h , Anfang', ninnab ,von 
vornherein*, ri^nn ^anfangs', 
fun 'n an ,von Anfang an*. 

rann 1 h ,Gebet'; 2 »Gebetbuch 
für Frauen*. 

•pann t e. an den Wochentagen, 
bes. morgens und abends, ge- 
sprochenes ,Bußgebet*, bei 
dem man den Eopf zum linken 
Ohr neigt; daher: 'n fallen. 

D'^sisnn h ,Bitten, Flehen*; t-dig 
jflehend*. 

nnn t ,Hinterer, Gesäß*. 
D-^sinni? ,(ünter-)Beinkleider*. 

lan n-^a btf niplrn t ,Schul- 

kinder*. 

5)p'in t ,die Frage bleibt stehn*, 
d. h. unbeantwortet. 

rr^bsn h l ,das Äußerste*, 'n 
n')t3bB?r!,äußerste Vollkommen- 
heit*, 2 »Resultat, (erstrebtes) 
Ziel', a 'n zuchen »Stellung, 
Beruf. 

i:?1iy'bDn hd ,ein Ende machen*, 
geld ,verschwenden, ver- 
geuden*. 

tnbSl^ »Purpurblau*, Num 15, 38 
für die ßijith. 

IDh t ,Inhalt' eines Briefes. 
^nbp •^o^ODn t ,Kriegs-metho- 
den» -mittel*. 



CtDPi, Cis'^n, < »sogleich*, njt?!) 'n 
»sogleich und sofort*. 

d'^?'^")Di? t »Totengewänder* aus 
weißer Leinwand. 

tD'^übn t »Zierat, Putzsache*; auch 
V. Menschen (wohlgeratenen, 
aber auch ironisch). 

bn h »Schutthaufe*; übir^Pj 
»ewiger Seh.* 

'i'jbn h [Mw V. nbn] »gehenkt*. 

rpbn ^ »Galgen*, Mz ni. 

Tjbn ^ »Henker*. 

T)iübn ^ 1 »Studium*; 2 ,Talmud*. 

JTiit? T)lDbn öffentliche einfache 
Keligionsschule, bes. für Arme. 

T^tDbn A »Schüler*, Mz ü\ 

nr^iabn ^ »Schülerin*. 

DDn n*>t3bn ^ [Jünger eines Wei- 
sen] ,(im Eabbinischen) gelehr- 
ter Mann*, Mz D'^ttpn "»T^^??- 

on [h vollkommen, fromm] ,naiv, 
einfältig*. 

r^KilStrn »naiv» einfältig*; a 'n 
meidel; 'n äugen (von Schafen). 

T^iar) h »beständig'; 'n n? »das 
beständige Licht' in der Syna- 

n«^W ^ »Einfalt'. Ig^^g®. 

a'^Tn!)tt'^lDr) hd »naiv*. 

tr^Mn ^»Quintessenz, dasWesent- 
liche*» der 'n fun dem äbmach. 

«Jl? t »jüdischer Gelehrter* der 
ersten zwei Jahrhunderte n. 
Chr., Mz D'> II Äia 'V\ [»Gelehr- 
ter von draußen*» in der Misna 
nicht genannt]» ironisch: a 
sener t. b. ,ein Nichtstuer*. 

•^fccn, "^sn t Bedingung*; Mz 



nrwm 
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. D'^wn , »Verlobungs- vertrag, 

-feier*» 
naj^sn t l 3ewegung, Miene*; 

faule ni^nsn machen ,faale 

Ausreden* | 2 ,Vokal*. 
no'^Dn t ,Gärung*. 
aiD^n Ä ,Vergnügen*. 
n^?»^ m [h weibL] ,Fasten*, Mz 

n'^?r!W?''[Jer 10, 15 'n nteyig]. 
'n D'^te?;!? ,wahnsinnige ta- 
delnswerte Taten*, fjfg ni. 

nilön h ,Zerstreuung; Diaspora*. 

no^tri t ,Gefängnis*. [Uches*. 

b?n t ^Anhängsel, Nebensäch- 

rrifcpi 1 h ,Gebet* | 2 ,das Acht- 
zehngebet* s. rritD:p njifiti | 3 
TOT 'n e. Gebet am Vorabend 
des Versöhnungstages. 

Vicn ^,Gebetsriemen*an Wochen- 
tagen an der Stirn und am 
linken Oberarm getragen, ge- 
§liffene 'n, deren Gehäuse 
(Kapseln) glänzen wie poliert 
(gelten als bes. wertvoll). 

rnpn A ,Hoffnung*. 

ma'ipn t ,Auferstehung*. 

)^fr\ t »Berichtigung*, n'^^ 'n 
,B. eines Irrtums, Fehlers*. 

nfcipn A 1 »Zeitenwende, Peri- 
ode*; a neie 'n in der geSichte. 
I 2 ,Sonnenwende, Tag- und 
Nacht-gleiche*. r)i3F\ riDipn 
,Sommer-Sonnenwende*, njD *r\ 
,Winter-S.*; IM 'r\ ,Frtihlings- 
Tagundnachtgleiche*, '^ntnn'n 
,Herbst-T.* 



W'^pn t das »Blasen des §öfar*, 
bes. beim Neujahrsfest, Mz m. 

B? ri?'ipn ^ »Handschlag* zur Be- 
kräftigung von etwas Ge- 
sagtem. 

5l'>pn A 1 »stark, einflußreich*; 
2 »rechthaberisch, rücksichts- 

rüiD"^)?!? t »Macht, Gewalt*. U^s*. 

a'^Tn?)»'^pr? Eigw. 

njj^n ^ »Satzung*» von einfluß- 
reichen Männern im Hinblick 
auf die Gegenwart getroffene 
Einrichtung, auch von den 
Satzungen eines Vereins,Mz m. 

nsiann t [,Anwuchs, Zucht*] ,Ma- 
nieren, Lebensart*; wir zollen 
niät araus n3?i 'rb ,8chlechter 
Sitte od. Art verfallen*. 

Diann ,Übersetzung*; insbes. von 
den seitens der Juden beim 
Gottesdienst benutzten ara- 
mäischen Übersetzungen. 

litnb D!)ann ^[eigtl: ,targumisch*] 
,un verständlich* Gegensatz zu: 
Jüdisch. 

f')nr)^,Beantwortung*; oft:,spitz- 
flndige Erwiderung, Entschul- 
digung, Scheingrund*; unter'n 
*T\ f un jUnter dem Vorwande*. 

nnn 1 Abrahams Vater; 2 ,alter 
Sonderling*. 

ni3'):^nn t ,Murren*, Mz T\\ 

nnatin t ,Lob*, Mz ni 

yntn-i ^atpn t ,der Tisbite, Elias, 
wird es beantworten* vor dem 
Kommen des Messias. 

rrnä^n t ,gebrochne Zahl, Bruch'. 
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n^itän h 1 , Antwort'; 2 ,Buße*. 

njj'ittJn Ä »Verlangen, Begierde*. 

H'^blßVi [Micha 7, 19] ,Du wirst 
werfen* (unsre Sünden in' die 
Tiefen des Meeres) Gebet um 
Sündenvergebung am 2. Neu- 
jahrstage. 



»•»tatpi? t, stets ntDian T [Be- 
nutzung des Lagei^s] ,Bei- 
schlaf, auch v. Tieren, zB 
vom Hahn. 

asta T]ym ,der neunte Ab* Tag 
der Zerstörung Jerusalems. 



Nachträge. 



505ip S3biaK »gememsame K.* 
nojj als Umscw ,zwar*. 
a»npNt ^reis, Bezirk*. / 
i5^M»t:3 2 »kleiDer Wagen*. 

"n? TV^ "n? r? »®^ ^^®^ ^^f ^^ diese 
oder jene Weise*. 

oy'tTiMD ('»»'noo-»K)*iioj!p 3eicli8rat*.r 

üia. der nit guter ,Teufel*. 

QKS*^^ das ferd Stellt zieh d. ^sträubt 
sich, will nicht von der Stelle*. 

I^nn^^ '<*i pnra'vn ,das Leben ver- 
bittern, ZOT Qual machen*. 

bann n^*^i"n / ,Zugang, Eintritts- 

recht*. 
n^3 nossn / .das einem Mädchen 

zur Heirat Verhelfen*, durch Be- 
schaffung der Mitgift 
njnan / »Führung, Leitung*, 
ppxjn ,hetzen, aufreizen*. 
k;3D5 npiri / ,Ge8chäftserlaubni8*, E. 

in einem gegebenen Falle Zinsen 

zu nehmen. 
nbxa*^ll ,da nun einmal*. 
Ji-crii ,Würde*. 
T^ttJJin ,Wä8cherin*. 
y^l V"9*^ ^ ,Qenosse werden, in 

Verbindung treten*. 
mnn / ,Freude, Fröhlichkeit*. 
ridK::. in taten arein §ilten ,durch 

Verwünschung des Vaters (be)- 

schimpfen*. 



ybmo ,mufQg, verdorben* Mehl, 

Fleisch. 
5''3K'\"u?p3na ,Tünche*. 
bbsn yQ KX-i*» / ,Ausnahme*. 
hoifij / ^dergleichen*. 

hinan njns A ^dergleichen und noch 

dergleichen*. 
nino? /. auf '3 taugen ,sehr wenig*. 
5<Jt35 / , Versammlung, Gesellschaft*. 

a^ntj /. der iste iz m. ,ver8tandige 

Überlegung beweist*. 
ab'^ia ,Milbe, Made* in Obst, in Bü- 
chern. 
0^®o / ,wegen*. 

nit j o''3D lao / ,(Zuwendung) freund- 
liches Gesicht(s)*. 
DrpKDiöD ,Rippenstöße'. / 
^n-iöND ,Patrouille*, Mz 15. / 
rp«50DKD ,Fortschritt*, Mz D. / 
pfi^a^W ,Knecht, Mietling*. / 
b5-i»t! ,weibliche Hälfte emea Pares*; 

zelner (Soldaten) mit p&rlech. 
DHfi— iTünD Butterfaß* scherzhafte 
Bezeichnung des Behälters, aus dem 
Gott für große Hitze die Sonne 
herausnimmt 
•^•^•^tp-tiD »Trommelfeuer*. 
9pidDlD9i2?D ,Passierschein*. / 
u^wp^ )tk:t h ,heilige Schafe' Volk 

Israel 
"•^T ",52128 ,sich aufraffen* vom Schlaf. 



Verlag der J. C. Hinrichs'schen Bachhandlnng in Leipzig. 

Ausgewählte Misnatraktate 

nach Handschriften und alten Drucken veröffentlicht (Text vokalisiert, Voka- 
bnlar), übersetzt and mit Berücksichtigung des Neuen Testaments erläutert. 

Herausgegeben von Prof. D, H. L. STBACK in Berlin-Lichterfelde W. 

Strack, H. L.: «Aboda Zara, „Götzendienst". 2. Aufl. (51 S.) 1909. 

M. 1.10 

— Berakhoth, ,JiObsagungen". (56 8.) 1915. M. 1.20 

— Joma, „Versöhnungstag". 8. Aufl. (58 S.) 1912. M. 1.20 

— Pesahim, „Passahfest" (mit Berücksichtigung der jetzigen Passahfeier 
der Juden). (88 S.) 1911. M. 1.80 

— Pirqö Aboth, „Sprüche der Väter". 4. Aufl. (8*8.) 1915. M. 1.75 

— äabbath, „Sabbat". (78 S.) 1890. M. 1.50 

— Sanhedrin-Makkoth, „Gerichtshof, Geißelstrafe". (116 S.) 1910. 

M. 2.40 
Noch andre Traktate, so Nedarim „Gelübde" (Prot Heinr. Laible), sind in Vor- 
bereitung. — Dem Traktat „Sabbat'' wird die Übersetzung in der nächsten 

Auflage beigegeben. 

Andre Schriften 

strack, H. L.: Einleitung in den Talmud. 4. Aufl. 190 S. 1908. 

M. 8.20; in Leinen geb. M. 4 — 
Erste wissenschaftliche und objektive Belehrung über das Ganze des Talmuds. 

— Das Blut im Glauben und Aberglauben der Menschheit Mit 
besonderer Berücksichtigung der „Volksmedizin" und des ,Jüdi8chen 
Blutritus" 8. Aufl. 2. Ausgabe. (224 8.) 1911. M. 2.50 

— Jesus, die Häretiker und die Christen nach den ältesten jüdi- 
schen Angaben. Texte, Übersetzung und Erläuterung. (88 u. 40 S.) 
1910. M. 3 — 

— Sind die Juden Verbrecher von Religions wegen? (88 S.) 
1900. M. — 50 

Balmaily G.: Jüdisches Fremdenrecht, antisemitische Polemik und 
jüdische Apologetik. (80 S.) 1886. M. 1 — 

— Jesaja 53. Das Propheten wort vom Sühnleiden des Gottesknechtes. 
Mit besonderer Berücksichtigung der jüdischen Literatur erörtert. 
2., umgearbeitete Auflage. (59 S.) 1914. M. 2 — 

Schärf, Th.: Das gottesdienstliche Jahr bei den Juden. (142 S.) 
1902. M. 2 — 

Weichmann^ Friedr.: Das Schächten. [Das rituelle Schlachten bei 
den Juden.] Mit Vorwort von H. L. Strack. (48 S.) 1899. M. — 60 



Verlag der J. C Hinrichs'schen Buchhandlung in Leipzig. 

Biblia Hebraica. Adjuvantibus professoribus G. Beer, F. Buhl, 
G. Dalman, S. R. Driver,* M. Löhr, W. Nowack, J. W. Rothstein. 
V. Ryssel edidit R. Kittel, professor Lipsiensis. Editio altera 
emendatiorstereotypica,iterum recognita.(XVI,i32oS.)gr.8^i9i3. 
In Halbleder geb. IVL 10.40; in 2 Leinenbdn. M. 10.80; geh. M. 8 — 
Auch in 15 Einzelheften zum Preise von M. i — bis M. 1.30 
Zwei faehmännisehe Urteile über die BHK: 

Prof.D.Joh. Herr mann, Rostock, in dcrOricntalistLit-Zcitg. (1913,6): 
„Wenn das yiel gebrauchte Wort wahr ist, dafl sich das Gute Bahn bricht, so hat 
es sich an diesem Werke wohl bewährt. Es war richtig, daß der Verleger den 
Preis so stellte, dafi es im Verhältnis zu den Herstellungskosten als das 
billigste wissenschaftlich theologische Werk in Deutschland gelten 
konnte, und jeder, der alttestamentliche oder hebräische Vorlesungen liest oder 
hört, hat weiter dankbar empfunden, dafi die einzelnen biblischen Bücher in hand- 
lichen kartonierten Heften gesondert käuflich sind; dadurch ist es ja auch mög- 
lich, im akademischen Unterricht bei Interpretationskollegs den 
BHK-Tezt allgemein zugrunde su legen, was einen groficn Gewinn an 
Zeit bedeutet und die Möglichkeit einer Einführung in die textkritischen Fragen 
außerordentlich erleichtert. Daß wir hier eine Ausgabe des hebräischen Textes 
▼or uns haben, die als kritische Ausgabe in ihrer praktischen Anlage und in ihrer 
Zugänglichke.t für jedermann einzig dasteht, die für den Lernenden in idea- 
ler Weise das bildet, was man hier von einer kritischen Ausgabe 
verlangen kann, die aber auch dem Forschenden sehr bald unentbehr- 
lich und unschätzbai wird, alles dies muß schließlich auch der Eigenbrötler 
einschen. Es ist im Interesse der Bibel Wissenschaft nur zu wünschen, daß die 
BHK — nicht andere, ähnlichwertige Ausgaben aus dem Felde schlage, denn die 
gibt es nicht, sondern — immer allgemeiner den Platz einnehme, der 
ihr gebührt, daß sie vor allem tür den akademischen und gymnasialen 
Gebrauch die Biblia Hebraica ist/' 

Prof. D. Dr. Ed. König, Bonn, in der Theolog. Lit.-Zeitung (i9l3i I3)j 
„Die Eigenart dieser Ausgabe besteht wesentlich darin, daß dem, ebenso 
wie bei Baer-Delitzsch und Ginsburg, möglichst genau wiedergegebenen massore- 
tischen Texte nicht nur die wichtigsten Varianten der hebr. Manuskripte 
und anderer Textqucllen, sondern auch eine große Summe von Vor- 
schlägen zur Verbesserung des tiberlieferten hebr. Textes in Fußnoten 
beigegeben sind .... Das Schlußurteil über den gegenseitigen Wert der drei 
wissenschaftlichen Ausgaben des hebr. A. T. kann nach meiner Meinung nur dieses 
sein, daß die Kittel'sche Ausgabe für die meisten Leser den größten 
Wert besitzt'* 

Dem Studium des Ä. T. und des Eeh^äischen taiü auch dienen: 

Unpunktierte Texte aus dem Alten Testament. Für 

akademische Übungen und zum Selbstunterricht herausgegeben von 
Professor D. Job. Herrmann, Rostock. (32 S.) 8^ 1913. M. i — 

Ein Lesebuch unpunktierter hebräischer Texte gab es bisher nicht; aber der 
außerordentliche Nutzen solchen Lesens steht außer Frage. So wird hier eine Aus- 
wahl von 70 Stücken aus dem A. T. geboten, nahezu gleichmäßig ausgewählt aus 
den Geschichtsbüchern, den Propheten und den sonstigen Schriften des A. T. Bei 
der Auswahl ist ferner darauf Rücksicht genommen, daß einmal nicht zu bekannte 
Stücke, wohl aber inhaltlich wichtige gegeben würden. Insbesondere wurde er- 
strebt, daß die großen Schriftsteller-Persönlichkeiten des A. T. nach Möglichkeit 
zu Worte kämen, nicht nur die uns namentlich bekannten, sondern auch die un- 
bekannten, vornehmlich die Verfasser der größeren in den • historischen Büchern 
verwerteten Quellenschriften. — Eigennamen sind, soweit es sich nicht um ganz 
bekannte handelt, wenigstens bei ihrem ersten Vorkommen in dem betreffenden 
^tück, vokalisiert worden. Die Texte sind kritisch gereinigt. 



